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Morgen-Ausgabe.
1. Matt.

Neiss -^lbonnsmsnts.
Wäkrend der fibwesenkeit von Wiesbaden

regelt man den lZezug des Wiesbadener
1 agb !atts auf folgende Weise:

1. postüdSrweisung
empfieklt sick für lZadegäste oder Sommer-
frisckler, die sicb längere Zeit am gleichen Orts t
aufkalten wollen . Oer Auftrag zur postüber - ^
Weisung ist dem Verlag  3 —4 7age vor der
flbreise zu erteilen. Derselbe veranlaßt dann
alles Weitere gegen Zaklung der Uebsr-
weisungsgebükr . ebenso ist dem Verlag der
fluitrag zur Rücküberweisung,  die
Kostenlos erfolgt , einige läge vor der Rück-
kekr zu übersenden unter Mitteilung der
Wiesbadener ftdrssse.

2. StrEiwanSsS ^Sung
ist die beste lZezugsform für Touristen, die ikren
flufentkaltsort wäkrend der Reife oft wechseln.
Vor der Reise mutz dem Verlag Anweisung
gegeben werden, wokin an den einzelnen lagen
das Wissvadensr Lagblalt zu senden ist.
löierbei sind auch die sl)ortobosten zu entrichten.

3 . § ür unsers postabONNEntSN
erfolgt die Lieferung des Wiesbadener
Tlagdlatts wäkrend der Reise ausschließlich
mittels postübsrweisung . Der Eintrag auf
dleberweisung und später auf RücKübervoeisung
ist bei dem Postamt des Heimatortes zu stellen,
durck das das Wiesbadener Dagblatt be-

Z-.S-N o-r v°r>°g.-- -—-d

füllunq des Gedankens gebracht, endlich eine Vertre¬
tung der wirtschaftlichen und wirtsschaftspolrtrschen In¬
teressen der Angehörigen van Handel , bewerbe und ŝ ^
dustrie, der Arbeitgeber und der̂ At - eUnehmer. der
Groß - Mittel - und Kleinbetriebe , des Landwerks und
des Mittelstandes zu schaffen. , . .

Die Bedeutung des Hansa -Bundes liegt . tn oer
wirtschaftlichen bezw. Wirts ch af tsPolrt r s che n
Zusammenfassung  aller dieser bürg e r l rche n
Erwerbs stände.  In allgemein politischen Fragen
werden Anschauungen in unserer heutigen Zeit au«
bei den Angehörigen von Gewerbe, Handel und In¬
dustrie nicht uneingeschränkte Übereinstimmung ergeben.
Dagegen herrrscht rückhaltlose Einigkeit in der Ubw-
zeugung von der Notwendigkeit einer gerechten
Wirtschaftspolitik , die ohne Rücksicht aus parteipolrtrsche
Gesichtspunkte allen Angehörigen von bewerbe . Handel
und Industrie , einschließlich der Landwirtschaft , m
gleichem Matze staatliche Förderung angedeihen „laß :,
einer Wirtschaftspolitik , die das „Smim cmque ÖCö
preußischen Wappenadlers zum verwirklichten .Peal
der preußischen Staatspolitik macht. Diese Aufgabe ist
von außerordentlicher Schwierigkeit . Denn das deutsche
Bürgertum , in sich zersplittert , hat nch bisher stew
selbst bekämpft und auf Grund von Gegensätzen Poli¬
tisier konfessioneller und beruflicher Natur die Not-
Müdigkeit der Einigung um jeden Preis vergehen
und einer skrupellos arbeitenden Demagogie von recknv
und links eine politische Stellung nach der anderen ge-
oviert Die Weiterentwickelung tu dieser Richtung
Lara die Gefahr in sich, daß das deutsche erwerbs¬
tätige Bürgertum allmählich „ entrechtet, und insbe¬
sondere die erwerbenden Stände in Gewerbe, In¬
dustrie und Handel gleichermaßen immer mehr der zu
ihrer Existenz erforderlichen Bewegungsfreiheit oe-
raubt worden wären . Tie Voraussetzungen für diese
Einigung des deutschen Bürgerin  m s sind
ini Hansa -Bunde geschaffen. . .. ,

Wie whr dieser Gedanke den praktischen Bedürf¬
nissen der erwerbstätigen Kreise entsprrcht, ergibt sich
daraus daß in einem Jahre 33 Landesgruppen uno
größere Bezirksgruppen des Hansa -Bundes und £» ,
Ortsgruppen gegründet worden sind, daß außerdem rn
889"Orten des Deutschen Reiches 11-0 Dertrauens-

G—- - - - -
Zur Wiederkehr des Gründunzslages

des Hanfâ Sundes.
Don der Hauptleitung des Hansa -Bundes in Berlin

wird uns geschrieben: . * _ . . ... .
Am Sonntag , den 12. Junr , kehrte der Lag der

Gründung des Hansa -Bundes für Gewerbe , Handel
and Industrie wieder . ..

Dre vor einenl Jahre auf ihrem Höhepunkte steyen
den Kämpfe um die Reichsfinanzresorm hatten die iar

somen Interessen , insbesondere aber Aufklärung über
SÄ » « d-s B . . dd - > d-
h, ; v {o hie zum Schaden der Nation zu einer e .
seitiaen ' Belastung und Bekämpfung einzelner Erwerbs-
üändl- des deutschen Bürgertums ausgeartet ist.

Der Hansa-Bund hat auf wirtschaftlichem und wirb
schaftspolitischem Gebiete Stellung genommen zu d
wichtigsten der während fernes Bestehens zur Ber
Handlung gelangten Gesetzentwürfe Cr chat dre Fern
sprechgebührenordnung . welche fetzt emer Kommis mr
überwiesen ist, ablehnen müssen: ber aller Anerkennung
des den: Wertzuwachssteuergesetz Mgrunde liegenden
a e r e ch ten Gedankens  der Besteuerung des m
verdienten Wertzuwachses hat er gegen den Entwurf
des Gesetzes Stellung genommen. Er hat werter m
der Frage der Reichsversicherungsordnung dre Der
sichermngsämter, die Kodifikation der ll° nzen Gese
aebiing und die Beseitigung der freien wie Emschran
kuna der Betriebskrankenkassen bckanipft. w : allen
diesen Fragen hat der bisherige Gang der offentstchen
Erörterungen den Standpunkt , den der Hansa -Bund

Ä d-s H° nI°. Bund °s m  to
Mahlen betrifft so sind auch hier erfreuliche Erfolge
in der bisherigen Tätigkeit des Hansa -Bundes
äpfrfvnprr Insbesondere hat eine art ?>al]l anneieyener
iSSr von Gewerbe. Handel und Industrie auf Ver¬
anlassung des Hansa -Bundes sich bereit erklärt , für den
Reichstag zu kandidieren , und zwar in nicht geringer

Der Hansa -Bund hat demnach innerhalb der kurzen
stell seines Bestehens eine Grundlage  aeichaffen-

ZlteLLLA ^ teUe und K? ÄUL'ÄLL ÄKSr»WÄS °d°--
Angehörigen von Gewerbe, Handel und ^^ ndustri,.
welcher wahr und ernst an der Hebung[ a » Ansehe .
unfi der Anerkeniiung der bürgerlichen errorrr
Mitwirken will , eine Ehrenpflicht , in den Hansa -Bund
einzutreten . _ _ _ _ r

OOU ... . r - s.
mnnner des Hansa-Bundes tätig sind.

Weiterhin sind dem Hansa-Bund 526 deutsche Wirt-
Vereine als korporative 3-crtglreder

treten ' Die Mitgliederzahl des Hansa -Bundes an
direkten Mitgliedern beträgt ungefähr 250 000 Pr,-
sonen wobei die dem Hansa-Bund k o r p o r a t , v
anaeschlossenen Vereine als einzelne Personen gerech-
nv'f sind Seit Gründung des Hansa -Bmides st d
etwa 800 öffentliche Versammlungen abgehalten wor¬
den Aufklärungsmaterial , Flugblätter wurden m
^10'- -Dn gegen ^ V- Millionen Exemplaren verteil !.z "jO >- m jm
Zeiinngskorrespondenz . werden wöchentlich rn 30 000

d-s Hansa -Bundes b-rM
NN wesentlichen darin , daß bis in „ die entferntesten
K"eil' e des Bürgertums Aufklärung  getragen
wird über die wirtschaftliche Bedeutung von Gewerbe,
Hm,« und Lndustiie . üb« d,° di- i- n « r-N-n

FenMeton.
Das Daratzirs der Wiener Kinder.

Wien, im Juni.
Sckönbrunn. Das ist das Dorado der Kindersehn¬

sucht-, das Tal der tausend Nachtigallen, trotz des Ge-
wiehers und Gebrülles, Geklappers und Gekrächzes, Ge¬
stöhns und Gejauchzes, trotz dieses hundert,nmnngeu dis-
barmonischen Tohuwabohus von Geräuschen und Ge¬
kreischen das sich Tag und Nacht wie eine Decke, wie eine
dünne Membrane über diesen Park spannt, ^ en Kindern
klingt es wie holdeste Musik. Und mit der prickelnden Lust
der Erwartung , die uns das Stimmen der ^ nstrumeme
acht nähern sie sich dem Eingang in das Wnnderreich.
Deutlich hören sie aus dem Gewirr die Klangmokwe bevor-
ruater Lieblinge heraus . An schönen Frühsommertagen
fliegt dann die Alarmbotschaft die lange breite ^ Ulee vom
Menagerieeingang bis zum kaiserlichen Schloß hinab
Heut ist der Löwe schon heraußcn. Das ist cm Wlederauf-
treten dem man voll beglückender Erwartung entgcgensicht,
wie wenn die Mildenburg die Isolde singt. .

Ganz still, demütig fast und mit verhaltenem Atem stehen
die Kinder vor seinem Käsig. Ehrfurcht und Andacht scheuen
sich, diese königlich- Gelassenheit zu stören, die von unserer
Anwesenheit keinerlei Notiz nimmt. Kerner von all den
dreisten Buben und Mädeln traut sich, ihni Futter zuzu¬
werfen Sie stehen und staunen; und der Begriff »Majestä¬
tisch" wird ihnen Erlebnis wie vielleicht kern zwcrtesmal
mehr in ihrem ganzen Leben. In einem Winkel liegt ürert-
jpurig das Weibchen. Er aber, „der König der Tiere , geyt
in sickeren Kreisen längs der Gcsängnrswande. Ohne Blick

Ullste ohne Blick für uns . Schwere Pläne , tiefe Probleme
cheinen ihn zu beschäftigen. Wundervoll fest sitzt der ge¬

waltige Schüoel auf dem schlanken Leib, der nur Knochen
Sebnen Muskeln, keine Fetteile hat . . . Rundum geht d-.
Löwe in seinem Käsig. Doch er merkt ihn nichr. mer t em.
nickt merkt sein Weibchen nicht. Er ist ganz m sich 6 '
sammelt. Manchmal aber bleibt er jählings stehen, schleu¬
dert den lästigen Gassern einen Blick von solch verzweifelter
Verachtung von so erhabener Traurigkeit, so .rachgieriger
VerleNtbeit zu daß man unwillkürlich noa; einen Schritt
zurückweicht/ daß man unwillkürlich denkt: _entschuldigen
Sie ! Und im tiefsten beschämt über seine indiskrete Schau-

*Uft  K?eine" witzig" 'Äuglein blinzeln uns zu. Hier haust
Bruder Jmmerlustig, Meister Petz. ,der erMrte Lrebling der
Wiener. Er torkelt aus fernen Beinen, als hatte er gerade
beim Becher ein Übriges getan. Proletische Gefühle
burschikoser Weinlaune verbinden uns mit ihm. Er ist sehr
veranügt und seine kleinen Gäste in Kniehoschen und Kme-
röckchen amüsieren sich. Gegen die Spaßhaftlgkcit seiner
Geh- und Stehversuche aus den Hinterbeinen, gegen das
Kunststück, die Brotstücke mit dem Maule zu erhaschen, g-gen
den perfiden Witz des Eisbären , urplötzlich nt seme Meer-
usütze zu springen und uns das Schmutzwasser rns Gesicht
zu spritzen: gegen all diese Finessen eines sozusagen zivili¬
sierten Tierlebcns, das sich im Verkehr mit dem Menschen
gebildet hat — dagegen schneiden selbst die Lockungen de-
Praterwurstels schlecht ab, bleiben sogar die Leistungen der
Affen ohne Beachtung; vielleicht, weil ,ie zu wirtlich, z
menschenähnlich sind und der Kinderphantasie zu: gerrngm
Entfaltungsraum lassen. Sie sind für den Menschen mch
nur. wie Nietzsche es ausdrückte, „ein Gelachter und -une
tiefe Scham", sondern auch ein furchtbares, entzauberndes

Uolitische Übersicht.
NaveUe ;unr Stnatsschulddirchgeseix.

Tie Gesetzsammlung veröffentlicht die Königliche
Verordnung , nach welcher die Novelle zum Ltaat »-
schuldbuchqesetze vom 22. Mar d. I . schon am 15. ; sun:
d I in Kraft treten soll : die Ausführungsbestrmmun-
gen werden demnächst veröffentlicht werden Be anm-
ftch bringt die Novelle nebeir anderen erheblichen E-
leichterungen auch die Neuerung , daß Buchschuldenohne
Einreichung von Schuldverschreibungen auf Grund von
Einzahlungen bei der« Staatskasse begründet werden
können. Dies hat die Möglichkeit̂ gegeben, das ^ -chû d-
buch noch leichter wie bisher zugänglich Zu machen.
Zukunft können bei allen Postämtern Einzahlungen
aus das Post -Scheckkonto der seehandlung (Preußistl^
^itaatsbank ) zur Begr ündirng einer Buchschuld̂ er-

^rE ? vo!̂ Anem Ursprung' ' Etwas ^BelleuiNiendes, Ge-
spenstiaes liegt darin, hundert vertraute Handgriffe wieder-
zuerkennen denen jeder Inhalt , jede Bedeutung genommen
ist, die nur leere Form sind. Und dennoch fasziniert dieses
unalaubliche Geschick. Raimund stand elnft hier, m Gcsell-
At GrLakzers , und konnte sich an Ausdrückerr bewun¬
dernden Entzückens nicht genug tun, er ließ einmal über
das andere ein „da schaun's her", „das ist aber großartig ,
„das mutz aber schwer sein", aufflattern, Ms chn Gr 'llparzcrS
verbitterter Sarkasmus unterbrach: „Hais .ahnen einer

S^ Die' dänmlinggroßen Schönbmnner Habitues Wissen
Gott sei Dank noch nichts von Darwin und Nietzsche, Grill-
v-rrrer und Raimund. Sie wissen Nicht, daß uns der Affe
viel näher steht als der Bär . Und Meister Petz ist ihr Lreb-
ling der Inbegriff aller irdischen Heiterkeit, das Paradies
aus Erden Schon darum, Werl er so klug ist, immer bereit
zu sein sich weder sommers noch winters ihrem Vergnügen
entUebt Der Traum von diesem Sonntagsam -flug ist das
Sprungbrett ihrer Phantasie, von dem sich ihre Seelen über
alw Feindlichkeiten des Einmaleins und Alphabets hrnubcr-
schwingcn. Und gäbe cs neben der Statistik der wirklich
ausgeübten Beschäftigungen auch eine Statistik der ersehnten
Berufe (die es nur darum nicht gibt, weil sic für das Wesen
der Menschen viel kennzeichnender wäre, aber auch viel er-
greifender: ein Friedhof toter Ideales : dann stunden selbst oie
beliebtesten Ziele kindlichen Strebens , die Metiers der .̂ohn-
kutscher, Kondukteure und Zuckerbäcker hinter dem am heftig¬
sten begehrten Beruf eines Tierwärters in Schonbrunn zu¬
rück. Aber man irrt , wenn man annimmt, dan nur die
Buben hier ihre Lebensaufgabe zu finden hoffen. Em tlr-
beitsgebiet, das in dem Zeitalter der leidigen Gleichberech¬
tigung ausschließlich dem Manne offenstande. käme bei



Seite 2. Dienstag, 14 . Juni 1910.

folgen ; Formulare für den Antrag , sowie Merkblätter,
welche nähere Angaben enthalten , sind bei allen Post»
anstalten unentgeltlich an haben. Tie Eintragungen
sind gebührenfrei . Ter geringste Nennbetrag einer
Buchschuld ist 100 Mark ; die Höhe der Einzahlung
richtet sich nach dem Tageskurse der betreffenden
Staatsanleihe , es genügt aber die Einsendung des un¬
gefähren Gegenwertes an die Seehandlung , die dann
die genaue Berechnung mitteilt . Ferner hat der Finanz-
minister angeorünet , daß alle Regierungshauptkassen,
die Kreiskassen außerhalb Berlins und eine Anzahl von
Zollkassen Einzahlungen für das Schuldbuch gebühren-
fra anzunehmen haben. Mit der gleichen Vermittlung
sind auch die Reichsbankanstalten mit selbständiger
Kasseneinrichtung beauftragt . Im ganzen werden hier¬
nach an rund 11000 Kassenstellen Einzahlungen an¬
genommen. Dadurch ist eine jedermann leicht
zugängliche,  bequeme und billige Art des Er¬
werbes von Staatsrente  geschaffen worden.

Tie laufende Verwaltung der im Schuldbuche an¬
gelegten^Kapitalbeträge ist kostenfrei. Tie Zinsen
werden je nach Wunsch portofrei zugesendet oder kosten¬
los auf Bank- oder Postscheckkonto überwiesen.

Damit kein Unbefugter über das eingetragene
Kapital verfügen kann, ist im Interesse der Sicherheit
der eingetragenen Rentenbesitzer bei Anträgen auf
Änderungen der ursprünglichen Eintragung die Be¬
glaubigung der Unterschrift vorgeschrieben, die
stempelfrei ist ; der Finanzminister hat angeordnet , daß
die fraglichen Anträge auch bei allen Regierungshaup !-
kassen, Kreiskassen außerhalb Berlins , bestimmten Zoll¬
kassen und bei der Kasse der Seehandlung gebühren¬
frei zu Protokoll erklärt werden können. Die Kassen¬
beamten sind angewiesen, dem Publikum bei der An¬
fertigung der Anträge in jeder Weise behilflich  zu
fein.

Die ältester» Trmpperrterlei« Deutschland.
(Gründungsfahre im 17. Jahrhundert .)

Von militärischer Seite wird uns geschrieben: ES
sfeftdH. vielfach die Ansicht, daß preußische Truppen¬
teile die ältesten Stiftungstage in der ganzen deutschen
Armee aufweisen. Diese Annahme dürste aber nicht
zuireffend sein. Tie beiden ältesten Regimenter weisen
die sächsische Armee auf und die dem preußischen
Truppenkontingent angegliederte hessische Infanterie.
Nach nunmehr feststehenden amtlichen Quellen mutz
man das 12. Feldartillerie -Regiment , das der sächsi¬
schen Armee angehört , als das älteste ansehen, denn es
wurde am 26. Juni 1620 gegründet . Ein Jahr später,
auf den II .März 1621, fällt derStiftungstag des hessischen
Leibgarde-Jnfanterie -Regiments Nr . 115, dessen Chef
der Großherzog von Hessen ist. Der nächstälteste
Truppentil würde die hessische Garde -Unteroffizier-
Kompagnie sein, die als ihren Stiftungstag den
6. Juli 1623 ansehen kann. Erst nach diesen Truppen¬
teilen kommt ein preußisches Regiment in Frage . Es
ist dies das 4. Grenadier -Regiment , das seinen Stamm
auf den 1. Mai 1626 zurückführt. Von weiteren Regi¬
mentern , die im 17. Jahrhundert gegründet wurden,
ist zunächst das 1. Grenadier -Regiment in Königsberg
zu erwähnen , dessen Stiftungstag der 20. Dezember
1655 ist. Am 13. April 1669 wurde die Leibgarde der
Hartschire, die in Bayern die Stellung etwa der Schloß¬
gardekompagnie in Preußen einnimmt , gegründet . In
hronologischer Reihenfolge würden dann die nächst-
ältesten Regimenter die sächsischen Genadier -Regimen-
ter Nr . 100 und Nr . 101 sein, deren Stiftungstag ans
den 30.. April 1670 fällt . Nach ihnen würde das
Grenadier -Regiment 119 (Württemberg ) und In¬
fanterie -Regiment Nr . 120, gleichfalls der württem-
bergischen Armee angehörig , kommen, die am 1. Juni
1673 gegründet wurden . An dem gleichen Tage und in
demselben Jahre kann auch das Infanterie -Regiment
Nr . 124. auch zur württembcrgischen Armee gehörig,
seinen Geburtstag feiern . Das preußische Grenadier-
Regiment Nr . 2 wurde am 20. Februar 1679 gegründet.

Tausenden von vornherein in Mißkredit. Ich kannte ein
neunjähriges Mädchen, das die Zeitungsnachricht, ein Ele¬
fantenbaby habe das Licht der Schönbrunner Tierwelt er¬
blickt, zu dem Entschluß verlockte, sich als Kinderfrau bei dem
glücklichen Elternpaar zu verdingen.

Die Stadt der Tiere in der Stadt der Menschen, die
durch barbarisches Verhängnis genau so eingefaugcn, mit
ihrer Sehnsucht nach Weiten, genau so Wohnhaus an Wohn¬
haus gepfercht leben, übt einen geheimnisvollen Zauber auf
die Kinderseele. Sie ist der Zentralpunkt ihres Sehnens
wie für den Touristen das Mattcrhorn, für den Muselmann
Mekka, für den Kunstfreund Italien , fiir Peary der Nordpol.
Und man kommt viel leichter zur Erfüllung. Das ist ja das
gesunde Glück der Jugend , daß ihre Wunsche so leicht"Wirk¬
lichkeit werden können. Die Kinder haben Phantasie, wir
aber sind Phantasten. In das Alltägliche spinnt ihre Phan¬
tasie tausend Geheimnisse und Rätsel.

Und Schönbrunn ist sicher nichts Mtägliches . Kann es
denn den billig Denkenden erstaunen, wenn die Frage der
Eltern am Sonntagabend : „Wohin gehen wir morgen?"
nur immer diese eine Antwort findet: „Nach Schönbrunn";
und einem etwas allzu lang gedehnten: „Schon wie—ie—je¬
der?" mit der Bitte begegnet wird : „Nur noch diesmal, mrr
noch dies eine Mal , dann gehen wir nicht mehr hin!" Wo¬
bei der Kinderpshchologe zu ergänzen hat : bis nächsten
Sonntag . Denn nächsten Somrtag wollten wir wieder zu
unserem Paradiese kommen, dies eine Mal noch, nur noch
dies letzte Mal. So ging es fort. Bis wir einnral aus
Schönbrunn sortgingen und nicht mehr wiedcrkeyrtcn. . .

Keiner weiß, wem: es das letzte Mal war. Heute nicht
and damals erst recht nicht. Und es ist gut so; ist gut, daß
uns das Schönste immer unvermerkt entgleitet. Von diesem
unvermerkten Entschwinden leben wir . „Keiner kennt den
Tag , da seiner fröhlichen Kindheit . . . " Anders wäre es
nicht auszuhalten, wären die schmerzlichsten Verluste des
Daseins nicht zu tragen. Wir würden umsonst mit der
ganzen Energie unseres Willens an dem köstlichen Besitz
klammern: würden mit unseren feigen Wünschen an ihm
bcrumzercen, aus feiler Angst vor innerer Leeres die er doch
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und der Stiftungstag des Grenadier -Regiments Nr . 3
fällt auf den 18. August 1685. Das 1. Garde -Regiment
zu Fuß , als einziges Garde -Regiment , das seine Grün-
dungszeit in das 17. Jahrhundert zurückverlegen
kann, ist am 11. August 1688 errichtet worden . Das
6. Grenadier -Regiment endlich feiert am 11. März
1689 sein Stiftungsfest . Von außerpreußischen Regi¬
mentern sind noch die Stiftungstags des Ulanen -Regi-
ments Nr . 19 (Württemberg ), des sächsischen Garde-
Reiterregiments und des 1. und 2. bayerischen
Chevaulegers -Regiments zu erwähnen , die am 1. April
1867, am 31. Oktober 1680 und am 29. Juni 1682
(beide bayerischen Regimenter ) gegründet wurden.
Ferner kommt noch das 2. Dragoner -Regiment , das
am 24. April 1689 gegründet wurde , das 6. Kürassier-
Regiment , dessen Stiftungsdatum auf den 20. Dezem¬
ber 1691 fällt , und vor allem das 1. Kürassier-Regiment
in Breslau als ältestes deutsches Kavallerie -Regiment
in Betracht . Von der bayerischen Armee ist das 3. In¬
fanterie -Regiment (Gründung am 1. Februar 1628)
und das 10. Infanterie -Regiment (Gründung am
29 Juni 1682) zu erwähnen . Von der hessischen Armee
muß gleichfalls noch das Infanterie -Regiment Nr . 117
Erwähnung finden , das am 10. Juni 1697 gegründet
wurde. Von der Pioniertruppe kommt auch ein
Bataillon in Frage . Es ist das 12. (sächsische) Pionier-
Bataillon , dessen Stiftungsiag auf den 29. Mai 1698
angesetzt worden ist.

Deutsches Reich.
* Ein kommender Mann ? Frhr . v. Marschall,  der

deutsche Botschafter in der Türkei, der soeben erst aus Kon¬
stantinopel auf seinem Gute Neuershausen angekommen
war, mußte, wie der „Voss. Ztg." berichtet wird, auf Befehl
des Kaisers  sofort nach Berlin reisen.

* Einer Auflösung des Reichstags wird in der „Magdeb.
Ztg." das Wort geredet. Der nationalliberale Rerchstags-
abgeordnete Stresemann  führt dort in einer Betrach¬
tung Wer „das Ende der Ära Dernburg" aus : „Der Ab¬
gang Dernburgs ist der schwerste Schlag, der den Reichs¬
kanzler im gegenwärtigen Stadium der politischen Verhält¬
nisse treffen konnte. Nun ist er ganz  in Abhängigkeit der
neuen Mehrheit, die reinen Tisch gemacht hat mit allem,
was sein Vorgänger dem deutschen Volke an neuer Politik
schenken wollte, einer Politik, bei der Theobald v. Beth-
mann-Hollweg an hervorragender Stelle mitgewirkt hatte.
Ob die neue Mehrheit eine Mehrheit bleiben  wird , steht
aber sehr dahin. Wenn sie es nicht mehr ist und man sich
dann dessen entsinnen wird, daß man allein auf die rcta-
dierendcn Elemente des politischen Lebens gestützt in einem
wirtschaftlich und politisch emporstrcbendenVolke nicht
regieren  kann , dann wird vielleicht auch die Zeit
kommen, wo man Dernburg selbst oder einen zweiten Dern-
burg hervorholt aus den Kontoren der Großbetriebe, um
ihn an dieselbe oder eine ähnliche bedeutsame Stelle des
Staatskörpers zu setzen." — In eittcm weiteren Artikel aus
Berlin wird dem Reichskanzler zugeredet, sich zu überlegen,
„ob nicht, da ein Ausgleich der politischen Gegensätze doch
nicht mehr zu erwarten ist, ihr baldiger Austrag durch a l l-
gemeine Reichstagswahlen  zu wünschen wäre".
— Sicherlich wäre ein Appell an die Wähler schon im
vorigen Herbst im Reich und nach dem Scheitern der Wahl¬
reform in Preußen angebracht gewesen. Aber selbst der
hoffnungsseligste Nationalliberale wird im Ernst kaum
glauben, daß Reichskanzler v. Bethmann-Hollweg diese
„Schlußfolge aus der Gesamtlage" zieht.

* Die Steuereinfchätzung auf dem Lande. Die Kon¬
servativen wünschen, an der „bewährten" Methode der
Steuereittschätzung auf dem Lande nichts geändert zu scheu.
Die parteiamtliche „Konservative Korrespondenz" erläßt be¬
reits folgende Note: „Durch die Tagespresse geht die Nach¬
richt, daß der Unterausschuß zur Beratung der preußischen
Verwaltungsreform beschlossen habe, künftig die Leitung der
Steuereinschätzungen auf dem Lande den Landratsämtern
zu entziehen und sie einer besonderen Steuerbehörde zuzu-
weisen. Auffallendsrweise sollen der Fittanzminister und

nicht mehr auszufüllen vermag; würden uns sein Erinne¬
rungsbild entstellen und vergelten. Man muß ein Ende
machen tönnen, wenn „es" ein Ende nimmt, irgend etwas,
eine Liebe, eine Freundschaft, ein Kindheitstraum. Der
Schmerz um den Verlust ist oft nicht mehr als die Furcht
vor der Leere. Aber den wunderbarsten Trost gibt die Er¬
kenntnis, daß sich die Erdachse unserer Sehnsucht stets an¬
deren Sternen zuwendet.

Und spät erst, bis uns die geänderte Reaktion unseres
Willens bewußt geworden, fragen wir : wie es so anders
kam, wann es geschah? Damals vielleicht, als uns „der
Ernst des Lebens" nicht mehr die Freude am Zählen und
Kritzeln nahm, sondern uns schon belehrte, daß der Bär
ursus heiße, in die Ordnung der Raubtiere und die Familie
der Bären (ursidae) gehöre. Damals , als seine drollige
Gestalt nicht mehr Gegenstand der Lust, sondern der zensier¬
ten Arbeit wurde. Wer mit knapper Not lupns in fabula
zitieren gelernt hat, fabuliert nickst mehr vom Wolfe. Da¬
mals vielleicht, als man uns die Geschichte dieses Schlosses
lehrte und wir alles so ganz genau wußten und hcrsagen
konnten, daß für unsere Phantasie kein Platz mehr blieb,
ein übriges zu tun. Denn vor dem Tiergarten in Schön¬
brunn liegt das Lustschloß, das Versaille der österreichischen
Habsburger, und dieser Veuustempel einstigen Amüsements
hat seine ernsthafte Geschichte.

In dicken Folianten ist sia eingesargt. Wir lesen da
von der Erbauung des Schlosses unter Maria Theresia, der
großen Kaiserin und großen Frau , deren Herrscherpflichten
niemals ihre Frauenpflichten zu unterdrückm vermochten.
Fast in jedem Jahre mußte Frau Salerl für ein paar
Wochen im Schönbrunner Schloß wohnen. Und Anno 54,
als die gute Salerl , dis an der Entstehung der Habsburg-
Lothringischen Dynastie so intimen Anteil halte, plötzlich ge¬
storben war , mußte man „spornstreichs" ans der Stadt eine
andwe . . . Salerl holen. Und im Jahr daraus war wieder
Jubel in Schloß und Stadt . Zwei Tage hindurch zog man
an den Toren den Sperrkreuzcr, diesen ehrwürdigen Stamm¬
vater des Sperrsechsers, nicht ein, „sondern iedermänniglich
biß spät nachts frei durchpassieret". Man taufte ein Prinzeß-
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der Minister des Innern mit diesem Beschluß sich bereits
einverstanden erklärt haben. Wir möchten bezweifeln, ob
der Beschluß von unserem Standpunkte aus wird Zustim¬
mung finden können; er wird auch schwerlich mit sachlichen
Gründen vertreten werden können. Wir behalten uns vor,
auf die Frage gelegentlich noch zurückzukommen."

tu Neue Maßnahmen in der Fürsorgeerziehung. Die
Vorkommnisse in Mielczyn, die auch im Landtag besprochen
wurden, haben zunächst zu weiteren Maßnahmen der zu¬
ständigen Behörde geführt, die auf eine möglichste Besei¬
tigung der hervorgetretenen Mißstände abzielen. In erster
Linie will man eine bessere und eingehendere Ausbildung
der Erzieher erreichen, zu welchem Zweck ein weiterer Aus¬
bau der Erzieherseminare geplant ist. Ferner sollen die
Fortbildungskurse für Erzieher, die sich recht gut bewährt
haben, eine wesentliche Vermehrung erfahren, und beson¬
deres Gewicht soll ans eine genaue Unterweisung der dis¬
ziplinären Befugnisse und die disziplinäre Behandlung der
Zöglinge gelegt werden. Außer einem neuen Kursus m der
Rheinprovinz sollen auch noch anderweitige eingerichtet wer¬
den. Ferner ist angeordnet worden, daß die Erfahrungen
des Erzieherpersonals untereinander ausgetauscht werden.
Ebenso wird aus die psychopathische Untersuchung der Zög¬
linge besonderes Gewicht gelegt.

*  über die Wirkung der Züudwarenstcuer schreibt die
Handelskammer zu Cassel: Die starke Eindeckung der Ver¬
braucher mit Zündhölzern vor dem Steuereintritt hat einen
derartigen Geschäftsrückgattg gebracht, daß sich die Zünd¬
warenindustrie in einer Notlage  befindet und die Beschäf¬
tigung nur noch sehr gering ist. Vorläufig ist eine Besse¬
rung nicht zu erwarten , da das Ausland allein in der
kritischen Zeit den deutschen Bedarf auf vier bis fünf
Monate gedeckt hat.

* Der Gedanke einer Luftschifferakademie in Friedrlchs-
hafen ist fallen gelassen. Die „Lage sei nicht zentral genug".
Auch weht — und das ist Wohl entscheidender als die nicht¬
zentrale Lage — zurzeit an gewissen ärmlichen Stellen seit
der Weilburger Katastrophe der Wind für Zeppelin nicht
günstig. Die Aufgabe der Wiener Reise hat die bestehende
Spannung noch vergrößert.

— Kartell der Deutschen Frauenklubs. Au8 Anlaß der
Feier des 10jährigen Bestehens des Deutschen Frauenkluds
Berlin gab die erste Vorsitzende, Exzellenz v. Leyden, die
Anregung, zur Förderung gemeinsamer Interessen ein
Kartell der Deutschen Frauenklubs zu begründen. Nach
längeren Vorarbeiten ist dieser wertvolle Gedanke ver¬
wirklicht worden durch Zusammenschluß von 15 Frauen¬
klubs, nämlich: Berlin : Deutscher Frauenllub und Berliner
Fraueuklub von I960, Cassel, Cöln, Düsseldorf, Elberfeld,
Frankfurt a. M„ Freiburg , Hannover, Königsberg, Leipzig,
Stettin , Stuttgart , Wiesbaden,  Wien , d'e insgesamt
etwa 5060 Mitglieder zählen. Nach den in der konstituieren¬
den Versammlung in Berlin angenommenen Satzungen
steht es den Mitgliedern der angeschlossenen Klubs frei,
so lange sie ihren heimatlichen Klub nicht besuchen können^
gegen Vorzeigung der Kartellkarte bis zu zwei aufeinander¬
folgenden Monaten ohne besondere Gebühr oder Formalität
in den Kartcllklubs zu verkehren. Vorstvende des Kartell-
Vorstandes ist Exzellenz v. Leiden, Berlin ; Schriftführern
Frau I . Levy-Rathenau , Berlin.

— Eine deutsche Kongo-Liga hat sich gebildet, die mit
einem Aufruf zum Beitritt au die Öffentlichkeit tritt . In
diesem Aufruf wird aus die bekannten Mißstände  im
Kongogebiet hingewiesen, die mit den Bestimmungen der
Kongoakte nicht vereinbar waren. Belgien habe nun aller¬
dings nach Übernahme des Kongostaats die Verpflichtungen
der Kongoakte anerkannt, den Versprechungen seien oder
noch keine Taten gefolgt, die das bisherige Verwaltungz-
system aufgehoben hätten. Es bestehe also die Gefahr, dar;
im Kongo trotz aller Versprechungen und einzelner Ver¬
besserungen das alte System werter bestehe zum Schaden
des Landes, seiner Bevölkerung und des Handels der
Staaten , die sich mit Belgien in der Kongoakte zur Garantie
der Handelsfreiheit und Förderung der Zivilisation zu¬
sammen gefunden hätten. Deutschland dürfte sich den Ver¬
pflichtungen nicht länger entziehen, die es als Signatar¬
macht der Kongoakte übernommen habe. Gerade jetzt et*
fordere das Interesse einer vernünftigen Eingeborenenbö-

lcin auf den Namen Maria Antoinette. In tändelndem
Spiele rollte ihre Jugend dahin. Sie wandelte durch die
feierlichen Alleen, die der Staatskanzler Kaunitz nach fran¬
zösischem Muster modisch hatte zustutzen lassen.

In dem kleinen wunderschönen Schloßtheater, das Franz
von Rotenberger im Schloß erbaut hatte, führte sie mit
ihren Geschwistern kleine, zerbrechliche Singspiele aus
CC -llefle,  C -i-.Än,Ln .:olte . . . Sie legte die Porzellan¬
finger in die unglückselige Hand des Franzosenkönigs. Das
kleine Tanzlied sprang wie eine wilde Bestie auf. Das
ca ira gellte aus den Straßen . Und der Korse sprengte aus
den Haufen Robespicrres . Es kam 1805 und der Frieds
von Preßburg , der hier — in Schünbnlnn — bestätigt wurde
Es kam 1809, der Schönbrunner Friede. Und Österreich war
ein Torso . . .

Das alles und noch unendlich viel anderes steht in diesen
Büchern. Und es gibt unstreitig Lebenslagen, in denen ds
sehr wünschenswert ist, das zu wissen; z. B. wenn man
Fremdenführer odcr Prüfungskandidat ist. Denn die Reisen¬
den und Examinatoren, die Prüfungsrcisenden und Vcr-
gnügungsexammatorcn sind unstillbar in ihrem Wissensdurst
und fragen nach den unnützesten Dingen von der Welt. Aber
man wächst Gottscidank über die eine Lebenslage hinaus
ohne immer in die zweite hineinzuwachsen. Es kommt der
Tag . an dem man die Geschichte von Schönbrunn vergessen
darf, nicht mehr zu wissen braucht, daß der Bär ursus heiße
und ^ w Familie der Bären mmäas gehört; es kommt tv’-
Tag, an dem man Wer den „Ernst dcs Lebens" wieder
lachen kann odcr wenigstens lachen möchte.

Und dann . . . dann geht man wieder nach Schönbrunn
schlendert in den kleinen, neckisch gebogenen Seitenwegen
in denen cs so wunderbar still und einsam ist, weil sich>,„ (
Stille , Jnsichgelchrte oder Zuzweitversouncne in d-ew
schmalen Pfade verirren. Dann gebt man hinüber zu den
Tieren, grüßt sie ein wenig flüchtig und von oben herab wie
gute alte Bekannte, über die man im Leben schließlich doch
hinausgewachsen ist. Und gelangt auf der HirtzingerscU-
in eine ganz andere Gartcnwelt , in der nicht mehr die zero-
moniöse Schcere Monsieur Lenotres herrscht wie in den An"



Nr . 269. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 3.rrsdadener Tagt-Latt. Dienstag, 14 . Juni 1910.

Handlung und des deutschen Handels ein unausgesetztes
Drängen auf Herbeiführung vertragsmäßiger Zustände in
der belgischen Kolonie. Die deutsche Kongo-L:ga (Geschäfts¬
stelle Berlin, Wi'lhelmstraße 29) will aus die Aufklärung
über die Kongofrage, auf die Schaffung von Bürgschaften
für die Wohlfahrt der Eingeborenen, die Beseitigung des
Handelsmonopols , die Wiederherstellung der Handelsfrei¬
heit und Anerkennung des Verfügungsrechts der Einge¬
borenen über die Naturprodukte ihres Grund und Bodens,
die Entsendung deutscher Berusskonsuln und die Herbei¬
führung einer neuen Konferenz der Signatarmächte der
Berliner Kongoakte hinwirken.

* Der Verein der Deutschen Kaufleute , Unabhängige
Organisation für Handlungsgehilfen und -Gehilfinnen (Em-
geschriebene Hilfskasse Nr . 44) , Sitz : B.erlm 8. 14, Dresdener
Straße 80, läßt soeben seinen Jahresbericht für 1909 erscheinen.
Aus dein Inhalt des gut ausgestatteten röuches u. tzhäjüidi,
ftne melbewutzt und eifrig die Vereinsleitung danach strebte,
das aufgestellte und umfangreiche soziale Programm , zu ver¬
wirklichen. Von dem Verein sind in aberzeugender Form an
die Geseheskammern, sowie Ministerien u . a . erneut Eingaben
in Sachen der Handlungsgehilfen -Forderunoen nach der völligen
Sonntagsruhe , der reichsgesetzlichen Regelung de-.- Achtuyr-
Nndenschlusses, den Kaufmannsabteilungen im ArbeitSkammer-
acletz der Arbeitszeitfsstsetzung der Handlungsgehilfen uber-
bauvt der Handelsinspektoren, der Reichsversicherungsordnung
und der Pensiansverstcheruug der Privatangestelltem gerichtet
worden . Außerdem wurde mit Rücksicht auf die hohe Per-
teuerung der Lebenshaltung an die sämtlichen Handelskammern,
als amtliche Vertretungen der selbständigen Kaufmannschaft,
daS Ersuchen gerichtet, in den Kreisen der selbständigen Kauf¬
leute eine Erhöhung der Gehälter für die Handlungsgehilfen
anzuregen . Durch den Adolph Sommer -Fonds (eine den
Namen des VereinsgründerS tragende DarlehnSkasse) konnten
an hilfsbedürftige Mitglieder 1534.80 M . verabfolgt werden.
Die Unterstützungskafse für alte oder invalide Mitglieder , deren
erste Leistungen bis 1905 zurückdatieren, zahlte 1685.25 M . aus,
wahrend das Vermögen auf 146 633.87 M. gestiegen ist. Die
Kranken- und Begräbnrskaffe zahlte an Kranken- und Begräb-
nisaeld , sowie Arzt , Arzneimittel und sonstige Heilmittel
174 830.95 M. und führte dem Reservefonds 25 175 M. zu, so
daü ein Kaffenbermögen von 114 580 M , am Jahresschlüsse vor¬
handen war . Für die Stellenvermittelung gelangten 12 059.41
Mark zur Ausgabe, hingegen gelangten unter großen vekuniären
Ovfern durch die Rechtsschutzabteilung 1800 Rechtsfälle zur
Erledigung , Aus all diesen Kahlen geht klar hervor, wie segens¬
reich und wohltuend der Berufsverein für seine Mitglieder
wirkte, die auf 18 800 angewachsen sind, was einen guten Fort¬
schritt für den Verein bildet, zumal derselbe ohne jede staatliche
yder Prinzipals -Unterstützung arbeitet.

Rechtsprechungrrnd| fn*n»altiws.
Die Abschaffung der Arreststrafe für untere Beamte

bildete, wie bereits früher, so auch in diesem Jahre auf
Grund eine: Petition des Bundes deutscher Militäranwärter
den Gegenstand längerer Verhandlungen in der Petitions-
kommission des Abgeordnetenhauses. Aus den Erklärun¬
gen der Vertreter des Justiz -, Finanzministeriums und des
Ministeriums der öffentlichen Arbeiten ging hervor, daß
dlese Strafe im Verlauf des Jahres 1909 in keine  m ein¬
zigen Falle mehr verhängt worden ist. Nach einer An¬
weisung des Finanzministers vom 3. Februar 1907 soll ln
der Zollverwaltung von dem Strafmittel des Arrestes bis
auf weiteres kein  Gebrauch mehr gemacht werden; ebenso
wird im Bereich des Ministeriums der öffentlichen Arbeiten
die Arreststrafe als Disziplinarmiitel gegen untere Beamte
nicht mehr verhängt. Im Ministerium des Innern werden
diese Strafen nur noch gegen solche Unterbeamte verhängt,
j-ie militärisch  organisierten Beamtenkörpern ange¬
hören (Schutzleute und Gendarmen). Die Kommission be¬
schloß, nach diesen Erklärungen die genanrite Petition der
Regierung zur Berücksichtigung  zu überweisen.
Hoffentlich kommt nun endlich dile Regierung den wieder¬
holten Wünschen des Abgeordnetenhauses entgegen.

Frankreich.
Die Haltung zur Kretafro.gr. Von autoritativer , der

Regierung nahestehender Seite wird der „Wiener Fr . Pr ."
aus Paris gemeldet, daß nunmehr die französische Regie¬
rung ernstlich bemüht ist, den beunruhigenden Zustand und
die Haltlosigkeit der Kretafrage z u E n d e zu bringen, linier
Mitwirkung einiger Minister ist in Paris eine Aktion ein¬
geleitet worden, um zwischen den vier Schutzmächten eine

lagen vor dem Schloß. Ein Stück Stilentwickelung auf
einem Spaziergang macht man da durch und ein Stück eige¬
ner Lebcnsentwickelung, was noch viel wichtiger ist. Und
wenn man sich am Hirtzinger Tor neben dem Burg¬
gendarmen postiert, sieht man zuweilen ganz verklärte, leuch¬
tende Menschen herauskommen, Menschen, auf deren Gesicht
das Märchen ihrer Jugend liegt.

D>r. Hans W a n t o ch.

Aus Kunst und Leben.
* Die Prndulationstheorie . Soeben erschien Nr. 48 des

„Monismus ", Zeitschrift für einheitliche Weltanschauung
und Kulturpolitik (Blätter des Deutschen Monistenbundes,
Berlin W. 57), Jahresabonnement 3 M. Aus der großen
Zahl der sehr anregenden Artikel, die das neue Heft enthält,
wollen wir nur einen hcrvorhcben: „Die Pendulations-
iheorie" von Fritz Kahn, weil er mit starken Beweisen die
Gedanken aus die künftige Gestaltung unserer Lebensver¬
hältnisse lenkt. Wir wissen, daß dort, wo wir jetzt unter
einem verhältnismäßig angenehmen Klima leben, zur Eis¬
zeit einst Eis und Schnee herrschte und alles Lebendige in
starre Ketten schlug. Nicht ertötete; — denn es bedarf eines
hohen Kältegrades, um das Leben zu vernichten; aber je
weiter wir nach Norden kommen, umsomehr sehen wir , daß
die LebcnsfunMonen unter dem Einfluß der Kälte sich ver¬
langsamen und in den Polargegenden fast auf Null hcrab-
sinken. Wie ist nun die Verschiebung der einst über Deutsch¬
land gelegenen Eiszone zu erklären? Nach der Pcndulations-
theorie folgendermaßen: Der Nordpol sowohl wie der Süd¬
pol sind nicht feste Punkte, sondern sie schwanken, gleich einem
Pendel, auf und nieder in stetig gleicher Richtung. Natür¬
lich bedarf es vieler Jahrtausende , ehe solch ein Pendel¬
schlag sein äußerstes Ende erreicht hat. Wir sehen die
Wirkungen und finden in dom genannten Artikel Belege für
sie, — die Ursache vermögen wir uns nicht mit Bestimmtheit
zu erklären. Möglich, daß einst, wie hypothetisch von vielen
angenommen wird, ein Mond auf die Erde gefallen ist.

endgültige Verständigung über ein energisches und höchst
wirksames Aktionsprogramm herbcizusühren, damit sowohl
Griechenland als auch die Türkei zur Erkenntnis gelangen,
daß Europa tatsächlich imstande ist und die Macht hat,
seinem Willen die nötige Geltung zu verschaffen. Sollte
Frankreich bei den drei übrigen Schutzmächten hierfür keine
Verständigung und keine Unterstützung finden, dann werde
sich Frankreich vollständig von der Kretaangelegenheit los¬
sagen  und auch in Zukunst aus dieser Reserve nicht mehr
heraustreten.

TKvkei.
Russische Vorstellungen bei der Pforte . Der russische

Minister des Äußern, Jswolski , und der russische Bot¬
schafter forderten von der Pforte Aufklärung über die
türkischen Flottenrüstungen.  Diese seien, wenn sie
sich gegen Griechenland richten, überflüssig, wenn sie gegen
andere Mächte gerichtet seien, unangebracht, so lange die
türkischen Schulden  nicht bezahlt seien,

Emanzipation unter den türkischen Frauen . In Kon¬
stantinopel hat sich ein Frauenkomitee gegründet zu dein
Zweck, Vorträge fiir die türkischen Frauen über die Frauen¬
stage zu halten. Der erste Vortrag wurde bereits in der
amerikanischen Schule von Salik-Zeky-Bei gehalten. Zum
erstenmal in der Türkei dürste es geschehen sein, daß diesem
Vortrage auch zahlreiche vornehme türkische Frauen bei¬
wohnten.

^ Neueinigtlr Msare ».
Dir Korruvtionsbekämpfung. Der bekannte San

Franciscoer Millionär Rudolf Spreckel, der sich die Be¬
kämpfung der Korruption in der Union zur Lebensaufgabe
gemacht hat, reist jetzt nach Europa ab, um die Methoden
zu studieren, mit denen in Deutschland und anderen Län¬
dern das Großwerden politischer Korruption verhindert
wird. Die in Europa gewonnenen Erfahrungen will er
dann benutzen, um einen großen Naiioualverband zur Ver¬
hinderung der Korruption in öffentlichen Ämtern zu be¬
gründen, der eine ausgedehnte Agitation über das ganze
Land eröffnen und mit bestimmten gesetzgeberischen Vor¬
schlägen hervortrcten soll.

Ans Stadt and Land.
MiesdadsMr Nachrichten.

Wiesbaden,  14 . Juni.

Heilsarmee und Gemeinschastsbewegung.
Die mit den Einrichtungen der Heilsarmee weniger ver¬

tranten Leser, aber näheren Kenner der Auswüchse der
scktirerischen Gcmeinschaftswesens, wie cs in dem nördlichen
Teil unseres Konsistorialbezirks in stetiger Ausbreitung be¬
griffen ist, werden durch den in Nr. 263 des „Wiesbadener
Tagblatts " gebrachten Artikel „Bei der Heilsarmee" zahl¬
reiche übereinstimmende Momente zwischen beiden Organi¬
sationen gesunden haben. Um das hauptsächlichste hervorzu¬
heben, wird auch hier das Schwergewichtder Predigt auf
die unmittelbare Erweckung bußfertiger Sünder gelegt, und
d>as Seelenleben aller außerhalb der Sekte stehenden Mit¬
menschen grau in grau gemalt. Ebenfalls seltsam kon¬
trastiert hiermit die Vorliebe für lebhafte Rhythmen
in den Melodien der gemeinschaftlichen Gesänge, einfach in
starker Anlehnung an bekannte Volkslieder. So hörten wir
öfters ein Erbauungslicd , dessen Weise eine verzweifelte
Ähnlichkeit mit dem „Muß' i denn, muß' i denn zum Siädtle
hinaus " hatte. Ein Vorübergehender, der nicht wüßte,
Messen Geistes die Sänger in einen: solchen Hause wären,
müßte annehmen, eine Schar junger Leute habe sich zu fröh-
lich-em Tun znsammeugesunden. Und gerade in dieser Art
Lieder, die es unserer sangesfreudigen Bevölkerung möglich
machen, eine unbewußt in ihrem Herzen schlummernde
Neigung zu volkstümlichen Weisen aufleben zu lassen, liegt
ein nicht zu unterschätzender Anreiz zur Teilnahme an sekti-
rerischen Versammlungen. Eine Tatsache, die bei Leitung
der ans dem Boden der Landeskirche stehenden religiösen
Vereinigungen (Jünglingsverciuen , Bibclkränzchen u. a,)
viel zu wenig Beachtung findet. Auch der Geselligkeits-

dcsscn gewaltiger Druck die einst ruhig ihre Bahn Laufende
ins Schwanken brachte. — Ist diese Theorie richtig, und sie
gibt eine dem Verstand sehr einleuchtende Erklärung für
Allen bekannte Vorgänge, dann lassen sich aus ihr Folge¬
rungen von ungeheurer Bedeutung für die Menschheit
ziehen. Wie Winter auf Sommer, nur in ungeheuren
Zwischenräumen, wird auch in Deutschland aus unser jetziges
Klima eine Eisperiode folgen, deren Dauer Jahrtausende
umspannt. Alles, was die Menschheit mit unendlicher Mühe
schuf, alle Errungenschaften der Kultur werden in Schnee
und Eis begraben werden. — Und der Mensch? — Wird er
gleich seinen Vorfahren in uralten Zeiten wieder nach Süden
flüchten, als ein Heimatloser, den das harte Naturgesetz die
Erbschaft der tausende von Generationen raubte ? Und der
wieder am Anfang steht, als er schon das Ende zu erspähen
glaubte ? Ein ungeheures Feld öffnet sich der Phantasie,
aus dem sie sich tummeln kann. Aber wir besitzen einen
Zauberschlüssel, der bereits so viele Rätsel gelöst hat und
auch in dieser Frage nicht versagen wird. — „Anpassung."
— Jahrtausende trennen uns noch von jener Zeit, die uns
heute schaurig erscheinen muß, und in diesen Jahrtausenden
wird der Menschcngeist in rastloser Arbeit die Tücken der
Natur gebändigt haben und aus ihnen neue Kräfte schöpfen.
Gerade die monistische Weltanschauung ist es, die es uns
möglich macht, tiefere Einblicke in das Wesender Natur zu
tun und die ebenso für den Menschen wie für jedes andere
Lebewesen passenden Lehren daraus zu ziehen.

C. Der Streik der Schulkinder. Die Stadt Marseille,
die erst vor wenigen Wochen die Aufregungen des großen
Scemannsstreikes überwinden mußte, hat schon wieder einen
Streik : diesmal ist es ein Streik der Schulkinder, die Schüler
zweier Stadtschulen haben die Arbeit niedergelegt. Der
Stadtrat hat beschlossen, daß die Schulutensilien, die visher
allen gratis geliefert wurden, künftig nur noch den armen,
bedürftigen Kindern kostenlos ausgefolgt werden sollten:
die übrigen müssen bezahlen. Nun entrüstete:« sich die Kin¬
der darüber, daß man in der Schule Ungleichheit einführt,
und daß man die mittellosen Sckülcr dadurch demütigen

trieb, der auf dem Lande nur schwache Nahrung findet, treibt
manchen den extremen Versammlungsleuten ins Netz, was
wohl ' den Anstoß zu der Bezeichnung „geistliche
Spinnstube  n" gegeben hat , zumal junge Burschen nicht
selten einem bestimmten Mädchen zu Gefallen Anschluß
suchen, da die Eltern in eine Ehr mit einem „Unbekehrten"
niemals einwilligen würden, falls nicht, was auch vorkommt,
daS Paar zu einer ultima ratio greift, die auch ander¬
wärts gemeinhin den elterlichen Segen zu erzwingen pflegt.
Was die Bustbank aulbetrifst, so ist sie, wenn ein Wander¬
prediger von besonderem Ruf während der Saison ", d. i.
in: Winter, anwesend ist, nicht wie bei der Heilsarmee im
Sitzungssaal selbst, sondern in einem Nebenzimmer aufge¬
stellt, wo der „Evangelist" nach Schluß der Betstunde für
den einzelnen zu sprechen ist. Diese Privatbeichte  gibt
vielen Anstoß zu Ärgernis innerhalb der Kirchengemeinden,
weil sie den Begriffen der evangelischen Seelsorge direkt
widerspricht. Daß die Heilsarmee und die moderne Ge-
metnschaftspflcge so manche Berührungspunkte haben, ist
erklärlich, schöpften doch ihre Gründer William Booth und
andererseits Finney, Lyman und Pearsall aus mcthodisti-
schen Quellen. Doch stehen wir nicht an, der Heilsarmee
den Vorzug zu geben, weil ihre Anhänger wenigstens
greifbare Resultate  im Dienst der N ä ch ste n -
liebe  ausweisen können, während :nan das von den Mit¬
läufern der Gemeinschaftssache, wie wir sic in den oben er¬
wähnten Gegenden kennen lernten, nur mit ganz vereinzel¬
ten Ausnahmen sagen kam:. A

•— Wiesbadener Statistik. Das statistische Amt Wies¬
badens hat soeben seinen Bericht  für Januar bis März
1910 herausgegeben. Darnach belief sich die Einwoh¬
nerzahl  unserer Stadt am 1. Januar d. I . auf 108098
und am 1. April aus 108 327, mithin ist ein Zuwachs von
229 Personen zu verzeichnen gegen einen solchen von 136
Personen in der gleichen Zeit des Vorjahres . Der Wan-
derungsgewinn  betrug im 1. Vierteljahr 1910 46
Personen gegen einen solchen von 44 im gleichen Zeitraum
des Vorjahres . Die Geburtenzahl belief sich auf 601, die
Zahl der Eheschließungen auf 175. Stetbefälle kamen 395
vor; unter den Gestorbenen befanden sich 58 Kinder unter
1 Jahr . Die Zahl der in den großen Krankcnanstal-
t e n untergdbrachten Kranken belief sich am 1. April auf
651; für 15192 Verpflogungstage hatte die Stadt die Kosten
zu tragen. Die Benutzung der städtischen Volksbäder
Weist durchgängig Zunahmen auf ; die Wannenbäder wur¬
den 10175-, die Sitzbrausebäder 3595- und die Brausebäder
14319n:al abgegeben. Ausfallend ist hierbei die bedeutende
Zahl der Wannenbäder besonders deshalb, weil die
Wannenbädereinrichtungen an Leistungsfähigkeit zurzeit
jedenfalls beträchtlich hinter den Brausebädern zurückstehen.
In den beiden städtischen Bade Häusern  wurden 9075
Bäd-rr abgegeben, rund 440 mehr als im 1. Vierteljahr 1909.
Die Feuerwehr  wurde 40mal alarmiert , die Sani-
t ät  s wa  che 370mal in Anspruch genommen. Der Ar¬
beitsnachweis  wurde von 5665 Arbeitsuchenden, die
Rechtsauskunftsstelle  in 677 Rechtsfällen in An-
spruch genommen. Die Zahl der Insassen des Armen-
arbeitshauses  belief sich am 1. Januar aus 78 und
am 1. April auf 75 Personen. Die Zahl der der Mutier¬
be  r a tun  g s ft e II  e zugeführten Säuglinge belief sich
Ende März aus 422. Die in den Monaten Januar , Februar
und März in der Sänglingsmilchanstalt abgegebenen Por¬
tionen betrugen insgesamt 8965, wovon 1327 aus Arme ent¬
fallen. Milch in Einzelslaschen wurde 5431mal abgegeben,
liber den Grurrdbesitzwechsel  sagt der Bericht: Im
Januar gelangten 17 (23) bebaute und 13 (16) unbebaute
Grundstücke in andere Hände. Die Kaussunimen waren
1 833466 (2 883 293) und 213 352 (396177) M. Im Februar
Waren es 14 (20) bebaute und 11 (10) unbebaute Grund-
besitzwcchsel irr einer Gesamtumsatzhöhe von 1386 694
(1925 250) und 426 594 (182 848) M. (Die cingeklammerlen
Zahlen beziehen sich auf die gleichen Monate des Vorjahrs .)
Der Bericht über die Bautätigkeit, der auf das 4. Quartal
1909 zurückgreist, führt auö : Als gebrauchsfertig
erklärt wurden im 4. Quartal 1909 30 Neu- und 2 Umbau¬
ten. Es entstanden in dieser Zeit 28 Vorderhäuser und 11
Hinterhäuser. Die Brandtaxe der scrtiggcstcllten Bauten,

will, das; sie ihre Armut öffentlich bekennen sollen, während
zugleich die Kinder reicher Eltern benachteiligt werden, weil
sie das bezahlen sollen, was andere Klassenkollegen umsonst
erhalten. Es gab einen großen Umzug, in feierlicher Pro¬
zession zogen die Schüler durch alle Straßen der Stadt . Vor
der Victor-Hugo-Schule versuchten sie die arbeitswilligen
Schüler zum Anschluß au den Streik zu bewegen, aber nir¬
gends wurden Gewaltmittel angewcndet, die größte Ord¬
nung herrschte und es kam zu keinerlei Ausschreitungen.
Wenn nur alle Streiks, so berichtet ein Pariser Blatt , mit
der gleichen Mäßigung und Würde geführt würden. Nur
ein Grund zur Sorge bleibt: das Streikkomitee der Schul¬
kinder kündigt an, daß es eine Versammlung der Eltern in
die Arbeiterbörse einberufen wolle. „Und wenn die Er¬
wachsenen sich hineinmischen", so schließt das „Journal des
Döbats ", „dann sangen die Dummheiten an."

Bildende Kunst und Musik.
Zur Errichtung eines Kunst aus st ellungsge-

bäudes in Stuttgart  hat die württcmbergische Re¬
gierung dem Präsidium der württembergischen Zweiten
Kammer einen Nachtrag zum Finanzgesetz zugchcn lassen,
der 200 000 M. als Staatsbeitrag fordert. Das Aus-
stellunigAgebände, ein dringendes Bedürfnis des Stuttgarter
Kunstlevens, soll auf dem leerstehenden alten Theaterplatz
errichtet werden.

Als besondere Ehrung für Richard Strauß  wurde
in München  eine Gedenktafel an seinem Geburtshaus
feierlich enthüllt.

Wissenschaft und Technik.
Von A. Batelli . A. Occhialmi  und S . C h eb ü

kam soeben im Verlage von I . A. Barth , Leipzig,
ein mit 144 Figuren ausgestattetes Werk „Die Radio¬
aktivität"  heraus . Es ist das erste bemerkenswerte
Buch, in welchem unter möglichster Vermeidung alles Hypo¬
thetischen unsere gegenwärtigen Kenntnisse über die schwie¬
rige Materie in zusammenfassender Weise, erschöpfend und
auch für den Laien klar und verständlich dargestellt sind.
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einschließlich der für gemeinnützigeZwecke errichteten, be¬
trug im 4. Quartal 2690 820 M. Es entstanden insgesamt
>207 Wohnungen mit 657 Zimmern, und zwar 10 Wohnun¬
gen mit 1, 72 mit 2, 68 mit 3, 37 mit 4, 7 mit 5, 3 mit 6
und 10 mit 7 und mehr Wohnrüumen. Der Abgang durch
Abbruche und Umbauten betrug 10 Wohnungen und 31
Zimmer, so daß der Reingewinn  an Wohnungen und
Zimmern im 4. Vierteljahr 197, bezw. 626 betrug. Es ent¬
standen in dieser Zeit 78 Mädchen- und 80 Badezimmer,
204 Küchen, 2 Läden, 5 Kontore und 42 sonstige Geschäfts¬
räume. Baugenehmigungen  wurden im 1. Quartal
dieses Jahres 106 erteilt, wovon 68 aus Wohngebäude ent¬
fallen. Hier sind es wiederum 48 Genehmigungen, die sich
'lediglich auf An- und Umbauten beziehen.

— Jahresfest des Hansabundes. Der Landesverband
Nassau des Hansabundes feierte am Sonntag die erste
Wiederkehr des Gründungstages des Hansabundes int
Kurhaus  durch eine Festsitzung mit anschließendem
Essen. Zu dieser Festlichkeit hatten alle Ortsgruppen aus
dem weiten Bezirk des Landesverbands ihre Vertreter mit
Damen entsandt, so daß sich ein buntes, bewegtes Leben
in den Räumen entfaltete, die dem Hansabund zur Ver¬
fügung gestellt worden waren. Mittags gegen 12 Uhr ver¬
sammelten sich die Festteilnehmer in dm oberen Räumen
des Kurhauses; nach einer herzlichen Begrüßung erstattete
Herr Albert Sturm,  der Vorsitzende des Landesverbands,
den Bericht über die Entwicklung und Tätigkeit des Hansa-
buNdes im abgelaufenen Jahr rMd die Arbeit des jetzigen
Landesverbands Nassau. Die Zuhörer konnten einen Blick
tat aus eine große Fülle praktischer und wichtiger Arbeiten,
die im einzelnen aus den verschiedenen Artikeln über den
Hansabund unseren Lesern schon bekannt sind. Nach dem
mit lebhaftem Beifall eittgegengenommcnenJahresbericht
fand die Festsitzung ihr Ende. Indessen war im Weinsaal
des Kurhauses die Tafel gedeckt worden. Gegen hundert
'Damen und Herren beteiligten sich an dem Festessen.
Es ivar ein frohes, vergnügtes Macht, das hier begeisterte
Anhänger des Hansabundes einte. Manch gute Rede,
humordurchtränkt und von warmer, aufrichtiger Begeiste¬
rung getragen, regte die Festteilnehmer an und ließ sie zu¬
weilen die vorzüglichen leiblichen Genüsse von Ruthes
Küche und Keller vergessen. Stadtverordneter Heinrich
'Glücklich  sprach den Kaisertoast, in dem er den Kaiser
als Friedensflirsten ehrte. Sinnigerweise spielte die Musik
daraus „Deutschland, Deutschland über alles", wie es sich
bei der Tagung eines Bundes geziemte, der das Wohl des
Vaterlandes über Einzelinte ressen stellt. Der stellvertretende
Vorsitzende «des Landesverbands Nassau, Bankier
Pfeiffer,  toastete mit kräftigen, charaktervollen Worten
auf Handel, Gewerbe, Industrie , den Hansabund und Herrn
Albert Sturm . Herr Kirchberge  r-Weilburg, der erste
Vorsitzende der Limburger Handelskammer, wußte in be¬
redten, humorvollen Worten die Damen zu feiern, deren
wertvolle Mitwirkung er für den Hansabund erbat, und
Herr Hosschornstetnfegermeister Meier -Wiesbaden, stell-
verttetender Vorsitzender des Landesverbands, ehrte die
Presse, für deren Mitwirkung an der Arbeit d.es Hansa-
Lundes er aufrichtige Dankesworte fand. Fräulein Frida
Wolf,  das dem Vorstand des Landesverbands angehört,
trug ein sinniges selbstverfaßtes Gedicht vor, Herr Albert
Sturm  las die einlaufendcn Telegramme vor und-brachte
ein donnernd und begeistert aufgenommenes Hoch auf den
Gründer des Hansabundes, Geheimrat R i c ß e r, aus , dem
ein Glückwunschtelegramm  zu senden, die Festteil-
nehmer einstimmig beschlossen Daraufhin ging von Ge¬
heimrat Rieß er  umgehend folgende Antwort ein: „Un¬
serem so erfolgreich tätig gewesenen Landesverband Nassau
und seinem energischen Führer danke ich herzlichst für den
freundlichen Gruß zum heutigen Tage. Einer für alle, und
alle für ein hohes Ziel : dann werden wir siegen. Gruß,
Rießer." Stunde um Stunde verrann, der Nachmittag war
schon weit vorgeschritten, als die Tafel aufgehoben wurde
und die Teilnehmer an dem prächtig verlaufenen Festmahl
sich in den Garten setzten, um unter schattigen Bäumen den
Kaffee einzunehmenund bei angeregtem Geplauder von zu¬
künftigen Arbeiten des Hansabundes sich zu unterhalten.

— Friedhofstunst. Auf dem Gebiet der Grabmalkunst
kehrt man immer mehr wieder zu den einfachen Formen des
Klassizismus zurück, mit denen man devr stimmungsvollen
Ernst der geweihten Stätte am besten Ausdruck zu verleihen
vermag. Ein Grabmal soll nicht allein durch reiche Archi¬
tektur und wulstige Formen imponieren, eS soll Seele haben
und von dem Leben und Wirken des Dahingeschicdcnen zu
uns reden. Als ein besonders gut gelungenes Beispiel dieser
Art ist das letzthin seiner Bestimmung übergebene Grab¬
denkmal der Familie Konsul Hermann Asch hoff  in der
Nähe des nördlichsten Eingangs unseres Nordfried-
hoses  zu bezeichnen. Ter Erbauer , Herr Architekt Karl
Schnitze , Freseniusstraße Hierselbst, hat es in hervor¬
ragender Weise verstanden, den Ernst' der Stätte mit den
schlichten Architekturformen des Ausbaues zu vereinen. Der
Zweck der Anlage tritt in ihrem Äußeren klar in Erschei¬
nung. über einem unterirdisch angelegten, durch eine seitliche
Wendeltreppe zugängigen Kolumbarium erhebt sich in den
ruhigen und wohltuenden Formen des klassischen Barocks
eine imponierende Gedächtnishalle, die von einer schlichten
und wirkungsvollen Ballustrade eingehegt wird. Besonders
gut harmonieren die Farben des bayerischen Granitsockels
mit dem durch ein geschweiftes Knpferdach bekrönten Ober¬
bau in Heilbronner Sandstein.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Einzahlung der
1. Rate (April, Mai , Juni ) ist im Rathaus , Zimmer 17
(weiße Zettel) für die Straßen mit dem .Anfangsbuch-
stäben G am 15. und 16. Juni ; Zimmer 16 (grüne Zettel)
für die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben8 am 15., 16.
und 17. Juni zu bewirke::.

— Zwei Matrosen wurden vorgestern nachmittag unter
einer vier Mann starken militärischen Bedeckung auf die
Hauptwache der Jnsanteriekaserne in der Schwalbacher
Straße gebracht. Die blauen Jungen , beide Wiesbadener,
hatten den Sonntag leider dazu benutzt, in verschiedenen
Wirtschaften dem Alkohol mehr zuzusprechen, als ihnen gut
war. Als sie schließlich auf der Straße erschienen, gondelten
sie bedenklich von einer Seite auf die andere; dazu legten
sie ein Benehmen an den Tag, das den aus dem Sedan-
platz postierten Polizcibeamten zwang, zu ihrer und des

Publikums Sicherheit die Militärwache herbeizurufen. Mit
dem Urlaub, der schmählich Mißbraucht wurde, wird es
für die zwei Leichtsinnigen nun vorläufig vorbei sein.

— Peitschcnschläge setzte es gestern nachmittag in reicher
Menge ans die Rücken zweier Pferde. Es war aus dem
Römerberg, der allerdings, wie die vielen unserer steil an¬
steigenden Straßen , nicht nur an die Kraft und die Ausdauer
der Zugtiere, sondern auch an die Geduld der Fuhrleute
g ôße Ansprüche stellt. Immerhin , daß die Prügel keinen
Wagen fortbringen, weiß jeder, deshalb hatte das Publi¬
kum, das die Prügelszene beobachtete, vollständig recht,
wenn es sich über das Gebaren des peiffchenschwingenden
Fuhrmanns entrüstete und die schweißtriefendenaeauälten
Gäule bemitleidete.

— Kommunalüchörden und Presse, über den Nutzen
der Lokalpresse  hat sich der bisherige Oberbürger¬
meister von Halberstadt in folgender Weise geäußert: „Ich
verkeime die hohe Bedeutung nicht, welche die Presse, und
besonders die Lokalpresse, deren Wirksamkeit vielfach unter¬
schätzt wird, für die Entwicklung des Gemeinwesens hat.
Es gibt Zeiten, wo die Stadtverwaltung den Mut haben
muß, auch einmal gegen die Stimmen der Bürgerschaft zu
handeln. Zur Klarlegung solcher Meinungsverschiedenheiten
und dann zum Ausgleich ist nichts besser als eine gut ge¬
leitete kommunale Presse. Deshalb habe ich auch immer
großen Wert aus ein gutes Einvernehmen mit der lokalen
Presse gelegt. Ich bin auch selbst ein fleißiger Mitarbeiter
der Presse gewesen."

— öüjähriges Regimentsjubiläum. Das 6. Rheini¬
sche Infanterie - Regiment Nr . 68  in
Koblenz  feiert am 3. und 4. Juli sein 50jähriges Jubi¬
läum. Alle ehemaligen Angehörigen des Regiments sind zu
diesem Jubiläum eingeladen. Da die ehemaligen Achtund-
sechziger auch in unserer Stadt und der Umgebung zahlreich
vertreten sinld und viele den Wunsch haben werden, an der
Jubelfeier ihres Regiments teilzunehmen, so besteht die
Absicht, eine Vereinigung  zu bilden, um eine Fahr¬
preisermäßigung  bei der Königl. Eisenbahndirektion
zu erwirken, wie sie bereits aus anderen Strecken den Be¬
suchern des Regimentsjubiläums zugestanden worden ist.
Diejenigen ehemaligen Angehörigen des Regiments, welche
sich für die Sache interessieren, sind zu einer Besprechung auf
Donnerstag, den 16. Juni , abends 9 Uhr, in das „Hotel
Union" (Zanberflöte), oberer Saal , Neugasse, eingeladen.

— Erholungsheime für junge Mädchen. Die heißen
Junitage , die der jungen Mädchenwelt der erwerbenden
Stände noch viel Arbeit bringen, erwecken in ihnen die
Sehnsucht, die kurzen Ferien, die nun bald gewahrt werden,
zur rechten Erholung und Erfrischung zu benutzen. Es wird
deshalb wiederholt auf die Erholungshäuser für junge
Mädchen hingewicsen, die der Verband der evangelischen
Jungfrauenvereine Deutschlands eingerichtet hat und die
schon für den geringen Pensionssatz von 1 M. 50 Pf . täglich
(für einen vierwöchigen Aufenthalt 40 M.) Gäste ausneh-
men und neben Ruhe und Erholung in frischer Waldlust bei
guter Kost eine frohe Geselligkeit bieten. Anfragen und
Anmeldungen sind zu richten an das Bureau : Berlin 17. 4,
Tieckstraße 17 oder an die Hausmutter . Ein fünftes Heim
ist vor kurzem in der Nähe von Plön eröffnet worden. Für
die westlichen Provinzen kommen hauptsächlich in Betracht:
Massen Hausen  bei Arolsen, Waldeck und Schloß
Stedten  bei Bischleben, Bezirk Erfurt . Möchten recht
viele der müden Großstadtkinder dort noch Kräftigung
suchen. Baldige Anmeldung ist nötig!

wyearcr, reunfl, Vorträge.
* Walhalla -Theater . Heute Dienstag findet das letzt,

Gastspiel  des Herrn Eduard Rosen  statt . Zur Aufführum
nelangt Franz Lehars Operette „Das Fürstenkind". Her-
Eduard Rosen singt dre Hauptrolle des „Hadschi Stavros"
Neben ihn: sind beschäftigt die Damen Besely, Ottmann
Zenker. Muhle , sowie die Herren Ausim, Asper. Schutte uni
Kohl. Die Tageskasse ist geöffnet von II bis 1 Uhr vormittags
und nachmittags ab 6 Uhr. — „Das Fürstenkind" gelangt au
19. Jun : am Residenz-Theater in Cassel zur Erstaufführung
ebenfalls Mit Herrn Eduard Rosen als Gast. Im Monat Jul
gastiert Herr Rosen in Holland und in der Schweiz.

Geschäftliche Mitteilungen.
- , 4° Ramedy-Sprudel bei Andernach. Der auf der Rhein-
insel Namedp bei Andernach zutage getretene neue, mächtige
Geiser nrmmt mehr und mehr das allgemeine Interesse in
Anspruch. Der gewaltige Ausbruch, welcher aus einer Tiefe
von 350 Meter unter der Rheinsohle alle drei bis vier Stunden
etwa 40 000 Liter Wasser in eine Höhe von 60 Meter über der
Erde h-nausschleudert, bildet heute bereits das Ziel Tausender
von Besuchern, so daß dem bekannten alten Römerstädtchen
Andernach eine verheißungsvolle Entwickelung durch jene in¬
teressante Naturerscheinung bevorzusteyen scheint. Mit der
herannabenden Reisezeit bieten aber die zahlreichen Hotels und
Gasthäuser in der Umgebung dieses schönen Fleckchens Erde
allen eine ausreichende Unterkunft . Nach dem Urteil sachver¬
ständiger Kreise ist die Erscheinung ganz neu, daß das Wasser
nicht wie bei den bekannten Geisern des Nellowstone-Parkes als
heiße Quelle , sondern als kalte Quelle und nicht als in¬
differentes Wasser, sondern als wirkliche Mineralquelle , also
als Heilquelle ersten Ranges auStriit . Die chemischen Unter¬
suchungen und die ärztlichen Beobachtungen hatten das Er-
aebnis . daß der Namedy-Svrudel mit die höchste Summe an
kohlensauren Alkalien enthält . Hierdurch erweist sich der Geiser
als einziger in seiner Art als ein neues und eigenartiges
Heilwasser bei Gicht, Diabetes , Blasen -, Nieren-, Magen - und
Darmleiden (allen Stoffwechselkrankheiten) . Der Namedv-
Spriidel gelangt vollständig enteisnet und mit einem geringen
Zusatz eigener Kohlensäure versetzt zur Abfüllung und hat , wie
mitgeteilt wird, auch als wohlschmeckendes Tafelwasser bereits
weite Verbreitung gefunden.

* Günstige Reiscgclegcnhcitcn. Die private „ Freie
Deutsche Reisevcreinigung", deren Reisen sich bereits über 1100
Angehörige aller Stände anschlossen, rüstet für die Sommer¬
ferien zu neuen Zusammenschlüssender Reiselnstigen für Reisen
nach dem Orient , rund um Italien , nach Griechenland, Nord¬
afrika und Frankreich. Diese günstigen Reisegelegenheiten er¬
möglichen es, schon für 360 M. eine größere Orient - und Aus¬
landsreise unter deutscher Führung auszuführen . Die Reisen
währen vorn 16. Juli bis 4. August, 8. bis 27. August, 4. bis
22. September und 25. September bis 13. Oktober. Genau
informierende Drucksachen versendet kostenlos der Reiseleiter,
Redakteur Baumm in Duisburg.

* Nordland-Seereiseu mit der „Thalia ". Die diesjährigen
Hochsomrner-Nordlandreisen begegnen dem besonderen Interesse
des reisenden Publikums infolge der voraussichtlich stattfinden-
den Nordpolfahrt des Zeppelinschen Luftschiffes, deren Vorbe¬
reitungen emsig betrieben werden. Da dieselbe im Juli oder
August vor sich gehen dürste, ist es nicht ausgeschlossen, daß
die Fahrgäste der „Thalia " diesem Schauspiel beiwohnen. Die
beiden „Thalia "-Nordlandreisen finden im Juli und August
statt . Es folgt die Bäderreise (9.) Harnburg-Genua vom 2. bis

26. September . Auskünfte , Programme , Anmeldungen beim
Internationalen Verkehrsbureau E. Born,  Kaiser -Friedrich»
Platz 3, in Wiesbaden.

Uaffauische Nachrich4§rr.
.ss. Höchsta. M., 11. Juni . Zu Ehren des von hier in das

Kultusministerium berufenen Landrats von Achenbach,  per
sich im ganzen Kreise großer Beliebtheit erfreute , fand heute
abend im Festsaale der Farbwerke eia Abschiedsnrahl
statt , an dem uiigefähr 150 Personen t-ulnahmen.

m. St . Goarshausen , 13. Juni . Obligatorisch  und
zwangsweise wll im Kreise St . Goarshausen die Bekämpfung
des Heu - und Sauerwurms  erfolgen . Es ist eine
Polizeiverordnung erlassen worden, die die Bekämpfung unbe¬
dingt von allen Weinbergsbesitzern verlangt. Auf Zuwider¬
handlungen stehen Geldstrafen bis zu 30 M.

I. Dillenburg , 12. Juni . Von seinem Fuhrwerk über¬
fahren  und erheblich verletzt wurde Las Dienstmädchen des
Zimmermeisters Kr. hier.

I. Hcrborn, 12. Juni . Nach einer Notiz in auswärtigen
Zeitungen sollen die Hartenroder Wunderdoktoren,  über
die auch das „Wiesbadener Tagblatt ' nochmals berichtet hat.
in einem halben Jahre 12 0 0 0 0 M . v e r o i e n t haben. Der
Zuspruch, den die Kurpfuscher hatten , war allerdings außer¬
ordentlich stark, aber eine Einnahme , die in die Hunderttausend/
geht, wird trotzdem nicht dabei herausgesprungen sein.

Aus der Umgebung.
p . Biedenkopf, 11. Juni . Der hiesige Bahnhof soll er.

heblich erweitert  werden . Die Pläne sind nunmehr fertig-
gestellt. Die Kosten betragen nach dem Voranschlag, ausschließ¬
lich der Kosten für den Um- und Neubau des Empfanas-
gebäudes, 115 000 M.

-r . Steinperf , 11. Juni . Die hiesige, seither von Gelsen¬
kirchen aus verwaltete Firma „Hessische  S t e i n b r ü ch e"
ist durch Verbindung mit ähnlichen Unternehmungen in eine
G. m. b. H. umgewandelt worden, die ihren Sitz in Steinperf
haben soll. Gleichzeitig wird der Betrieb bedeutend erweitert
und eine Steinschleiferei errichtet werden. Zur Kraftge¬
winnung ist eine Talsperre - Anlage  im Perstal
zwischen hier und Bottenhorn geplant , die nach angestellten
Berechnungen etwa 80 Pserdekrüfte liefern wird . Was die
Frage der Materialversendung anbelangt , so wäre sie durch
den Ausbau der Verbindungs strecke Hartenrod-
Niedereisenhaus  e n auf die beste Weise gelöst. Gegen¬
wärtig schweben die Vorverhandlungen mit den interessierten
Gemeinden wegen Abgabe des Geländes . Falls das Projekt
scheitern sollte, wird die Firma ein Anschlußgeleise auf eigene
Rechnung an die Strecke Oberscheld-Wallau erbauen.

ss . Cassel, 12. Juni . An einem Personenwagen des Werk¬
tags 10 Uhr 7 Min . vormittags von tpoof nach Wilhelmshöhe
fahrenden Zuges hat ein Rotschwän - chenpaar  sich xch
Nest gebaut, das vier Junge beherbergt. Die Alten fahren mit
dem Zuge jeden Tag als blinde Passagiere  von Hoof
nach Wilhelmshöhe und zurück und füttern während der Fabrt
ihre junge Brut.

Sport.
Das Prograrnm der Kieler Woche.

Über das jetzt feststehende Programm der Kieler Woche
können wir folgendes Mitteilen: Die eigenüiche Kieler
Woche beginnt am 21. Juni,  an welchem Tage 9 Uhr
vormittags eine interne Kriegsfchrsfbootwettfahvt des
Kaiserlichen Jachtklubs angesetzt ist. Am 22. Juni , vor¬
mittags 8 Uhr, ist gleichfalls eine derartige Wettfahrt, am
23. Juni , um 3 Uhr vormittags» eine Binnenwettsahrt des¬
selben Klubs aus dem Kieler Hafen, und mittags 12 Uhr
die erste Sondertlassenweüsahrt aus der Kieler Föhrde.
Nachmittags 5 Uhr Motorbootswettfahtt des Kaiserlichen
AutomobiÜlubs und des Kaiserlichen Jachtklubs auf der
Kieler Föhrde. Am Freitag , den 24. Juni , vormittags
10)4 Uhr Seewettfahrt des Kaiserlichen Jachtklubs auf der
Kieler Föhrde. Der 25. Juni bringt dann vormittags 9 Uhr
eine Binnenwettfahrt des Norddeurfchen Regattavererns auf
dem Kieler Hafen und nrittags 12 Uhr die 2. Sonderttassen-
wcttfahrt auf der Kieler Föhrde. Nachmittags 5 Uhr ist
eine Motorbootwettfahrt des Kaiserlichen Automobilklubs
und des Kaiserlichen Jachtklubs aus der Kieler Föhrde an¬
gesetzt, und abends 8 Uhr findet das Festessen des Nord¬
deutschen Regattavereins in Bellevue statt. Sonntag , den
26. Juni , ist um IG/, Uhr vormittags eine Segelwettsahrt
des NorddeutschenRegattavcreins auf der Kieler Föhrde
geplant, abends 9 Uhr ist der Herrenabend desselben Ver¬
eins in Bellevue mit anschließender Preisvcrteilung für die
Wettfahrten am Samstag und Soimrag angesetzt. Aar
Montag, den 27. Juni , findet um 9 Uhr vormittags die
Binnenwettsahrt des Kaiserlichen Jachtklubs auf dem Kieler
Hasen und um 12 Uhr die 3. Sonderklassenwettfahrtauf der
Kieler Föhrde statt. Abends 7% Uhr Preisverteilung für
die Kriegsfchifsbootwettfahrteu, um 8 Uhr Festessen des
Kaiserlichen Jachtklubs in den Klubräumen. Der 28. Juni
ist mit einer Secwcttfahrt des Kaiserlichen Jachtklubs nach
Eckcrnsörde(9 Uhr vormittags ), mit einer Motorboottvett-
sahrt des Kaiserlichen Automobil- und der Kaiserlichen
Jachtklubs auf der Kieler Föhrde (10 Uhr), mit einem
Damentee in den Klubräumcu (5 Uhr) und einem Herren¬
abend des Kaiserlichen Jachtklubs im Marien-Luisen-Bade
in Borby (8 Uhr abends) bedacht. Am 29. Juni (8 Uhr vor¬
mittags ) Handicap des Kaiserlichen Jachtklubs von Eckern¬
förde nach Kiel, Seewettfahtt desselben Klubs ans
derselben Strecke (9 Uhr vormittags ) und abends
8 Uhr Tanzabend in der Marineschule. Am 30
Juni Binnenwettsahrt des Jachtklubs auf dem Kieler
Hafen (9 Uhr vormittags ). 12 Uhr 4. Sonderklassenwett¬
fahrt auf der Kieler Föhrde. Abends 8 Uhr Preisvcrteilunqfür die Wettfahrten der Kieler Woche und Herrenabend
Jachtklubs in den Klubräumen. Der 1. Juli endlich bringt
vormittags 6 und 8 Uhr Secwettfahrt des Kaiserlichen
Jachtklubs und NorddeutschenRegattavereins nach Trave¬münde.

•= Camberg. 12. Juni . , An der Jagdgrenze C a m b e r o
Würges  wechselte ein kapitaler Rehb 0 ck, der die Aufrner/
samkeit der beiden Pächter , der Herren Fabrikant M . ^ ,4
Müll im und Bb. aus Wiesbaden, auf sich zog. Kein Wunder
daß jeder der Herren den Bock zu erlegen suchte. Nun ändert-
derselbe aber seinen Stand und vielt sich meist im Bezw»
Würges auf So ließ sich denn auch Herr M. nicht hindern
seine Jagdbefugnisse auf diesen Bezirk auszudehnen . Weid¬
mannsheil war ihm günstig; er kam dem Pächter, Herrn Sßr,
zuvor und erlegte den Bock. Groß war die Freude über bna
prächtige Gehörn. Doch plötzlich stand hinter dem glücklichen
Schüben der Hüter des Gesetzes in Person des Försters Bunge
aus Würges . Grenzbock und sämtliches Jagdgeräte des über'
eifrigen wandelten zunächst in dessen Hände. Ein gerichtliches
Nachspiel wird folgen. — Weidmannsheil  hatte Herr q?
aus Wiesbaden in der Walsdorfer Jagd , in der im Verlcrukevon 8 Tagen 5 Böcke erlegt wurden.
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Kleirre Ghrorrik.
Ein ungetreuer Kassierer. Nach Unterschlagung

von 25 000 Mark ist der 40 Jahre alte Buchhalter
.Christian Hoffmann aus der Nostizstroße zu Berlin
flüchtig geworden. Hoffmann , der in Ludwigshafen
Frau und Kinder im Stich gelassen hatte , unterhielt
yi Berlin sechs Liebesverhältnisse zu gleicher Zeit.

Tie Leiche im Koffer. Die Polizei hat in der Mord¬
affäre in Como eine sehr wichtige Entdeckung gemacht.
Die ermordete Schauspielerin Crittenden Castle stand
vor einiger Zeit unter der Anklage einen amerikanischen
Advokaten namens Grehg ermordet zu haben. _ Sie
wurde in New Jork eingekerkert, aber nach Hinter¬
legung einer bedeutenden Kaution provisorisch in Frei¬
heit gesetzt. Die Mörderin benutzte die Freiheit , um
nach Italien zu flüchten und sich selbst ermorden zu
lassen. Ihr Mörder ist ihr angeblicher Gatte.

Ein großer Juwelendrebstalil . Bei dem gemelde¬
ten Einbruchsdiebstahl in der Maddox Street zu
London , erbeuteten , wie nunmehr festgestellt ist, die
Diebe Juwelen im Werte von über 350 000 Mark . Die
Einbrecher mieteten sich in den unter den Juwelier¬
läden gemieteten Räumlichkeiten ein und bohrten ein
Loch in die Decke, bis sie zu den Geldschränken gelang¬
ten . Alsdann brachten sie einige der Geldschränke
mit Dynamit zur Explosion. In derselben Nacht
wurde auch noch in einer größeren Anzahl anderer
Geschäfte eingebrochen.

Mordversuch und Selbstmord eines^ Drogisteulchr-
tings . Der Drogistenlehrling Joseph 'silbereisen aus
München feuerte , wie die „Münchener Zeitung " aus
Schliersee meldet, im Drogerieladen aus dem Hinter¬
halt einen Revolverschuß auf seinen Prinzipal Lang¬
leder ab. der diesen zwar traf , jedoch nicht lebensgefähr¬
lich verletzte. Sodann brachte sich Silbereisen selbst
zwei Schüsse in die Brust bei, die seinen sofortigen Tod
herbeiführten . Das Motiv der Tat ist nicht bekannt.

Sechs Matrosen über Bord gespült. Eine plötzlich
über Bord des französischen Dampfers „Marie " herein¬
brechende Flutwelle hat 6 Matrosen . die an Bord mit
dienstlichen Arbeiten beschäftigt waren , ins Meer ge¬
spült . Alle 6 sind ertrunken.

Beim Baden ertrunken . Beim Baden im Klönitz-
kanal bei Gleiwitz wurde der Eisenbahnbeamte Pordzik
vom Krampf befallen und ging unter . Sein Kollege
Orlik , der den Unfall angesehen hatte , wollte ihn retten,
wurde aber von dem sich verzweifelt an ihn anklam¬
mernden Pordzik mit in die Tiefe gezogen. Beide
ertranken . . . ..

Preußischer Landtag.
Avgeardnrtrirtza«».

Tigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS"
# Berlin , 13. Juni.

Das Haus trat in die dritte Lesung des
Eis enbahnanleiheges etzes

ein . Unter den Rednern , welche, wie bei der zweiten
Lesung , lediglich Wünsche und Beschwerden aus ihren
Wahlkreisen vorbrachten , empfahlen Waldstcin (Fortschr.
Vpt .) eine zweigleisige direkte Verbindung zwischen dein
Mtonakai und dem Rangierbahnhof Langenfelde , ferner
die Verbesserung der Tagesverbindung zwischen Vlissingen
und Hamburg.

Abg . Kirsch (Zentr .) wünscht eine stärkere Berücksich¬
tigung Düsseldorfs bei dem Durchgangsverkehr Berlin-
Paris.

Abg . Hackenberg (natl .) erbittet den Anschluß der süd¬
lich im "Hunsrück belegenen Teile des Kreises Simmern an
den Bahnverkehr.

Abg . Stockhauscn (kons.) wünscht bessere Anschlüsse
Cassels an den Berliner Schnellzugverkehr.

Darauf wurde der Entwurf ohne weitere Debatte ge¬
nehmigt.

Es folgt die Beratung des Antrags , betreffend
kommunale Zweckverbände.

Abg . Linz (Zentr .) begründet seinen Antrag , welcher
die Bildung eines Zwcckverbandes Groß -Berlin als beson¬
deren Verwaltungsbezirk fordert.

Geheimrat Freund : Nach dem Muster des Antrags Linz
ist bereits ein Gesetzentwurf ausge -arbcitet , der den Obcr-
prästdenten der verschiedenen Provinzen zur Begutachtung
zugehen wird . Auch die Stadt Berlin mit den umliegen¬
den Ortschaften ist in diesem Entwurf mit eingezogen.

Abg . v. Brandcnstein (kons.) : Wir stimmen dem Antrag
Linz zu.

Abg . Cassel (Fortschr . Bpt .) : Wir stimmen ebenfalls dem
Antrag Linz zu und lehnen den Antrag Zedlitz ak>

Letzte Nachrichten.
Die Einnahmen des Reichs,

wb. Berlin , 13. Juni . Die Einnahme des Reichs an
Zöllen  im Mai betrug 46'/ '. Millionen Mark . Für die
Zeit vom 1. April bis Ende Mai stellt sich die Solleinnahme
auf 91 Millionen Mark , das heißt 2y2 Millionen weniger
als in den entsprechenden beiden Monaten des Jahres 1909.
Gegen den Etatsvoranschlag für das Rechnungsjahr 1910
bleibt die Solleinnahme für April und Mai 1910 etwa
14 Millionen zurück.

Die arktische Zeppelin -Expedition.
** Berlin , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Die

Vorexpedition nach Spitzbergen , welche die Aufgabe hat,
die Möglichkeit einer späteren arktischen Expedition mit
Zeppelin -L-ustschi'ff festzustellen, wird am 2. Juli d. I . Kiel
mit einem kleinen Dampfer verlassen. In Spitzbergen liegt
der kleine hollänikschv Eistdampfer „Phönix " zu einem
Vorstoß in di« Eisregionen bereit . An dieser Expedition
nehmen teil : Prinz Heinrich von Preußen , Graf Zeppelin,
die Geheimräte Hergesell und Friedländer -Fuld , Lewalt
und Miethe , die Professoren v. Drhgalski , Reich, Graf
Zedlitz -Trützschler und die Kavitäilleutnants von dem Knese¬
beck und Lillmers.

Eine folgenschwere Explosion.
Saarbrücken , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Heute

mittag entstand auf dem Mannesmann -Röhrenwerke in dem
Stadtteil Bürbach beim Ansstecken einer Charge eine
schwereExPlosion,bei  welcher drei Arbeiter und ein
Hüttenmeister schwere Verletzungen erlitten . Ein Arbeiter
ist seinen Verletzungen bereits erlegen , die anderen drei
hofft man , am Leben zu erhalten . Vierzehn Arbeiter soLen
leicht verletzt worden sein.

Zu der Hochwasserkatastrophe im Ahrtal.
Cöln , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) sAmtlich.s

Die Ahrtalbahnstrecke zwischen Walpordsheim und Dümpel¬
feld ist seit früh 7 Uhr an mehreren Stellen infolge Hoch¬
wassers und Zerstörung mehrerer Bauwerke unterbrochen.
Die Aufrechterhaltung des Betriebs ist zurzeit nur zwischen
Remagen und Walpordsheim möglich. Die voraussichtliche
Dauer der Sperre ist unbestimmbar.

Vom Blitz getroffen.
Breslau , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der

Katasterkontrolleur Barth aus Großwartenburg und ein
Forstbeamter wurden bei Groß -Schönwalde vom Blitz ge¬
troffen . Sie erlitten schwere Verletzungen.

Feuer in einem V -Zug.
Breslau , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Im

v '-Zug 101 geriet am Samstag auf der Station Modlau in
einem Nichtrauchercoups 2. Klasse «die Decke in Brand . Es
gelang , das Feuer zu löschen, so daß der Zug mit einer Ver¬
spätung von 20 bis 25 Minuten weiterf -ahren konnte.

Ein Ballon geplatzt.
Danzig , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Bei den

Vorbereitungen zu einer Ballonfuchsjagd platzte in der ver¬
gangenen Nacht der noch nicht ganz gefüllte Ballon „Posen ".
Personen wurden nicht verletzt.

Unfall eines Militär -Automobils.
Gartz a. Oder , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Am

Samstagabend rannte ein Automobil der Versuchsabteilung
der Verkehrstruppcn in Schönberg gegen einen Stein¬
haufen und überschlug sich. Zwei Unteroffiziere wurden
lebensgefährlich verletzt. Das Automobil ist völlig zer¬
trümmert.

Ein schweres Bootsunglück.
Loetzen (Ostpreußen ), 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .)

Ein schweres Bootsunglück ereignete sich am Samstagnach¬
mittag am Mauersee . Ein Segelboot mit 4 Herren und
2 Damen aus Annaburg kentert« infolge einer plötzlich ein¬
getretenen Böe . Ertrunken sind der Lehrer Nesch, sowie der
Lehrer Mechlinger und seine Frau , sowie der Lehrer Küß-
ner . Die Lehrerin Hintz aus Podfchus und Fräulein Lenk,
die gute Schwimmerinnen zu sein scheinen, wurden in fast
leblosem Zustand an das Land gebracht. Die Wieder¬
belebungsversuche waren erfolgreich . Die Leichen der Er¬
trunkenen sind noch nicht geborgen.

Der Untergang des „Pluviose ".
v . Calais , 13. Juni . Aus der Tatsache, daß die Uhren

des Schrffstfähnrichs Engel , wie die des Kommandanten
Callot vom „Pluviose " um 2 Uhr 10 Minuten stehen ge¬
blieben sind, schließt man , daß das Wasser gleichzeitig in
alle Teile des Miterseebotes eiwgedrungen war.

Ein Totschlag auf offener Straße.
wb. Duisburg , 13. Juni . Gestern nachmittag gerieten in

einer Wirtschaft an der Bergstraße drei Italiener infolge reich¬
lichen Alkaholgennsses in Streit , wobei einer seinen Kameraden
mit einem Messer verletzte. Letzterer holte hierauf aus seiner
nahegelegenen .Wohnung ein Küchenmesser und e r -
mordete  auf offener Straße den Flüchtenden. Der verletzte
Mörder wurde verhaftet und in ein Krankenhaus geschafft.

** Berlin , 13. Juni . (Eigener Drahtberichi .) Der
Kronprinz  hat den Vorsitz im Kuratorium der Kaiser-
Wilhelm -Gedächtniskirche nic-dergelegt.

** Weimar , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der
Grotzherzog von Sachsen - Weimar  genehmigte
die Abhaltung einer Protestversammlung gegen die Borro-
mäus -Enzyklika auf der Wartburg.

** Swinemünde , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der
nationalliberale Wahlverein des Wahlkreises Swinemünde-
Usedom-Wollin forderte für die bevorstehende Reichs¬
tagsstichwahl  zwischen dem konservativen Kandidaten
v. Böhlendorff und dem sozialdemokratischen Kuntze seine
Mitglieder aus, ihre Stimme dem konservativen Kandidaten
v. Böhlendorfs zu geben.

wb. Zürich , 12. Juni . Bei der Ersatzwahl für ein Mit¬
glied des Naiionalrates im Wahlkreise Zürich siegte nach
überaus heftigem Wahlkampfe der Kandidat der vereinigten
bürgerlichen Parteien Hauser mit 16136 Stimmen über den
sozialistisch-radikalen Sigg , der 12 514 Stimmen erhielt.

w. Parts , 13. Juni . In Belfort wurden gestern drei
italienische Arbeiter , die seit einigen Monaten bei den Be¬
festigungsbauten beschäftigt waren , unter dem Verdacht der
S p i o n a lge verhaftet . Man soll bei ihnen wichtige mili¬
tärische Schriftstücke gefunden haben.

*

Berlin , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Von den
aus dem Plötzenseer Gefängnis entwichenen 5 Strafge¬
fangenen wurden 2 wieder eingcbracht.

Rixdorf , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Vor dem
Hause Bergstraße 150 fuhr ein Straßenbahnwagen , dessen
Bremse versagte , auf einen anderen Wagen . Drei Personen
erlitten Verletzungen.

Budapest , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Die Teil¬
nehmer an einer Prozession  in dem dalmatinischen
Bischofssitz Tau tranken aus einer schwefel- und alkali¬
haltigen Quelle , trotzdem sie vorher gewarnt worden waren.
Sie stachen dabei den W ä cht e r der Quelle nieder . Drei
Personen  waren aus der Stelle tot,  11 liegen sterbend
im Hospital , 50 Personen wurden wegen Mitschuld an der
Ermordung des Wächters verhaftet.

wb. Bremen , 13. Juni . Das Schulschiff des Deutschen
Schulschiffvereins „Prinzeß Eitel Friedrich" ist am 12. Juni
wohlbehalten in Antwerpen angekommen und wird am 16. Jum
nach Travemünde segeln.

Kstzte
Berliner Börsenbericht.

* Berlin , 13. Juni . (Eigener Drahtbericht .) An der
heutigen Börse herrschte eine hochgradige Geschäftsunlust,
besonders verloren Siemens und Halste , und zwar IV- Proz.
Auf dem Bankenmarkte machten Dresdener Bank und Schaaff-
hausenscher Bankverein von der allgemeinen Ermattung eine
Ausnahme und zogen um 0.60 Proz . an . Amerikanische
Bahnen stellten sich niedriger . Lombarden und österreichische
Staatsbahn bröckelten ab. Fonds blieben durchweg behauptet.
Besonders litten Türkenlose unter Realisationen . Schissahrts-
aktien, besonders Hamburg -Amerika-Paketfahrt -Aktien und
Hansa , gedrückt. Später gewann die Tendenz wieder an
Stetigkeit , doch blieben die Umsätze bei schleppendemVerkehr
beschränkt. Tägliches Geld  Proz . In zweiter
Börsenstunde besserten sich Canada -Aktien etwas , die übrigen
Werte waren wenig verändert . In der dritten Börsenstunde
stellen sich Phönixaktien etwas besser. Jndustriewerte des
Kassamarktes bei ruhigem Geschäft vorwiegend schwächer.
Privatdiskont  3 )4 Proz.-i-

wb. Berlin , 13. Juni . Die 72 751000 M. steuerfreien,
von der russischen Regierung garantierten 4l4proz . Moskau-
Kiew-Woronesch-Eisenbähn-Obligationen von 1910 werden am
18. Juni in Deutschland und in Holland zur Subskriptwn auf¬
gelegt. Der Subskriptionskurs beträgt in Deutschland 96 Proz.

Schiffs-Nachrichten.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : L. Rettrnmaver;

Nikolas 'traße 3. F 326
Reichspostdampfer „Prinzessin ", Kapitän Stahl , zurzeit in

Hamburgs „Admiral ", Kapitän Kletz, von Südafrika nach Ham¬
burg, 5. Juni ab Zansibar ; „Feldmarschall", Kapitän Weiß¬
kam, von Südafrika nach Hamburg , 5. Juni ab Swakopmund;
„Prinzregent ", Kapitän Gauhe, von Hamburg nach Südafrika,
7. Juni an Durban ; „Bürgermeister ", Kapitän Fierler , von
Hamburg nach Südafrika , 9. Juni ab Aden; „Kronprinz ",
Kapitän Pohlenz , von Südafrika nach Hamburg , 6. Juni ab
Marseille ; „Herzog", Kapitän Mühlhausen , von Ostafrcka nach
Hamburg , 6. Juni ab Aden; „König", Kapitän Volkertsen, don
Haneburg nach Ostafrika, 8. Juni ab Neapel ; „Gertrud Woer¬
mann ", Kapitän Pens , von Hamburg nach Südafrika , 8. Juni
ab Southampton ; Adolph Woermann , Kapitän Dohen, vontamburg nach Südafrika,7. Juni ab Teneriffe;„Windhuk",apitän Meyer, von Hamburg nach Südafrika , 9. Juni an
Lourerreo Marquez ; „Auswald ", Kapitän Matzen, von Hamburg
nach Südafrika , 3. Juni an Loureneo Marquez ; „Liberins ",
Kapitän Sanders , von Hamburg nach Südafrika , 6, Juni Dover
passiert ; „Khalis", Kapitän Bremer , zurzeit in Hamburg;
„Khedive", Kapitän Scharfe, von Südafrika nach Hamburg,
4. Juni ab Port Elisabeth.

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

-Rathaus , Zimmer Nr . SO; geöffnet an Wochentagen von S MS Vil Mt
tchlicbungennur Dienstags . Donnerstags und EamStagS.)

Geburten:
3. Juni dem Metzger Hermann Muth e. T ., Augusta Katharina.
5. „ dem Dekorationsmalergehilfen Friedrich Mühlbach

e. S ., Richard Friedrich.
6. „ dem Kaufmann Gust. Minor Weiß e. T .. Reineldis

Amalie.
6. „ dem Herrschaftskutscher Wilhelm Hegmann e. T ..

Elfriede Josefine Helene.
7. „ dem Maschinensetzer Ernst Schellscheidt e. S ., Ernst

Hans Christian.
7. „ dem Waldwärter Heinrich Maratin e. T ., Mina.

Aufaebote:
Instrumentenmacher Franz Pfell mit der Witwe Emma

Mgtthes , geb. Zahn , hier.
Konditor Alfred Sigle bier mit Magdalena Bartholmä in

Karlsruhe.
Heizer Ferdinand Schlosser hier mit Anna Haack in Nürnberg.
Postsekretär Hugo Paul Otto Wackermann hier mit Wilhelmine

Berta Elisabeth Niedree in Schierstein.
Dachdecker Karl Wilhelm Lenz in Biebrich mit Elisabethe

Wilhelmine Maxeiner daselbst.
Bureauassistent Ernst Wegmmrn in Essen mit Erna Hart¬

mann hier.
Sterbefälle:

8. Juni : Elise, geb. Kämpfer , Ehefrau des TaglöhnerS Karl
Elsemüller , 60 Jahre.

9. „ Bierbrauereibesitzer Jakob Mocitz, 61 Jahre.
9. „ Rentner Friedrich Lemphul, 72 Jahre.
9. „ Erna , T . des Aufsehers Wilhelm Warst, 2. I,
9. Hermann , S . d. Fliesenlegers Wilh. Stolz , 1 &
9. „ Willi, S . des Taglöhners Philipp Roller. 10 I.

Standesamt Sierstadt.
Geburten:

14. Mai dem Kaufmann Karl Holtmann e. T Alm^

30
3».

17. „ dem Schlosser August Rosenkranz e. S „ Otto Heinrich.
17. „ dem Ziegeleimeistcr Karl Anton Friedrich Kluter e.

S „ Leonhard Friedrich.
25. „ dem Taglühner Jakoü Clemens Jung e. S ., Ludwig

Joseph.
dem Barbier Heinrich Bierbrauer e. S ., Heinrich.

.v,. „ dem Tüncher Theodor Stracke . S ., Emil.
2. Juni dem Steinhauer Heinrich Philipp Karl Müller e. T .>

Wilhelmine Elise Paula.
2. dem Landwirt Heinrich Christian Seulberger 2r e. T .,

Frida Hermina . _
3. „ dem Mechaniker Ludwig Nikolaus Koch e. T ., Paula

Luise.
Eheschließungen:

Kaufmann Georg Joseph Wagner in Kaiserslautern Mit Frida
Emma Menges in Bierstadt.

Sterbefälle:
17. Mai Elsa , T . des Zimmermanns Johann Philipp Peter

Pfeiffer , 5 I.
2. Juni Landwirt Heinrich Christian Seulberger , 66 I.
5. „ Theodora, T . des Landwirts Tb . Kattenbracke, 14 M.

Geschäftliches.
Für Bleiclisüclitige ein Wink.

Hanau.  16 . Okt. 1909. Teile Ihnen hierdurch ergebenst mit.
daß Bioson" den Appetit anregt und für Breichsüchtige ein sehr
erfolgreiches Nähr- und Kräftigungsniittel ist. Schon nach
kurzer Zeit machte sich die günstige Wirkung durch besseres Aus¬
sehen bemerkbar. „Bioson ist sehr angenehm zu trinlen , da es
den Geschmack deS Kakaos hat und sehr bekömmlich ist. Hoch-
achtunasvoll Fr . Hü ge . Portier am Landkrankenhaus.
Unterschrift beglaubigt : Jicktizrat Carl Hecht,  Notar.
Bioson" ist das beste und billigste Kräftigungsmittel . Paket

3 M. in Apotheken, Drogerien . Man frage seinen Arzt. F 7.

Dir Marge,r -Ansg -rl-e «mfatzt 22  Seite«
und die Verlagsbcilage „Der Roman ".

Leitung: SB. Schulte vom Brühl.
Berantwortlicher Redakteur inr Politik u. Handel: A. He gerhorit , Erbenheimer
Löhe: für Fenillerou : SB. Schulte vom Brühl , Svnnenierg ; für Wiesbadener
Nachrichten: J,B >: H. Diefenbach ; für Nanauische Nachrichten, Aus der Umgebung
»ns (Beriditsioal : H. Diefenbach : für Vermischtes, Sport und Brlefkaiten:
C. Losacker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornanf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L- SchellenbergMn Hof-Buchdruckeret in Wiesbaden.
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1 Pfd . Sterling . .
1 Franc:, 1 Lire , 1 Peseta
1 österr . fl. i. O . . .
1 fl. ö . Whrg . . . .
! Üsterr .-ungar . Krone
100 kl. öst . Konv .-Münze
1 ckand . Krone . . .

l Lei
Ji  20 .40
» —.SO

. . » 2 —

. . » 1.70

. . > —.85
105 fl.-Whrg.
. . jt 1.125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts,

1 fl. ho« . Ji  1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . » 4.—
1 Dollar . . . . . . . . . » 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko . * 1.50

LU
ft.
31/2
31/2

lv\
31/2*
3. .1
4 . . '
4 .
31/2
Il/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
5. .
t . .
ft. .
§1/2
3. . !
31/2
31/2
3. .
3. .
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
S;:i
31/,!
3»/a]3. .
31/2
3. .
Zl/2
4 .
31/2
Bl/2
31/2
31/2
fl/2
SV,
31/2
V/t
SVü
3. .1

Staats - Papiere.
ai) Deutsche . 1a **

D.-Reichs -Anleihe08 .4 5
D. R.-Scliatz-Anw. »
D. Reichs -Anleihe »

Preuss . Consols 08
Pr . Sch atz-An weis.
Preuss . Consols

100 30
: I 92 .95
, 34 .55
, 102 .05
. 100 .60
;■I 93 .10
% 84 .60
. (101 .70Bad. Anleihe OS

Bad . A. v. 1901 uk . 09 * j —
c Anl . (abg .) 8. fl . "
* > > ' ^ 93 .70
» Anl . v. 1886 abg . » i 9P .70
» » » 1892u. 94 » | 92 .20
» » v. 1900 kb . 05 * ! 91 -90
» A.1902uk.b .l910 » I 9190
» » 1904 > » 1912* j 91 .80» » » v. 1896 » i - -

Bayr . Abi .-Rente §. fi. 100 .50
» E.-B. -A.uk . b . 06 .A' lOl.
» » » > > » 15 * 101 .30
»E .-B. u. A. A. * 192 .15
« E.-B.-Anleihe » »83 .20

Braunschw . Anl . TI Ir . 84.
Brem. St.-A. v. 1888

» » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

Elsass -Lotlir . Rente »
Hamb .St.-A.1QOOu>*9 » 3 01 .70

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1287»
» » 91,93,99,04 »» » » » 1*SS6»
« « 97. 02 »

Or . Hess . 5t .-R.
» » Anl . (v. )9) »
» » » (a »g .) »

101 .

92 .4-0

101 .20
101 .40
100 .90

82 .20
81.

Meckl .-Schw .C .40/94 »
Sächsische Rente
Waideck -Pyrir . .abg . * llOl 80
Wiirttemb . v. 1907 * 102 .10
Württ .v.l875-8i),abg . *

» » 1881-83 » »
* » 1585u.87 - »
» » 1888 4. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
* » 1900 *
» » 1903 » 92 .35
9 9 1896 * 83 .50

9 » I. G. » —
» » 30.000 » —

%. . » amrt . v.89S.III, !V »
2-/2 Luxcmb . Anl . v. 94 Fr.
3>/2 Norw . Anl . v 1894 Ji 99.
3. . « cv . »V. 1888 »
4-/5 öst . Papierrente ö . fl.4-/5 » Goldrente ö . fl. G. 99 .95
4. . » Silberrente ö. fi. 97 .25
4. . » einheitl . Rte .,cv . Kr. 97 .95
4. . » » »1 . 5./11.» 94 .40
4. . » Staats -Rente 2000r» 94 .90
4. . » » » 20,0C0r» 94 .90
4'/2 Portug . Tab .-Anl . ^
3.. » unif . l902S .I410» 66 .25
Z. . » » * S. III » 66 .80
i .. » » , s .ni (s .) > 12 .90
ü. . Rum. amort .Rfe.1903 » 102 .10
1.. » Conv . » 91 .70
ft. . » amort . Rte. 1890 » 95.
ft . » » » 1891 » 91 .60
ft. . » inn . Rte. (Vs89) Lei 90.
ft. . » äuss . Rte. (*/s 89) » 92 .80
s . . » amort . » v. 1894 .Ji si .eo
ft. . 9 » » » 1896 * »1 .20
ft. . » » » » 1898 - 90 7O
«. . » » » » 1906 * 91.
ftl/2 Russ . Cons . von 1905 - !0C .30
4. . Russ .Cons . von 18.80 » 92.
4. . » Gold -A. •» 1839 »
6. . » C .E.B. S.Iu .II 39 »
4. . » -> S. Illstf .91 *
4. . » G0ldaul .E1n. il 90 » 91 .50
4. . » » » III90 *
«. . -> » > IV 90 *
4. . » » » VI94 » 90.
4. . » St.-R . v. 94a .K. Rbl. 91 .25
«. . » » » 1902 stfr. 92 .40
3*/i<> » Conv . A. v.98stfr . »
3-/2 »Goldanl . » 94 » » 84 .70
3 » » » 96 » » 78.
3*/2 Schwed . V. 80 (abg .) » 97 .10
SVa » » 1886 » 92 .SC
S‘/i » » 1890 96.
s . . 80 .50
S"2 Schweiz . Eidg . unk.1911 Fr. 99 .10
ft . Serb . amort . v. 1895 50
4 . Span . v . 1582(abg .) Pes. 97 .20
; >/- Tüi-k.-EgTOt -Ti'!, . £ -
4. . » cons . » v. 1890 Ji 93 .50
8. . » (Administr .) 1903» 87 .90
4. . »con . unif .v. 190.3 Fr. 94 .20
4. . » Anl . von 1905 Ji 86 .40
ti. . Ung . Gold -R. 2025r » 82 . 15

» » 1012 ,50r * 95 .75
t . . » Staats -Rente Kr. 92 .40

» » io,ooor »
S>/2 » St.-R.v.1897 stf. . 82 .30
». . » Eis . Tor Oold > Jt 79 .20

» Grundtl . v. 89 »öfl. 92 .60
9 5000r » » 93 .60
» » 500r » —

II . AustsereuropSische.

I . . Arg .i.G .-A.v . lS87 Pes. 101.
> , » 500 »

5. . » » » abgest . » 101 .90
S. . » äuss . E.-B. i.G. 80 £ 102 .70
4-/2 » innere von 1888 Ji, 99 .70
4-/2 » äuss. G. -Anl .1888 £
4. . » » » v. 1897 Ji 91 .10
4>/2 Chile Gold -Anl . v. 89 »
4-/2 do . von 1906 » 93 .45
6. . Cliin . St .-AnL v. 1895 £ 105.
5. . » » * 1896 » 101 .80
4% » » ->1898 » 99 .10
fi. . CubaSt .-A. 04 stf.l.G . . /t 102 .50
4. . Egypt . unificirte Fr. 102.
3-/2 » privilegirte >
5. . » garantirte £ 87 .80
»V* j&pau . Aui . S. U » 87 .80

ZU
4. .
5 .
5. .
4. .
3. .

5. .

» i 83 .70

92 .00
8 2 .30
92 .80
93.

b) Ausländische«
I . Isaropäisch «.

5. . Belgische Reute Fr . 95 .50
3. . Bern . St.-Anl .v.1895 * 36.
CV2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr. 99 .80
41/2 » u . Herz .02uk .1913 » 99 .90
4. . » u. Herzegovina » —
k. . Bulg. Tabak v. 1902 101 .15
B. . Franzos . Rente Fr . 101 .70
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 97 .80
4. . » Propination »ö. fl. 93 .60
l ®/io Griech . E -B. stfr .90Er . 48 .10
kV* » Mon .-Anl . v. 87 » 43 .20

> 87 2500r » 48 .20
5. . Holland . Anl . v. 96 h.fl. , 90 .60
4. . » KU'Cligüt.Obl .abg .v *02 .10

5ü00r * *02 .50
4. . Ital . Rente i. O. Le 102 .50
S’/» > > 10—20,000
4. . » » 100-4000 » i 04 .10
f*lio » 9 stfr . i. G . » 70.

Japan , von 1905 JtMex . am. inn . I-V Pes.
» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . JS>
» cons . inn .5000r Pes.
» » 750/l‘250r »

Tamaul .(25j.niex .Z.) »

ln 0/0
93 .60

100 . 20

96 -70
70 .20

Provinzial - u . Coniniunal-
Zf. Obligationen . in o/0.

4. .1Rheinpr .Ag .20,21,31 Jh
ZV*
3Vio
31/2
31/2
31/2
31/3
3.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2'
31/2!
31/2!
31/21
372!
3' /2>
3V,j
4. .

Jo . » 22U.23
do . * 30
do .10,12-16,24-27,29
do . Ausg . 19 uk. 09
do . » 28uk.b .l916
da . » 18
do . * 9, 11 u. 14

Frkf . a. M. v. 06u . 14
do . Lit . N u .Q(abg .)
do.
do.
do.
do.
do

Lit . R (abg .)
» Sv . 1886
» T » 1891
» U » 93, 99
» V » 1396

do . L. W v.98 11.O8
do . Str .-B. » 1899

v. 1901 Abt . I
» » A.II,III
> 1906A. 1,11
» 1903

d0.
do.
do.
do.
do . v . Bockenheim

, Augsb . v. l901uk .b.08
31/2' Bad .-B .v . 98 kb . ab 03
Ii/r ! do . » 05 » » 10
Z. do . * 1886
31/2 Bamberg , von 1904
31/2 Berlin von 1886/92
4. .
4. .
31/2
ZV»
3. .

Bingen v. 01 uk . b. 06
do . » 07 » » 12
do . * 1S98
do . v. 05 uk . b .1910
do . » 1895

4. .! Darmstadt V. 07 u. 14
3i/:{ do. abg . v. 79
3-/2 do. v. !888u . 1394
Zl/r! do. conv .v.91L.H.
31/2. do. » 1897
3-/r> do. v. 02 au, .ab 07
Z'/r do. v. 05 »abl9H>
4. .
31/2
31/2
4. .
31/2
4
SV21
31/2
3i.
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
372
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
3i/r
3. .
3. .
3
3
372
4. .
4.
4.
4.
31/2
31/2
3V2i
4. .
3V2
31/21
4- •(
l::i
4 . 1
3v,
31/2'
31/21
31/ai
31/2;
31/2:
4. J
4. . j
4. .
31/2
3V2
31/2
31/2
4. . !
4. J
4. .!
3*/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3.
41/2
4i/r
4.
3'/2
31/2
372
372
4. .
4. .
4. .
Zl/2
4. .
4. .
4. .
3V2
372
4.
Z'.
4.
31/2
31/2
M
4.:
31/2
31/2
31/2
4. .
Zl/2
372

31/2
4. .
31/2
4. .

do.
do
do.
do
do.

Freib .i.B.1900k.1905
do . v. 81u.84 abg.
do . » 03 uk. b. 08

Fulda v.OlS.Iuk .b.06
do . von 1004

Giessen v.!907i«.1917
do . v . 1830
do . v. 1893
do . v.1896 kb .ab01
do . »1897 » » 02
do . » 03 uk . b . OS
do . » 05 uk .b . 1910

Heidelberg von 1901
do . v.1007u.1913
do . » 1894
do . » 1903
do . v.05uk.b .l911

Kaisersl . v.97 uk. b .OS
Karlsr . v. 1907u.1913

do . » 02 uk. b . 07
do . » 06 (abgest .)

v.l903uk .b. 0S
» 1886

» 1889
» 1896
» 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do . » 1906

Landau (Pf .) 99 u. 04
do . v. 1901u. 06
do . v. 18SÖU. 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906do . » 1896

do . v. 1903uk. b .08
Magdeburg von 1891
Mainz v.99 kb.ab 1904
do . v. 1900uk.b .l910
do . R. 1907 uk. 1916
do . (abg .)1878u. 83
do . » L.J . v. 1884
do . von 1886u. 88
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . * 05uk .b .l915

Mannh . v. 1901 uk.06
do . » 1906 uk. 11
do . » 1907uk . l2
do . > 1888

» 1895
v. 1898k. 03
« 1904/05

Münch . 1900 01u.10/1
do . v. 1906u . 1912
do . » 1907 u. 1913
do . » 03/04u.08'09

Nauheim v. 02u . 1912
Nürnberg v. 1899-01

do.
do.
d<.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

v. 1902u. 13
1904u. 14
1907u. 17

1906U. 16
1903u. 03

Offenbach von 1877
do . » 1879

do . v. 1900 k. 1906
do . v. 1891/92abg
do . von 1898

do . v . 1902 u. 1908
do . v . 1905 u. 1915
Pforzh . v. 1899 k. 04

do . v. 1901k. a. 06
do . v. 1907 ulc. 13
do . » S3(abg .)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgart v.1895 lc.a.05

do . » 1906u . 13
do . » 1902u. CS
do . » 1904 u. 12

Trier v. 1901 uk . b. 06
do . » 1899

Ulm, u . 1912
do . abgest.
do . v. 05 uk. b . 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . v. 1903 uk. 1916
do . v. 19035. 1Vu. 12
do . (abg .)
do . v.11837,96, 98,02
do . v. 1903S. I, 1*

Worms v. 1901 u. 07
do . » 1887/8»
do . » 1896k.1901
do . » 1903̂ .1914
do . « 1905« .1910

Würzb .v . 1899n. 1910
do . v. 1903 fJ. 1910

Zweibrück , uk .b .1910

101 .30
97 .90
95 .80
91 .20

01 .20
89.
87.

100 .40
95 .10
94 .10
93.
92 .40

92 .50

91 .50
92 .30
94 .10

100 .
93.
87.

93 .90

100 .30

100 .90

100.

100 .50
91 .60

91 .60
91 .GO
91 .70

100.
100.

91 .30
91.
91.

100 .50
91 .40
91 .30

90 .20

87.
86 .80

3̂ 00,90
100 .90

95 .20

100 .50
91.

92.

100 . 10  [
100 .50
101 .50

91 .60

100 .10
100 .50

92 .20
92

100 .60
100 .60
100 .60
100 .70

93 .25

89.

99.

IOO.
100 .

99 .80

100 .50

94 .40
92 *20

100 .40

93 .10
91 .60

100.
91 .20

, 91 .40
i 91 .20
I 81 .40

j 90 .50

31/2 Amsterdam h . fl . | —
41/2! Buk . v . 188# (conv .) Ji  j —
41/aj do . > 18- 5 4ü50r » ! —
41/a! do . * 18-VÄ » 96 .60
4. . ! Christiöni » von 1394 » —
4. . Kopenlig . 1. 01 u. 11 » 99 .30
3Vli Ao. »-011 1886 » : 90.s. j Lo. » im » 1 ss.

Zf.
4. . i
4 .
3*10
4..
5. .!
5. .
4. .
4. .
3V2
ü
41/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v . 88 i. G.

ln °/o
Jf> j -Rbl . ! —

Lire 101 .70
fi 1

ö . fl. 100 .80
Kr . 95 .10

J6  i 96 .80
Fr . I -
Pe . 103 .50

£ 100 .80

Div . Vollbez . Bank -Aktien,
Vorl . Ltzt . In « ß.
Vß
7. .
3. .
5. .
4. .
80b.

13. «

6V2
53/4
3. .
5. .
4. „
805

13. .
7«/2j 7‘/2
6. . !
8V2 8-/2
9. . ! 9. .
6V* 61/2
6 »/2 6«/2
6. .1 6. .
5Va 6. .
6 . . ! 61/2
6.

12. .
8. .
41/2
7. .
6. .
9. .
7-/2
6. .
8 . .
9 . .
9. .
8 . .
8 . .
5V,
6V2
6. .
51/2

11. .
6**135
6 . .
93/8
5. .
9. .
ß. .
5' /r
777
7. .
9. .
7. .
6. .
8. .
51/2
51/2
71/2
7. .
5. .
6. .
7. .

61/2
12V2
81/2
5. .
7. .
6 ..
91/2
81/2
5. .
8..
9 .
91/2
8 . .
3. .
5' /4
6. .
61/2
6. .

11. .
557-70!

6Va'
10..
5. .
9. .
8. .
5V4
583
7. .
9. .
71/2
6. .
8 . .

7'/r
7. .
5. .
5. .
7. .

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U S. A-D. ^
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A.,W . »
» Handelabanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bänk-V »
Berg- u. Metall-Bk.A
Berg, -M3rk Bank »
Bert . Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. »
* » Lit . B »

Breslauer D.-3k . »
Comnt. u . Disc .-B. *
Darinfttädter Bk. s.fi.

» JC
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat . B.Taels
» Eff. 11. W. Thl.
» Hypot .-Bk. »
» Ver .-Bank J*

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver . *
Eisenbahn -R.-Bk. »
Franfcfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. *

Goth aerG .-C. B.Thi.
Mitteid .Bdkr v Gr.

de . Cr .-Bank »
Natibk . f. Dtsclil . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . *
Oest .-Ungar , ßk . Kr.
Oest . Land erb . »
do . Cred .-A. Ö. fl.

Pfalz . Bank J(
do . Hypot .-Bk. >

Preuss . B.-C. -B. Th?,
do . Hyp .-A.-B. J6
Reichsbank >
Rhein . Credit .-B. *
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk.. Mannh . *
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B, »
Schwarzw . ßk -V *
Wiener ßank -V. »
Württbg .BF.nkanst . »

do . Landesbar .k *
do . Notenb . s. fl.
do . Vereiusbk . »

Würzb . Vollcsb. M-

127.
134 .70

73 50
! 93 .90
125 .50
162 .70
284 .50
132 .30
117.
163 .90
172 .85
117 .30
130 .50
111 80
113 .70

130 .50
250 .20
151.

1108 .90
!141 .80
'198.
187 .40
153 .10

161 .20
202 .20
210 .50
i168 .80
165.

119 .50
123 .90

231 .50
130.
125 .80
210 .60

iss.
163.
123 .60
144 .40
139 .40
187 .80
142 .20
117 .50
178 .60
119.
143 .SC
137 45
147 .50
104 .60
115 .20
148 .25

rjiv>  Nicht voll bezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in m.
9. . |9 . . |Banq . Ottom .5D % Fr . 144.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Oivid . Kolonial -Ges . .Vorl .Ltzt . In

I Oktaviminen . . . . 1 —
jOstafr . Eisenb .-Ges.

(Berl .) Ant . gar . M. ,203.

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehnmngen.

Vorl . Ltzt.
18.. 12. . AIum.Neuh .(50%)Fr.
10. . 10. . Aschffbg .Buntpap ..Ä
8. • 8. . » Masch .-Pap . »

lO >/2 lO' /r Bad. Zckf . Wagh . fl.
3- • 5- •, BaugSüdd .l 60% E. .//

15.- 15. - Bleist .Faber Nbg . »
9. . |
8 . . ;

10.
9.
7.

, 2'/r
8.
8.
Zl/2
8. -
4. .

10. -
8. -
9. -
6. -
6.
0.
4h'r
4. -

13. -
2. .

14. -
71/2
4. .
6. .

12. .
12. .
9. .

22. .
0. .

33. .
12. .
14. .
27.
0. . j

20 . . 20 . .
7. . 12. .

32. . Z2.

Brauerei Bin ding
Duisburger

6. . > Eichbaum »
12 ; » Eiche , Kiel »

*HenningerFrkf .»
7. . » » Pr .-Akt. »
1.. » Hofbr . Nicol . *
6. - » Kemp ff »
3. . * Lövvenbr. Sin . »
9. . » Mainzer A.-B. *
8.. » Mannh . Act. »
9. . ! » Nürnberg »
5. . ! »Parkbrauereien *
0.. » Rhein . (M.) Vz. *
0 . . » Stamm-A. »
c. . > Schöfferhof »
•5. . » Sonne , Spf.ter . »

» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »

10. .

14. - Tücher >
61/2 » Union (Trier ) »
4. . » Werger »
8. . ! Bronzef . Schletik »

10. . Cein . Heidelb . »
8. 1 » F. Karlst . »
C. J » Lothr . Metz »
8. . Cham . u .Th .-W.A. .
6-/r Cliem .A.-C. Guano*

24. . » Bad. A. u.Sodaf . »
0.. » Blei .Silb .Braub . >

»D .Go!d-,Sl.-Sch .»
12.. » Fabr . Go '.dbg . *

» * Griesh . El. »
27. . » Farbw . Höchst »

» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannh .»
* Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »

In VH»
-274.
173.
14-0.
201 . SG

93 .60
294.
193 .50
197

il 13 .20
!iss.
114 .40
193.

,123.
203.
135.
166 .50

! 91.
49.

90.
75.
79 .50

P47.
,7. 12 .70

32 .60
134 .50
149.
132 .50
117 .20
132 .50
108 .50
476.
126.
586 .50

260 .50
478.

68.
324 .80
217 .90
432.
220.

10. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver ! » 182 .10 3-/2
12-/2 EL Accum . Berlin » »14. 5. .
9-/2 9-/2 » Deut . Ucbersee » 182 .90 4. .

12. . 13. . » Ges . Allg .,Berl . » 270 .25 2s/w
4. . » W .Homb .v.d.H .» 2V10

6. . * Lahmeye »* » 114 .40 5. .
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 143. 5. .

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . * 195. 4..
5. . 6. . * Schuckert » 162 .75 3. .

11. . 12. . » Siein .u. Hals . » 244. 3. .
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 124. 3. .
7. . 7. . >Tel .-G . Dtsch .A. » 127 3. .
9. . k. . Feinmechanik (J.) » 153 .40 3. .
4 . . 0. . Gelsk . Gußst . » 4. .
7-/2 9. . Kalk Rh. Wostf . . 179. 3. .

10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf . » 173 .50 3. .
10. . 12. . Ledert . N . 3p . » 235. 3. .
10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 132. 3. .
25. . 25. . ivlasch. A., Klever » ■419.75 4. .
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 203. 4. .
17. . 23. . » Bielefeld D., » 430. 4. .
7. . 7. . » Faber u . Sch*. 2> 144 .60 5. . l

5. . » Gasm . Deut« » 121 .50 4. .
23. , 14. . » Gritzn ., Dttrf. » 244 .50 2Vio
14a. 14. . » Karlsruher » 219. 4. .
18. . 24. . » Mocnut » j44O. 2Vio

Vorl . Ltzt. In °/o
3. . ■ * Mot. Obernni . Jt SS.

12. . »Schn.FrankenÜ ?,.» 220 EO
25. . 25. . » Witten . St. » 804 .20
4. . 2-/2 Menl- u . Br. Hau ».* 88 .50

10. . 10. . MetallGeb .Bing .N. » 186.
7-/2 8. . Ölfab . Ver . D . » 185 .20
0. . Photogr . G ., Steg!. > 72 30

15. . 15. . Pinselt ., V. Nrnb . » 275 .50
0. . 2i/2 Prz . Stg . Wessel » 96.

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg . »
9. . 8. . Pulvert ., Pf., 8t.I. . 143 .50

in . . 10 .. Schuht . Vr . Frank . » 173.
7. . 7. do . Frankf ., Herz» 121 .80
8. . G. . Schuhst . V. Fulda » 152.

16. . 15. . Glasind . Siemens » 256.
6. . 7*/a Spinn . Tric ., Bes. » 137 .40
y. . 8. . * Westd . Jute » 117 .50

25. . 15. . Zellstoff-F.Waldh . » 265.

niv Bergwerks -Aktien.
VorJ.Ltzt. Tn
15. . 12.. 80 c.l1. Bb . u . t5 . Ji 232 .35
6. . 5. . Buderus Eisenw . » 109 .20

10. . 6. .
IO. . 10. . Dcutsch -Luxembg . » 207 .65
12. . 8. . Eschweiier Berip.v. » 195.
8. . 129.
9. . 9. . Gelsenkirchen * » 208 .20

11. . 8. . Harpener Bergb . » 195 .4:5
10. . 8. . Hibernia Bergw . »10. . Kaliw. Aschersl . »
10. . do . Westereg . » 218.

4-/2 do . do . P .-A. » 103.
6. . 5i/2 »Massener Bergbau » 99 .90
1-/2 0. . 103 .50

11. . 9 .. Phönix Bergbau » 221 .90
12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr. 174 .80
20. . 18. . Östr . Alp . M. ö . fl. —

Kuire.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— Gewerkschaft Rossleben 12 .000

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid. «) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In «/.
5-/2 6. . Allg . D. Kleinb . Ji 120.
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.»8-/4 8-/4 Berlinergr . Str .-B. » 185 .70
41/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »
6-/2 t>'/2 Danzig El . Str .-B. » 129 50
5. . 0 . Eis.-Betr .-Ges . » 109.
5-/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 123.
0. . 6.  . Hamb .-Am. Pack . » 144 .20
4-/2 0. . Nordd . Lloyd * 111 .20

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl. 117.
5. . 5. . do . St.-A. * 97 .20
52/3 6. . Böhm. Nordb . »

128,, 7'3/lt Buschtehr . Lit . A. »
10V»|10'/J do . Lit . B. * 242.
1--20111|«o Czakath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-A.(i .G.) » 103 .25
5. . 5. . Fünfkirclien -Barcs » 105.
6-/5 63/5 öst .-Ung . St.-B. Fr. 161 .40
0. . 1). . do . Sb. (Lomb .) » 24.
5-/4 51/2 io . Nordw . ö . fl.
5-/4 do . Lit. B. >
4. . Prag -Dux Pr .-Act. •
5. . do . St.-Act. »
1. . 0. . Raab Öd. -F.be 11 furt* 23 .10
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »

63/5 Gotthard bah 11 Fr. —

6. . 6. . Baltim. u . Ohio Doll. 110 .60
6.  . 6. . |Pennsylv . R. R. Doll. 132
6. . 6. . |Anatol . E.-B. ji —
5. . 1 5V5| Prince Henri Fr . j140.

10 .. 10. . GrazerTi amway ö .fl. 137 .50

Pr. -Obligat , v. Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche. In <Va,

4. .1Pfälzische Jt
3V, do . »
ZV«! do. (convert .) »
3. Alle D. Kleinb . abg . Ji
4. .! A!lg .Loc.- u.Str .-B.v.98 » 99 .50
4-/2! Bad A.-G . f. Schifft . » lOl.
4. . Casseier Strassenbahn » 100 .60
4. . ; D. f„.-B.-betr .-O . S. 1 «
4.. D. Eisenb .-G. S I u . 111* SS
4-/2 do . Ser . II » 102 .30
4 -/2! Nordd . Llovd uk . b . 06 » 100 .50
4. do. v. 02 » » 07 »
V/v Südd . Eisenbahn * 39 40

4. .

4. .

4. .
4. .
4. .
4. . 1
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. . !
4. . 1

b) Ausländi «cho.
Böhm . Nord stf. i . G . >
do. do. stf. i. G. 98 .80
do. Wstb. stfr .i.S. ö fl
do. do. » i. S.
do. do. » in G. Ji 95 .40
do. do . von 1895 Kr. 95 .50

Donar -Dampf .82stt.G. Ji 95 .50
do. do 86 » i.G » 95 .30

4. .
5. .
Zl/2
3V2
5. . ;
Zl/2
Z' /2
5. .
Zl/2

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. ß . 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O . 89 stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G . Ji.
do . v. 91 » i. G . »

4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. Mahr . Grb . von 95 Kr.
4. do , Schl es. Centr . »
4. . ! Ost . Lokb . stf . i. G . Jt

do . do . stfr . i. G. *
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903Lit.C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö .fl
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Jt
do . do . >
do . do . Fr
do . E. v . 1871 i. G. .
do . Stsb . 73/74sf.i.G . J
do . Br. R.72sf . i. G .Tli!

do . Stsb . v.S3str . i .G . .>
do . I.-VIII .Em.stf .G . Fi
do . IX. Eni. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G . »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf . i. G . Ji

Pilsen -Pnesen sf. i .S. ö.fl.
do .. v. 1896 stfr . i. G. >

R. Öd . Eb . stf . i. G . »
do . v. 91 stf. i. G. »
do . v. 97 stf . i . G. »

Reichend .-Pard .sf .S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G . Jl
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl

! Vorarlberg stf . i. S. >
1 Ital . stg . E.B. S7A-E. Le
; do . Mittelm . stf . i.G. »
Livorno UiC-Qu 0/2 *

. 1

95,75
95 .80
95 .30
89.
94,50

94 .90

86.
105 .50

86 30
37 .55
86.
86 20
86 SO

108 .40
86.
87
99.
81 .60
56 .66

105 .30
103 .40

98 .10
86 .70

82 .25
78 .20

79.

75.
68 .20

103 .80

74 .30

76.

Zf.
%**[ Sardin .Sec. stf . g. Iu .!IL<4. J Sicilian . v. 89 stf. i. G . »
4 . .1 do . v. 91 » i . G . »

2Vio! Süd .-Ital . S. A.-H . *
4. . I Toscanische Central »
5. ,.| Westsizilian . v. 79 Fr.
5. J do . v. 1880 Le
3*/a( Gottbardbahn Fr.
3l/2>Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz Centr . v. 1880»
41/2 Iwar .g .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
4. . do . Chark . 89 » » »
4. . Mosk .-lar .-A. 97 stf . g. »
4. . do . Wind . Rb .v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf . g. »
3. . Gr . Rnss . E.-B.-G. stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g . Ji
4. . do . Südwest stfr . g. »
4. . Ryäsan -Urals .-«stf . g . »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Wladikawkas stfr . g;. »
4. . do . v. 189Suk. 09»
5. . 1
41/2;
3. . !tl

Änatolische i. G. J6
Port . E.-B. v . 891. Rg. »
Salon ik-M011 astir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Teh uan tepec rckz .1914*

In 0/0
102 .40
101 .20

73 .90
73 .60

118 .10
102 .50

95 .40

102 .30

90.
93 .25

90 .10
90 .80

100 .60
93 .20
68 . 10

102.

Pfandbr. u. Schuldverschr,
v. Hypothekcn-Banken.

Zf.
31/J Allg . R .-A. , Stuttg . Ji
4. , | Bay.V.-B.M.,S.10u .l7»
Zl/2 do . do. »
4. . do . B.-C. V. NürnD .»
4. . (io . do . S.21 uk .1510»
Zl/2. do . do . Ser . 16u . l9»
4. . | do . H.-B. S.6uk .l912 »
3Va! do . do . Ser . 1 u. 15 *
4 . .] do . Hyp .- u .W.-Bk. »
4. . 1 do . do . (unverl .) »
31/2 do . do . »
3*/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S.9 u. 10 *
4. . do . do . S. 11,12,14»
3»/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
Zl/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg -.80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D . Gr .-Cr . Gotha S.ö »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do S.10,10auk .l9l3»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3% do . Ser . 3 u. 4 »
31/2 do . « 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
3*/2; do . do . do . »
4. . Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
Zl/2 do . Com .-Obi . v. 88 »
4. . j Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. do . do . S.20uk .l9l5 »
<. . ! do . do . S. 16 u. 17 »

do . do . Ser . 18 *
do . do . Sei*. 12,13 »
do . do . Ser . 19 *
do . C .-Ob .S.luk .l910»

4. .1
3V2
3>/2
Zl/2
4. . 1
4. .

4: : !
4. .
3%
Zl/2
Zl/2
4. .
4.
4. .
4. .
Zl/2
3l/2
Zl/2
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. -
3>/2
3-/2
3Va
4. .
4. . 1
4. .

do . do . S. 31 u. 34 >
do . do . Ser . 40 u.4i »
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l9l3»
do . do . S. 23- 30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H. S. 141-340*
do .S.341-40Cuk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . > 301-310 »
do .S.3n -330uk.l913*
do . ulc. 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 >
do . do . S.8uk .1911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C .-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

Zl/2j do . unk . b . 1906 *
i . Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
3»/2‘ do . do . >
4. Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17>
4. .] do . » 21 >
Zl/2, do . S. 3, 7. 8. 9 *
4 . . ' Pr . C .-B .-C .-Pbr . v . 89»

do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12 »

v. 06 uk. b. 16 »
v. 07 uk. b . 17»

v. 1894/96 »

4.
4. .
4. .
4. .
3-/2
3Va;
31/2!
4. .
4. .
Z' /2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
Zl/2
31/2
4. .
4.
4.
4.
Zl/2
3>/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Z'/2
Z'/2
4. .
3l/2
4. . j4. .1
31/2
4. !
Zl/2j

do.
do.

do.
do . v. 1904 »
do.C.-O.06ulc.b .l6»
do . do . 01 uk.b .10 »

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . *
do . v. 04uk . b .1913*
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do * 1912*
do . » 1915»
do . » 1917'
do . » 1919'
do . * 1914 *
do . . 1912»

Comm .-Obl . » 1912 »
do . » 1917*

Rhein . H.-B.kb .ab02 »
do . uk . b. 1907 *
do . » > 1912*
do . »
do . » » 3914 »

Rh .-Westf .B.-C. 3 .3.5»
do . Ser . 7 u. 7a »

» S u. 8a »
» 9 u . 9a »
»10 »
» 2 11. 4 »
»6uk .b .08 »

Südd .B-C.31/32,34,43»
p o. bis in kl. S. 52 *
w . B.-C. H ., Cöln S. 7 »

do . do . S. 8 *
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Ein, b .92»

do.
do.
do.
do.
do.

In % .
04 .50
93.
93 .25
98 .40

100 .40
95.

100 .80
94 .10

100 .80
93 .60
92 .50
»3.
96 90
99 .90
96 .90
29 .10
89 .10
97 .90
90 .60
99 .50
99 .80
39 .50
99 70
99 .70

101 .30
101 .30
i 91 .30
ICO.

99 .90
100 .50

| 95.
I 99 .70
100 .20
100 .20
100 .50

92 .40
92 .40
93.
99 .80
99 .30

100.
93 .66

100 .70
95.
92 .50
32 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100.
91.
91.
91 . 50
93 .30
99 .60
99 .70
99 .70

100 .20
91 .10
Öl.
92 .30
99 .40

100 .10
I 98 .50

!100 .80
92 .60

100 .60
99 .70
91 .20
91.
99 .60
99 .60

100 .10
99 .80
90 .80
90 .80

_ 92 .80
*01 .30

97 .70
90 .30
99 .20
99 .90
39 .10
99 .60
99 .90

100 . 10

94~
91 .30
92.

100.
99 60
59 .60
99 .70
91.
91.
39 .50
99 .50
99 .30
99 .40

100 .50
91.
99 .ÖO

100 .60
92 .80
99 .60

100 .50
92 .20

100 .10
93.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . L ess.-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 Ji 100 .90
4. . do. S.14-15 uk. 1914» 101 .10
3-/2 do. Ser . 3—5 » 93 .10
3-/2 do. » 6—8 verl . » 92 .30
3-/2 do. » 9-11 uk.1915» 92 .40
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 101 .10

Zf . fn «/„
4. . Ld .-Hess .Com.Ser .7-9> 101 . ( 0
31/a do . do . » 1—3 » I 92 SO
3'/2 do . Ser .3verl .kdb . > | 82 .75
3-/2 do . S.4 vl. uk . 1015» 1 83 .40
4. . L .-K(Cas,s.)S.22u .l914 » 101 .50
Z-/2 „ „ 5 . 21 u . 1017 » SS SO
4. . Na5S.L.-B.J-.V.W. 15» 101 .50
3-/2 do. Lit . 1 » 94 .50
3-/2! do. F, G, H , K, L » 94 .5C
3V2| do. M, ,N-, P , Q 94 SO
3-/2 do. S. R 94 .50
3-/2 do. T 94 .80
3. . do. » O » 89
33/4.1 10 . » U » 93.

Zf. Amerik . Eisen b .-Bonda.
4* .1
Zl/2'
6. , |
5'
4'
4'
3'
5'
4'

Centr . Pacif . I Ref . M»
do.

Chic .Mihv .St.P ., P .D.
do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lieti
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth . P .IM.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

96 .50

101 .30

95.
24.

Diverse Obligationen.
Zf . I» 6* .
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . Jt  97 .60
4. . Eank für industr , U. » 99.
4. . Brauerei Binding H. * 97-
4. . do . Frkf . Essigh . » —
4. . do . Nicolay HaK . * 91,
4. . do . Mainzer Br. » —
41/2 do . Rhein ., Alteb . » 100 . 50
4-/r do . do .Msinzr .103 » 98 .50
41/2 do . Storch Speyer * 94.
4. . do . Werger » 99.
4. . do . Oertge Worms » 95.
5. . Brüxer Kohlenbgb . H . » 102.
4. .! Budcrus Eisenwerk » 99^
4. . Cementw . Heiaetög . » 102 .60
4V2 Ch . B. A.- u. Sodaf . » 104 .10
41/2 Blei - u . Silb .-H ., Brb . » 102.
4»/2 Fabr . Griesheim EL »
41/2 Farbwerke Höchst » 101,so
4«/a Cliem . Ind . Mannh . » 103 .40
4. , j do . Kalle &Co . H . » —4. J Concord . Bergb ., H. » 95 .80
5. Dortmunder Onion » —
4. . Esb .-B. Frankl a . M. » 105s,
31/2! do . do . » —
4-/21Eisenb .-Renten -Bk. » lOl .ffi0
4. .! do . do . » IOO.
4-/2 El . Accumulat ., Boese » 103 .
41/2 do . Allg . Ges ., S . 4 » 103 .40
4 . . do . Serie I -1V » 99 .
5. . ELDtscb . Ueberseeg . - 105 .20
41/2 G . f. clektr . U . Berlin x 103 . 10
2«/2 do . Helios * —
2'/4 do . do . * —
2. .1 do . do . rckz . 102 * —
41/2 El .Werk Homb .v .d .H . » 102 .30
4% do . Ges . Lahmeyer » 10X .4C
4. . i do . do . do . » —
4'/r do . Lichtu . Kr .Berlin » —
41/21 do . Lief .-Oes . , Berl . > 103.
4V2 do . Schuckert » 102 .30
4. . do . do . » —
41/2! do . Betr . A -G . Siem »
4. .{ do . Telegr . D.Atlant . » 99 .SO
4. .| do . Cont Nürnberg » 9c>,Qo
4V2! do . Werke Berlin » 104.
4. .1 do . do . do . » —>
41/2! F.maillir . Annweiler » —
41/2. do . u . Stanzw . Uilr . * 100 .10
4. . Frankfurter Hof Hypt . > 99 .70
4-/2! Gelsenkirch .Onssstahl » 100 .60
4. .{HarpcnerEergb .-Hypt .» —
4i/a| Gew .Rossieb .rückz .102» 100.
41/?.i Hotel Nassau , Wiesb . » 101 .50
4% Mannh . LagerV -Ges . » I 93 .40*
4. . ! Oelfabr . Verein »3tsch . » 102 .80
4>/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 104 .10
41/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 93 .60
41/2 do . do . do . » 99 .60
4' >2 Zellst Waldhof Mannh .» 102 .85

Zf. Verzinst . Lose , i» «*
4. .1 Badische Prämien Thlr . 166 .40
3. Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regiiüerung ö . fl.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . L Thlr.
3-/2 do . do . II . »
3. . 1Hamburger von 1866 »
3. . ! Holl . Korn. v. 1871 h .fl. XOß
31/2 Köln -Mindener Thlr . 136 .90
31/21 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . »Madrider , abgest . »
4. , | Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 136.
4. Oesterreich , v. 1860 ö . fl 174 .20
3. . Oldenburger Thlr 124 .60
5. . P.uss . v. 1854a. Kr . Rbl 445.
5. .! do . v. 1866a. Kr. > |345.
2-/2 Stuhl \v*eissb .-R.-Gr . ö fl j3 15 .50

Unverzinsliche Lose,
Zf.

Augsburger
Braunschweiger Thlr . 20
Finiandisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . * 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. IOC
Venetianer Le 30

Per St. in ifih-
fl. 7 | 39 .50an .so

199.

466

134 .20
389 .20

Geldsorten . Brief. | Geld.
Engl . Sovereig . p . St. 1
20 rrancs -St. » ;
Oesterr . fl. S St. » i
do . Kr . 20 St. » i

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St. :
Gold al marco p. Ko.1
Ganz f. Scheideg . » 1
Hoch halt . Silber » i
Amerikanische Noten 1
(Doll.5—1000) p. D,:

Amerikanische Noten

2043
16 .28
16 .20
17.

20 .44
16 .24
16 .16
16 .9o

i 4 .18%
— 216.

2800 279o
2804 —
75 20 73 .20

4 .22 4 .19 » t

(Doll. 1—2) p . Doll.! — | 4 19V<
Belg. Noten p. lOOFr.j 81 .05 80 .95
Engl . Noten p. i Lstr . 20 . 47> 20 .46 »a>
Frz . Noten p . 100 Fr . 31 -20 31 lo
Holl . Noten p. 100fl. 169 -40 169 .30
Ital. Noten p . 100 Le. B0 .75 30 .65
Oest.-U. N. p . 190Kr. 85 15 85 .05
Russ.Not .Gr .p. lOOR. — I —
do . (lu .3R.) p.l00R . — I
Schweiz . N. p . 100Fr . ; 81 -15 , 31 .05

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4 0/0.
Amsterdam . fi. 100 169.25
Antw . Brüssel Fr . 100 80.8/
Italien . . Lire 100 80.72
London . . Lstr . 1, 20.47
Madrid . . Ps . 100 —
N.-York(3T ^ ) D. 100i —

Wechsel . In Mark
Zl/2 0/0
Zl/2 0/9

5 0/s
3 o/a

41/20/0

Paris . . . Fr . 100: 81.10
Schweiz . Bkpl . Fr . 100 81.02
St. Petersb . S.-R. 100' —
Triest . . Kr . 100 —
Wien . . Kr . 100j 85'

do. . , Kr. m. $. 1 —

3 0/
31/30/

4 0/
6 0/
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Gs »OGGG Preisermässiuimg bis
auf sämtliche

Foulards , Rohseide . Blusenstoffe,
Zurückgesetzte Foulards etc., sowie für Blusen weit unter Pres;

Halbfertlge Tnssor- and Leinen-Roben enorm billig.

Offener Brief
8531

an die Leser
des „Wiesbadener Tagblatt “.

An dieser Stelle wurden fortlaufend M die verehrten Leser des Blattes mit den
Programmen der verschiedensten W 1?eisegel er e uli eiten bekannt gemacht.
UmdiebeidemmannigfachonAngebot Eg immer schwieriger sich gestaltende richtige
Wahl zu treffen , U sei hier zunächst auf die glänzend verlaufenen Mittelmeer¬
reisen im April ju und Mai der privaten „Freien Deutschen Reisevereinigung“
hingewiesen,deren ® je 140 Teilnehmer aller Stände in jeder Hinsicht hochbefriedigt
heimkehrteu . Durch angenehmen Zusammenschluss der Reiselustigen , eigenes
Mieren grosser und moderner Salonozeandampfer 8 und günstige " Abfohittsse
mit ausländischen und deutschen Firmen ermög - @ lichte diese Privatgesell¬
schaft bereits über 1100 Reiselustigen aut durchaus erstkl . Weise | | konkurrenzlos
billige Reisegolegonheit zum Orient , nach Italien , Frank - Sre :oh,Spanien,
Griechenland und Nordafrika . Vier grosse Studien - und Fr - | | holungsreisen
guci en nun wiederum die hervorragendsten W klassischen und landschaftlich
schönsten Stätten dieser Länder auf . Auf M erstklassigen Dampfern werden
angelaufen und eingehend besucht in 19 bis W 20 tägiger Reise die Orte Genua,
Montecarlo , Mareille , | S Ajaccio , Rom , Capri , Neapel , Pompeji , Palermo , Tunis,
Carthago,Malta , Taor - w mina , Messina , Athen , Corfu und Venedig . Die Reisen
währen vom 16 Juli P bis 4. August , 8. bis 27. August , 4. bis 22. September,
und 25. September bis 13 . Oktober . M Der Ren «preis beginnt mit 300 Mk . bei
den ersten 2 Reisen u. mit 400 Mk. jg bei den letzten 2 Reisen . In diesen
Preisen sind die gesamte Verpflegung 8 mit Wein , alle Kesten der Landausflüge,
nichts ausgeschlossen , eine Reiseversicberung D usw . einbegrifen . Wer seine
Reisemittel in der diesjährigen Reisezeit U wirklich dauernd nutzbringend
und vorteilhaft anlegen will , der verlange W sofort die kostenlosen , genau
informierenden Prospekte vom Reiseleiter flü« dni !iteiar Bamnm in Duis-
burg 115._ _ _ F 199

Weit unter Preis
kaufen Sie elegante 5328

Herren - und Kuat >o«-Nn ; üge,
Joppen , Hosen, auch in schwarz.

Neugasse 22 , 1 Stiege hoch.

Gusseiserne emaillierte
Bade -Warmen,

guie Qualität , schöne Formen,
Hk . ©5.—

Glas “Badeofen,
bestes System,

ganz aus Kupfer , für Wand,
Mit . 05 . -

W.  DOÄLGZWd
Friedrichstraße 43. 791

Echtes Kommißbrot,
so lange Vorrat reicht, .50 Pf . Zu
haben bei ~ StA HSeysieuel,
_ Särwalbacher Srrahc 29.

L«.100 Ze»t»kr8rid»m
späte tadellose Ware , sind eventuell
auch in größeren 'Teilbeträgen abzu»
geben. Offerten unter S . 708 an
' C!t Tag bl.-Verlag.

S &alüsaiu-üestaurassi?
Sehwalbacher Strasse 8.

Mittwoch , den IS , Juuii

Eiiütra -lflilitär -Koiizert
vom se *auif « n Trosnpeter -Horps des »ragoncr -Resta , tVr . « .

Icitungi KSerr Musikmeister t &ago  USarehe.

Natürliches Arsen - Eisen -Wasser,
d » s arsenreichste aller JLsrsenwässer*

Von den ersten med . Autoritäten wird eine Trinkur mit

Roncegno ^Wasser
bei HBlutarsnut , $H« .ut - , BTerven - , Frauenleiden . Malaria würmstraa empfohlen . ■
Trinkkuren in allen Apotheken erhältlich.

.i & s ;sv ®LUiÄ :1
0&BPAf6NT .' PCAĤ -r - CRHtitl &Nid &'6 ' '
«äfsü *K*?ä£rt *« >.

' -ssWMWL,-■V9a.

Jnteresienten sollten nicht versäumen , die Aus ste Ku.n g in
L/iesbsden , Kirchqasse ?0.vom 15.- 17.Juni mcJs.itallfindend , i

. welche unerreicht semationelteKeuheitenbielet , zu üesuchen . fEintritt i>ei!
-Zu Ii &uslicheta

F 71

Diese Woche ! Ein hervorragendes Angebot!

Ca. 1800
Sfück

Russenkittel , Hängerkleidchen , Taillenkleidchen , Stickereikleidchen
in grau Leinen, Pikee, Cöper, Batist in verschiedensten Ausführungen. — Mur beste Verarbeitung aus la waschechten Stoffen.

1 Posten

JMerMeidehgn
darunter solche im regu¬
lären Verkauf -werte bis
su 2 .50 , jetzt Stück nur

1 Posten
JMerMeiiteta *f 95

1 Posten
Kinderkleideben 195

darunter solche im regu - jj
Riten Verkaufswerte bis M f M, darunter solche im regu - *

lären Verkaufswerte bis jmt

f
Mk.zu 3.75 , jetzt Stück nur zu 4.50 , jetzt Stück nur

1 Posten
KMertlsidtta

darunter solche im regu¬
lären Verkaufs werte bis
zu 7 .50 , jetzt Stück nur
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otferßausrer ’sj ^ ederwaren*und
iO Große HutQffr . iO, EEarierre und1.Gtage<%, ^ efepßon 726

Teße, billige Greife . UcT Anfertigung . j£T ‘Reparaturen. 89?

Cafe-Restaurant

Haltestelle der Elektrischen.
Kächst der Üismarck - Säule.

Anerkannt schönster
TotalrundhSick von Wiesbaden

und Umgebung.
KeeSBe Bedienung.

Telephon 3919.
Hochachtend El . I *liilippi.

StahttvareugeMiast

muß jeder gebildete Deutsche gelesen
haben . Leipzig** Tageblatt.
Nichts Lustigeres zur Unterhaltung,
nichts Glänzenderes zum Vortrag in
heiterer Gesellschaft.

Pro Band 2. — M. broschiert
2. 50 M. gefunden.

Ueberall vorrätig oder direkt durch
Weber - Haus G . m . b . H.

Berlin NW 52.

JEtelmifiiad Mutli,
Wiesbaden . Weilritzstrasse 20 . Telephon 3271.

liirmiiiiiii iiHiiiiiiiiMMmiiiiiiiiiiuiMunin riiumiimlmiiniiiiiiiiiiiinmiiiiimmmiiiiiiTi iim

Zirka 88 Zimmer
stets auf S.a » er.

Speziaihaus für Wohnungs-Einrichtungen.
ElnseB - Möbel alles * Art

Einfachsten bis zum Hochelegantesten.
Besichtigung erbeten.

Lieferung frei.
Erleichterte Zahlungs-

bedingungen.

Für regnerische
Abende!

Siphons

Original Pilsner
vom soeben erschienen!

Abonnements bitte abzuholen ! IMeinauslicferunq hei
Hch . Kraft , Buchhaudlg . n . Antiquariat , Oskar Bürger,

Wiesbaden , Marktftr . &,  neben der Kgl . Polizeidirektion.

Oortmunrler Union

Wiesharl . Felserskeller

FrankfurterBürgerbräu

Blaumeitzen Tilberkies,
den berühmten Friedrichsseaener, schiefcrfrci und haltbar , liefert in klnzelnen
Karren, in Körben und halben oder ganzen Waggonladungen die

Meinvertietnng: L. Rettenmaycr, Kgl. Hosspediteur,
Nitolasstratze 3. Telephon Nr. 12 und 8276. 4818

___ _ _ Wan verlange Muster und Preise gratis und franko. _

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Ponzer
HkfianGesellschaff
NIbU

Tägl. frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Taunusstraße 14 . Wilhelmstraße 2. Friedrichstraße 41

Unter Garantie verkaufe,

‘yt _ _/i f per Gramm von ii  Pf . an . Darunter
JSCI CT) LJ 0 Wt U ) T reisende Gefcbenkartikel , von den eitt  -

facTiften bis su den koßbarßen S ticken , kiin Uerijdt ;Miisgeführt . Teils
herrührend von einem auswärtigen erftklajfigeii JuwcliergefchUft.

Tleubcwerftraße Jlr , 10, 2. Etage,
Villa Emilie , am Dambachtal.

. Nachweislich hefte Empfehlungen fleh >n zur Seite. ■ _
Vorm . II —I , nachm . 4—6 Uhr. _

Bicrgrosshamllung.
Telephon 335 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 743

Rasiermesser
von 1 Mk. an. Schleifen aut u. hilf.

5*85. licacmeri Tel.

Metzgergaffe 27.
behandeln feit 20 Iahrrn « alecli und Siöiiier nach 3:tum
Brandt und Raturhetlverfavre « . Kuranualt „ tzarol « »" .
Kaiser-Fr .-Ring 02. Sprechst. nur Wolicnt .-zs 0—12 ü. 3 - .8' Uhr.
--->2̂ - Spezielle Behandlungsräume für Damen. ,

ß ?ouH r | p o LJ M ^iP0L!̂
c .' FMDimi : v WWW MM APAINTFOR.INDOO»

fe _ andOU fÖOORuse
K£QU|RE5NOVARNSSH

StSfiRlPOUN
EMM EENE VOLKOMENeoiiis»
R1P0Ä BUiTENVERf

|?IP0L||̂ I
ISTVORZÜGLICHGEEIGNET

SOWOHL fÜR INNENALS

AÜSSENÄNSTRICH

WBcZyLiswlU

>>̂/nAAML:VErNN:.LERIPOLIN' V^
AMSTERDAM - PAR IS - LONDON

Die anerkannt beste Farbe
für innen- und Aussenanstrich.(alte Nr. 17) Neugttssö 2 L (alte Nr» 17).
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Verwischtes.
Unwetter -Nachrichten.

hd . Hannover , 11. Juni . Gestern abend Mischen
IO und 12 Uhr gingen über Hannöver zwei austm-
ordcntlich schwere Gewitter nieder , die von wolkenbruch¬
artigem Regen und Hagelschauer begleitet waren . Die
elektrischen Entladungen waren außerordentlich stark.
Das vierstöckige Lagerhaus der Firma Meyer und
Cohn, Produktenhandlung , wurde vom Blitz getroffen
und das Feuer fand in den in allen Stockwerken auf-
gefpercherten Waren . Lumpen , Gummi und andere
Rohprodukte reichliche Nahrung . Das ganze Gebäude
brannte fast gänzlich nieder . Ferner haben die Blitze
fünfmal in die Straßenoberleitung eingcschlagen.
außerdem dreimal in Straßenbahnwagen . Personen
wurden nicht verletzt. In Isenhagen , Kreis Burgdorf,
schluo der Blitz in eine Personengruppe , die vor einem
5aufe stand, ein. Ein LOjähriger Gärtnergehilfe wurde
getötet ein Kind schwer verletzt. Das Haus selbst wurde
ein Raub der Flammen . In Barntrup im Lippischen
schlug der Blitz in eine Scheune ein. in der sich zehn
Arbeiter befanden, die Schutz vor deni Gewitter gesucht
hatten . Bier Arbeiter wurden verletzt, davon 2 schwer.
Ein schwerer Hagelschauer, der mit dein Gewitter ver¬
bunden war , bat auf den Feldern enormen Schaden
angerichtet.

wir Kaiserslautern , 13. Juni . Ein furchtbares
Gewitter mit Wolkenbruch richtete am Samstagabend
in der Mittelpfalz ungeheure Schäden an . Tie Ernte
ist. wie die „Pfälzische Presse", meldet, völlig vernichtet
und vielfach schlug der Blitz ein.

hd . Prag , 11. Juni . In einem großen Teil
Böhmens richteten schwere Gewitter verbunden mit
Hagelschlägen großen Schaden an den Kulturen an.
Zahlreiche Gehöfte wurden durch Blitzschlag in Brand
aesetzt. Besonders die Gegend um Neustadt an der
Metiau und Starkosch wurde stark mitgenommen.

wb . Adrianopcl , 13. Juni . Infolge der heftigen
Neaengüsse ist die T u n d s cha aus den Ufern getreten
und hat einige Stadtvierteln überschwemmt. Das
Militärgefängnis ist eingestürzt , wobei mehrere Sol¬
daten getötet wurden.

* Ein Giftmordversuch . Der Vorwerksbesitzcr
Martin Koza in Betsche-Abbau im Kreise Meseritz er¬
hielt dieser Tage aus Glowno bei Posen ein Postpaket,
als dessen Absender ein Posener Briefträger bezeichnet
N,ar Das Paket enthielt eine einen halben Liter
fassende Flasche Kognak und eine Tüte Bonbons . Kaum
hatte Koza, dessen 27sährige Tochter und die Dienst¬
magd van dem Kognak getrunken , als sie alle drei
unter heftigen Vergiftungsecscheinungen bewußtlos
hinfielen . Ein Meseritzer Arzt stellte fest, , daß der
Kognak vergiftet war . Man glaubt allgemein , daß es
stch um einen wohlvorbereiteten Giftmordversuch han¬
delt. der mit Unstimmigkeiten in der Familie Koza in
Zusammenhang zu bringen ist.

=" Selbstmord des Brüsseler Millionenbetrügers.
Nach einer New Dorker Kabelmeldung hat sich dort der
Brüsseler Bankdieb Buisset in einem Hotel , als er ver-
hasjet werden sollte, durch einen Revolverschuß in die
Tchläfe gelötet . Man fand bei ihm noch 250 000 Frank
in bar , weitere 48 000 Dollar hatte er dort in dem
Hotelbureau deponiert und außerdem trug er noch
12 000 Dollar Wertsachen und Kleingeld bei sich.
Seine gesamten Unterschlagungen belaufen sich also auf
weit über IV2 Millionen Mark . Er hat die Verun¬

treuungen einfach dadurch bewirkt, daß er Wertpapiere
aus den Depots , die er zu verwalten hatte , entnahm
und verkaufte . Es ist vollkommen rätselhaft , daß
diese Unterschlagungen nicht bemerkt worden find, da
der ungetreue Beamte keinerlei Fälschungen in den
Bitchern vorgenommen hat . um die Diebstähle zu ver¬
decken. Die Bank kommt mit einem ganz geringen
Verlust davon.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
Illus RücksendungUder Aissbewadrung der uns für diese Rubrik zugchenden. nick»

verwendeten Emsenduiiucn kann sich di- Reduktion nickt einla»en.)

* Sehr geehrter Herr Redakteur ! Daß es ln Wiesbaden,
wo so viel für Garten - und Balkonschmuck  getan
wird, Leute gibt, die es sich verbitten,  wenn , man ihren
Balkon mit Blumen schmücken will, das steht so einzig da, daß
es in die Öffentlichkeit gehört. Im Norden der Stadt , m einer
Straße mit Vorgärten und vielen Balkons mit Blumenschmuck,
wohnen seit Oktober drei Damen im 1. Stock eines Hauses mit
Balkon. Stets war es Sitte , daß der Hausbesitzer diesen mit
Pflanzen und Blumen schmückte. In den letzten Tagen sollten
die Baltonkasten befestigt werden. Sie sind, vom Gärtner em-
aevflanzk, kosten viel Geld, Pflege und Überwinterung , die
ebenfalls mit Mühe verknüpft ist. Jeder im Hause freute
sich, wenn endlich die Zeit da war , daß die rosa und grünen
Ranken wieder die Fassade schmückten. Aber stehe da — die
Damen der Beletage verschmähten solche „Zumutung ' . „Wir
übernehmen nicht die schwere Verantwortung , >;bre Blumen zu
aiesten wir wollen überhaupt keine Blumen , die andere ge¬
zogen 'haben ( !) Auch erlauben wir keinem Fremden , unser
Zimmer zu betreten , sollten wir etwa verreisen dann, erst
recht nicht." Darauf wurde ihnen der Bescheid, daß die Riesen¬
arbeit des Begießens ihnen erspart bleivcn solle. Die Blumen
würden vom 2, Stock aus mit Wasser versehen. „Rem. ich
will aber Ihre Blumen nicht, Sie können mich docĥ nicht
zwingen, etwas zu tun . wozu ich nicht verpflichtet ,bin. Es
wurde den Damen darauf erklärt , daß iedcr anständige Mensch
Rücksichten auf seine Hausbewohner nähme , auch, ohne wntrrnt-
liche Verpflichtung, Abermals : ...Aber ich will, doch , Ihre
Blumen rückst— lasten Sie mit tu Ruhe ! Erwähnt sw, daß
die höflichen Mieter reine Deutschen, sind. Es ist nun eme
offene Frage ob den Damen cm wirkliches Recht zur Seite
steht mit dem sie den drei übrigen Emgen zumuten , aus den
hergebrachten schönen Blumenschmuck zu verzichten. (Das Recht,
den von ihnen gemieteten Balkon nicht mit Blumen scymucken zu
lassen steht den Damen natürlich zu. Ob es schon ist, wenn
sie von diesem selbstverständlichen Recht in so entschiedener
Weise Gebrauch machen, ist eine andere Frage , D . Red.)

* Die Klagen der Waldspaziergänger  über
das Schießen Unter den Eichen  sind so allgemein, daß
die Flucht in die Öffentlichkeit geboten erscheint. An den zwei
Hauvttagen kann man manchmal denken, es wäre Manöverzeit
und es gelte, mit Gewchrsalven den Feind aus dem Feld , zu
schlaaen Vereinzelt wird auch an anderen Tagen geschossen,
und 'selbst die feierliche Stille des Sonntagmorgens wird nicht
geschont Das ist um so unbegreiflicher, als auch vor einigen
Monaten über Mangel an Mietern geklagt wurde. Glaubt
man denn durch diese Schießerei den Zuzug zu fördern ? Es
ist eine bekannte Tatsache, daß der Zuzug von Rentnern und
Pensionären in der Regel keinen dauernden Gewinn für die
Stadt bedeutet, da deren erwachsene Söhne und Töchter meist
auswärts wohnen. Durch dse durch Tod und zum Teil „auch
Weanua leer werdenden Wohnungen muß also beständig
Ersatz eintreten . Nun wirkt der Lärm der Großstadt schon
ungünstig auf den Zuzug ruheliebender Rentner , Da sollte es
doch selbstverständlich fein , daß unser großer schöner Wald vor

einem ruyigen -puiy behandle doch
die Frage des Zuzugs nicht so leicht. Die Haus - und Grund¬
besitzer mögen sich einmal überlegen, welche Folgen es hätte,
wenn der Zuzug wohlhabender Familien erheblich Nachlassen
sollst Es wäre für Wiesbaden eine Kalamität , Also muß
man auch alles tun , um den Zuzug M fördern. Der Magistrat
hat aber den Pachtvertrag mit der Schutzengesellschatt, der am
1 Avril 1907 abgelaufen war , ohne irgend welchen Zweck für
die"Allgemeinheit nach und nach um ö Jahre verlängert , und
manche Leute sind der Meinung , daß auch in 2 Jahren noch
Unter den Eichen geschossen wird. Nach einer Äußerung des
Vorsitzenden der Schützengesellschaftscheinen sogar die Schützen
darauf zu verharren , daß die Stadt ihnen eine elektrische Bahn
nach der Fasanerie baue und das sicher zu erwartende große Be¬
triebsdefizit aus dem Stadtsäckel deckt. Hat die Stadt immer
noch Geld wie Heu? X,

* Straßenbahnwünsch  Geehrte Redaktimr!
Würden Sie so liebenswürdig sein und nachfolgenden Wünschen
einen Platz in Ihrem , Blatte gewähren ? Vielleicht Hilst es
zwei Sachen, deren Aushören jeder Dame sehr, erwünscht wäre,
abzustellen. Natürlich betrifft es wieder die vielgeschmahte
Elektrische. In anderen Städten hat der Schaffner seinen
Platz rechts vom Ein- und Abstieg des Wagens , den tr höchstens
im Notfälle einem anderen abtreten dssiff Beim , Ein- uns
Aussteigen hat er abzusteigen, wodura, sein Platz frei wird uno
dem Publikum den ohnehin schon beschrankten Auf- und Ab-
stieg erleichtert. Hier sind gerade dw beiden,Platze fast immer
besetzt, oft von ziemlich korpulenten Passagieren , Sich durch
dieselben durchzudrängen, besonders für die, welche sich aucy
nickt gerade der modernen Schlankheit erfreuen, , oder eme der
Stangen zur Hilfe zu ergreifen, ist ost mehr wie .peinlich und
stets eine Verlegenheit stir Damen . , Etwas Rücksicht vom
Publikum und strengere Weisung an dm Schaffner konnten dem
doch leicht abhelfen. Dann mochte ich noch eme Bitte an die
Raucher  richten . In den offenen Wagen, welche auch die
Damen im Sommer der reinen , frischen Luft wegen vorziehem
ist das Rauchen erlaubt , wogegen ich gar nichts habe, doch
mögen die Herren einmal bedenken, wie appetitlich es für eme
Dame ist. den Rauch, welchen der vor ihr sitzende Hcrr eben aus
seinem Munde ausstößt , einatmen zu müssen. Sebenfallä
sollten Raucher so rücksichtsvollsem und nur d.e hinteren
Bänke  besetzen , woraus entsprechendes Plakat und die
Schaffner aufmerksam zu machen hätten . Frau H. _

* Ick, £,in nur ein Backfis  ch und erlaube mir eme Bitte,
doch zu veranlassen, daß unser schönes Wiesbad^ dochwie alle andere Städte , recht bald ein
bad erhält , um unsere iungen Glieder iM Wasser zu staUen.
^eder Svort ist vorhanden, nur dieser wichtigste fehlt . Jj  wie
würden wir uns freuen ! ' Ewig dankbar wären wir alle und
kämen alle Tage , um zu schwimmen. Thea Jt.

* Das Auto,  Die Anwohner der oberen D o tzh e i m e r
Straße  haben durch den starken Automobilverkeyr nicht wenig
mi leiden Die Raserei und Verpestung der Luft wird geradezu
zu einer Kalamität . Nun läßt auch eme Automobilzentrale ihre
reparaturbedürftigenund reparierten Automobile m der oberen
Doükeimer Straße emfahren und belästigt die Anwohner durch
den mitunter unerträglichen Gestank, furchtbar. .Am Donnerstag,
den 9 Juni , gegen Mittag war diese Straße m em förmliches
Wolkenmeer gehüllt, so daß alle gezwungen waren die Fenster
zu schließen. Innerhalb oer stadtgrenzen du. ften ksmessatst,
derartige Probefahrten , die nichts anderes sind als eme urwr-
trägliche Belästigung des Publikums geduldet werden Em
Eingreifen der Behörde ist dringend geboten. bl . vv.

* Ein Klageruf aus dem Westend.  Bor einigen
Tagen las ich im „Wiesbadener Tagblatt " einen Artikel über
Klavier spiel  bei offenem Fenster . Der Verfasser urteilte
gewiß nicht mit Unrecht, trotzdem man em gut gespieltes Lied
auf dem Klavier gern hört Wie steht es aber Mit Am fortge-setzten Gebrülls der herumfahrenden Oost - und Gemüse
fro n b I e r sowie mit dem Aus schellen nn d -rufen von Briketts
Besonders sei hier auf die Händler mit Obst und Gemüse hm-
gcwiesen, welche oft zu zweit und dritt , ihre Waren a u s -
brüllen?  Hauptsächlich wird hierin , in den Straßen des
Westends viel gesündigt ! Warum verbietet die mehorde nicht
mich stF diesem Stadtteil den nervenerschütternden Lärm der
längst nicht mehr in eine Stadt wie Wiesbaden passt! Was für
die Bewohner des Kurviertels geschieht, kann auch den Be¬
wohnern anderer Stadtteile verlangt werden. Wie weit sollte
es kommen, wenn jeder Geschäftsinhaber seine Waren auf der
Straße laut feilbieten wollte? Einsender dieses ersucht m
Namen vieler Bewohner deS Westendschie Behörde, das Aus-
schreien und -schellen auf der Straße >n genanntem Stadtteil
zu verbieten und bittet das Publikum , von spektakelnden
Straßenhändlern nichts zu kaufen, dann werden diese Schreier
von selbst die Straßen meiden. ^* AellevslOvs.  Auf Dein AelleislOvs iit vom
Miesbadener Rhein- und Taunusklub nicht bloß ein . schöner,
vraktisch eingerichteter Turm erbaut worden, letzt wird auch
eine Wohnung für den Kellerskopfwirt eingerichtet, der daselbst
von t April bis 1 Oktober mit seiner Famuie wohnt. Der
KellerSköps wird alljährlich von 20 000 bis 25 « 10 Personen be-
nicfit es werden dort 4000 bis 5000 Stuck 5-Pf .-Freimarken
verkauft, der Wirt erhält Briefe und Pakete , aber ein amtlicher
Briestasten ist aus dem schiönen Taunusberge Nicht zu finden,
Aue Postbestellung dahin erfolgt nicht. Alle abseits liegenden
Mühlen .Höfe, auch Ausflugsorte der, Umgegend haben Pem
bestellung; auf den Kellerskopf ist die Post bis heute nicht
gestiegen Aus Rücksicht gegen das dorr verkehrende Publikum
imh Een rascherer Beförderung der dort abgegebenen Posi-
achen ift die Anbringung eines amtlichen Brief erstens auf dem

Kellerskopf und eine einmalige tägliche Postbestellung daselbst
von Aistl bis Oktober ern sehr berechtigter Wunsch, von dessen
baldiger. Erfüllung wir bei dem bekannten Entgegenkommen
der Postverwaltung gegen das Publikuni überzeugt sind.

ffl
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ICrausnick & €5o
Kaiser -Friedrich-Platz 3 WIESBADEN Kaiser -Friedrich-Platz 3

(Eckladen im Hotel Nassau ).

wegen Qssehäftsaufgabc HCotalau &vßrkauf
des gesamten Lagers in

mm

.«25 7o Rafeail
Kunstgegenstände mit 33V* °/o Rabatt!

CSünstigstg Kaufgelegenheit!
Einrichtung (echt Mahagoni ) und Kassenschrank (diebes- u. einbruohsicher ) zu verkaufen . fffi

712

4-znmNm,
werden mit ganz sich, schnellen Erfolg
behandelt, Rat u. Auskunft gewissenhaft,
diskret. Masseurin iLnis « Joscjihi,
Sldelt >«ioftratze5l , 1. Etage . Sprech¬
zeit Wochentags 9—1 und 3—7, Sonn¬
tags 9—1 Uhr. (Nähe Hauptbahnhof.)

Wünscherr Sie
stets feinste , frisch«, feste Tafel-
vuttcr und sehen Sic weniger auf
e.was froheren Preis , als auf beste
Qualität , so beziehen Sie dieselbe aus der

POlilKCi Ul. WMMii
w Saverölmuskn, Bezirk Coblenz.

§. Kecktter's Kkserel.
Waldsee (Allgäu)

empfiehlt ff.Molkereibl :ttrr . netto
9 Pfd. zu m.  11.50, netto 9 Pfv.
SützrahmbutterzuMk . 10.50 srko.
fl.fl. Nachii Großes Lager u. Ver-
sand in Emmcnthaler-, Limburger-,
Stangen - u. Münsterkäse. 11126

Geschäfts-Eröffnung.
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich hier,

iST“Norkstratze7 -̂ 3
> eine4Wäscherei m.  HemMgelel

eröffnet habe.
Durch jahrelange Se!b'' ändigkeit in größeren Städten , bin ich

in der Lage, auch den verwöhntesten Ansprüchen gereüt,zu werden. —
Pünktliche Bediemmg, sowie chlorireie Behandlung wird zugestchert.

Mit der Litte um gütige Unterstützung meines Unternehmens
zeichnet Achtungsvoll B12067

tz. Mattschey , Yorlstt. z. [?
©U 'W ”

Kellner -Smokings,
Kellner -Fracks,
Kellner -Hosen , Ss7
Kellner -Schürzen

in jeder Grösse vorrätig.

iax Davids,
I ' 3  76 Kirehgasse . Kirehgasse 76.
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Weibliche Werlonen.
Kaufmännisches Personal.

ff,
Jüngeres Fräulein

lieichbe Bupeanarbeihen , perf . -in
lÄtenogr . u . Schreibmasch .) ges . Off.
H . 127 Tagbl .-Zw eigst .. Bi .Sm.-R . 2s.

Jüngere ana . Verkäuferin gef.
Mi na A ltüoimer . Webergasse 7._

Angehende Verkäuferin gesucht.
Vchwernem etza. Klenk . Mo ritzstr . 16.

Junges Fräulein
«uS « chtb . Familie , im Alter von 15
Dis 17 Jahren , als Lehrfräulein für
kfm . Bur . ges . Selbstgeschr . Off . mit
LeDenS l. u . E . 714 an Tagbl .-Verlag,

Eine anständige Person,
Witwe ohne Kinder bevorzugt und
ohne Anhang , findet Lebensstellung
in ein -sm An - und VerkaufAgefchäst,
auch für Haushaltung tüchtig . Näh.
Hm Tmrbl .-Ber laa . Xm

Ei » tüchtiges Mädchen
in die Küche sofort gesucht Helenen-
stratz e 5, Restauration.

Mädch ., 15— 16;ähr ., z. 15. Juni
gesucht G öbenstraffe , 25 , 1. Stock.

Besseres AKeinmüdchen,
das gut kochen kann , wird gegen
hohen Lohn zu kleiner Familie
gesucht bei Langenbach , Neuberg 2,
2 S  liegen ._

Tücht . Zimmermädchen f. Hotel
gesucht Goeth,eltraffe 1,_ 1 St.

Aelteres Mädchen,
w. etw . kochen k.. u . süng . Mädchen
f. Hausarb . u . Meischaustr . g. hoh.
Lohn gesu cht Eltbiller stra ffe 4.

Ein Alleinmüdchen
für den Haushalt gesucht . Weygandt,
We b ergas se 80 . 1 Tr ._ _

Ein junges Mädchen gesucht.
Bäckevoi Mrs . Goetbeltraste 25 ._

«in Mafchinenschreibsräul ., welches
auf eigener Maschine stundenweise
«n verschied . Tagen Briefe erledigen
Kann , Offerten schriftlich beim
Portier Eng lischer Hof.

Lehrmädchen
stür grötzeros Bureau zum sofortigen
Nntrrtt gesucht . Offerten u . N . 716
,« n den Tagbl .-Verlag.

KewcrbNchrs öd' etlonak.

Selbständige Korsett -Näherin,
auch für ' Reparaturen , gesucht.
Arnold Obersky , Große Burg-
sttya ffe 3/ 7._ _ _ _
i Sütta . Mas ^ inennäherin f . Weißz.
Mücht Heroerstraße 11, 2J ._
Lehrmädchen f. Werßnäh . u . Flicken

gesu cht Wejtendftraße ^ 15, Gth . 1.
Eine selbständ . Büglerin

si—3 Tage in der Woche gesucht
Adl erstraffe 73 , 1 rechts.  B11740

Perfekte Büglerin gesucht.
Sedanstraff e 10, 1 rech ts . _ lt 12094

Eine Büglerin wird gesucht
Dotz heimer Srr . 26 , Sth . 2. 6 12064

Büglerin und angehende gesucht.
Steingasse 18.

. Bügeln fiittnctt Mädchen u . Frauen
grün dl . er l. SoMättenstraffe 18, 1.

In , Arbeiterin sucht v. sofort
I . Wittenbe rg . Rh ei nbahn straße 4.

Frau gesucht
zum Hausieren , Neuheit . Näheres
Biebrich,  Adolfstraffe 7, 2, Etage.

^Eine Haushältertn,
neb . Fräulein oder Witwe , für ein
Pensionshaus (Saisonstelle ) gesucht.
Osre rten unt . E . SB. 40 postlagernd.

Ernst Frl ., w. e. nähen kann,
X.  l . Hausarb . u . 6jähr . Mädchen ge¬
bucht phüdesheim er Strafe 5. 3._

Tücht . Büfettfrl . sofort gesucht.
Fabeo s S ie hbie rhalle , Schu Îga sse 10.

Suche Köchinnen , Krndcrfräul .,
ibess. Haus - u . Allrrnmädch ., Küchen.
Mädchen . Hardt , Stellenbureau,
DelaDee straffe l . _ Telepho n 4372.

Feinliürgerl . Köchin,
di« etwas Hausarbeit übern , für
1. Juli gesucht . Vorzustellen bis
8 Uhr Wallufer S traffe 7, 8,_
S . Köch. f. Herrsch .- u . Äeschäftslm

-feinere . Haus -, Alleinmädch ., b. h. L.
Kr . Elise Lang , Stellenverinittbertn,
Woldgasse 8, 1._ Telephon 2368.

Eins . Stütze ob. Hess. AAeinmdch .,
iv . selbst , fei-nb . kocht u . Hausarbeit
berfteht , f . Haush . v. 2 Pers . gesucht.
Näsi , G »lcbw. Gtrauff , Weberg . 1.

Einfaches sauberes Hausmädchen
Les ücht F riedrichstraffe 15 , 1.

Ordentliches williges Mädchen,
das auch kochen kann , ges . Bisinarck-
ring  31 , Bäckerei ._ _ B 11668

Tücht . zuverlässiges Mädchen'
für eins . bürg . Haush . aes ., Kochen
nicht Verl . Ktarentaler Str . 2, P . r.

Tüchtiges Alleinmüdchen,
welches gut bürgerlich kochen kann,
per 15 . Juni gesucht . Nur solche,
welche gut kochen können , wollen sich
melden . Vorzustellen zw. 3 und 5
Uhr nachmittags im Teppichgeschätt
Glvers & Pieper ._ _

Mädchen , das grrtbürg . kochen
kann und Hausarbeit übernimmt,
gesucht M artinstvaffe 7._

Tücht . Alleinmädchen,
welches bürgerl . kochen kann , auf so¬
fort zu zwei Damen gesucht Arndt-
straffe 3. 3 rech ts ._

Em besseres Mädchen,
welches gutbürg -erl . kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , per 1. Juli
gesucht F ri edvichstr affe 40, 1 rechts.

Sauberes Alleinmädchen
mit gut . Zeugn . gegen hohen Lohn
ge sucht  Grobe Buvgstraffe 13 , 2.

Bi Mädchen gesucht
smarckring 22,  1 . B11847

Besseres Alleinmädchen,
das gut kochen kann , wird gegen hoh.
Lohn gesucht . Zu erfr . v . 9— 2 u. 7—8
Nüffbaumstraffe  4 ._ 5347

Gesucht
«in braves reinliches Mädchen , das
gutbürgerlich kochen kann u . häuSl.

Arbeit ^ derstehst Vo ^zustellen Herrn-
Tüchtiges sauberes Mädchen

ges ucht B ertramst raffe 1, P art ._
Jüngeres Mädchen auf gleich ges.

Rheing auer Straffe 15, Par t , recht s.
Ei,t ordentliches Mädchen

auf 1. Juli gesucht Bleichstratze 32,
Bäckerei Wirges.  B12013

Ein junges Mädchen gesucht
Hellmundstraffe 80 . Part . B18069

Saub . zuverl . Alleinmüdchen
findet in kleinem feinen Hans

we.
Haushalt
hen nich

heingcruer Str . 11 , 1 r.
(2  Pers .) gute Stelle . Kochen nicht
erfordert . Rheiim

Junges einfaches Mädchen,
im Haushalt erfahren , sofort gesucht
Waterloostraße 3, Part . _

Ordentl . Mädchen für Hausarbeit
gesucht Helene nftraße 2 , 1. Et . L

Suche ein tüchtiges Mädchen
zu 2 Personen und 1 Kinde . Rüdes-
heimer St  ratze 29^ 2 rechts^

Jg . ordentl . Mädchen f. kl. Haush.
gesucht giauentaler Str . 23p P art.

Tüchtiges sauberes Mädchen,
das - bürgert , kochen bann u . Haus¬
arbeit versteht , gesucht Gr . Burg-
stratze 12 , Eckladen.

Gesucht
ein braves tücht . Mädchen , d-as ser¬
vieren kann , z. Aushilfe a. 15. Juni.
Dambachtal 24 ._

Gesucht
vom 15. Juni bis 1. Juli ein Kinder¬
mädchen zur Aushilfe .. Weldur ^ en
Mozartstr atze 5.

Junges Mädchen,
das Hausarbeit versteht , wird als
Aushilfe zum 15. Juni gesucht
Taunusstratze 20 , 1. __

Monatssrau gesucht,
nahe Schesfetstr . wohnend . Anzufr.
na ch 7 Uhr abd-s , Schesfol str . 5, 1.

Eine Monatssrau v. 8—10 Uhr
«gesucht H elene nstratze 27 , B . 1 r ._
Fleis ;. brav . Monaismdch . v. tst'8—11
gesucht Do tzheimer Straße  34 , 1 I.

Sauberes Monatsmädchen
oder Frau gesucht Müllerstr . 6, Part .

e'hrl . Monatsmädckien
b. y2ll u . 1—2 Uhr sos. gesucht
Erbacher Stva tzr 1, 3 links . ^

Monatsmädchen gesucht
vorm . v. 8— 10 u . nachm , v. 2—  3
Uhr . Näh . Taun usstratze 13 , 1. Et.

Stundenmädchen von 15— 16 I.
geiucht Rauentaler Str . 10. 2 l.

Tüchtige Monatssrau
oder Mädchen f . abends tzhg— 8 Uhr
(Laden zu putzen ) fos . aes . Schucider-
geschäst Ba u mann . Ko chbrunnenvl . 1.

Wsibtichs Wsusonrn.
Kaukuiänniscfes Zstrstnak.

Tücht . Dame . fers , in Buchhaltung
(amerik . Svst .) u . Korrespondenz rc.,
sucht per sofort andertv . Englagement,
evtl . auch als Privat )ekretärin.
Gesl . Offerten unter Z . 127 an den
Ta gbl .-Verlag ._ B 12100

Jg . Mädchen tu . flotter Schrift
sucht schriftl . Hausarbeit als Neben-
beschäft . Adressenschreiben nicht aus-
geschl. Off , u . E . 702 Tagbl .-Verlag .

gewerbliches Personal.

Tüchtige Schneiderin
nimmt in u. autz . d . Hause Kunden
an . Bl eichstratze 24 . 1. Reis ._

Erstklassige Schneiderin
hat Tage frei . ^Bleichstratze 26 , 1.
Telephon 3845 ._ B 11758

Tücht . Näherin sucht Kunden.
Ausb . b, KI . u . 2B_._ Roonstraße 6, 2.

Näherin
welche auch ändert , p. Tag 1.80 Mk.
Luisenstratze 26 , Hih . 3 r ._ _

Frau n. Wäsche Flick , u . fert.
a . n . Wäsche an . Moritzstr . 66 , H . 2 r.

PKK -MW!

Aels . Mädchen m. lang ;. Zeugn .,
io.  g . bürgerl . kocht u . alle Hausorb.
verst .. s. Stelle in kl. Haush . odcr
einzelnem Herrn . Näheres Adelheid-
strafe 51 , Par r«rr e rechts. __

Mädchen,
das bürge rl . kochen kann , sucht Stell,
Hartiug stra ßc^5, 3. S tock rechts^

Bess. junges Mädchen,
welches engl , spricht , alle Handarb

versteht , sucht Stell , in best. Hause
bei einz . Dame od. zu Kindern . Näb.
It heinst ratze 62, P . Diefen bach.
I . nettes Mädchen s. tagsüb . Stell?

Dotzheimer Str ätze 12,^ Parst links.
Braves reinl . Mädchen s. Stell ~

f. nachm , zu Kindern in best. Haufe.
Niederwald stratz e 6 , Laden.  B ) 204g

Tücht . Büglerin s. n . Privatkund.
Wäs che w. an  gen. Mo ritz str . 13, 4 r.

Zuverläss . älteres Mädchen
f. Bur eaure in igu ng u . 2—3 Stund
Hausarbeit gesucht . Borzust . Rhein.
stratze 32 . letzt 40 , Part . IiS ., vorm.

Selbständige Waschfrau
dauern d gesucht Röderstratz e 24 , P.

Junge tüchtige Pubsrau
vorm , ta gt , ges . Webergass e 4,  2.

Putzfrau gesucht.
Mod  es Blum , Webergasse 25,

Putzfrau für eine Stunde
gesucht . Zu _ meid , von 10— 11 Uhr
vorrnittags . Rekom . erforderlich.
Biebricher S -tratze 29 . Stallun g.

-Ordentliches Lnufmäbchen
s. Papet erie Solstinskv . Kll Burg str . 9

Zuverl . Laufmädchen gesucht.
Wiesbodener BlumenhauS , Adolf-
stratze 6. 5361

MänuUchs Reusonerr.
(Leu-erbllches I ' ersonak.

Schreiner , Bankarbeiter.
gesucht Nerostvatze 16 . _

Erstklassiger Damenschneider
sofort dauernd gesucht
st ra tze 5, 1 S t . r .

Mauritius-

Besseres Mädchen,
w . selbständ . e . kl. Haush . vorstch . k.
u , gut bürg , kocht (vsine Wäsche ), p.
1. Jul i gesucht Herrngartenst r . 6 , 3.

Besseres junges Mädchen
v. Lande , welches nähen u . Hausarb.
verstebt , in kl. Familie ges ., b r̂aucht
noch nicht gedient zu haben . Goethc-
stratz e 2 1, 2.  Eta ge

Ein tüchtiges Mädchen
f . gleich fi'äj . Moritz str . 15, Kur zw.-G.

Älleinmäbchen für sofort gesucht.
Bolz , Or an icnstraß e 1. _5360

Tücht . Manchen , tu. etwas koch, k.,
für 1. Juli gesucht . Frau Spring,
BiSm ar ckrtng 23 , P art. _B1209o

Braves Alleinmädchen,
welches kochen kann , für sofort ges.
Gr . Burgftr atze 5, 1̂ _ B12088

Weibliche Pevsone »».
Kaufmännisches Personal.

"SSoiitoiiftin
Haltung ». Korrespondenz , gesucht. Off . u.
3 . 3 « Tgbl .-H.-Agr., Wilh .-Str . 8. 5348

l Verkäuferin,
gewandt , mögl . sprachkundig , ges.

Carl Goldstein,
4 « Wirvelinstraße 4 « .

für Manufaktur - und Modewaren-
Geschäft gesucht . Festes Engagcm .,
oder nach Uebereinkunst . Hohes
Gehalt . Offerten unter 8 712 an
de« Taabl .-Verlag.

Junges sauberes Mädchen.
am liebsten vom Lande , gesucht
Blei chstvatze^ 46^ P ar t .^ r . B120 89

Fleiß . Mädch . für kl. Haush . ges.
Keine Wasche , Lohn 20 Mk . evtl.
Mtsfr . v. 9—3. Rüdesh . Str . Ztz, 3 l.

Hewerkkiches H'erleuok.

sowie Zuarbeitcriu sof. gesucht.
Blie -S .ürautm »Nikolasstr. 5,1.

Wochenschneid , f. Groß - u . Klernst.
gesucht Eltviller Straße T_,_  Weber.

Abfüller f. Mineralwasser -Fabrik
so st gesucht . Eb el , Bleichstratze 36

’äjt.  Hosenschneid ., tu. cm . Stück
mttmacht , gesu cht Römerb erg 3, 1.

Hosenschneider
gesucht Oranienstrotze 8. Part ._

Ein Schuhmacher -Gehilfe gesucht
Son nenbevg , Talstraß e 28.

Ein junger sauberer HauSüursche
für sofort gesucht . Näh . Moritz-
stratze  8 , Bäckerei ._ _

Ein Hausbursche gesucht
Ma -nevg asse 3/5 . ,

Ein Gartenarbeiter
gesucht . Heinrich Erkel , hinter d-er
Wellritzmühle. _ _ B12018

Radfahrer als Laufburschen
(12 Mt .) sucht Stenzel , Schulgasse 6.

Laufjunge,
der auch etwas Haus -arbeit mit¬
macht , sofort gesucht . Franz Bau-
mann . Ko chbrunnenplatz 1._

Laufjunge gesucht
Dotzheimer Straße 55 , Lad . B12085

Gute lo ^ nriidfeiinnen
M . Schur itt , Dotzheimer Straße 23.

soiort für dauernd
stratze 9, 1 rechts.

gesucht Taunus-

UerleUe ptotieitemi i
für sofort gesucht. 5355 D

Geschwister Steinberg » ^
Mtzeinstrutze 47.

MtMech
für Bluse « - Nbättdernngc » sofort
gesucht. Offerten unter M . 7 &ss  an
den Taabl -Äer .ag.

Tennisjungen
sucht Boausitc.

Modistin,
tücht . Garuiereriii , sowie 2 . Arbeiterin
für dauernd Stellung sucht
_ Klein , Taunusftraße 13.

Perf . Büalerin s. n . ctitiac Kunden.
Hell mundssratze 40,_ l_ <5t . l. B1 2092

Tücht . Büglerin sucht Beschäft.
Nüdesheimor Stra ße 30, S tb . 2 St.

Tücht . Büglerin s. n . e. Kunden
a.  d . Hause . Riehlstraße 6, Bdh . P.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Adlerstr atze 64 , P arterre^

Haushälterin mit lanaiähr . Zeugn.
sucht sofort Stelle . Näh . Westcnd-
stratze 28 , Sth.  2 ._ _ B 12077

Unabh . Frau s. St . als Haüshält.
Näh , bei  Fr . Höser .̂ Hermann str . 30.

Gutbäigerl . Köchin.
w . alle Hausarb . verst .. su>ckst St . zur
selbst . Führ , -eines kl. Haush . od. bet
einz . Herrn od. Dame . Näh . Nork-
stratze 10,  2 1. B12053

Witwe , 51 Jahre,
Bürgexi . Köchin , tüchtig u . fleißig irrt
Haushalt , s. Stelle f . hier oder auS-
tvärts >. auch zu leidendem Herrn.
Gute Zeugnisse vorhanden , hack ihre
kl. Einrichtung . Nimmt Aush . oder
Monatsstelle in gutem Haufe an.
Offerten unter L. 716 an den
Tag bl .-Ve rlag.

Jung . Fräulein atts gttter Fam.
möchte tagsüb . od. nachm , zu Kind od.

Dame . NettLlbeckstr . 15 . 1 r.
Zuverl . Köchin s. St . od. Aushilfe.

Bleichst ratze 40 . Vdh . 4. Sr,_
Besseres Hausmädchen,

w . alle Hausarb . verst ., nähen und
servieren k., s. St . in herrsch . Hause.
Näh . F eldstvatz-e 25^ ä ^ links . ^

Ig . brav . Mädch ., w. etw . koch, k.
u . alle Hausarb . verst ., s. Stelle v.
16. od. spät . S edanstr . 7, 1. B11773

I . saub . orduungslicb . Mädchen,
Schwäbin , sucht f. sof . in bess. Hause
Stell . H ellmuu dstr . 38 . Mtb . 1, Beck.

Junges braves Mädchen,
w . etwas kochen k. u . alle Hausarbeit
verstecht, st Stelle p. 15 . Zu erfragen
Orantenstratze 17, Hinterh , Part,

Ig . Frau sucht Monatsstelle
für morgens 2— 3 Stunden . Stein.
gaffe 34 , B dh. 1. St . r ._ _ __

Frau sucht nur für morgens'
Von 8V2 Uhr au Monatsstelst.
Göbcnstraße 5, M tb . P . r . _

E br . fl . Frau s. 1 -2 St . MtLstl'
od. Laden zu pu tze n.  Feldstratze 15.

llnabh . Frau sucht Monatsstelle.
Hellmu ndstratze_ 31, S eitenb . 2 . 15t

Stundenfrau sucht Arbeit ? ’
Näheres R öderstratz e 7, i>m Laden

Junges Mädchen sucht Monats ?/
Schulgasse 4. Hth . D . l . _

Bess. Mädchen sucht Monatsstelle"
od . sonstige Beschäftigung . Näh
3 n.  6 Uhr Jabnst ratze 36 , 4 l infe a~ '
I . Frau f. Monatsst ., vorm . 2 —3 öS
Gbbe nstratze 19, Mtb . Part , rechts . '

Saubere junge Frau
sucht Monatsstelle . Gute Köchin . Näh
Klopf tockstr. 21  bei m Hau -smcist er. '
Ünäbh . Frau s. Besch., ä . AushilfssÖ

Help neust vahepd ^ , 4. 1,_ B 1-2069
Reinl . Frau s. 8—S  St . Monntnfst

N-ettelbeckstra tze 20 , Wdh. F rontist, ' ' '
Saub . Wasch - u . Putzfrau f. BefZO

RieMtratze 6. Hth . Dach ._
Aust . Frau sucht Monatsstelle

Ad lerstratze 26,  Hth . D ach lin ks . '
Unabh . Frau s. Wasch- u. Puffb^

H.ellmv nditra tze 31, Ddh. P . 0 1vgg6
Eine tüchtige Waschfrau

mimmt noch Kunden an . Näh . bei
Fra u Ben der , Hermannstratze 8 , ^

Saub . ehrt . Frau sucht Beschü 'fr^
(Waschen u . Putzen ). Müller , Rst -p>.
straffe 13, ^Nto . Karte genügt.

Männliche Wresenerr.
HewerSkicheo Aerlonak.

JuteL . Handwerker,
mittl . I ., lange I . Vcrtr .-Stcl ! 0,1
In - u . Ausl . bekl .. Sprachkenntn
verst . a . H .- u . Gartenarv ., Schrein "."
Schloss .-, Tapez .- u . Anstr .-Arb'
Bertr .-Bost . irg . w . Art , a . als Hgus-
dien ., Küch.-Bursche , dauernd ' od/-
tagewei se. Herdcrst ratze 35 , Hrh . ’j f

Jüngerer Buchbinder
sucht S te lle. Ludw igstratze 11.

Suche
f. ein sehr braves Mädchen leichte
Stelle , dasselbe kann kochen. Näh.
Erbach er S t raffe 1, 3 rechts.

Tücht . Alleinmädchen s. Stelle.
Nä h . B iebrich , RathauSftr . 22 , H. P.

Einfaches Mädchen sucht Stellung
ans sofort zu 2—3 Personell . Lohn
25 M k. Ziehen ring 13,  Pa rt.  links.

Ein ja . Mädchen , 18 Jahre,
sucht Stelle als Hausmädchen . Näh.
bei Ernst Hatte mer , Rheinstra tze 85.

Suche für meine 14jähr . Tochter
leichte Stellung , wo sie den Haush.
gründl . erlernt . Der Jugend entspr.
Erziehung u . gute Behandlumq erw.
Off , u.  U . 716 an den Tag bl .-Verlag.

Eins , älteres Mädchen
vom Lande suck)t Stellung . Näheres
Römerberg 34, Hth . 2 St.

Junger Mann , gel . Schreiner
sucht irgendwelche Beschäistigüni
Off . u . N . 699 an den Tagbl .-B crt.
Gärtner , verheir ., s. tagew.

Borkstratze 7, Hth . 1 St . l . B l §<j; 7
Ig . Geschäftsmann , selbst .,

s. ein . std . 0. li  Tag Besch, gl
Art , hat Handkarren u. Rad . vi’ui5° '
ert . S charnhorst ilraß e 20 , F riseu r ist) '

Stadtkundiger Schuljü « ge "
sucht Beschäftigung . Zietenri -ng 1?
Hth . 3. Zu erfragen v. 12 Uvr gp'

Ein braver zuverlässiger Atanlp^
ompsiehlt sich den geehrten
schäften in Haus - und Gartenarbeü
gegen geringes Salär . Offerte !̂ u
B . 716  an de n T ag 'bl .-Derla a.
Suche für eilten saub . kraft.
(17 -J .), gute Zeugn .. eig . Rad . Laus,
burichenstclle in üestevem GesZ -ä"
Nie bcvwaldst ra ffe 6, Lad >cn . L 1 » 0 )v

Engl . u . Deutsch sprech. Schüle -^ -
sucht in der treten Zeit Beschsi -v
Bismarckring 25. 3 l ._ B fi ’iOT

Empfehle mich im Grasmähen —̂
u . Garten -Arb . Herdcrstr . 3-5, H . , j

1. Ar büterin gef. .HsltrS & Goebel.
P f! egctimtcn , B !afseufest,

Echivester » , Wärterinttct : , Badr-
nietftsrinn . ges. d. Oskar Dittm .tr,
Fran klurt a . M. , SMergassc 15. t '119

KuwerfrÄrkKin
auf ca. 14 Tage zur Aushilfe zu zwei
Ktndcrit , 7 u. 9 Jahre , für sofort ge¬
sucht. Frau Car » Harth . Martt-
stra tze 11. _

Kchmris Kurearr.
Webergasse 16 . Telephon 394.

Suche sür sof. Köchinnen , B 'iköcdinnen,
Kaffeeköchinnen, Stütze , Serviersräulein.
Zimmer -, Haus - und Küchcniiädchcn.
Georg Schmitz , Slellenvermittler.

Gtttmxs. mnbnistEiL iffm
Wirb gesucht Vorzustcllen von 3 - 6 Uhr.
Wilhcimiinnstraße 52.

Einfache Arurgfer
gesucht . Meldung 10— 1 und 4—5.
Fr . Dr , Dorublüth , gcb . v. Klingspor,
Gartcnstras ?e 17 ._

Stellen - RachWeis (iecmnnlo,
Heim f. stellen such. u.
durchreis . Mädchen,

Jahnstratze 4,
Telephon 246 !,

sucht für sofort ii.
spät rt Fräulein für
Kon ' ilorei u. Cafs,
Büfettfrl . für Saison,
Köchin. uLöeiköchin.
b. h. L., Servicrsrl .,
Zün .- u. Hausmdch.
für Hotel , Pensian u.
Privathäuser , tücht.
Allein -u.KüchenmdÄ.
Frau Anna Kiefer,
Stellettvormittlerin.
Mädchen erhalt . Kost

_und Logis zu 1 Mk.

Saub . zuverl . Mädchen,
IN Küche tirio Haush . erfahren , zu kl.
Familie gef. Nah . Taunusstr . 73. P.

Y/sbildetcS gesundes Fräulein
bis 35 Jahre alt , zum 1. Juli a >-

Stütze
psucht von älterem Ehepaar

auch willig Häusl . Arbeiten unje^
ziehen . Hausmädchen Vorhand .,,'
Bewerberinnen mit nur guten ot.d " -
nisten wollen sich melden Dotzlw -,Z7,'
Straffe 58 . 2. Etage. _

Nach Berlin sucht einzelne DnmeU, ' ,«
1. Juli , eventuell später , ein gebild
Fraulein als '

Stütze.
Dasselbe muß in der einfachen „ id
setnen Küche, sowie int ganzen 6 rt, ,
wesen erfahren 'ein und gute Zero . , ,
besitzen. Offerten unter 8». sac
den Tagbl .-Veilag ._ 0,1

Flritziges fttubercs
^Alleinmädchen gesucht

Drth , Kaiser -y atedrich -Rin g 60, 2.
Ha ritz Mädchen"^

sofort ges. Via » Esplanabs , © erum-
bcrger Siraße . “•

i
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Suchteine gr . Anzahl
Köchinnen fne
Hotels . Restau¬
rants . Pen ?, n.

Hrrrschaftsh.
«hohes Gehalt ), ferner eine Hausdame f.
Hotel - Restaurant . Küchen- u. Zimmer»
Haushälterinnen, Wäscheitopferin. Fräul.
zur Stütze, tüchtige Büfettfräulein in
erste Hotel-Restaurants , flotte Servier»
fräulein , Zimmermädchen in Hotels u.
Teniioncn, Stubenmädchen für birr und
Ausland , tüchtige Wirtschafterin für
feines Herrschaftshaus, kalte Mamsells,
Kaffeeköchinncn. Beiköchinnen, Herd¬
mädchen, Hausmädchen, Allcinmädchen,
Küchcnmädchcn usw.

ZentraL-Bureau
%m £in Vwü « M !!.

Stcllcnvermittlerin,
SSnvean  allererste »» Ranges
für Herrschaftshäuser »rrrd

Hotels,

10 LanMasse 10,
1. Etage.

Telephon 2555»
^am 1. Juli wird ein tüchtige-;

züverläss.Hausmädchen,
w bügeln ». nähen kann, nach Denn
gesucht. Näh. bei Frau L. Hardt.
Gnstav -Freytag -Straße 11a, 8—9 u.
8—4 Nhr. _ __

~pe(fcit0 pMenimMien,
bte etwas leichte Hausarbeit übernimmt,
auf 1. Juli zu 1-jähr. Kinde gegen guten
Lohn gesucht. Frau ® r . Rosenthai,
Diebricher Strahe 36 , 1._

Besseres

AÜeinmädchen,
im Alter bis zu 36 Jahren , tüchtig
in Küche u. HauZ, für Privat -Haus-
haltung zu einzelner Dame gesucht.
Nur Solche mit gutem Zeugnis Er¬
hallen Borstellungls-Roise von Wies¬
baden hin u . zurück vergütet . Schrift¬
liches kann nicht berücksichtigt werden,
e-öbn monatl . 38 bis 46 Mt . Adresse
»u erfr . im Tagbl .-Verlag.

Wegen Erkrankung - des fetzigen
Mädchens wird für baldigst ein tucht.

(Sin nicht. Mädchen
für alle Hausarbeit gegen hohen
Lohn zum 15. Juni oder 1. Juli
gesucht Ncuberg 3._ _

Bess . Mädchen od . Frau
dreimal wödientl . q—u 'l» Uhr zu
Dame gesucht für leichte Hausarb.
ti . Wascheausbessern . Ausfuhr I.
Off,  u .P . 7iI an den Tagbl .- Verlag.

Gesucht eine Aufwartung»
junge Arau oder sauberes

zuverlässiges Mädchen
für tägl. 1 u. 2 Stunden früh bei einer
einzelnst » Dame . Zu mclden von
Mittwoch von 9'h—ll 1'»vorm. u. nachm.
von 3- 4 Uhr Rauentaler Sir . 20,1 r.

Männliche Personen.
Kausmännisches Personal.

bei hohem Lohn gesucht Daurbach¬
tal Sv, 2 S t .

& llWh.Kmillis
für leichte Bureau -Arbeitcn gesucht. Gefl.
Offerten mit GehaUsaniprüchen unter
AL. SS ? an den Tagbl.-Vcrlag. 811956

gut eiugeführt « Feuer-
bersiAcru « Z-KeseUschaft

uiit großem Zukaffo sucht
rührigen F 41

Vertreter,
der auch in kaufmännischen und
industriellen Kreisen gut eingesührt
ist, untcr günstigsten Bedingungen.
Off. u. »». au Run .»
Gxped . D«Frcuz , Wieodaveu.

Bedeutende Zigarrenfabrik an der
holländischen Grenze , w. nur einige
Marken fabriziert (nach holl. Genre,
in Deutschland hergestellt), sucht z.
Mitführen dieser Spezialitäten in all.
Städten tüchtige rührigeVertreter.
Angckboteu. SB. G. 1026 an Haasen-
ftein & Bögler A.-tz)., Kö ln. 1' 74

Lill Mt . RelftÄkl
für einen rentäbl . l>c>icht verkäuflichen
Artikel gesucht. Gefl . Offerten unt.
Ä. 271 an den  Ta gbl.-Werlag. _̂ _
äfsorv aes. z. Citzarr .-Verk. a.Wirte ec.
Kjlll , B,rg . ev. 250 Mk. mon. 8123

ütstwusL>» & Ko. » Hamburg 22.
' gesücht. '
Drogerie Geipel , Bleichstraste 19.

Hewervkichrs ^ erfonak.

TWlger̂ tiqulfiteur
für Möbelqcfchäft gegen hohen Verdienst
gesucht. Off. At. " SL Tagbl.-Verlag.GröMülij-Arlikiler
suchen wir als Heimarbeiter und auf

unserer Werkstätte

Ni fitöiiet öksiMims.

Scheuer& Maut,
^errenßCet &ör - Ioeörrk,

WcrirrZ.

iliittiiip ssjösMürlder
sofort für dauernd gesucht.

Gebrüder Dörrrcr.

Erstkl. Westenschneider
findet dauernde Beschäftigung.
Franz Ba »»manr », 5kochbrunnenpl. 1.

Junger SKKlkellrrer
zu svfortigein Eintritt gestickt.

Hotel Nizza.
Ebendort für später Ke ttn erleh r liug»

ckureü t!l Mi »1«ns«r , SFrasiit-
fiirt a . M ., Schäfergasse 15. F119

Haushursche gesucht.
Fr . Groll , Gocthestr., -Ecke Adolfsallce.

Weibliche Personen.
Lausmännilches H'erfonak.

von 16 Jahrcn sucht
sofort eine Steilung

aus einem Buren ». Offertcn unter
A.  33 ;* **  an den Taqbl .-Verlag.

chewcrt' liihes Personal.

Dilchms ged . s. Dame,
Rhein!., reisegewandt, grosses Anpass.-
Vcrm., su:?t, gestützt aus In Zeugnisse

tmmii ©cfcUfrtmftctiit.
Off. u. er . 7i tu  an den Tagbl .-Verl.

FiiiiüciK.M t̂ziL
nung, Ende 20er Jahre , aus guter
Familie , Französisch sprechend,
sucht lstellung als Empfangs¬
dame , Gesellschafterin oder
Rciscbegleiterin , am liebsten bei
älterem, alleinstehend. Herrn. Off.
u. ES. sas an d n Tagbl.-Verl.

HauÄhältsrin,
in allen Zweigen des Haush . und
im Kochen perfekt, s. z. 1. Juli od.
stzät. Stell , zu H. od. ält . Ehepaar.
Off . u. W. 712 au den Tagbl .-Verl.

RorÄS » Dame»
alleinst., mittl . Jahre , sehr Häusl., im
Besitz kl. elegant. Einrichtung, sucht zum
1. Okt., ev. früher, einz. Dame o. Herrn
den Haushalt zu führen. Off. erbeten
u. vt. M. s . iits-iä Hamburg, Epped.
Fremdenblatt, Ar. Bleicher».

KLzwerpflegeriN
mit gute» Zeugnissen sucht Stelle zum
1. Juli . N. BiebriÄ -rftratzL 3«, 1.
Vormittags oder abends nach 7 Uhr.

Geb. jg. Mädchen
aus guter Familie . Waise, sucht zum
I . Juli odcr später Aufnahme in cutem
Hause zur gründlichen Erlernung des
Haushaltes , spez. kochen. Taschengeld
erwünscht. Offert, unter 18. >e. ss -L
hauptpostlagernd Wiesbaden.

MännUchrP -rsvnen.
Kaufmännisches Personal.

Aelt. erf. Kaufmann.
durchaus zuverl ., pr . Rof.. sucht Be-
fchäft. als Buchh.. ExP.,^ Berw . rc
auch stundenw., geg. matz. Vergüt.
Off . u. P . 715 an d-en Tagdl .-V-erlag.

Kaufmann,
verh., 30 Jahr ' , bisher sSbstanm, s.

^22.
Tüchtiger jg. Mann

sucht auf Kontor, Reise oder^irgeudw.
Vertrauerröpasteu » Kauironsfa >ng.
Off. u. fl», 316 . an den Tagbl .-Verlag.

"Uverbkichrs H-ersonal.

SN che Stellung
als Hauslehrer . Reisebegleiter oder
Privatsekretär . Offerten u. K. 714
ntt bctt Tagbl .-Vcrlag. _ .—.

Wm- «tt EAle
Vsrwlittt,

Für KnrfremÄe.
Gebild . Dame , engl. u. sranz . svr.,

mufikal .. sucht nachm. Beschäft. Off.
u . I . 708 an den Taffbl.-Vcrlag.

kücht. Köchinnen, Stützen.
U-UpI1ijli Kinderfr.. n. Hans- u. Atl.»
Mädchen, w. koch, können. Frau Elise
Läng , Stcllenv., Goldgasse8, l .Tel.2.363.

Unabh. geLlld. Dame
(Wwe.s gesetzten Alters , im feinen
Haushalt u. der Küche gründlich er-
fahven, sucht bakdigst Stelle als
Hausdame . Gefl . Offerten umtcr
D. 127 an den Tacibl.-Verl . 811772

Aelt . evgl. Mädcheu
sucht Stell , f. sof. od. 1. Juli in kl.
best. ruh . HailSh. Auf hoh. Lohn wird
nicht gef., mehr auf familiäre Behdl.

! Off . ü. R. 715 an den Tagbl .-Verl.

sucht zur weit . Ausbild . pass. Besch.
:n groß . Unternehm -en der Möbel- u.
Deiorationsbranche , mögt, aleechz. a.
d. techn. Burvau u. i. Verr . m. dem
Publik , bei mütz. Gehaltsanspr . Off.
u. ,2X_713 an den  Tag bl.-Verlag ._
Hr Minkratma sser-Fabrik.

Züverläss. tüchtiger Abfüller, auch in
allen Zus. von Sirupen vertraut , sucht
per bald Stellung bei bisch. Ansprüchen.
Offerten unter r » an die Tagbl .»
Haup t- Agemur, Wilh elmstr. 8. 5354

Junger Mann,
26 Jahre alt ? nüchtern u . zuverlässig,
seit 16 Jghreu im Hotel ii.. noch m
ungelündigter Stellung tätig , lucht
für sofort oder später , gestützt auf
gute Zeugnisse, Stellung als Haus¬
diener oder Vertrauensposten , am
liebsten in Geschäftshaus Wiesbadens
oder UnvMgend. Dauernde Stellung
erwünscht. Evtl . Kaution . Offerten,
unter ^ J ., 714 an den Daabl .-Bcrlag.

Ein solider stadtkundiger Mann
empstehlt sich im Tragen v, Blättern
oder auch fü^ in« Buchhandlung od.
sucht sonst stra-end welche Beschäft.
Offerten unt . Z . 715 an den Tagbl .-
Verlag.

- Wohnungs-Aineiger des Wiesbadener Tagblatts. -
L-kal- Anzeigen im ..Wohnung« . Anzeiger" kosten 20  Pfg .. auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile. - W-Hnungs»Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find Lei Aufgabe  zahlbar.

Adlcrstr .̂ 6 1,Zim .̂ u. Küche zu verm.
Ädlerstr . 19, S ^L -.lLr ^ K^,..S._Mln
ÄdlttsMste 26 .1 ZfM. u Küche aus

1 Juni od. Ivater zu vo rm . 1766
MssiMf 51. WHV L .,,.1_Arm-̂ u .̂ K,
sS ® . 59 1 Dachs. u . ,KuchL,z. v,
Uleststr761 ^ Znn .'OEK , p. voj. mn
Ädlerstr . 67. P .. eine I -Z .-Wohn . u.

eine S-Zim .-Woßn . M  vermreten .,
Albrechtstr. 46 i  Z . u . K., Hth., Juli.
Mllm LästtS7llZfflK ..^ 6Di1H181
Nertramftrastc 9, V. P .. 1 Z. u- K<

»er 1 Okt. Näh .̂ l St . r ^ 3.11481
Vertramstr . 13 1 Z., K. u . K. p. 1. 7.

Näh, das, b.  Hiort . BllieO
Vertramstrabe 161 gr . Frontswtz-

wohn .. 1 Z.. 1 Küche, sos.  z . b. IM
Melchstrl" 26 Msz„ ,K„ 1.̂ .7 81113Ü
Bleichstr. 31 1 Z., 2 Dachz., K. u. K.

-u verm^ Nah . Rheinstr .̂ 107. V,
Blcichstraße 47 Vdh. Dach u. Hth. 1,

sch I -Z'im.-Wohn . p. 1. Jul : u.
1. Okt . z. v. Näh, Bur . Hof. JB11822

Bl üchersicaüe3 , Äc:b.,_ I-Z.-Wohn
Bliichcrstrntze 7, I Zim u. Küche.

Näh . Rismarckrrna 26, 1 l . v 118o3
Miüssrsfr . 14 1- Zim, -Wohn. IT11854
Vrücheistn .l6 .̂ VTlIZ . w K^ p, Aug.
Bli!cherstr.,17 ^ Ĥ 07 ^ -
Blücheri -r. 27 V «' - « •

N. das. ad^ AlbrechMr^ 7,̂ L. 1797
Bülowstratzc 11. 1 Z . u. K. ^̂ 6586
Castellstrahe 9 kl. Wohn., Z. n . K., i,
Castellstraste 19 I -Zim .-Wohn.. Vdh.

Vart ..̂ ,sofort zu , verrm.
Dotzheimer Straße 41 k-ZintMer-

Wohnung m. allem Zubch ., Gtlf.
Barter rc . Näheres 1. Etage.  1v38

Dötkhcimer Str . KZ 1 Zim . m. Küche
u . Keller , Hinterbau , per sofort od.
später zu ver mieten ._ B11856

Dötzh. Str . 81 1 Z. u. Küche. 1872
^Hb7VtI785 . Msb., 1A “ - ^ 1,J.
Dotzbeif'ner Straße 85, Mbb. Dach,

i Zimmer , Küche, 1. June zu verm.
NähmeS Vdh. Part . 1873

Dohheimer Straße 101.. im Hth.,
Dachgesch., Zim . u Küche 1°f. pd-
svat . m um -. Nab. 1. E t._L 18t4

Dotzheimer Str . 122, S ., sch- 1-Z.-W.
Klchu. Spei set., Ab sch!,, 17. B11159

L'ovh. Sir . 124 1 Z. u, K., P . 1795

Eckcrnfördestraße 12, Söb ., 1 Z. u.
K. mit Kalk, per 1. Juli zu verm.

_Näh . bei Lang . _ 1803
Nenbog eng. 3 "l Zim . rk Küche. 1875
Emser Straße 58, Villa Lahneck, ern

Fsp.-Zim . mit Küche sof. od. auf
1. Juli zu vermieten . __ B11482

Emser Str . 62, Villa , Jrtsp . u . Küche
_nur an einwandsfreie Pers ._ 1708
Feldstraße 1 flim u. 'Küche  zu bin,
Feld str. 10 sch. Man s., 1 u . 2 .T7K,
Feldstr , 9 ll 1 Zim . ü. Küche z. vm.
Feldstraße 12 1- u. ' 2-Z .-Wohn. aus
_sof ort  o d. spä ter zu verm . 1876
Feldstr . lfi, 1, 1 'Zim. u. K.  z . ve rm.
Feldstraße 18 1 Z.. K. u. K. 1852
FeldstraßeJ9 1 Zim . ü . Küche zu o
Frankens .r . 5 kl! Dachzi-m. m. Küche.
Frankcnstraße 19 sch. 1-Z.-W., sow.

2 schöne leere Zim . sofo rt . 8 11687
Friedrilhstr . 19, Bdh. 2'. St ., 1 Zim.

u.  Küche sofort zu ve rmiet . 1712
Gerichtsstraße 3. Pi . 1 Z. u . K. mit
_ab -geschl. Flur , sof. od. spät , z. vm.
Terichtsstraße 9, P ., 1 sch. Zimmer

u. Küche, Frtsp ., sos. od. spät .,1877
Mbcnstr . 5. Mtb .l 1-Z. W.  B16482
Gö benstr. 7, H., 1-Z.-W. z. vm.Olsss«
Göbenstr . 15, Sb ., 1-Z.-W. ,D11125
Göbenstraße 19, Hth., 1 -Z.-W. B9702
Hartingstraße 9, 1, i qt.  Zim . u.

Küche zu verm. Nah. Part.
Helenenstraße 12, H., 1 Zim ., Küche
_ u . Ke ller per 1. Juli zu vevm^ ,
Hclcneustr . 16, Hth.^1,^ 1 Z.,^K.,̂ K.
Helcnenstr . 27, D i, 1 Z.. K. s. N. P.
Hellmundstraße 29 schöne n. M .-W..
_1 Z .̂ u . Küche, für 16 ML. B12115
Hellmulidstr . 31 1 Zim ., K., auch get.,
' zu verm. Näh . Mh .̂ 1 l. B1W60
Hellmundftraße 40 sch. Fsp., Z., K
Hellufund str . 42 Z., K., K. z. v. N. 1.

Kleiststrahe 4 Giebelwohn ., 1 Zim u
Küche, Ablch-..,,auf ^ .,Julr . 1883

Klopstockstraßo21 1 Zim . u, Küche.
Dachstock, mit Heizung, an krnder..
Leute per sof. Näh. Hausmelster.

Lalmstr. 26, Fsstsp./I Zim . u. Küche
_ -per sofort ._ Preis 16  M k. 1707
Luisenftr . 18, Stb . Fsp., 1 Z. u . K.
Marktstraße 12, Hth-, Zim . u . Küche

zu Verm. Näh . Vovderh. 2 r.
Moritzstraße 43, Mittelb . Parterre,

1 Zimmer , Küche. 1 Keller zu vm.

Herdcrftr . 35, Mtb ., Mans . u. Küche.
^Näh . Luxemburg stratze  9 . 1879
Hcrman nstr. 9 1 Z. u. Küche z. vm.

Rerostraße 19 1 Zimmer u . Küche
• an Ehepaar ohne Kinder , oder

Einzelperson , per sofort odcr
später . Näheres daselbst m der
strontsvitzwobn. bei Ka iser. Bl ’,006

Ncrostraßc 29 1 Z. m. K. ffos. 1885
Rerostraße 35/37 , Laden , b. Müller,

1 Zim. u. Küche zu verm. 188p
Ncttelbcckstr. 10. P ., 1-Z.-W.. >5 Ml.
Öranienstr . 21,1 -Z.-W. Räb . 2. Et .
oTamcttfSrM , M. P ., 1 Z. n . K.
Oranienstraße 38, Vdh., 1-, 2- u. 3»

Zim .-Wohn. auf 1.  Jul », z. b._ 1633
Rbeinga uer S tr . 4, Ĥ 1-Z.-W. 1777
Rheingauer „Str . 18 ^ I-Zuu .-Wohn.
'RieKstr . 4 I -Z.-Wohn. (Ms.s. D1 1415
Riehlstr . 9, früher 7, 1 Zim . n. Küche

per 1. Juli zu verm, . Nab Vdh. 1.
Röderstr . 3 1-Z.-W., I5 Mk/f Z773
Römerbera 12 1 Z.. K. u. K. zu vm,
Rom erberg 14Z . Zim.chi Küche, 1771
Nomer be eg 16 1 Z. u.  Kü che.  1890
Römerberg 28 Zim . u . Küche zu 8m.
Römerbcrg 34 l -'dim .-Wohnung auf

sofort z v. Näh. B. P art . 1881
Scharnhorststraße 17, Hth., 1 Zim.
_ü .̂ Küche._ Näh. Vdh. 1. B 11 452
Srhiersteincrstr . 11 1 Zim . u. 5t. Näh.
_^MtbOP .̂ o. Alb rech tstr . 7, Lad. 1892
Schiersteinerstraße 32, Neubau , G.,

1 Zim. U. Küche p. 1. Juli . 1893

Hockistättenstr. 16 1 Zim . u. W.  1880
Jahnstraße 4, D .. 1 Z. u . Küche z. v.

Näh . daselbst 1—3 u. 6—8 od. b.
füna -el. Hallg-arter Straße 3, 1.

JWrstlchltz , Cl , 1 3 -. K/N . B, %
Jahnftratze 20, Vdh., sch. Mans .-W.,

1 Zim . u. Küche, Kcll.. smort . 1881
Jahnftratze 25, 1 l., sch. Frtsv .-Wohn.,

1 Zim . u . Küche, i . Abschluß, per
_1 . Juli an ruh . Leute^ z. 1782
Jahnstraße 36. Gth l. I -Zim .-Wohn.
'Kärlktt. 13̂ Hth..,1 L -._K. u . K.,1882
Kärlsträße 291171 K.. W I. Bali.
Karlstr . 32. 1 r .. 1 Z. u . K. zu vm. >

Steingasse 13, H. 1, 1 Z. u. K„ m.
GaL,1 .Luli,o . spät.  N . B. 1. 1824

Utei -.' gasse 13. Hth ., Mans .-Wöhn.,
1 «roß. Z. u . Küche, man . 14 Mk.,
an 1—2 Leute, p. Juli zu verm.
Näheres Vord erh . 1 S t ._ 1776

Stctnnaffe 1.4 1 Z., K., sof. o. sp. 1897
S teing ässc i7 _1 Z ., Küche z. . v. 1847
Steingaffe 28, Vdh., Stube , Kammer

u. Küche zu vermieten . ^ 1898
Steina . 34. 1. Z... K. >' . ö. sp. B 11858
Stiftstraße 29 Ms.-W.. Vdh., 1 Z . u.

Küche, per ss, Okt. Näh. 1. St . 18 68
Walramstraße 3, Dachw., I^ Z., K.
Malramstr . 7. V,D..^ Z.-W. Bl 1903
Walran rstr. 8, Dachw., 1 Z.,,K. ,12 M.
Äalramstraße 9 1 Z., K.. .tz. 1. J uli.
Walramstraße 11, Ms., 1 Z. u . K.
Walramstr .̂ 18 1 Z. u . K.Zos^ 1899
Walramstr . 37. V. D „ 1 Z. u . Küche,

m. Abschl., ev. auch 2 Z. u. K., zu
vm. Näh . P „ b. Fr . Li cht. B11156

Webcrgasse 49 1 Z. u. Küche für
10 Mk. mon. zu vermieten.

Wellritzstr. 15.. Dach, 1 Zimmer und
Küche per Jofpvi._Näheres - P art.

Wellritzstr. 27 1 Frontspitze , 1 Zim .,
Küche, K., zu vermieten.

Wellritzstr. 33̂ 1 Z. u. K„ Dachst. 1600
Wellritzstraße 35 Mans .-W. ,1 Z., K/

u . Ke ller , auf Juli . Näh . 2.  Tt,
Westend str. 15 Ms.-Wohn ., Z. u. K.
Wörthstraße 24. V., gr . 1-Z.-W., neu

hera-er., an r. Leute zu vm. Näh.
Rau-ent ate r Stro tze 18, 2._  B 9936

Aorkstr. 8, Frtsp .. 1 Z.. Ksss. B '11859
Uorkstraße 19 Frtsp .-W., 1 Z. ü. K.,

an ruh . Mieter p. sof. z. v. B1 1770

Schulberg 19, Hth., 1 Zim . u . Küche
per,1 .,Juli,zü vermieten, _ 1866

Schwalbacher Str . 67 sch. Msd.-W.,
1 Z. u. K., zu verm. Näh. 1. 1864

Schwalbacher Str . 93 1 Z. u . Küchel
Schwalbacher Str . 97 Dachw., 1 Zim/.

Kam, u. Küche, p. 1.  J uli.  1895
Scbaustraße 5, H.. 1 Zim ., Küche

auf -gleich oder später z.̂ v. 1896
Se danstraße 6~ 1 u. K., 1 86 Mk.
Scdanstraße 8 Msd.-W., 1 Z . u . K.
Sedan str. 9 1 >!. K. w. Bl 1155
Sccrobenstr ^ 24, H., 1-Z^W, ,N. V. 1.
Seeroüenstr . 26 1-Z.-W., V., an a-nft.

L . N. Wem heuer , HP. r . B11857

Zicteurina 3. Hth., 1 Z. u. K., Abschl^
z. dm. Näh . Vdh. b. Kapper. , 1902

Ein Zimmer und Küche sofort zu
verm . Näh. Nero stratze 3l ._ 1785

Zimmer u. Küche f. 20 Mk. mon-atl.
Nettelbeckstr. 12, i. Laden . Bll0 59

2 Zimmer ?.
Adelheid striche 51 2 Zim . m. Zub . auf

1. Juli an ruhige Leute zu verm.
Näheres Part . 1864

Ädlerstr . 16  2 -—3-Z.-W. p. ,1 . ,öult.
Ädlerstr. 30, Stock- u. Düllo 2 Z. u.

Ach., Glas cuoschl. Näh. Schwvezer.
Adler straße 37, Vdh., 2, Z ., Mans . u

Zubehör ., sof. Ralf . ^act ._ V23°-
Ablerstratzc 51, Vdh. D ., 2 Zim. u . K.
Ädlerstr . 61  2 Z. u. KTchssio f.  l51
ÄdolfSallce 27, Stb ., 2 kl. Maas . u.

Zubehör ckn einz. Frau zu verm.

Albrechtstraße 7 Mans .-W.. 2 Zim.
_art _fl ._Fa milie ^ os.̂ cd^ spater . 1906
Albrechtstraße 30. Mans .. 2 Z., Küche,
_gegen Hausarbeit ._ __ 1830»llbrewtsträße 39. Frtsv .. 2 Z. U. K.
Am Römertor 1. Eck- LanM ., Hth..

2 Z. u . K. an r . L. ; a. kann Haus-
berw. u . Bed. der Zentralheiz . mit
il'bern . w. Näh. d<is. öer llnderzagr.

Llm Römertor 3 2 Z. u . K., 1 St . zu
dm. Näü . i'MJy rricur -L^den . 1W 7^

Bertramstr . 9 2 Z. u. K., V. u . H.
per 1. Okt. Nah. 1 r . _ B1 1485

Bertramstr . ll , H., 2 Z . %. P . § 11863̂
Bcrtramstraße 15, Hth. 8. 2 Zim . u.

§ "che Ws. oill. z. v. Nah. das. oder
Aichasrenb. Hof, Schwalb . Str . 45b

Bierstadtrr Höbe 58 hcrrl . 2-Z»m..-
Wohnung aus sof. od. spat , ju Str . -
mieten . Näheres t . S tocks 1908

Blsmnrckriug 41, Hth., 2 Zim « mri
^KüLc ,per 1.̂ Julch,zu v. 8 11121
Bksmärckring 42, Hth.. 2 Zim .. Küchel

b. 1. Juli z. v. Nab. Mtb . P.  1 5/1
Bleichstraße 2. P .. 2 Zim . u. Küche,

im Hth., sosort^ zu verm ._ 1909
Bleichstr. 14 L-Zim .-Wohn., 280 Mk.

aus sof. od. spat , zu verm . 811861
Bleichstr. 18, 3 l .. sch. 2-Z.-W. w. W».

m. Niietnachl. p. 1. 7. od. M zu ch.
Bleichstraße 32. Hsth., L-Mn .-Wohn.

aus gleich  od . 1. Juli . Nalf. Part.
Blücherstraße 3 schone 2-Z.-W. wforl

zu tm». Ztzäb. Dttb. P . r . B11862
Mücherftr . 6, Msd.-W., 2 Z., Küche.'

28 Mk., 1,8 .. u. K. 16. Mit. gl . 0. sp.
Bliicherstr. 17  S -Z.-W.. Mw ., f . 0. ch.
Blücher str äste 29, Hth., 2 Z.. Küche.

,moncet lich 22 Mk._ B10882
Blüchcrstr. 34 sch. 2-Z.-Whn . m. Zub.
_a . 1. Juls z.chm. Näh. P . l. 8106,10
BlitSerstr . 46. Vdhä P .. 2-Z.-Wohu.
Blüchrrstraße 46, Hth. Dach, 2 Zim.

u. K., 270 Mk.. sofort zu verm.
Bitto wstr. 7'. SblTssch. LZ .-W.̂ .1910
Bülrwst r. 9, Htst 2 Z. 1. Absch. . 1139
Bülö >vst ratze 11' 2-Zimmcr-W0l,nu n3
_ -auf alevd) billig zu verm. 811864
Bülowstr . 12, P . r .. sch. L-Zim .-W.

U-eaznash. sos. zu Jbcrin. Nah. das,
Eastctlsträße 1 2 Zim ., Küche, sowie
^1 Z.. 1 Küche.zu v. Näh. 1. Et.

Castell st ratze 4/5 " Dachw.. 2 ' Z. u. K.,
f0 f, od . sp. 3. v . Näh. 2. St . links.

Dotzheiulerstratze 16, Dachst., 2 Z., K.
s o. sp._ St.  Adelheidstr . 9.  1911

Dotzheimer Straße 61, Mtb ., schöne
große 2-ZtM.-Wohnung mit Gas
ui'w. per sofort odcr spät, zu verm.
Näheres Vorderh . 1 l. 811865

t
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Dotzheimer ©fr . 63, Mtb ., 2 Kimm...

' 1 Küche u.  Kell er fof. z. b.  B  1,1866
Dotzheimer Straße 81 2-Zim .-Wöh

Näh,  Sofefteinxer _(5fr ._ 96. 1. 1700
Do tzh. Str . 86. M ., 2-ZM . 7SM8?
Dötzheimerstraße 98, H., 2 Z/ A. K!

söf„ 380—800. Näh. B. 1 l. 19-12
Dotzhermerstraße 98, Mtb ., 2 ZU

Küche. Keller sofort , 800—320 Mk
, Näheres Vorderh . 1 St . l. 1918

Dötzheimerstraße 100 LZ ..WöW7Zm
V. u . Hrh.  p . 1. X _st. b . N. P 1914

Dotzheimer Straße 101. Wh ., Dach
seichoß, schöne 2-Z.-W. fof. o. sp
m . 24  Mk . Nächst . Et . M . 101

DotzheimeichStraße 122 sch. Fröntsp .-
S-Zim .-Wohnurm, sow. Mittelbau
scho ne L-K.-Womi. b., z. V.- 8111?

Dotzheimer Straße 124 L-Zim .-Wohr
. sof. blll. a. verm. Näh. P r . ^ 185-
Dotzheimer Straße 169/171 schone 2-

Zim.-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Näheres bei
Kambach in Nr . 171 db.  Welberpal

-Nr . 169. _ _ 1910
Dreiwei denstr. 4_ 2 sch. Z. sof. 191
Drudenstr , 3. V. 1. 2 Kim., KüchH.
—Zllb,_sost,o. ŝitẑz.̂ b. Näh, 1. 811868
Eckernfördestraße 5, Hth., 2"sch. Z.
.- Küche p. l . Ju li au verm. 1786
Eckernfördcstraßc 6, nur 'Vorderhaus

1 •‘Bl l  Llim ., Küche, 2 Balkon-e!
—urit -Zubehor zu ber m.  B13056
^Hrnfördestraße 6, mir Vorderh.

Fromtfpitzwohn 2 Z., Küche, mtl
ig fli;.. mit Zubehör—au b. 811327

eraiaer ©trnle 2 gt  2 -Zim .-Wohn./
Frontlpche . per 1. Juli zu vermiet!
Ncchsves Parterre links . B10861

Mtviller . Straße 9,JJbg .,' 2i<8^ SSoBr
M viller Str/1 2. M . D ., 2 -Z.-W. 1918
Eltvillerstr . 14, .Hth., gr . 2-Z.-W im
.- Dachstock mit Abschi, zu vm. 1919
Eltviller S tr * 16
Eltviller Straße 17. Hth ., 2 Zititchch
—Zubehör Hth. Part
WaMer _Str,S . Hth.. 2 Z. u . Küche
Erba cher S tr . G,Jb..frh.  2 -Z.-W. N "P
L acher Str . 9, K-rtsv ., 2- t .n-Z,js
F aulbrunnennr . 3, H:b.. 2-Z.-W. sof
Fnnlbrunnenstraße 9 Maus ., 2 Zim ./

"iir gle ich zu vermieten . 1920
»ynutBrim nenftr . 9/HHMMi
Feldstraße  1 Wohn. b. 2 u. 3 Kim
Delbstr * 9~11  P A u. KL mMStall
Feldstraße 13 2 neu hergiericht. "Z.
_u . shilchê p. 1. Juli ob. sp. 1766
Feldstr . 16. i , 2 Kim, n* K. z. verm
Feldstraße 18. Stb . Ms., 'S^ imT^K'
_ft . K., neu Jerru _91äh. V. P . 1922
Feldstraße 19 sch„-2-Zim .-Wohrs/ z. 5
Frankenflr . 23, Dachw.. 2 Z., K. “öl
S  w &rir’’™>at e 19' § 4 ' ahgeschloss.Mans -Wohnung , 2 Z. n . Znb ., an

Mh . L. p.  sof . ob. sp. zu vm. 1983
Friedrichstraße 27. Stb ., 2--Z ,-W"̂ u

Zub . vor ,' ost ob. sp.. a . als Bur
Geora -August-Str . 8. an der Zieten-

schule. 2-Kimmer - Wohnung zu
beim . Näh . Sth . Part . B 11870

Gneisenanstr . 13,,Hth .. 2-Zim .-Wohn
G-wis-'-nustraße 33 2-Z.-W. sofort
. Nah. Sei Mühlstein . 2 St . r
Göben str. 3, M. 3. 2 Z. u . K/ 811879
Wbenstr . li . GtL.̂ S-Z.-'W! BTÜ873
Göbenstr. 15. Mtb .. 2-Zim, -W! 1924
Göbenstr. 22^ L-ZJWöhni »41414
Goettzestratze 15. Hth . 1. 2 Zimmer!

Ks-che u Keller ;of. ob. sp. z. vm.
■ „ Nah.  Hth . P .. V. 2—4 Uhr. Bl 1875

Hall aar !. Str . 2. S .. 2-Z/-W/ B11876
Hallgarterstraße 3 schöne 2-Z/-Wohn!

sofort zu verm. Näh. Lei Löw.
Hth., oder nebenan . Part . I. 1925

tzalvgarter Straße 7, S „ 2 5T
-. K,, Balk., Speisek., G., Okt. 1111698
Hartlngstraße 6 schöne Dachw.. "2' gr

Keller, p. 1. Juli zu'
__ b. Ncrh. b. Svreng er , -das., P . F 371
^ofenftt . 4. a. d. neuen Kaschchlhönc

p-A-m.-W m. Balk .. Wh ., billig
__ (330_&;■§ 3d0 Mk.ch zu bm. B 11263
Kelenenstr . 1.  1 . W. 2^ CMa »r 1926
Helenen,'tr . l7 ^ 1̂ JD^ 2-Zim .-Wohn'
Helenenstr . 22, H. D ., 2 ZtmH
—(Masahschlch 30 Mk. mtl . N. B P
Helenenstraste 26. Hth., 2 Zristmer,
_1 Küche f. 300 Mk. _ouf_ l . Juli
Helenenstr . 26, Hinterhaus . 2 Zim

und Küche, Preis 225 Mk.. zum
1. Juli zu  verniie -ten . ^

Hellmundstraße 15. HchD ., 2 Zimchtr.
Küche, 1 ei nz. Mans . z. v. B12034

Hellmundstraße 46" sind ' 2-Zch7Wobn!!
t sof. ad. sp.  z . dm. Näh, P . r 19̂ 7
Hellmundstr . 64. Wh . "8/ St ., schöne"
^chZim .-Wohm per 1. Juli . B11580
Kerderstr . 22. 1 r .ch2°Z!-Wchp̂ ichJuIi '.
Kermannstraße 3 2 Zrm . u. K. £  v.
Kermannst raße 9 2 Z.  ich K. zu vm.
Herrnaartenstr . 11, ruh . Hch sch7" 2-
^Z .-W. u. Zub^ 1. Juli . R. P . 1923
Hrrscharaben 14. Frsp ., 2"Zm .ch Küche

u . Keller zu verm . Näh. Adler-
- straste 7. Laden . 1779
Hochstättenstraße 2 2 Zimmer , Küche

u . Keller, -im- Hint >erh>ai«s, p. sofort
- ober später zû vm. Preis 300 Mk.
Hochstättenstraße 14 2"sch. "Zch" Küche

A. Kell. a» v. Näh. 1 r . 1929
Hockstättenst raße 18 2 Z. u . K. 193"0
Hochstraße 3, Dachwwhn., 2 Zim . u.

Kü che _au f_g-Ieich_obcr ^später.
Zahnsiraße 20 Mani .-Wohnch"2 schöne

Z.. K.  n . Kell. sof. N. V. 1. 18-31
Jahn str. 29. Hi, 2"Z. u. K.chN.L . 1682
Fahnstr . 34. Gth . Dachst., 2 Z., K..

K. an kb-l. L. z. v. N. V. 2 l. 1933
Johannisberger Str . 2 2 -Z.-W., Bdh.

1. St ., gl, od. spät, zu verm. ,1994
Karlstr , 26, H. D ., 2-3 Z., 225. B11158
Karlstraße 29, Wh. . 2-Z.-W., G,ch"B!
Karlstraß e 32, Zim . u . K. z. v
Karl str. 38. M b. F ., 2 Z.chK. N. V71!
Karlstraße 39, MtbchP ., 2-Z.-W. zu
. d. Näh. das. b. Hausm ., M. 1. 1985
Kellerstraße 15. Gth . 1, 2 Zim, u,

Suche der 1 Juli zu vm.; Klosett,
Ubschluß. N" h. daselbst.

-MiesirKderrer G -rgikiE.
Kellerstraße 13 sch. D.-W.. 2 Z., K.
Keüerstratze 16 2 Zim . u . Kilche. neu

renov ., per sof. od. sp ät , zu v. 1966
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Kiedrich er Straße 12 sind 2°Zimmer
Wohnungen , im Voriderhaws und
Mittelb -au , zu vermicte-n . Näheres
bei Gr über daselb st. _ F 260

Kirchgasse 22, Fs-p„ 2 Z. « . Küche an
^ruh .̂ Mieter . Näh. das. 2. ^ 1796

Kirchg. 49 sch. 2-Z.-Ms.-W. sof. ,1800
Kl. Kirchgasse 3 2 Mans . u. Küche. N.

das, od. MMerstr . 10, Pa rt . 1987
Klnrentaler Straße 3 2 Zimmer und

Küche auf gleich zu derm . 8 11877
Kleiststraße 8 Ms.-W.. 2 Zim ., Stb,.
^ Gas .,gl .̂ d.J !p. Näh.,V . 2 r^ 1938
Kleiststraße 15, Stb . Dach, sch. 2-Z..

W.. Gas , sof. o. sv. R,,V . Pur . 1592
Lnnggasse 3 2 Zimmer mit Badez . u.

Küche, auch als Bureau geeign-er,
auf sosort jf  u verm iot-en.,, B 11878

Lanaaasse 24 2- Zim .. Fron -tspitz-e, mit
Küche (Borderh .s sofort zu verm.
Näh eres Part ., im H-utladen. 1827

Loreley-Ring 4 schöne 2-Zimmer-
_Wohn ungen zu v. Näh. P . r . 16 91
Lorcleyring 10 sch. 2-Zim-mcrwöhn.
_Zu verm .̂ Näh . H th. Par t.  1941
Lothringer Straße 28 . Wh . u. Hth.

2-Z .-Wohn. sof. billig zu^ v. _
Ludwigs!raste 2, Mü , 2 Z. n . K. z. v,
Luxembnrgstraße 9, Hth., ar . 2-Z.-W.
, p. !. Juli . Näh. W h. Par t. 1681
Mickielsbera 28 2- u . 3-Z.-Wohnungcn

sDachstock) zu verm . Zu erfragen
daselbst, Hth., bei Köpper._ 1942

Moritzstraße 52, Frontsp ., 2- bis 3-
Zimimer-Wohnung sofort Kr j »erm.

Moritzstraße 68, Wh . Frtsp ., 2 Zim.
u. 1 Küche an r . Leute p. 1. Juli
od. spät , zu bm. Haus -arbeit kann
übern , w-erdön. Näh . dort-s. 1. St.

Mttblgasse 17. H. D„ "2-Z".-Wohn. per
sofort . Näh, bei I . Haub . 1943

Nerostraße 35/37 , Laden , b. Müller,
2 Zimmer u . Küche, mit Zentral-

JheizuM U. el-ektr. Licht. _ 1944
Nettelbeckftraße 2, bei Steitz , schöne
, 2-Z.-Wohn. Jei J Julj ._ B 11879
Ncttclbeckstraße 21, 1 I., abgeschloss.

Frontsv .-Wohn., 2 Zim ., Küche rc„
int  Wh ., sof. od. später . _ B11830

Nettelbeckstraße 21 abgeschl. 2-Zim .-
Wov::.. H:h.. 300 Mk.  811413

Oranienstraße 35, Bdh., zwier kleine
Mansardz . u. Küche an 1 od. 2
rulhige Pers . auf l ._ öft . zu vm,

Oraniensir . 58 2" Zim . n. K., Mtb .,
^,zu verm. Näh . Bdh. Part ._
Philippsbergstratze 17/19 kleine 2-Z..

Wohnung mit Küche, 4. Stock, sof.
od. spä ter  zu vm. Näh. 2 r . 1946

Pbilivvsüergstraße 24" Frontsp .-W7.
2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.

_z u ve rmieten . ^ Räh . Part . 1946
Platter ^Str !j28 2. u .Jl -Z.-Wj812050
Platter Str . 52 2 Z., Küche. 2" Kell.!
_Mittelb . 1 St . sof. zu verm . 1947
Plat ter S tr . 62 2 Z .. K.. gl . o.,sp . 1948
.Rauen taler Str . 7, Mtb7"D ., 2 Z77"K7
llianentaler Str . 7, H., 2-Zim-.-Wohn".
Nauenlhalerstraße 9, H., sch. 2-Z.-W.,

per sof. od. spät. N . Vdh. 8118 81
Fiauentaler Straße 10 schöne 2-Zim .-

Wohn . m. Zud . p. 1. Juni ob. sv. b.
Ü v. R . M tb. B . v.  Koch. B10180

Rauentalcr ^ Str ^ ll 2-L .-W. _ 1949
Rauentaler Str . 2l "2-Z .-W. 8 11882

St .eingaffe,31 sch.̂ 2-Ztm .-W. b. z. v.
Steingasie jlch / u. M. :'i.  2 . 1966
Stiftstr . 3, 1, sch. Stb .-W7.2 Z.. K„ Z
Taunusstraße 64 2 Zimmer u. Küche

Dachstock, an nur ruhige kl. Fam
oder einzelne Person gegsn Haus

^ arbcit abzugeben.
Wnlluier Str . 8. H. 3, 2-Z.-W. 1967
Wnterlooftraße 3 2-Zim.-Wohn. z. v
Webergasse 56 Dachlogis , 2 Zim . u.

Küche n. Zubeh., sofort oder später
zu verm. Nah. 1. Stock links .̂ 19ö8

Weklstr. 8, Stb ., 2 Zim . ü. K. i9 60
Wellritzstraße 5, Höh. 1,_ 2 Z . u.  K.
Wellritzstraße 9 2 Z., K. n. K., mtl.
_20 Mk,, zrpjierm . Näh. Par t . 1970
Wellritzstraße 21 (19) 2 Zimmer und

Küche zu vermieten . 1718
Wcllritzstr.^23, Hth., 2 Z. u. Küche.
Wellritzstr. 38. H7 D .. 2-Z.-W7 "1971
Wellritzstr* 41, Ĥ 2, 2 Z./n .̂ K̂ ,z ., v.
Wellritzstratze 49, H". Dach, 2 Z. u . Ä.

s* N.  das , o. Budingenstr . 4, 1. 1972
Werdersträße 10, Stb ., frdl7" 2-Z.-

Wohn . sof. od. sp. 310 Mk. Abel.
Westendstr. 36 2-Z. W ., B.7B7 811226
Wielandstr . 13, Stb ., schöne 2-Zim-

W.. Part ., 1., 2., 3. St ., p. 1. Juli
od. sp. N. Kjeiststr, 16, P . r . 1761

Wielanbsträße 23, im Mittelbau
schöne 2- und 3-Zimmer -Wohn.

_ au f fof. ob.  spä ter  zu verm . 16 73
Winkeler Str . 8. L77LZ .-W7,' . S7D74
Dorkstratze 20, 1. St ., sch. 2-Zimmer

W-ohuun8 sofort od. sv. preisw.
_zu vermiet ._ Näheres Parterre ._
Norkstr. 314 £>.. 2 Z. u. Z. N. V. 3T.
Zietenring 3, Hth., 2 Z . u . Küche p.

1, Juli , Itäh . Vdh. Kö pper.  1976
Zietenring 14, Stb . 1. St . u. Mtb

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebe.
To ffolo, Elässerpl-atz.' ^ 8 89-04

2-Z. Wohn , für 17 Juli für 320 Mk.
N. Ste itz, N-ettelbeckstr. 2* B1188 6

Schöne Frontspitze, 2 Zimmer und
Küche, an ruhige Leute zu verm.

. ^ NäP Rbei-nscm-er Straß e 8.  P . r,
2 (Zimmer u. Küche zu verm. Näh!
_Kl . Web ergasse 13, b. Ka pp es.
Schöne neue 2-7Z.-Wohn. zu verm.

Näb . Wiel-andstzvatze 9, P . 1794
S Zimmer.

Rheinaauer Str . 4 2 Zim . u. K. 1660
Rbeinganer Str . 13 2-Z,im-.-Wohn.
Rheinganer Straße 15, Mtb ., 2 'Z/u.

Küche Hi ll, ztr derrnieten . _ 811898
Rbeinganerstraße 16 schöne 2-Z.-W.,

Hth. 1 St ., sofort od. später z. vm.
Näh. Vord erh. P . r . ^ ,811883

Rheinganer Str . 17, Hth., 2Zim .-
Wvhn . zu v. Näh. Vdh. 1 l.  1961

Rheinstr . 52 Dachw., 2 Zim ., Küche
zu verm . Näh. 1 r.

Adlerstraße 19 eine 8-Zim.-W., ganz
neu herger ., sofort billig zu verm.
N. bei  Kujah Nerostr . 14,  2 . 1629

Adlerstraße 37, Hth., 8 Z. u . Zubehör
sof ort zu verm. ^N-äh. Par t . F238

Adolfstraße^ l J3 Z. u.  Zu beb._ 1978
Albrechtstr. 30 schöne g-Z.-W. 1829
Älbrechtstraße 38 3-Z.-W ., im 3. St .,
_zu verm . ^Näh^ Part -, rechts.^
Bahnhofsträße 6, Hth., 3-Zim .-W7

per sof. od. ivät . zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstraste 22._ 1979

Bismarckring 25 3-Zimmer -Wohng.
per 1. Juli zu vermieten . Näh.

_Bäckerei . _B 11887
Bleichstraße 21 3-̂Zimmer -Wohnung
- sofort oder später zu vm. - 811736
BlUcherplatz 2, 3 rechts, 3-Z.-W. m!
_Zub . sof. o. sp. R. -bf. Ecklad» 1980
Blücherstr . 14, 3-Z .-W. Bl MF
Blüchcrstraße 16, Vdh.." 3-Z.-Wobn.

auf 1. Juli . Pr . 48«. R . V. 811889

Rieblstraße 2 2-Z.-W. per sofort od.
später,_ Näh.- Sib . Part . r . 1952

Nichlfir . 4 2-Z!-"Wohn"!J (Ms7s7 811412
Nieblstr .17, M., 2-Z.-W. N7B. P . 1863
Rieblstraße 22, Frtzsv. 2 Z. u . Kirche

an kl. ruh . Familie z. verm . 1821
Roderallee 34 2 Z. u . K.- zu verm
Röderstraße 1, Frtsp ., 2 auch 3 Zim.
—?. v. Näh . Ad-ler str . 41, 1. St . 1954
RSderstr. 42. H.. gr . 2-Z7-W7 i. St . n.

D ., a. sof. o. sp7z. v. N. V. P , 1680
Nümer berg 8, S . 3 r .. '2»Z'-W
Römerbera 8. Ht . 3. 2-Z.-W., 18 Mk!
grö-nerberg 47 2-Z.-Wohn7 fr". " 1965
Nömcrbcrg 24. 1, 2 Zim . u . K. gl. od.
—sp. an ruh . Leu te billig zu v.  1838
Römerberg 36. Msd., 2 Z„ K. 2« M.
Römcrberg 39 2 Zim . u . K., 2 St .",
_l .- Jui i. -Näh . M -etzgerladen . 1811
Riidesheimer Str . 33" 2 Zimmer u.

Küche  per sof. od. sp ät , z.  v .—1956
Scharnhorststraße 7 frd-l. Ffp .-W.,

. Z. u.  Küche , gl . o. spät. 811697
Sckarnhorst str. 9 2-Zim.-W. 8 11884
Scharn l,orststr. 19, -Hth., 2-Zim .-W7
Schiersteiner Straße 2, Stb ., 2 Zinn,

mit Zubehör zu verm ., kann stall
u . Remise dabei gegeb. w. 1957

Scktteriternrrstr . 11» Mtb ., 2-Z.-Wohn.
N. P . od. Albre chtstr. 7, Lad. 1658

Schiorsteinerstr . 16 L-Zim .-Wohn. zu
ve rm . Nä h. Wh . Part -. _ 1950

Schiersteinet Str . 20"2 ü !"8 Z. 172»
chierstelnerstraßc 32, Neub7, Gth .7
2 Z. u . Küche p. 1. J uli z. v. 1960

Blüchcrstraße 17, Mtb ., '3 Z., K... sof.
oder später zu derm ._ 8 118-9-0

Blüchcrstraße 25, 2. Et ., gr . 3-Z.-W.
So nnens. ! 1. Juli . R . 3 l . 811 891

Blüchcrstraße 30 sehr schöne, ganz
neu hergerickitete 8-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Christmann , Bertram-
straste 17. _ 1981

Blüch erstr . 40 3-Zim.-W7 Wh . das.
Dambachtäl 8 3-Z. -W., Frtsp ., z. v,
Damüachtal 14, G.-Haus , Mans .,

3 Kam.. Küche an ruh . Leute zu
vm. Näh . Dambachtal 12. 1. 1982

Dotzheimer Str . 19." Vdh., sch. 3-Z.7
Wohn. Nah. 2 St . links . 8 11545

Dotzheimer Str . 20, Mtb .. 3-Z./
K.. sof. od. sp. ; 3 gr . Ms.-Z. u . K.
sof. od. spät . Näh . b. Hausmstr.

. Golom!b-eck, H. D a-ch^
Dötzheimerstraße 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
-vder—später zu J » rmtelem _ 1760

Dotzheimer Str . 28, P .. 3 Z. m. Abi.
m-it Na-chl. per 1. Juli . 8 11860

Dotzheimer Straße 169/171 ichöne 3- > Moritzstr. 50, Stb ., 3 Zim ., Kü <b
Zim .-Wohnunigen und Werkstatt auf so fort oder später . 168'
sof. zu verm. Näh . bei Kambcrch Nerostraße 22 Wfi e q — «,--4.

.NrLl o.^ eberpals, -Nr . 169.- 1961 n°lT SufiTmft oF o.fefW?
Drub °nstraße 8 3 Zim . u. Aubeh im J.  Juli zn,v . K. Seilberger , ' sg,-

Bdh.. zu vernU- Nah .- Mh . l . ZN92 Nerostr/28 '3 Z. u. K„ FrontfvDSosttrrnfürkffit * i  Q Wf, m . X, . VgT3 ri .. 0 w *rB 4 ^ .uii

^-4-.Kuli . Näh. 1. St . r echts. 811182 | 3-Z.-W., mit Balk. u.' Bad . Li
Eckernfördestraße 6, nur Vorderh ., Nettelbeckstr. 18. Mö

3=8, »SB.,- ber Neuz^ entspr . 811693 I ^ mit Werkstätte , zu bttm.  „ 11WB
Eleonorenslraße 2 1 St ., S-Zimmer . Nettelbeckstr. 20 sch. gr . 3-Z7WobeiWohn, mit Balt . aur sof. ob. ,v. zu

chonl
1x90:

WHrT/e«r. Bl 1903
— sos. ob. ;p. zu

verm . Nah . Lanaaasse -25,- 1^ 1998
Eleonorenstr . 9, 2, 3 Zim . u. Zub!)
—Eck wohn.. 1. Juli.  N . Nr . 5, 1. 1632
Eltviller Str . 14, Mt -b., gr . sonnige

Nettelbecks tr . 21"3-Z .-W!"a. o. sp. 9,4/
Neugasse la Z gerade ZiMmeUZ

Küche per sofort oder später - s
Näh , b Friedr . Marburg , Weim

a ■ y- - — : vr - , I —Handlung , Neugasse 1a.
! Ricderwaldstraße,, 4 herrscĥ UssssWohn, auf Okt. zu  verm.Eltviller Str . 18 3 Z., K.. M .. 1. 7.,,

i/chr̂Â rM . E - m/W.- NähWaj7 -P . Niederwaldstraße
Emser,Straße 44 scyone 8-Zim-.-W. ' '

_ _ 1837
4, Gth/ / 37F/7W

Per sof ort zu vermreien.  171g
--ullWZsarten-haus -̂ Näh .^iM--B-aubur . Niederwaldstraße 5, Hth.,
-mserStrape -69-, Fr ^ 8^ 4 -Z^ u.̂ Z . sof. od.- spät. Näh. Wh , tz. K
erbawm Stralle <r a **, .. i ^ ranienstraße 31, H.,

Wohnung per  fof . od. später

Emser
Erbacher Straße "? slfiTir « I Oranienstraße 3lHH7Hschöne" Ẑ S7^— 1-  J uli , zu bertrn-efen. 1995 | Wohnung per sof. od. später ooair
Erbacher Str . 8 schöne 3-Z.-W. per Oranienstraße 48. Mtb . 1. 8

1̂ .- Ŝ VeriM- Nah^ -r . _ 1996 - Lub .- sof, Näh. Wh . 3. ' i8fi3
seldstratze 22 eine 3-Zrm .- Wohnung Oraniensi r . 62 3-Z.-W7̂ zü^ d- frm
ÄWS * & *

m. Zub . wegzugsch a . 1. 7.- N. P . I —Nlbrechtstr. 26, b.  Fr . Weiser ' W
Frankenstr, ^ 13, H .,—8- Ẑ.-W -̂ 811167 >Philippsbergstr . 2 3 Z . a . r.
rrrankenitraße 26, n. a. Ring , 3-Zim .- ' - ^ - - -
.Wohn ., neu _feiger .,_ äu_vermieten.

Frankenstratze 28 schöne 3-Z7-Wohn,
auf - gl . od. - l . Okt. zU- v.- Zjll710 I Platter Straße 197 V7 'S' SKr?

Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche Küche  zu v. Näh, das. 1. St
wf. od. spat, zu vm. Näh . daselbst Rauentaler Straße 5^ 3-Z7-Wohn
bei Brems« _ 1997 Küche_anf sof.  od . spät 81147s

lpueiienaustrabe 12 neu hergericht . Rauenthalerstraße 8 3-Z.-W"öhtiu-\rt  Ca 4 h Hrt-v- I , " L cr\ •• < t A

Philippsbergstr . 10 n-eüzö^ ^ -S^ W"
Bad , Balk ., sof. od. sp. an kl.^Fam'
Nah . Philippsbergstr . 12, P! x 20 ^7

3-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
Mo rt zu  verm . W das. P . Bl 1897

Gneisermustraße 29, P ., schöne große
Z.-W., mit Bad , ohne Visavis

per sof. od, spät . Näh , das. I6og
Rauentalcr Str . 9, Mtb ., 3-Z.-Wbn"

groß , vollst. herger ., m. od.
Bur. -Räume . z. v. Näh, Wh . ^fr,i'  rrf -' w m-k ui’ r A " >aois . » ur .-Raume , z. v. Nah . Wh y«-iN_ 19I-.- 3.lL derm. Nah. das. Frontsp . RauentzälerUr St^Z-Z WwViSSii

Gneisen°«straß̂ 31/ "37"scĥ 3-Z!-W. Rh^ cĥ r S r' 3 Wsch .Dm^ LM

MMKLZ -L«

Göüenstrnß e 19, Mittelb sü . 3-Z.-W. ^ E»kkr u chuft' Zubes ^ zu ^ ' Ml

Näheres 1. Stock —1999
©^ äö^ bolffträffe 1 gr . 3/Zim .-

Wohn. mit Balk. n. hübsch. Garten
auf gleich od. 1. Okt. Pr . 600 Mk.

spitzwohnung von 3 Zimmern
Kü<üc. vollst. ckbgeschlossen, an rub
Leute preiswert p. sofort zu bvm,'
Näh . Dotzhetmer Str . 60, P.
An der Ningk irche 11,  4 . _ '

! Nie'hlftraße ' 5f" früchGustav -Adolfstr. 13, 1. St ., 3 Z., & I o .o ™ 1' <m.,k ' iQlon«3--Zim.-Wo hn. bis 1.  Juli . Isos
Rieblstraße 13, Hth. 1, 3-Zim7/WollL

per sofort  oder später . 20Zo
K., Mans .. sof. od. sp. Näh. Keller-

_fefrfee 86. fr . 10, b. Offheim . 2000
Hallgarterstraße 8, 3, schöne mod. 8-

Z.-W. a . 1. Juli z. v. Näh. P . 2001
Hartlngstraße 11 schöne 3-Zim7-W.

«nt .Dalk̂ aufjchf .- 0d,-später .—1791
Hgsenstr. 4, an d. neuen Kaserne , s.

sch. 3-Z.-Wohn„ Wh . Part . (4501 ,
bill. zu v. Sedanplatz 3, 1. 811582]

Hslenenstraße 29, Ecke Well'rstzstraßH
? -Zrm:-Wohn. m. Badezim.

u- Balkon 2 St ., auf 1. Juli zu

HckcncnslrU 30  I R ?m" berg 337]fflB7 »"gSüTi^
mijB - d, f & mäz äs

Rieblstraße 27, Hth. 2, 3 Zim ! iqq:{
Röderallee 24, P ., 3-Zim .-W. grSä
Röderstratze 40, Villa CffiRiTTaSS

Frontfpitz -Wohn., 3—4 Zim ., ML
od. später zu verm . Näh. Heim/
mann , Taunu sstvaße 36. öniii

Ecke Röder - u. Nerostraße 46 sch um,
3-Z.-Wohn. sof. zu v. Nä h.

Römcrberg 5. 1, sch. 3-Z.-Whn ZZum
zeit !, eing er . sof. o. sp. z. v. Bi  i

Schulberg 17 2 Z., 1 K., Stb . 1695
Schwalbacher Str . 23, fr . 7, Hth. 2,

2 Zim.  und Küche. Näh . Bdh. 1.
Schwalbacher Straße 29 2 Zim . u.

Küche zu vm. Nah. Kondit . 1961
Schwalbacher Straße 44, H. 2, schöne

2-Zim,-W., gle ich  od . 1. Juli , 8 572
chwalbacherSt r - 93 2 Z. u. Küche/

Sedanstraße 9 schöne 2-Zim .-Wohn.
mit Zubehör umständehalber per

_1 ..Juli z. bm.- Näh . Hth.- Frtsp . r.
Secrobenstr . 24. H., 3-Z! W . N7 B. i.
Seerobenstr . 25, Hth.!"sch. 2-Z."-Woh'n,

V. 1. Juli z. v. Näh . Wh . P.  Z963
Steingassc" 16. 1, 2 Zim . u . Küche.

Dotzheimer Straße 38 3-Zim, -Wohn.,
Hth . 1,  zu vm. Näh. V. P.  1988

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
sof. od. spät er zu verm 8 11892

Dötzheimerstraße 72 schöne 3-Zim .-
-Wohn '.,-Hth., sof. od. spät. 8 11893

Dötzheimerstraße 81, 1, sch. S]Z.-A. ,
, N. Dobheime r Str . 96̂ 1._ B 11894
Dötzheimerstraße 81 3-Zimmer -Wohn!

u. Küche zu vermieten ._ 1984
Dotzheimerstr/ 98, 537/ 3 Z., K., Kell/

sof.. 29« Mk. N. 1 St . lhs, 1985
Dotzheimerstr. 98, Mtb, , 3 Z.. K., K.

so f,. 400 ML- Näh-, V. 1 l. 1986
Dotzheimer Str . 100 3°Z/-W., Vdh/! p"

1, 7siiIt z , b, Preis 500 M. 1692
Dotzheimer Str . 102, Eck« Winleler-

straße , sch. 3-Zim .-Wohnungen , d.
Neuz. entspr ., m. reich!. Zub ., per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
das. 1. Stock b. -Fröhlich._ 811047

Dotzheimerstr. 107, 3, schöne 3-Zim.-Wohnung auf 1. Juli zu vermieten.
Näh. 1. Etage links . 1987

Dolch. Str . 108, V. P . n! G . 1. je 8-Z!/
_W . N.  Dotzho/Ztr . 110, 3 r.  1983
Dötzheimerstraße 141, V., mod. 3-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
_später,zu vermieten . 1989
Dotzheimerstr. 116. III , schöne 3-Z,-

Woün. sof. od. spät., 520, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , Herr!
F ernsicht._ Näh. Parterre . _ 1900

Dötzheimerstraße 126 schöne" gr , 3-Z 7
Wohn , per 1. Juli  zu d. » 11865

Dotzheimerstr. 150 u. Fraüensteiner-
straße 8, Wh . u Frtsp ., 3-Zi :n.-
Wohn. a. g-l. o. «i, N. D. » 11896,

aufzug u . s. Zubehör auf 1. Juli
—z. ü N. Bismarckr . 33, 1 l. 811172

Hell mun dstr/ 40 gr/" 3-Z.-W. u/ Zbh.
Hellmundstraße 42 >/tüü ;e 3, evr. 4 Z

U, Zu beh. zu v.—Näh^ 1 -St . 1775
Hcllmunbstraße 56, Stb . P7, 3-Zim/-

W. u. Werkst, zu v. N, 2 r . 2003
Hcrderstrnße li 3-Zim,-Wohnung m.

Zü oehor- per sofort od. sp. z. verm.
Hermannür . 21 3-Z.-W. sof. od. spat.

zu v. Näh, bei Wieaand ._ 811900
Herrngartenstraße 9, Part ., 3-Zim .-

Wohn. u. Zubeh. p, 1, Juli zu vm.

Römcrberg 34 f, Wäschewei eing. §
W. p. sof. od. spät , zu- vm. NjL-

Roonftr . iü  3 -Z.-W. W b. l . » I1543
Roonstraße 14, 1, 3- 0. 4-Z.-W.,

herg ., sof. oder später . » 117001
Roonstr. 21 W„ 3 Z. u. K., g-l. 0‘~fr
_ N. d. u. Bismar i4r. 9, N-oll. 81 s
Roonstraße 22, Sth ., 3-Z.-Woh-n/7ch7np

sof. od. spät . Näh , V. 1 r. - 8 1400/
Nüdcsbcimerstraße 31 3 Zimmer i»'

Zubehör zu vermieten ._ 8  Hqoö
Riidesheimer Straße 32, HochvJgun

3-Z.-Wohn^,mit Zubehör .- B10gg's
_Näh. .Hth. Leim- Eigentümer . 2004 Rüdest,eimer Str / 3873 / "Et ., f& ,
:v - - - 1 Z -Zim .-Wohn.̂ per Oktober zu vmHirschgraben 5 8 Zimmer u. Küche
auf 1.  J uli zu vermieten , 200-5 -Näheres—das elöst. 41466

Hochstättenstraße l*fc 6W —Rüdesheimer  Str . 40, Gth ., 3 ar ~' o^l fnf ,n kr N m 'n Gas . Sveisek. :c. 400 M . N. b ÄrLl2 Kell.), sof. 0. s-v. N. V.-Pr . 2-006
Karlstraße 30, 2, 3-Z.-W. m. Zubeh!

aur 1. Juli zu vermieten . 2007
Karlstraße 30, Mtb . 1, S-Z.-Wohn.
Olnit - Ztzbehör- sofort .-
Kellerstraße 4, P „ 3-Zim, -Wohnung
_nebst —Zubehör tze1 . Ju .li ._ 2019
Kellerstraße 10 3-Z.-Wohnung , mit

Mansarde auf sofort od, später zu
—verm._ Näh. 1. St . links . _ 20Öf
Kiebricher Straße 4 eine ' schöne 3>

Gas , Speisek, rc, 400 M. N. b. Bspck
Schachtstraßc 30, Ecke Steing ..

Wohn .. 3 Z.. Gas , sofort ober'
spät , zu  verm . Näh . P art . 2036

2003 Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-WoNL
per sofort oder später zu berm'
Näh , 3 St . rechts.  i ?? L

Scharnhorstsiraße 9, 2, 3-Zim .-MZfn—
- p. sof. o-d. spat. Näh . P . 8 ifFK:

2009 ! Scharnhorststraße 17. Part.
- 3-Zim ., Wohnung^ mit Bad ^ rrd

Zimm« -W°hnung . P « tt .. '^ z. v' Zubehör , per 1. Juli billig zu ££
v>»«r m &.w~ tjC  o ' n m/e 1— I mieten . Näheres 1. Stock. 81141zKleiststr. 10. Hv.. sch. 3-Z.-W. m. r.
Zub ,̂z . 1. 10.  z , v. Näh! P , I. 1809

Kleiststraße 15, Part ., sch. 8-Zimmcr - . ......
der Neuzeit entspr p Schenkendorsstraße1/ Juli od. sp. Näh, das. P . r . 1759

Klopstocksträße 9 3-Z,.-Wohnung und
Frontsp ., mit Zentralh, , per sofort

ffelstratze 8, P ., prachtv. ZSxr-
Balk., reicht! Zub ., p. 1. SÄn

Näh, bei S chw ank, 3 Et. I. 17 " ^
4, SouterrZiJ/

3 Zimmer u. Küche, zu G-eschZs.,?
zwecken auch sehr geeignet , sofn^
sit ioo vrvr v f>-S Invv « -4 Li~— ••••— - s -vi -r ?" « r >- i~i~“ 1 _ zu verm . Näheres Parterre . '

—LU. verm..—Näh , das. Part. _ 1861  Schenkendorsstraße 7 ger . 3-Z.-W »»
Klovstockstrnßc 13, 3.  Et ., sch. 3-Zim .- 4. Et ., m. a. Äomf, inkl. Heiz ^ ,' '

Wohn, nebst Zubeh. p. 1, Juli zu Reinig ., bill. z. verm . auf 1. <r >Jr
verm. - Näh, Part , links . 2011 1910. Näh. Pa rt , -links , __ Blfg^

Langgasse 24 Kchön!e ,̂3-Zim .-sfrontsp/- >Schiersteinerstr . ll .̂ Gt^., 3 ZtminexWohnung , Vorderh ., sofort zu vm. _ Per sof. Näh. Vdh. Part.
-Näh . Part ., Hutlad -en. 2037

1828  Schiersteinertzr ^ZO. H., 3 u. 2 Z OficTä
Loreleyring 8 3-Zimmer -Wohnung . I Schiersteinerstr . 32, Neub/, "Gth o

Frontspitze , d. Neuzeit entspr .. bill. Zim . u. Küche z. 1. Jüli z. v.. „ _ entspr . . . .
zu verm . Näh. Part , links . 88902 Schwalbacher Str . 29 schöne 3=s 039

irrt,.Wohnung zu vermieten.
Konditorei und Beckers Stehbi ^ ,

Marktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn.
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör , --- - - --- - - - - - — - . ^ 7^
z, v. N. das. i. Lad. d. Fa . R. Wolf ? balle Rhernstraße . -_ i 8ic4
0. b. K. Meier , Nikolasstr . 41. 4991 \ Schwalbacher Str ! 93 3 Zim . n,n s.

Siü<S)e.j xyLf  1 . Juli zu vermißt^-tb".Michelsberg 8 frdl ., 3-Z/-Wohn/, _ _ ._ ,_ __ _ _ _
_2 . St. , per  sof . od. später z. v. 2013 Kleine Schwalbacherstraße 4 3 "3o;m^
Michclsbcrg 26, 2, 0 Z/ u/  K. s. 0. sp. u . Küche zu vermie ten . Svckn_ _ __ . ^ ^ _,. . . ip . _ _ _ _
Moritzstraße 23 fj. fccunSl. Mans, - Sedanplatz 4, Mtb ., 3-Z.-i

Wohn., 8 Kim.. 320 Mk. 2014 0. Werkst, a. sof.  N . B.  P . 8119.
-2640

w - od.
Moritzstraße 43, Mtb/ , 3 "Zimmer ü . Sedanstratze 2, 1, schöne 3/Zlmnräü

Zubeh. per sof. od. spät , zu vcrm . _ Wohnung sof, oder spät . m -fi

im Mittelbau per 1, Juli,
daie- lbst Vor derh. 2 Z§ 42_ _ 2016 Sednnstraße 10 3-Zim,-Wohn. .

Mvritzstraße 47, Mtb . 1, 3 Z.. 1 K.. sof. od. spät. Näh. B. 1 r 8 .
I  % e-%' L34erlS Iö fl' p« 1. Juli zu Seerobenstr . 24. § tb . Part . ü? Z"
v. Nah. Mtb . P ., 9—12, 2- 5 . 4999 ' L-Zim .-Wohn. Näh. MH. 1. 2043
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Seerobenstr . 26 3-Z.-Wohn, 2 Mans.
1. Okt. Wemheuer , HP. r . Dl 1611

Teerobenstr . 28, Hth, 8-Z.-W. N. L,
Steingasse 6 schöne 8-Zim.-Wohnung

Wut 1, Juli äu be am teten.  2044
Steingaffe 14 3-Z.-Wähä . mit oder

ohne Wevkstätte. Näh . Hth. 2045
TaunuSstratze 18. 2, 8 Z .tt. Zubeh,

eö. 3 Vds, f. Etag .-G . Nah . Lad.
cfytx  Müllerstraße 4._ Reichard._

LäunüSstratze 29, 3, 3-- oder 4-Zim .-
Wohn, per 1. Oktober zu vcrm.
Näh , das, im  Laden ._ 1685

Malluferstr . 7, M . Dach, zwei 3-Z.-
Wohnungen . Näh. Vd'H. P . 2046

Walluserstraße 9, Hth, sch. 3-Z.-W.
^ zu verm . Näh. Vdh. Part . 2047
Walramstr . 5 ist eine 3-Zim .-Wohn.

auf 1. Juli zu verm iet en.  L11554
Walramstraße 8, 1. Etage , 3-Zim .-

Wohnu ng auf Okt,_ B11731
Walramstraße 13 Wohn., 3 Z., K. u.

Züb . fof. ob. spät Näh. L.  B 11912
Walramstraste 21 3 Z.-W. zum Pr.

von 500 Mi . auf Juli zu vertu,
Warerloostratze 2 u. 4 schone 3-Zim .-

Wohn . ver sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh, das. Nr . 4, P . r . L11913

Waterloostratze 5 schöne 3-Z.-W. per
1. Okt. zu vermieten . B10381

Weißenburnstr . IN Z-Z.-Wohn,stHth,
_fof . od. spät. Näh. Laden . B11914
Welkritzstraße 5, 1,  3 Z. u . K. p. Okt.
Wellritzstraße 27 Wohnung im Ab¬

schluß, 1. St ., Hlnterbaus , 3 Zim .,
Küche usw, für 80 Mk, monatlich
sofort oder später zu verm . 2048

Mellritzstraße 46 (früh . 44s, Hth. 1,
schöne 8-Zim, -Wohn. sof. od. spät.
zu verm . Näh.  Wh . P . v 11412

Wellritzstraße 59, Buttergesch ., 3 Z,
Zub . auf 1. Okt. zu v. LH72L

Weiiendstraße 2.3_ g-Zim .-Wohnun « .
Westendstraße 32 schöne Z-Zim .-W,

Lsterkstatt 400 Mk., Lagerraum
_150 Mk. zu verm .^ Näh^ das. 2049
Westendstraße „37, 3, sch. 3-Z(-W( p.
_ 1. Ju li ._ Nä h. 1 St ., bei^Münzcl.
Wielandstr . 13 eIeg. 3-Z.-Whn ., st, 2,

3. St ., d. Neuz. entspr ., p. 1. Juli
0. s.p. Näh . Kleiststr. 15. 4 _r,_175S

Meländstr . 13, Mp ., 3-Z.-W, 1. Juli
od. sp. Nah. Kleiststr. 15, P . r . 1722

Wielandsträße 2Nf li Et ., eleg. Z-Z.-
Wohn . nebst Zubeh , sof. od. spät, zu
vm. Nah, das. Stö . 3. St . oder

^Bertramstraß ^ % bei Moos . 2050
Winkelerstr . 3 sch. 3-Z.-Wohnungen

mit Zentralheiz , per sof. od. später
_ zu verm ._ Näh,  daselbst ._ 1687
LLinkeler Str . 5 große Helle 3-Zim .»

Wohn., 2 Balkons , Erker u . Kam.
CI, St . u. Frontsv .) a. Juli o. spät.

^Näh . das, u. Göbenstr . 28. LIls84
Wörthstraße 23, 2, schöne 3-Zimmer-

Wohn . an ruh, F , p. Okt, 1727
Aorkstraße 18 große 3-Zim .-Wohn,

Part . u. 1. Stock, zu Perm. Näh.
das elbst bei Pe tme cky, _ 4989

Borkstraße 26 3-Zimmer -Wohnung
mit Badez., Balkon u, Zub . auf
1. Ju li.  Näh , im Lad en.  2051

Zietenring 7, Hth. Part ., schöne
3-Zim .-Wahnung mit Zubehör so¬
fort zu vermieten . Preis 390 Mk
Näh. Bdh. 2 r .. bei Kühner . 2052

8 Zim ., K. sof. N. Wolfstr . 6, 1. 18M

_ 4 3 imm er.
Adolfsallee 17. Hinterhaus 1. Stock,

4-Zinrmvr -Wohnung mit Zubehör
auf 1. Okt. z. v. Pr . 550 M. 2020

Arndtstraße 6, 1. Et ., mod.' 4-Zim .-
Wohn . mit Zubeh, gr . Balkon, sof.
od. spat, zu vm. Näh. P . l.  2053

Vahnhofstr . 22, S ., eine 4- u . eine 3-
Z .-Wohn., g. neu herger ., sos. z. b.

Bertramstr . 7 4 Z, Küche, n. Zbh.
G. Birck, Bertramstr .10,1 . LI 1916

Vertramstraße 12, 2, 4 Zim . p. Juls.
Bertramstr . 20 4-Z.-W. sof. o. sp. Pr.

750 Mr . Näh. 1 St . rechts. 8055
Bleichstraße 47. Wh . 2. Et , sch. 4-Z(.

Wahn , per 1. Oktober zu verm.
' Näh , das. Bureau im Hof. L11045

Blücherstr . 20, 8, s-ch/"4-Zim (-Wühn(
m. Zubehör sof. od . sp. z. b. 1535

Blüchersiratzc 29 mad. 4-Z.-W. mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf

sp., 625 u. 650 Mr ^ vilSI?
igülowstraße 3 4-Z.-W., P . u . 1.  St.
Lülowstr . 2, Eckst, 4 Z. ü . Zub ., mod.

oiriaer ., f. ruh . Haus , z. 1. Okt. o.
früher zu verm.  Wal desnähe. 1820

Dambachtal 45 (Billa ), Parterre,
4 Zimmer , Veranda , Bad u. Zu-

_behör au f 1. Okt. z. vem  1840
Dotzheimer Str . 43 gr ., mod. ausgcst.

4-Zim .-W. mit Zubeh. a. 1. Juli
_od , spätNäh . Part .JL _B _11918
Dreiweidenstraße 5, 3. Et ., 4 Zim .,

mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Nah . das. u. Bismarckrin g 6,  2057

Eckernfördestraße 17 sch. 4- ü . 3-Z.-
Wohn. sof. oder später zu verm.

,_ Näh. das. bei Vollmann ._ B10559
Eckernfördestraße 19 schöne 4-Zim .-

Wöhnunaen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst

_bei Nortmarm . _ _ 2058
Einserstraße 21, 2, 4-Zimmer -Wohni

per 1. Ott , für  1 000  Mt . _ 1726
Göbenstraßc 2, 1. Et ., sch. 4-Zim .-
_Wohn , mi t r . Zub. auf Okt. Lll 410
Graüenstr . 5, 3. 4-Z .-WohnI 810627
Gustav-Adolfstraße 15, Part .. 4-Z.-

Wohn. mit Zubeh . sof. N. Römer-
berg 28, 1. Wieseborn ._ 2059

Helenenstraße 14/1 , 4 Zim . u . Küche.
neu herger ., Gas bel.  2060

Hellmundstraße 42 4 evt. 3 Z., Küche,
Kell. p. 1. Juli . Näh . 1 St . 2061

Hcrmannstr . 23, Ecke Bismarckring,
4 Zimmer mit allem Zubehör ver
sof. od. spät . zu Verm._ B11919

Fahnstraße 25, 1 l., Sonnens ., schöne
^4 -Z.-W. p. 1. Okt. zu verm. 1783
Jahnstraße 30, 3, gr . 4 Ball .,

Bad u. Zubeh., per Okt. _ B11713
Karlstr . 31, T , 2 sckr 4iZ .-W., 2 Ball ..

Bad , Gas u. reicht. Zubeh . P. sof.

Karlstr . 37, 1 r , gr . 4-Zim .-Wohn.,
^Dalk .̂ u.^Zub ..^auf l^ Juli , _ 2063
Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim .-W. sof. od.

spät . z. vm. Ääh . das. b. Hausmstr ..
Mitt elbau 1. Stock,_ 2064

Friedrichstraße 57, 3 L, 4 Z., Küche,
Zubehör , auf 1. Oktober. Näheres

_daselbst od. Frif . Lorenz . B12055
Knausstraße 2, P ., Ecke Philippsberg-

straße, 4 Zimmer mit Zubehör auf
«lei« od.̂ sväter zu verm ._ 2065

Körnerstraße 4, 2. u . 3. Et ., je 4 Z.,
Küche, Bad , 2 Ms ., 2 Kell., 2 Balk.,
vollst. n. he rger ., ẑ ,v ^,N .^Part . I.

Körnerstraße 8, Wh . 2, schöne 4-Z.-
Wvhn. per 1. Okt. zu v. N- B. !.

Lchrstratze 21, gegenüber der Berg¬
kirche, 4 Zimmer , Küche u, Zubeh .,
auf 1. Juli zu verm . Näh. Nero-
ftra ße W. K. Seilberger ._ 2066

Loreley-Ring 5 sch. 4-Zim .-Wohn.,
Küche. Bad u . Zubeh., p. 1. Okt. zu
vm. N.  Loreleyring 10. S. P . 2067

Mainzer Straße 52, Bel -Etage , vier
Zim ., Bad , Balk., reichl. Zuv ., per
1. Okt., 1000 Mk. Auf W. Garten.
Anzusehen zw. 10 u. 12 Uh r.

Marktstraße 12, 3. 4 Zim . m7 Balk.,
Küche und Zubehör , per 1. Jul:
oder spä ter  z u verm . Näh . 2 rechts.

Mauergasse 12 neu herZer. 4-Zim .-
Wohn ung  zu vm. Näh. 1 St . r,

Nerostraße 35/37 4-Zim .-Wohnung
mit Zenträlheiz ., Gas u. elcktr.
Licht. Näh. Laden , Müller . 2068

Oranienstraße 47» Bdh.. 4-Z.-W. u.
_Zbh . in r . gut . K. Näh. 1 l.  2069
Philippsbergstr . 35 4 Z ., Gart ., Hoch-

part ., sof. od. 1. Okt. z.̂ v. N/K .ch.
Philippsbergstr . 41. IT, 4 -Aim.-W.,

Gart . zum 1. Juli od. spät , z. vm.
Oirerfcldstraße 7, 1, 4-Znn .-Wohn. z.

verm. Näheres bei Nebe, Sout ..
u . Ouerfeldstraße 3, 1. 2070

Nauentaler Straße 30 schöne4-Zim .-
Wohnung , mit Zientralheiz ., per
1. Okt. zu verm. N. P . r. 1649

Rheingauer Str . 10, Eckhaus, schöne
4-Z .-W., d. Neuzeit entspr . B11920

Römerberg 1 Wohn., 4 Zim>„ 450
Rüdesheiurerstraße 31 4 Zimmer u.

Zub ehör zu verm ieten. B 11921
Scharnhorststraße 40 sch. 4-Zimmer -.

Wohn. üill. z. v. Näh . Lad. B 11922
Schicrßeiner Str . 12 herrsch. Wohn.

v. 4 Z. u. a. Zub ., d. Neuz. entspr.
_e inger ., auf  1 O kt. zu verm . ,1853
Schiersteiner Str . 20, Hv., 4-Z.-W.,
_ (Srf. u. Mim . Zb . p. 1.  Okt . 1736
SÄlichterstraße 12, 2, eine schöne gr.

4-Zimmer -W. aus 1. Juli od. Okt.
_zu ve rm . Näb. Part , od. 2. 2071
Schwalbacher Str . 5, Neubau , mod.

ernger . 4-Z.-W., p. 1. Okt. N. das.
_o . Hellmund str. 53, Weygandt . 2072
Schwalbacherstraße 8, 3, 4-Z.-W., m.

Bad u. reichl. Zubehör zu verm.
Näh, beim Hausmeis ter . F 433

Schwalbacher Straße 44 Wohnung,
im 2. Stock, 4 Zimmer u . Zubehör,

_ zu b.  Näh , b. Ha usme ister . F 571
Seerobenstraße 17 gr . 4-Z.-W. mit

Zub . v. 1. Okt. Nah. Part . B114 24
Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohttün.g,, der

Neuzeit ent spr. Näh , i . Lad. 1867
Seerobenstr . 28, V. 1, 4-Zim .-Wohn.

m it Zubeh._ Näh. Lad en. B1 1923
Walramstraße 28 neu herger . 4-Z..

Wohn, zu bm. Näh . 1.  St . 20 73
Wcllritzstraße 20, 2, herrsch. 4-Z.-W.
_mit r . Zb. sof. od. später . B 11984
Westendstr. 30, 2, fchi 4-Zim .-W.

v. 1. Juli ._ NM . Park . od. 3. St.
Wielandstraße 4, Hip., 4 gr . Z . 17 88
Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1.. 2..

3. St ., d. Neuz. entspr ., p. 1. Juli
o. sp. Näh . Kleiststr. 15, P . r . 1756

Wielandstraßc 18 eleg. 3-Zim .-Wohn.
_p -r 1. Oktober zu vcrmiet en. 1757
Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen

mit Zenträlheizung sof. od. später
zu verm.  Näh , daselbst. _ 1686

Winkeler Straße 5 herrschaftliche
4-Zim .-Wohn. auf Juli od. später
zu vcrm . Näheros bei Schneider.
Göbenstraße 28. B 11926

Wörthstr . 19. 2. sch. 4-Z7WI7gr . Ms/.
Pr . 600 M .. m. Nchl., w. A. d. S.

Aorkstr. 3, 1, 4-Z.-W. gl . o, sp, 2074
Borksträße 4, Vdh. 3, 4 Z. mit Zub .,

Balk . Näh . b. Hausen . B11926
Bo'rkstr. S 1-Z.-W. sof, od. sp. Bl 1927
Dorkstraßc 11 schöne 4-Z.-W. billig

per 1. 10. zu v._ Näh . 4 r . B10447
Borksträße 27 4—6 Zimmer per
_sofort, ,oderMät . ^ Näh. 3 x.- 2 075
Borksträße 31 4- ob. 3-Z.-W. nt. Zub.

preiÄw. zu v.  N . 3 St . l . B 11929
Wegzugshalber schöne 4-Zim .-Wohn,

mit Bad u. allem Zubehör sofort
zu verm. Näh. Gerichtsstr . l . J J.

Schöne 4-Z.-W., Bad. Gas/ Bel-Et.,
Sonnens ., auf 1. Juli od. 1. Okt.
zu  vm . N. Platter Str . 15, P , lks.

Herrschaftl . ' 4-Z.-W., dar Neuzeit
entsprechend, zu vermieten . Näh.
Wielandstraße 9. 1793

5 Zimmer.
Adelheidstraße 9 schöne 5-Zimmer -W,

mit großem Balkon per sof. od. sp.
_ W—bevmie ten ._ 20 76
Adclüeidstraßc 12 Part .-W. mit ar.

Balkon , 5 Zim. .u. reichl. Zubehör.
auf 1.  J uli . Nä h. Hth. 1. 2077

Adclheidstr. 59, früh . 47, Hp., 5 Z.,
Balk., Badez., 2 Ms., 2 Kell ., Vor¬
gart ., sof. od. spät . Besicht, jeder¬
zeit ., Pr ., n, BereinMN . Stb . P.

Ädolfsällee 4, P ., 5 Z., Balk., Zub .,
per 1. Okt. zu v. Näh. nur 3 Tr .,
11—1 u . 3—5 Uhr nachm. 1784

Eck-KÄdolfsallee u. Adclheidstraßc 24
5-Zimmcr -Wohnung zum 1. Okt.

^,zuMerm . Näheres Bart . _ 2078
Alürechtstraßc 16 ist e. sch. W., 1 St .t

6 8 -, Bad u. sonst. Annehml ., per
fos. o. sp. z. vMtäh . 3. St . 2079

Arndtstr . 1. 1. Ei .. elegT'ö-Z -W. bill.
z. verm . Näh.̂ Part . rechts._ 1889

Arndtstraße 8 S-Zim .-Wohn. zu vm.

Bismarckring 2,  Neubau , moderne
5-Zim .-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Baubureau

_Hildner , Dotzheimerstr . 41.  B12284
Bismarckring 27, 3. Etage , 5-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zubeh , sch. mod.,
event . mit kl. Lagerr , für Waren-
Agentur geeig., per 1. Oktober od.
früh , zu vm. Näh, das. 1. B10420

Bismarckring 39, 3. Et , 5-Z.-W. auf
1, Okt . zu  vm . Näh . 3. Ek._1798

Bülowstr . 2> Eckh, 5 Z. u . Zubeh,
mod. fingier , r. Hth , f. ruh . H,
1. Okt. ob. fr . Waloesnähe . 18 19

Dambachtal 10. Wh , Bel-Et , 5-Z.-
Wohnung, mit Balkon u . Zübeh,
per 1. Ort . zu verm . N. Dambach-
ta l 12, 1, bei C. Philippi ._ 1741

Dobheimer Straße 56, 1, schone 5-Z.-
Wohn . mit allem Zubehör auf
1. Oktober zuchorm._ B1193i

Dobheimer Str . 84, Hochp, ger. 5-Z.-
_W , ev. m. M ietnachl, z. v. Bll628
Friedrichstraße 46, 3, Wohn , von

5 Zim , Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam , 1 Verschlag, 2 Keller zum
1. 7, ev. spät , zu verm. Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs.
Luisenstraße 23. 2080

Gneisenaustr . 15 sch. 5-Z.-W. B11932
Goethestraße 12 herrschaftl . 5-Zim .,

Wohnung , nebst großem Büdezim.
u . Balkon, per 1. Okt. zu v. Näh.
2 (Stage bei  Franke . _ 20.81

Goethestraße 15, 2, an d. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimwer-
Wohnung mit reichl. Zubehör aur
sof. od. spät . Näh. Part . B11983

Goethestr. 25, 1, sch. 5-Zim .-Wohn.
mit reich!. Zubehör sof. od. spät.
bi llig zu verm . Näh . Parterre.

Gustav -Adolfstraße 1 5 Zim ., Balkon,
Bad u. all. Zubeh, 1. St , per
1. Oktober (700 Mk.)
Näheres 1 St . links.

zu verm.
1696

Gutonbergstr . 2 Billa , 5—6-Z.-W, z.
v. N. das , u . Emfrr Str . 39. 1964

Hallgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W, 2 St,
mit gr . Balkon , sof. od. spät . An-
zui' eh. v. 10 Uhr och,Jfl.  P . 2082

_ _ _ __ 88
Iahnstraße 30. 1,  gr . b-Zim.-Wohn,

Balk , Bad u . Zub , sof.  B11934
Johannisberger Str . 9 5 -Zim .-W.
Kaiscr -Friedrich -Ring 42, 2, 5-Zim .-

Wobn. mit reichl. Zub . aus 1. Okt.
_od . früh , zu VM. Näh. Part . 2084
Kaiser -Friedr .-Ring 47, in vornehm,

ruhigen Hause (phne Hintzerbaus),
ist eine elegante 5-Zim .-Wohnung
mit allem Komfort u. reichlichem
Zubehör p. Okt. an kl. Familie zu
verm , Hochparterre , Pr . 1400 Mk.
Näh , das, b. Lehmann , P . rech ts.

Kapcllcnstr. 36, 2 od. Hochpart, sehr
fr . 5- od. 6-Z.-Whn. an ruh . Miet.

_z , 1. Okt. zu. ber rn Näh. P . 1816
Karlstr . 26 sch. 6-Z.-W, neu herger,

Gas u . reichl. Zb. N. B. P . BU935
Krrchgasse5, 2. u. 3. Et ., sch. 5-Z.-W.mit reichlichem Zubehör per sofort
_od ._ sp ät . Näh, daselbst, B11936
Kirchgasse 49, 1. St , 5- bis 9-Ziin .-

Wohnung zu vermieten ._ 1823
Klarentaler Str . 5, P . l , 5-Z. LJ.
_zu v. _ Näh, daselbst 1._ Bl >578
Langgasse 3 b-Zim .-Wohn . mit möd.

Ausstatt , zu vm. Näh . Baubur.
Hildner . Dotzheimer Str . 41., 2086

Mainzer Straße 28, Billa Luise, neu
herger . Part .-W, 5 Z, an kinderl
Ehepaar sofo rt bill ig zu verm ._

Märktsträße 27, 1. Et , 5-Zimmer-
Wohnung zu verm. 20 86

Marktstraße 27, 1. Etage , 'über der
Hirsch-Apolheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.
berufliche Zwecke. _ 2087

Moritzstraßc 25, 1. Etage , sehr schöne
5-Z.-Wohn. mit Zubeh. auf 1. Okt.
zu vermiote n. ^ 1822

Moritzstr, 52. 1, 5 Z, Zub, B 11937
Nerostr. 19, 1, St , 5 Zim , Küche u.

Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Th . Schweißguth,
Msmarckring 30._ BllOSo

Niederwalbstratze 4 herrsch. 5-Z. M.
p. sof. od. spat , zu v . N. P . r . 2088

Nikolasstraße 24, 1. 5-Z.-Wohnung,
Bad , 2 Kam, 2 Keller, Gas , el-ektr.
Licht, p. 1. Juli od. später zu vm.
Anzuseh. v. 11—1 u. V26—%7 Uhr.
Näh. 3. Et . b. G, » t ._ _ 2088

Oranienstraße 25, Bel -Etage , 5 gr.
Zim , Balkon , Bad u. all . Zubeh,
sof. öd. spät, zu vm. Näh. P . 2080

Oranienstraße 37 schöne 5-Zim .-W.
nebst Zubehör im 2. Stock per

_1 , Oktober zu vermieten . ^ 1812
Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5-

Zim .-Wohn, mit 2 BÄlk. _ 2092
Oranienstraße 50, 3, 5-Zim.-Eckwohn.

mit Bad , Balk. u. reichl. Zbh. sof
od.MüMz .„V̂ ^Pr ., 950 Mk. 2063

Philippsberastr . 9, 1, 5 gr . Z, Balk,
^M, ^ Kell.,zM,Näh,Lad,M <V4

Phrlippshergstratze 33, Hochp, neubergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh. links
od.' Wilhelmincn 'tr , 14, P . 2095

Rauentäler Str . 11, 2, gr . 5-Z.-Whn.
b. z. v. N. Ems er Str . 89. B11144

Rheinstraße 85, Sonnenseite , prachtv.
5-Zimm,er-Wohnuiig m gr . Balk.
u . r . Zubehör per sofort od. 1. Okt.
z. v. N.Mad , b. Gattwald, _ 1818

Nüdesheimer Straße 6, Part , 5 Z.
u. Zubehör , neu,  z u verm . 2096

Schesselstraße 2 5 Zimmer mit Zu-
bohör zu vermieten , _ 2097

Schwalbacher Straße 9 (Neubau ) sind
moderne 5-Zimmerwobnungen auf
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten . Näh. Bismarckring 8, bei
He nemer. _ 1538

Scdanplatz 4 schöne 5-Z.-W, Balk,
_Bad u . Zstbeb._Stä  h. Pa  rt. B11938
Stiftstraße 24 5 Zim . mit Winter¬

garten u. reichl. Lubchör, _ ,3098
TaunuSstratze 40, 1, 5 Zim. u. Zub.

per sofort zu vermieten . 2099

Wallufer Str . 8. 1. 5-Z.-W, 1300 M,
, , z, v. Näh. Rheinstr . M . 1 _ 1807
Weißenburgstr . 5 Wohn, 5 Z. 1841
Wilhclmstraßc 2a, 2,  hochherrschaftl.

5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk,
u . reichl. Zup ^höx, sofort od.

_spät er . Näh. Lad, Part , r. ^ 2100
Wilhelminenstratze 2, vord. Nerotat,

herrschaftl . 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reichl.

_8uB . a . fof. au  w N.M . JSt  1728
Wörthsträtze 9, ä. b~ Rheinstr , 3. Et,

schöne S-Zim .-W, Erker rc, sofort
0. sp. 780 Mk. Näh . 1. Et .̂ 2101

Wörtüstraße 11 ist die v. Ger .-Vollz.
Sielaff bowohnte Etage , bestehend
aus 5 Zimmern u. Zubehör , per
1. Juli z>u verm . Näh. Kaiser-
Fried rich-RingM6, ^ PärF ^ ^ F250

5-Zim.-Wohn. mit Nachl. p. sof. zu
vm. Näh. Klopstockstr.  1 , P . 2102

6 Zimmer.
Adelheidstratze 56 ist die 2. Etage,

6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , GaS u. elektr. Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rhein straße 66, 2._ 2103

Adclheidstr. 59, früh . 47, 2, 6 Zim,
Balk , Badez, 2 Maus , 2 Keller,
zum 1. Oktober, Besicht, jeder-

_z eit . P r. n. Ve reinb . Rah.  S . P.
Bahnüofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,

6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etagengeschäft
oder Bureau , sofort zu verm. Näh.
daselbst oder Bureau Franke , Wit-
helmst raß e 22.  1345

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn/
Sochpart . u. 1. Et , Gas u. elektr.
Licht u . reichl. Zubeh. auf 1. Okt.
zu verm. Näheres Dreiweiden-
str aße 1, bei S teiger ._ B11939

Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
el. B, Haltest. Näh. 1. S t. B11940

Friedrichstraße 48, 3. u. 4. St , je
eine 6-Zim .-Wohn . mit Zubehör z.
1. 7, ev. später zu verm. Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,
Luisenstraße 26. 2104

Goethestr, 9 herrsch 6-ZstW. weg.
TodeSf. sof.  zu,dm .̂ Näh. P.

Kaiser -Friedr .-Ring 28 Sog. Hochp,
ganz neu, 6 Zim . u. Zubehör , fogl.
zu verm . Nä he res 1 S t._ 2106

Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst._ B 11941

Klarentaler Str . 1, Hp, herrsch. 6-
.._Z.-W, r . Zub , 1. _10. C dM856
Klopstockstr. 5, Hp, 6-Z.-W. m. Bad,

Heiz., Vac. n . s. r . Zub , a . gl. o.
1. 10.  z . v. Näh. Bau ü. Sou t . 1857

Klopstockstratze9 sch. 6-Zim .-W. mit
Mädchenk. u . Zb , a . 9-Z.-W. p. sof.
z. vm. Zentralheiz . Nab. das. oder
Klo psto ckstr. 1,  P , b. Fischer. 2107

Lanzstraße 18 herrschaftl . 6 Z.-W.
(in Etagen -Mlla ), Hochp, schönste
ruhige Lage, auf 1. Okt. zu ver-

_ mieten . Näh. Ad'ler straße 9. 1865
Moritzstraße 15 6-Z.-W. in. r . Zub

a. sof. od. sp. Näh. , 1. <5t.J ._ 2108
Neudorfer Straße 4 6 schöne Zim . m.

Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schier sterner Straße 2, P . 2109

Oranienstr . 46. 3, 6-Z.-W, neu her¬
ger , leine Doppelwohn , lein Hth,

_zu v. Näh. Oranie nstr . 44. P . 1825
Rheinstraße 86 gr . 6-Zim.-Wobn . m.

reichl. Zubeh, Prt . ob. 3. St , auf
gl . od. sp. zu verm._ Näh, P art.

Rüdeshcimerstraße 7, Hochparterre,
6 Zimmer , alle Bequemlichkeiten,
Garten , p. 1, Oktober . Näheres
Scbtersteinerstraße 4, 1, od. nebcn-

^ au . Nr . 5,_ 1-K.O
Billa Walkmühlstraße 3, die obere

Hälfte , 6, evt. 5 Zim , mit reichl.
Zubeh. u. Garten , neu Hergericht,
zu verm . durch Ehr . Firmenich,
Hellmundstraße 53. _ Bl 0458

Wilhelmstraße 16 eine Wohn, 6 Z,
u. Zubeh, Eith. 1 St , per 1. Okt.
zu verm. Näh, im^ Laden ._ 2110

Eine Wohnung , besteh, aus 3 Zim,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzuschen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . F 234

7 Zimmer.
Adelheidstratze 85, 1, 7 prachtb. neu

herger . gr . Räume , mit Gas , el.
Licht, reichl. Zub , p. Okt, event.
früher , zu v._ Näh . das. 3 _ 1860

Ädolfstraße 10 7-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubeh. auf gleich od. 1. Okt.
zu Perm. Näh . Mittelb . b. Ludwig

_od , Kaiser -Fr .-Rina 42,_JJ ._ 1701
Ecke Goethe- w. Moritzstr. 56 schöne

7-Zim .-Wohn, 1. od. 2. Stock, mit
elektr, Befoucht, 2 Balk . u. reichl.
Zubeb. zu vorm. Preis 1600 Mk.
Näheres Part , r echts ._ 2112

Harnerweg 9, Ecke der Blumenstraße,
-log. Hvckpart, 7 große Zimmer,
Gas , elektr. Licht, reichl. Zubehör,
gl. o. sp. z. verm . Anzus . Dienst,
u. Freitag v. 4—6 Uhr. Näh. BiZ-

_marckring 12, 3 rechts.  M11161
Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 3. Et,

7 Zimmer mit reichl. Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Benscher. 2. Etage._ _ 1713

Kaiser -Friedr .-Ring 68, 3, herrschaftl.
Wohn, v. 7—8 Z, p. ,April . 1729

Lanzstraße 14 (Nerötali , in Etägen-
Billa , herrsch. 7-Zim .-Wohn, Bleich-
platz, Waldnähe , wegzugshalber m
Nachlaß f. sofort zu vcrm. Näheres
Lanzstra ße 16, Part ._ _

Luisenstraße 22 mod. 7-Zim.-Wohn.
Näb . Tapetengeschäft das. 2113

Rheinstraße 82, 1, 7-Z.-Wohn, Herr
schastlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , zu verm . Näh . das.
vorm, von 10— 12 u. nachm, von
3—5 oder Moritzstr . 49, 1. 2114

Adolssallec 11, 1, herrsch, lp .ßitn .*
Wohn, mit reichl. Zubeh . sof. od.
svät . zu verm . Näh. Part . 2115

Gutenbergplatz 1, 2, 8 Zim . u . reicht.
Zub , hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Aufzug , prachtv.
Laae , zum 1. Okt. zu verm . Nah.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau-
buroau Schwa nk. _2116

Kaiser -Fr .-Riitg öTlff die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade,
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum »Anschkutz
usw, per sofort oder später zu ver.

_mieten . Näheres Pa rt.  2117
Kaiser '-Friedrich -Rrng 69, 1. Etage,

eleg Wohnung . 8 Zimmer , mit
reichl. Zubehör , per sofort oder
später zu verm . Zu best, 11—■1 «.
3—e Uhr. Näh. bas. beim, Haus-
verwalt -er, Sout , ober ber Lrsn,

^Friedrichstraße Ist, _ , 2118
Nerotal 8, Parterre oder Beletage,

8 Zim , Balkon zu verm.  2119
Taunusstraße 49 10 ZimmerTHrft -c.

per sofort zu vermieten . Nah. das.
_oder Mühlgasfe^ l5, ^ chrödeststl75o
Wielandstr . 13, 1. Et , herrsch. 8-Z--

Wohnung per 1. Jul : od. spat,
verm . Nah. Klerststr. 16, P . r . 17» ,
Läden und Geschäftsräume.

Abelbeib str. 64 Werk st, f. r . B. 2120
Ädelheidstr. 64 kl. Lagerraum . Jjm
Ädelheidstr. 95 2 sch. Sout .-Räwme,

direkt von der Straße zugänglich.
lvst,,ziH verm. Näh , basekbst.

5 pr . tr . Laaerr . fof. 1835
Albrechtstr. lSTX ^ ureau m. Lager.

raum zu verm . Nah . das. 2122
Bahnhofstraße EstWrderh . 1. Etage.

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen,
geschäft oder Bureau , sofort zu-
verm . Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wilbelmlstr aße 22. 21 23

Bertramstr .llstP .' Lagerr . odTMerkst.
_ u . Lagerkell.. evt. M. W. B11Q42
Vertramstraße stl .gr . Lagerplatz mit

Hallen u^ Werkst. N. P . B11 943
Bertramst r. 20 Wkst. ob. Lag. , 2124
Bismarckring 9, Noll, Lad. u . Lager-

näume ckl. od. spät , ssu v. L1194»
Bismarckr . 33 Ld. m. o. o. W. 0106 5»
Bleichstr. 47 sch. gr . Laden , 35 gm.

mit 2-Zim .-Wohn, u . Zubeh ., ganz
od. geteilt , per sofort ob. später zu
verm . Näh. BurMm,H !of, B11945

Blücherstr. 46 Lad, f. jed, Gesch. ge¬
eignet , ev. m. 3-Zrm.-W , auch für

^Wäscbereustass , bi ll. zu vm. B10617
Biilowstraße 11 fdnöne helle Wertst.
Dötzheimerstraße 28 schöner Laden m.

gr . Zim , auch st BiireauS geeignet.
p. sof, od.  s pät . Näh. das^H - 2125

Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Pact .-
Naum f. Werkst, o. Lagerr , ev. m.
Bur . u . W, 8̂ V,N . V. l l . 2126

Dötzheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder öetettt.

^lllig ^ zu chcevmstetem_ 2127
Eltviller Straße 14, Pawt .-R , für
^Bur, ^ W-erM. od.^Qag. billig . I8o9
Eltviller Str . 14 Helle WerMatt od.

Lagerraum , 60 gm, 350 Mk, evtl,
mit 3-Zi-MMr -Wohnung ._ B11946

Frankenstraße 11 kl. Werkst, per „Okt.
Frankenstr . 13 Wer kst, zu v. ,̂ ^ 11047
Fricdrichstr . 23 Laden , furBureau-
^zwecke,sthr aeeia , sof. zu- vm. 2128
Friedrichstr . 44 Lagerr , ca. 4g Qm,

ev. auch 96 Om , per sof. od. spat,
zu b. Näh. b. H-einr^ Jnng ^ 2120

Georg-August-Straße 8 kl. Werkstatt
zu verm. Nah . Hth. Part . B 11948

Gerichtsstr . 3. Ünter -Part , Lad. mit
Neb-enr , a . als Werkst, Lagerr . rc.
aeeia ,' z. vm.: das. l -Zim. -W-ohn.

Gneisenaustr . 13 Werkst m. 2-Z--W,
Stb , 580 P . r . B 11949

Gneksenausträtze 35 Laden , LadeM.
mit Einr . sof. od. spät , z. vm. 21 80

GSbcnstraße 12, Eckladen. Nahebei
Trittler , Hochvart . 2131

Helcnenstr . 7 Lad. u .^3-Z.-W. î . 2182
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu ^ vermieten.
Näh. 2. Stock rechts._ 2133

Scrderstr . 28 Lad. sof. zu verm. 1683
Hirschgraben 13, Part .-Raum ttfo

Lagerraum usw. zu verm. Nah-.
Mbing -enftraße , 4, st, 1801

8 Zimmer und mehr.
Adolfsallee 27. 2. 8 s. ar . 8 .. ar

Hirschgraben 14 Laden m. Z'mme-
u! Küche, auch für leichte Werkst
zu vm. Näh. Adlerstr ./7 , Lad. 1c80

Hochstättenstraße 16, Neub, Läden.
mit ob. o. Wohn, zu verm. 2134

Kais.-Fr .-R. 23 ar . Wst. o.  L -ag.̂ 21S5
Kirchgasse 24 eine kl. Werkstatt . 2136
Klopstockstraße 9 Lagerraum ,zum

Unterstellen von Mvb-el ob. ahm.
(auch Kellerran -m) zu vermieten.

^Näheres daselbst Part. _ 1862
Klopstockstr. 21 2' schöne Lagerräume

p-r sofort zu vm. N. Hausmeist er.
Langgässe 5 große Lagerräume , ovtst

mit ' Eingana von der neuen Per.
bindungs -straße, auch als Geschäfts¬
lokal geeignet, preiswert per so¬
fort zu verm. Nah . S . Hambu-rger.
Langgasse 7. 2137

Lehrstraße 31 Wevkstatte zu v. 2139
Luisenstraße 26 sind 3—4  Parterre-

Räume , für Bureaus geeignet , zu
vermieten . Näh. 2 St ._ 1700

Moritzstr. 43 Werkst. odstL aye rr . z. v,
Moritzstraße 44 Laden m. Zim , ev.

mit Wo hn, a . gl . ob. spät , z.  verm.
Moritzstraße 60 Laben mit Wohn.
_ber fof. od. sp. Näh . 3. S t. l. 1828

Nerostraße 10 Werkstätte öd. Lager-
Raum mit oder ohne Wohnung p.
sof. od. spät . N. Moritzstr , 50. 2140

Nervstraße 16 Werkst, zu vm. 1730
Niedcrwaldstr . 4 Laden m. Zim . u^

Nebenr . f. Okt.  z . verm ._ 1711
Oranienstr . 6 gr . h. Wkst. m. Lagerst

an ruh . Gesch. per 1. Okt. Leicher.
Oranien str . 35 Werk st._ ob. Lagerr.
Oranienstraße 48 1 Helle Werkst, zu

derm.  Nah . Bdh. 21 Sst_ 18M
RaueutYaler Str . 14 Wkst. u . Lagerr -,



Sekte 14. Dienstag, 14 . Juni 1910.
Mheinstr . 101 sch. gr . Laden m. Ein¬

ri cht. Pr . au trenn. Näh. P . I. 1836
MSmerberg 16 Lad , u . kl. W. 2141
Moonstr. 22 gr . h. Werkst,  fofT^BlTi9 60
Laden Schärnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z. W., per sof. od. spät, zu
derni . Näh. 8 T r. rechts. 1' 873

Kcharnhorststraße 27 Laden mit Ein-
richtuna und Wohnung zu verm

Hth. Ha rt , links . Bl06 24
Schiersieinersiraße 9 gr . h. Werkst.,

Bureau , Keller usw. u. ich.
\iauyd bill . Näh. Vdh. P . r . . 1731
Dchiersteiucrilraße 11 Werkstatte m.

Wohnung , 3 od, 4 Kim,, p. sofort.
, Nab. Vord erhaus Bart, l. _2142

Eedanvlatz 4 helle Werkst, ob. Läger.
raum vor,  ob . spät, zu verm . 2143

Geerobenstr . 31 hell. Kaum als Lager
_ cH.̂ ruh .,Merkst . auf_ßL_B. zu tun.
Wallüferstraße 10 Lad, m. 2-Z .-W. J.

sof. od.  spat . Näh. Bart,  l . H11420
Waterloostraße i > Ecke Zietenring,
__helle: Lagerräume auf sofort . 2144
tWäterloostraße 6, Ecke Eckcrnsorde»

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeignet . 1585

Wellritzstraße 25 kleine Werkstätte
mit Zubehör u . Wohnung sofort
od er ,päter zu vermi eten.  2145

Wiclandstrnße 1 sind 3 gr . Räume,
int So -ut ., für Bureau oder zum
Einstellen v. Möbeln geeign ., zum

v. ,N., das. P . r . 1849
Mörthstraße 6, Ecke Nbeinstr, , schöner
. Laden zu,ver m . Näh . 1. S t . 2146

Mrks tr. 1» Wkit. u . Laaerr . HW
Workstraße 15 Lägerräum ob. W irkst,
jjirleuring 11, Eckh., Läden m7"2Ä .»

Wohn. p. sof. zu verm. Näh . bei
Dorn , Auch., 1, Sto ck. _1584

Aimmerm «n«straße 10 große Helle
.̂ -„Werkst., beziv.̂ Lagerraum ._ 2148
'Hello Werkstatt^ Hochpärt.s zä. 60 qm

tzroß, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hofraum , für j. Gesch. p„ auch f.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
auf sofort oder später zu vrrm.
Näh. Jah nsiraß e 3. 2149

Werkstatt od. Lagere ., hell u. trocken,
m. 2-, 8- od. 4-Z .°Wohn . p. 1. Juli
o. sp.  R . Kleiststr. 15. P . r . 1721

Große Läden mit Entresols im
»Tagblatt - Haus ", Lang-gasfe 21.
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterh alle  rechts . _ _ *

Heller Raum als Läger od. Werkst.̂
> evt . mit groß. Keller, zu v. Martt-
' str aße 26, Schuhgesch. Schönfeld.
Bureau mit Lagerraum oder Werk¬

stätte , mit elektr. Licht, Gas und
Wasser zu bcrm . auf sof. od, spät.

_S charnho rststraße 1, Part . L11951
Schöne große helle Wcrkstättc und

Bierkeller zu vermieten ., Näheres
Wielan dstra ße 9, Part , e._ 1792

Eacfem Tiitt Stall , p. sof. od. später
zu v. Näh . Büdi ngenstr . 4, 1.  2152

Wald straße 51 ist die Schmiede
Werkstatt« sof. zu verm . Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part . § 248

Hn Hahn i. T., M direkt am Bahnhs
1 Laben mit Wohnung , sowie eine
6-Zim .-Wohn. per 1. Juli od. spät,
gu verm . ; Haus ev. zu verk. Laden
für jedes Geschäft passend. Näh.
Scharnhorststraße 36, P . r . 1810

Mohnnnsen ohne Zimmer-
Anaabr.

Ablerstraße 36 schöne Dachwohnung,
sowie Kim, u . Küche, zu verm. 1691

Mb rechIstr. 34 'Ml -WZs. o. si>. N. 2 l,
Eltvill er S traße 1 Dachw., Abschluß.
Faülbrunnenstr . 3 sch . Frtspl -Wl, s.
Röders,r . 33, V., sch. Dachw. 2153
Weilstraße 2 ist geräumige Frontsp .-

Wohnung an ruhige Leute zu bnt.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etr.

Miesimderrer TagblM. Morgen-MuSgabe, S. Blatt. Nr. 269.

Adelheidstraße 33, Pavt ., mövl. Zim.
, für W Mi . monatlich sofort zu v.

Melheidstch,54^ G,,2,l .,,Lch- u .,Schlz,
Adlernrai -e 38. P .. ' chon inöbi. Zim.
Wler str. 39, P . s.  s . sch. Schläfst , fr.
Albrechtstr. 3. 2. Gt., sch. mZZ . m. P.
Älürechtstr. 30, P ., sch, mbl. Z., s. E.
Albrechtstr atze 30 mbl. Maus ., Kochof.
Arndtstraße 3, P » l., m. Z. zu vm.
Arndtstratzc,8 möbl.,Zimmer , zu v.
Bahnhofstr . 22, 2s sch, mbl. ,gim . so' .
Bähnhofftr . 22, 2. eine mbl . Ms. sof.
Bismarckring " 25, 1, finden 2 anst.

Herren Kost u. LggiS^,! •. 13 Mk.
Bismärckring 25, 3 l .. in. A.. ŵ 6M.
Bleichstraße 2, Hth. 1 l. . mö bl.  Zim.
Bleichstraße 20, früher 4, 1 rechts,

schän̂ möbliertes ^ Z immer zu vm,
Bleichstraße 31t 2,  gr . ' möbl . Zim.
Bleick' iraße 35. 3,  Scklst . fürrlKÄrb.
Bleichsta 37, 1, möbl. Zim. 8 11787
Bleichstraße 33, 1, 1 m . Zsmmer ^fr.
Blistherplatz 3. Ir ., mbllZ . m. Pens,
Blücherstraße 8, 1 rechts, möbl. Jim.
Blüch erste atze 12, 3 I., m.  Z .^ W tu
Blüchcrsträße 18. S . P ., mobil Z . z.ch,
Bülow sträß c 4. P . r^, möbl.̂ Zimmer,
Dotzheim er Str . 15, Hthi 1, mbl . Z.
Drudenstraße 1, Part , l., 1 Wohn- u.

Schlafzimmer , möbl., auf Wunsch
.. auch einzeln zu vermieten ._ ,
Uleonorenstraße 5, 2 r ., m. Z., 8 M.
Eleonorenstraße 7, 2 r ., sch. m. Eckz.,

8 Fenster , schöne Aus , ., w. 5 Mk.
Ellenbogengeffc 2, io , frdl . mbl , Z.
Eltviller Str ^ 2,ZP.^ ,ssch. mbl. Zun,
Eltvill er S t r.  18 , H. 1,  frdl . mbl. Z.
Faulbrunnenstr . 6, 1, frdl . Msd,
Fan lbrünne nstraße 10, 1 l., möbl. Z.
Feldst raße 1 Sch lafstelle mi t Kost z. v.
Fran kcnstraße 15, l^ r ., mbl . Ms. b.
Frankenstraße 15, 3 L.  ÄÄafst . chr.
Franken,lr . 19, 2, möbl. Zim . m. sep.

Ein gang  zu verm ., nahe Bisrn .-R.
Frankenstraße 23, 1 r .. iniM . Mvns.
Fri edri chstraßM tb.  2 r „ m. M s,
Fricdrichstr . 12s Mtb. r.  3 ., fr . m . ,Z,
Friedrichstraße 41, 2 r ., sep. m. 8 im,
Friedrrchstr . 48, H. 3 l ., ein s, m. Ms,
Friedrichstr . 50, 2 I., m. I . in . o. o.  P,
Friedrich straße 53, 2 I., trt. Z. m. P s,
Gneisenäustr , 12, L . 1 l.. m. Z., 3 Mk.
Göbenstraße 6, 2 r ., gx. m. Eckzim,
Olöbenstraßc 9, Hth. 1 l., sch. m. Z,
Äöetöestr. 1. 1. mövl. Pit.-Z .,^15 Mk.
Hclenenstr . 16, Mt b. 2 l ., rn. Z . bill.
Hel t nenst ratzc 17, 1, mörn. Zimmer.
Hellmundstraße 6, 2 r .. möbl. Mnns.
HeNnundsträß e 12, P . l ., m. Zim.
Hellmun dstr. 25, 2 l ., m. Z., w. 3 Dt.
.Hcllmundstr. 34 g. mbl. Mansarde m.Koehhero an an st. Person z. verm.
Hellmund str. 39. 21 .. sch, mobis Zim.

» Möblievir Molinnngrrr.
Dotzheimer Straße 32 möbl. Part .^

Wohn.. 3—4 Z
80 bis 100 W
Wohn., 3—4 Z., Küche, gr . Bai !.,

n.  monatl ., zu verm.

, jüb LT L 1—2 'Beit.

Michelsberg 2L» Stb . 3 l ., „fr . möb. Z,
Reugassech4, M 2«_1_möbl. Zun .̂ z, v,
Ricderwaldstr . 10. 1 r .. möbl.  Z . z. v.
Nitolasstratze ^21, 3, frdl . mbl.  Zim.
Öranienstr . 2 sch ön m&L~B . jtu  Pens.
Oranienstr . 6, 2 r ., g. mpBiI._8 ._ fq] .
Öranienstr . 18 Ich, möbl . Ms^ p^ ,sof.
Oranten str . 217, P a rt .. M l. Z., sep.
Oranie nstr . 38, Mtb . 2, mbl. Z. z. v.
Oranienstr . 47, 2 l., fein mbl . Wohn-

n . Schlafzi m., auch  einz ., sof. zu, v.
Oranien str. 54. M. 1_l .̂ scĥ mbl . Z.
Philippsbergstr . 23, P , l ., sch. möb. Z,
Platter Str . 2 _möbl. Zim . R. Linke,
Rheinstraße 86, ' P .s gr . schönes Zim.

an b«ss. Herrn zu vm,_ Nah. das,
Riebt str. 12, 1 l ., sch, nt. s. Z.. fSJÄ.
Wderstraße 23, 1, schon. Z., sep. E.
Röder str .' 37. 1. ml . sep. kl. Z. v.
Römerbera 23, Läden , ein s, mbl. Z.
Rörnerber - , 29̂ 2. nro , Zim. z, vm,
Saalgasse 16, Pavierl .,_ niäbl . Zim.
Saalgasse 24, 2, Bauer , Zimmer m.

2 Bett . z._vm._a. an Dauermieter.
Schachtsträße 30, 1 1.. mbl . Zim . Jof,
SchnIverg 6. 2, niübi . Zim . m.  Pens.
Schu lber g 9, ~2,  sch,  g r . mbl . Mans.
Säi nlber g 19, 1 r ., sch, mbl. Z . z. v
Schnlaafse 4, H. D . I., e. Ärlu Schlst.
GÄEäffe 6, 1, erh . agst. fg. Mann

si§bZim . m. Kost , 10.50, Mk._p, W.
Sch walba cher S tr . 19 g. mvö'l. Zun.
Schwalbacher Str . 27, 1, 2 sch. möbl.
_Zim . ii. 2 mbl. Man sarden z.  vtn.
Sasivalbacher Straße 44, 1 r ., kann
_Frau lein schön m5bl. Zim. sof. erh.
Schwalb >ichex Str . 73, 1, sch. möb^ Z,
Kl. Schwalbacher Str . 5. SMafst.
Sedänstr . 6, 1 I., gut möb. Zim . z. v
Scdan str. 11, Vdh. 1 r „ mbl . Z. ff .
Sedanstrnße,11 , H. 1 r „,e . r . O
Sedan str. 15, 3, g. Kost u., Logis bill,
Steinzasse 16 möbl. ZiIN. m. 2 Bett.
Steinaaste 2l «irsŝ mbl . Zim . b^ z. v.
Wälramstraße _12, 2 I., m'öbl._ Zim,
Walramstr . 12, Ht. 1. möb. Zim . z. v.
Walramstraße 12 möbl . Maus , billig.
Walrainstraße 21, 2 r., freundl . mdi.

Zim ., in gEfunder Lage, freie Aus^
sicht auf den Wald , billig . L11764

Weil straße 17 Mans . m. Bett  z . vrn.
Wellrltzstr. 39. 2 r ., m. Z . m. 2 B,
Wcl irivstr . 45, 2 r ., gut mtl Z. bill.
Geltendst ra ste 2"Z, m. Z im. bi llig?
Wörthstraße 11, 3, 2 möbl. Zimmer.
Wörth straße 14, 1,_ nr. Z., sep._ Eing,
Wörthst raße 14, 2, sch ön mbl . Zim.
Wörtbstratze 19, 3, möbl. Z«im. bill.

Hellmun dstr. 1, m . Mi LZ" 2.7/ >.
Hellrnunb st raße 54. H. P. , „m._ Z b,
Herderstraße 3, 2, frdl . Balkonzim.

mit Klavier , auch Pension , zu vm.
Hermanns tr . 10, P ., g. Kost u. Lg. b.
Herma nnstraße 16, 2 r., sch, mbl. Ms.
Hern,änilstr . 26, 3 r ., c. A. K. u. Log.
Jahnstraß e 6, 2. möbl. Zimmer z. v.
Jahnstraße 26, 1. möbl. Zim . m. sep.

Ein Ol. od. 1 Wohn- u. S chlafzim.
Jahnsiratze 38, P .. sch. möbl. Zim .,
_Bart ., f. Luge. sof._ Pro iS 18  Mk.
Kaiser -Fricdrich -Ring 64, 1, m. Z. „s.
Karlstraße 3, Pt ., möbl. Zim . mit u.

ohne Bensior» billig zu vermieten,
Kärlstratze 9. 2. möbl. Zimmer z. V.
Karls traße 28, 2, schön,m.,Zim . bill.
Karlstrahe,33 , H. P ., sep. m. Zim.
Kirchgasse 18, 1, gut möbl. Z. zu vm.
Kirchgasse?Z3,_Ladcn , möbl. Z. zu v
Kirchgasse 38, 1, 1 kl. möbl. Z. frei.
Kirchgasse"62. Hth . 3? mbl. Z .. 3_ Mk,
Lehrstr. 18, 2 L,M . möbl. gr. Z. bill.
Lehrstr. 33 f. m. sep. Z. rr. a. b. H.

4 Zimmer.
Bastithofstraste i), i,  4 immer, zu

Burcauzw. geeign., zu vcrm. 3171

Wörthstraße 26, 1, eie®, m . W.- u.
Schlasz ., 2 L̂vt . 1 Bett , Klav .,̂ BaIk.

Uorkstr. 12. 1 l.. sch. >». Z. ! o. 2 B.
Norksträße 13, Mb . 2 l., möbl . Zim.
Dörkstraße_1ö, 8 r^ ni^ Z. billig zu b.
Äsrkstratze. 22. P .. in. Zim . zu verm.
Uorkstr. 31, 8, hübsch möbl. Wohn-

u.  Schlafzim . od. einz . Hill, z. vm.
Zimmermannstr . 1, 3 l„ sch. m. Z^ b.
Schönes möbl. Zim ., m t̂l. 15 Mk. m.

2 Bett.  W Mk. N. Kv rlstr . 37. 8 r.
Ein gr . möbl. Zimmer p. 1. Juli , cv.

früher , zu tarmt. Maueraasse 8, 8,
chei_K-napp. von 3—7 Uhr nachm.

In gutem Hause eine hübsch möbl.
Mansarde an solid, jumg. Mann
oder Frälvl . für mvn. 14 Mk. zu

_vermieten ._^ Stiftstraße 31, 1_ St.
Schön möbl. Balk-Zim . mit Klavier

,zu vm. Näh . Dagbl .-Verlag . Lb
Leere Zimmer und Mansarden e!r.
Abclhcibstraße 33_ sch. gr . Msd. sof.
Adelheidstraße 45, Stb . P ., Zimmer

zum„ Einsiellen v. Dköbeln gleich.
Ädelheidstr. 59, B73 , 2 MsZUr , m.

Kochherdch., sof._ z. V.^Näh _̂St >b.^P.
Albrechtstr. 27, P .. leer . Z. a^ l . Juli.
Albrechtstr. 42. V.. hzb. M ., w. Ps.

Adelheidstraße 65 eine gr . leere Helle
Mansarde an anständige Berion
so fort  z u vm. Rah . Pa rt . 010608

Bismarckring 6 36 qm gr . Brat ., a.
Bur , od. oergl., ev. m. gr ._ Werkst.

Bismarckring 32, 3, locros ato r
Mans .-Zun ._zu ver mieton . U

Bükow str aße 3 3 Ma ns., oinz._ o. zus.
Dotzheimer Straße 41 schöne leere

Mans . zu_ verm ._ Näh . Parterre.
Feldstrastc 1 Mans .-Zimmer zu vm.
Fran ke nstraße 13  leeres Zim . z. vm.
Gneisenaü straße 19 gr . Helle I.  Msd
Göbenstraße 9, Mtb ., ein leeres Z.
Helenenstr . 5 2 ineingnderg . Ms. z. v.
Helenenstr . 22, B., sch, hzb. Z., 9 Mk.
Hel lmu nds tr . 34 gr . Mn m. KöT ofcn.
Hellmundstr . 42 l . Ma nsardz . N. 1.

Winkeler Straße 5 Flascherrbierkell..
2 Räume , mit Wasser und Ablauf,
billig zu verm . Näheres daselbst

_und GöbenstvaÄe_ 2s,_ Pd „ Ü11423
Schiersteiner Straße 2 Stallultg,

Remise, Heuboden zu verm ., kann
_a . als Lag err . verw. word en. 1805
Weinkeller , 20 Stück fassend, zu v?

Albrech tstraße 23, Part . _ 2164
Raum für Aüto-Garage . Lagerräüin

od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzheimer S :r . 124, P . I., 1704

Gr . Hofkeller f. F !aschenb.,Handl . od.
Branntw .-Fabrik sofort zü v. Näh.

_Luxombuvgstraß « 9. 216g.
Äüto-Garaye , groß. Lagerraum uwdRaum für Möüeleinzustellen zu.

vm. Rüdesheime : Str . 23-, 2166

Herderstr. 3l . P . l,,_ gr . _l. hzb. ^Mst
Hermannstraße 15 große Ma nsarde.
Jahnstraße 13, P .,_ le eve hei-5." M'k
Marktstr . 25, Schühg. Schönfeld

1 od. 2 Helle Mans . m. Kochofen
Moritzstraße 14 Mans . z. Möbeleinst.
Morivstr . 43 heizb. Mans ._z. verm.
Nerotnl 6 4 gerade Mänfarden im

Abschluß, mrt Balkon , zu vcrm.
Näh.' von 4—6  Uhr int 1. Stock.

Rauentnier Str . 21 ichön. Fsp.,Z'.m.
Nheinfträße 117 Frontspitz -Zimmer

zu vermieten . Näh , daselbst. 5832
Römerücrg  16 schön, l. Z, Näh. H. 3.
Sch»tlbergZl1,_ P , l .,_Mans ., l . o. m..
Sieingnsse 21 l. Z. m. Herd u . Wa ss,
Walramstr . 4 schöne helle  Mansarde.
Westendstr. 19, l, _lcer - Mansarden '.
| )orkstr. 15J ccreS_ Froütfpitzzimmer.
Zimm ermannstr . 4.  I r .. Mid .„ billig.
Leer . Dachz. zu v, „N,_Castellstr. 3, P.
Ein unmöbl . Zimmer p. 1. Juli , ev.

früher , zu verm . Mauergmse 8, 8,
b. Knapp , v.  3 —7 Uhr nachm._

2 in.einandcrg . Ms. Jacobs , Nceug. 19.

Nrmisen » FtaUungeu rtc.
Ad elh eid st raße1̂ 64_ Lagcrkeller, 2154
Ädelheidstraße 95' "Hofkeller, 90 qm,

nckrst Büreau sofort zu vermieten.
, llläheu.'s Vorderhaus Parterre.
Bismarckr . 9 Weink«ller bill. 6119 52
Dotzh'eiinerstraße Iv ^ S 'tallung mit
_Wohnung zu vermieten ._ 2155
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller mit Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh.chei B̂kumer . 1111963

Doiibeimer Str . 63 ein Lagerkeller,
SSO gm gr ofe, zu verm . _ B11953

Dotzheimer Straße 86 Stalllingen
für 15 Pferde , große Wagen-
remisc , Futterboden , Geschirrhalle,vier Kutscherzimmer . groß. Lagcr-
keller, mit 4-Ziin .-Wohnung , ganz
oder teilweise vom 1. Juli ab
zu vermieten . B11039

Totzheimerstr . 1ÖÖ Stall f. 2 Pf . n.
_Futter r . u.  Remise sof. o. sp. 2157
Dobheimerstratze 127, Karl Gnttler,

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm . ; auch ist
das, ein Lagerplatz zu ve"rm. 2158

Stallung §. 18— 20 Pferds , auch
geteilt , bill^ Sedaniplatz „3, 1. _ _

Großer Keller, 80 Qmtr ., m. Waren»
Auf zug. Taunusitraße 11, P . 1583

Auvulärtige Wohnnngen.
Waldstr . 49 2-Z.-W.. Pferdest ., Gart .-

Ant .. ebendaselbst Schlosserwcrkst.
Nah . Kais .-F rredr. -R . 61, 2 r . 2167

Eni Zimmer m. Küche u. Zub . zu bin.
Näh. Waldstraße 90,, 1„,r ., 2168

Dotzheim am Bahnhof sind Wohn , v,
2" u. 3 Zim . sofort z. verm. Näh.
Wil helim nenstraße 2,  1 . Stock._

Dotzheim, Schönbergstr. 2 2-Z.-Wohn.
zum Br . von 180 u . 250 Mk. zu

_vnn _ Näh. Göbenitr . 22, 1. B1142I
Dotzheim. Schönbergstr. 4 Zchöne" 2-

Zim .-Wohnungen an ruhige Leute
_bill ig  z u ver mi eten. _
Sonnenberg , Käiier -Friedrichstr . Z,

Tennelbach , freunol . Fron -tspftz,
Wohn.. 2—3 Zim. u. Zubeh ., zum
1. Juli od. sp. an ölt . Dame . 1703

Dreiweibenstr . 4 Stall. , 4 P f. 2150
GSbeu stZ_7 L.-Keller sof. z. v. Bl lS '54
Göücnstr. 19 tr . L.-K., 105 qm. B11421
Hallgartcr Str . 7 Autorem . B12061
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Autoräume , Keller, Lagerräume,
zu,vermieten . Näh. „das«lbst._ 2160

Oranienstraße 4 Kellerräume für
_F laschenbier händl . sof. zu v. 2161
Rheingauerstraße 3 Flaschenbicrkell..
_ev ._ m. W .̂ N. da-s. Hochp. 1111006
Rhcmslraße LV eine Automobil-

Remise für 250 Mk.^per 1. Juli,
ferner ein großer heissbaver Heller
Souterrain - Keller für Flaschcn-
bierhLndlor , Werkstätte od. Lage"-
raum rc. geeignet , sofort od. spater

_z . b. Näh, b . Gottfr . Glaser . 2162
Nheinstr . 52 Stall f. 2 Pf ., Hcubod.

u . 2-Zim .-W. zu verm . Näh . 1 t.
Riehlstraße . 3 Kell er  zu verntZ "' 2163
Römerb . 8, 3 r., Stall ., Rem ., Wohn.

Gebildete Dame , Beamtenwitwe,
sucht z. 1. Oktob. in gut . Haufe ein
großes Zim ., Mans . u. Küche oder
2 Zimmer , Sonnenseite . Parterre
ausgeschlossen. Offerten mit Preis
unte r W. 714 an den  Tagbl. -Verlacr .

Schreiner sucht 2-Zim.-Wohn.
mit Hausverwalt . od. Reinigen gegen
Mie-tnachl. z. 1. Okt. Offerten unter
V. 716 an den Tagbl .-Berlag.

2-Z.-W. ü. Stall . 0 ' 2" Bstrde
u . Remise f. 1 Wag. für 1. Okt. ges.
Off , u.  882 postlag. Bi smarckrtno.

Gesucht zum Oktober
3—4-Zim .-Wohn. in freigel . Garten¬
haus , wenn auch einfach, Gas Bcd.
Off , u . D . 717 an den TaM .-B erlag .Kinderlofes Ehepaar sucht
in der Nähe deS Bahnhofs 4-Z.-M
2. oder 3. Stock bevorzUt . Off . mit
Preis unter L. 127 an Tagbl .-Zwgst .,
Bismarckring 29. _ £ 11840

Aelt . Dame sucht für Oktober
2 unmöbl . Zimmer mit Pension
Part , oder 1. Eiar »e. Offertvn unter
E. 716 an den Tagibl.-Ber lag.

Kurgast sucht
für 3—4 Wochen sehr ruhiges , epuh
möbliertes Zimmir , am llübsten bei
kinderloser Witwe oder einzelner
Dame . Offerten unter D . 716 a»
den Tagbl . Verlag ._ _

1—2 Zimmer , möbl. vder lecr", ~
im Kurviertel für dauernd gesucht
Orr , ii. V. 713 an den  Tag bl.-Mrln g'

Olcbild. Herr sucht u"
1 großes oder 2 kleine ruh-ige Zim.
mit durchaus sep. Eingang . Näh^
Zietenring . Offerten mit Preis n
Z. 130 an den Dagdl.-Vcvl. B12071

Elcg. möbl. Zim. m. od. o. Pension
Fric drichstvaße 9, 2. Rupp.  _
Schön möbl. Zim. mit 1u . 2 Selten

auf Wochen. Monate , mit oder ohm>
Frühstück. Mauerg . 17, n. d. Rathaus

1 Zimmer.

2Zim . u. Küche, Dachw.,z. vn>.Pr . 12 Mk.
Walramstr . 31, b. Schmidt. B11955

MM 1
Wiclattdflr . 13, Part ., per 1. Juli od.

sp. zu veri!>. 9!äh. Kleiststr. 15, P . r.

_ 2 Zimmer._
Hochstätteristr. 4

schöne2-Ziinmer-Wehliungen u. Zubeh.,
Vorderhaus 8. Et . ». Sätenbau , per iof.
ober später zu vcrm. Nab. Mnuritius-
straße 7, Part ., Geschäftslokal. I ' 371

3 Zimmer . _ _

Orkniellstr. 42 LLLM
dortselbst beim Hausmeister. 49«1

RievlstrnHe 27 , am Kaiser-Frsidrich-
Ring, schöne3-Zimmcr-Wohnung auf
Oktober oder früher  zu verm._ 1799

W» M 65 Sä “»Ä
zu verm. z. Bureau , lstäb. das. 2 Tr.

WiihelmAraße 18,
Gartenh., sind 3 Zim. mit Bad. Küche

u. Keller, zu Bureauzwecken greign., a.
1. Juli o. sp. zuv»>. N. b. holji '.welier
Oeimerckingee, Wildelmstr. 38. 2169

Mn *111Hilft 3 3*m*u. Küche, a. 1.Zuli
MV isst Mb , zu vm» Ncrostr. 32. 2170

KigBüiilörsftl . KMme.
eine schöne 9rm„!p,--Wohnn >rg,
Gat - und entsprechender Zubehör, aus
1. Juli zu vermieten. Näheres zu
erfragen im  Pa -tcrrc. 1749

Schöne 4-Zimmcr-Mohnnng im 1. Stock
per sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Westend- u . Roonstr. 9, Snrt . 151 fif >7

5 Zimmere.

ranggaffe3
Moderne

4 - « ud 5 - Zimmer-
Wohnuug

zu vermieten. Näheres B11956
Banblirenu ISflllGil *,

ToZhctmerstr. 41.
ZWWME!

UNAinset * Etratze d4,
Villa, 2. St ., Wohnung »•4 Zimmern
u. Zubehör, Mitbenutzg. des Gartens,
auf'  1. Oktober -u vermstten. Näh.
Wohnnngsvurean r' ron & Cie .,
Frie drich straße 15, bisher 11._
4 - W m m c rw oh n  u ug

mit Zentralheizung u. Personcnauszug,
für Arzt oder auch zu Geschäfts-
zwcckcn ei' c’r.net, sofort ob. sp. zu Per¬
mi 'ten. Näh. Haus- il. Grundbesitzer»

_herein. Suifcuftr«5e_l9._ F400
Günstig für Beamtenwttwe!

4-Zim .-Wohn. ist stcrbefallshalb . auf
1. Juli cr. abzugeb. Dauermieter
w. gesonnen, 2 Zim . weiter z. beh.
R . ges. L. Philippsbe 'Mstr . 41, P . t.

ASWrche7. SSÄSS
Vorzugs, geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reicht. Zubehör, sofort od. sp.
zu vermiete». lLangjähr. ton
Aerztin bewohnt.» Näh. beim
Hansbes.-Vcren o. kram -Seliirpr,
Webergassc1. 2174

3Damttari )tal 4L 2113
herrsch. 5-Z.-W. nt. a. Storni, p. 1. 7. z. v.

N. Arch. tiN«' !»«-»', Dambachlal 14.

eine
'MrtterrvergpLatz3,

E -rhaus , ist in der 3. Etage
hochherrschaitliche

mit allein Komfort und entsprechend-m
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
kllüb cr. zu erfragen im Part . 1748

5-ZiM'.»er>-Wour>»rngett
Litisenstr . 44 , aeschmackvollnusgestattet,

Warmwasicr - Heizung, eltktr. Licht,
Bad u. >5 w., zum Okwbcr, evtl, früher,
zu vermieten. Näheres Architekt
%' Uam re-*. Schwal dacher Straße 52.

MMerftrafze »5
neuzeitlich heogerichtete 5-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör , 2. Stock,
Gas , elektr. Limt , Bad . Garten.

Sckönc Frontspitz -Wvhnung
daselbst, Albschl.. 3 Z., Küche, Gas
für Juli ov. spar, zu verm . Ein-
zusehLN 10—12 Uhr. Die Ei ge nt.
Lina Holzhäuser . 1854

UeMrgße3 5—6Mnm.
Bad u. sämtl. Zubehör per 1. Okt. zu
verum für Bens, gceigo.  N . P . 17 81

Nttola ^srrasic 20 , 4. St ., 5 groge
Zimmer m. Zubeh. bill. zu vcrm. Nh.

Hotel Reichshof._ 4986
Rtkostlöflr . 20 , 2, qr. ö-Zimm.-Wohn.

mit Zubeb. sofort od. sp. zu vm. Näh.
„Hotel Reichshof",Bahnhotstr. 16. 4987

RhciiistrMet
geraum.S-Z.-Wohn. m. Erker, 2. Etage,
2 Mansarden . 2 Keller, sofort zu vni.

_Näheres Rbeinstraste 113. 8. ^ 2172
MetÄnr .iM 115 . 2 , 5 grolle Zimmers

Bad, 2 Nianlarden, 2 Keller ?c. per
15. Äug., evtl, früher oder später zu
vermieten. 1747

Wdecheimer Ar . 28,
mod. hschherrschaftl.

5 - Zim . - WohttUttgerr,
der Neuzeit eutspreestend ko»»for-
tabel nuKgestattet , mit Bad,
elektr . Licht . Zeutralheiz . , Erker»
Balkons , Loggia u . sonstigem
Zubehör » per 1. Juli od . später
zu verm . Näh « Kleiststratz « 5,
Port . , od . Tetepho » 3508 . 1789

Tü t̂tUlssttaße 13,
Elke GeiSbergslraste,

schöne Wohnung, 5- 6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign..
sofort oder später zu vermieten.
Näh. TaunuSstraste 13, 1. 2175

Ü-Z.-Wohnung , Par ». , m. Gärtch.»
zum1. Okt. Drudenstraße 4, P . 1790

Taunusstraße 69, j t
wegen SLegzugö 5-Zim .>Woh „ ,
fü r gl eich  oder spät er zu ve rm

In Billa LSalkmühlstraste 4
schaftliche5—6-Zimmer-Wohnung
vcrm. Näh. daielbst Part . zgllf

6 Dilnnrer.

Fricdrichstraße 38,
nahe der Kirchgasse, Haltestelle der
Elektrischen Bahnen, ist die dritte
Etage, bestehend aus 6 ineinander-
gehenden Räumen, mit allem lkom-
fort auS ' estattcr. mit Badezimmer
u. reichlichem Zubehör, per 1. Okt.
19t«! zu vermieten. Näheres zu
erfahren bei Firma
ffli-wr. ^ §'«»..Möbel -u. Jnnen-
dekorat., Friedrichstr. 38. 1848

Zriekichstrstze
E «ke Kirchgoffe»

3. Etage, elcg. ü- Zimmer-
Wohnung, voustäud . neu her»
gerichtet , mir rcichl. Zubehör,
elektr. Licht, Balkon, per sofort
od. spät, zu verm. Näheres bei
W ilim. Ciasiei &, Co . , 1. Etg
links. 1582

S»

paI [er-| rieör.' lliM72,2 . Kr.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu,
behör sofort oder später zu vermiete,,
Wohnung ist neu hergerichtet. Näher,«
beim Hausmeister . 173?
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Mitolasstr . 21 , 1, 6 Hirn »« . , Küche.
Bad , Zubeh.  p » s»f . zu um . 2177

6-Zlm.-Woßnmi8,
Langgasse, für Arzt oder Rechts¬

anwalt geeignet, sofort zu um. d.C. G. f\mm  h.  G. IBfec,!
Tel . 6524. Langgaffe 13.

V Dimmer.

AdoissaLee 9
ist der 2 . Stock , vollständig neu u.

modern hergerichtet , 7 Zimmer,
großer Bal 'on, Badekabinet, Küche,
Speisekammer,Koh!enaufzugnebst reich¬
lichem Zubehör aus setzt oder später
zu vermieten. 8!äh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. F489

Ecke Goethe - n . Moritzftr . 56,
1 St ., eine Herrschaft!. Wohnung von
7 Zimmern mit reich!. Zubehör zu
vermieten. Näh. Part , rechts. 2178

l
Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,

zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr. _4985

WMMmße 15 WWte)
ist die 2. Etage, 7  Zimmer,
großer Balkan, Bad, Küche mit
Speisekammer, Zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per 1. €)?=
tober zu vermieten . Näheres
Banbureau im Ha use. 4937

8 Dimmer und mehr.

Aoolsstr . S, 1,^ L
get., f. Acr-ste od. Slnwälte. 1835

Friedrichftraße 7,
2. cztage , Wohn., 1 Sal . 7Zim .,
Badezim. nebst Zubeh., clckt. tzibt,
auf forort od. spät. z. verm. Näh.
das. Gartenhaus erste Etage. An¬
zusehen vorm. zw. 11 u. 1. 1734

Kirchgasse 29,
Eck« Friedrichstraße , jetzig« Woh¬

nung des Ängenarjtss Dr .GentN,
1. Etage, 9 Zimmer m. reichl. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. WEIIselsn Gatser & «
Kriedrichstraßs 40. 1746

LuIserrsträHe 25 ~
nt die von dem verstorbenen

Spezialarzt
Herrn Dr . Lsivck. Or 'LveKikSr
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern, 3 Dachzimmer »,
Badeeiurichtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas ec. (Lauf-
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Oie¬
brüde r Wage mann . 2179

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu-bevor. so fort zu vermicre n . U226

Rheiststratze 109,
g Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre's .vert zu ver¬
mieten, Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzheimerstraße 60._ B 11958

00000000000000 00000000

| Taonosstr . 28, |
2-Familien-Haus, |

X ist eine neu hergerichtete IVoh-
0  nung von 0

% 8 Frontzmern, f
0 »Ile mit direktem Zugeng vom 0
X Ki r üior und alle ineinander- T
J gehend , zu vermieten. Ton der
0  ilausecke aus hat man einen 0
0  Durchblick durch sämtliche 0
X Zimmer und zwar auf eine Länge ^
® von 27 bezw. 13 Meter. Personen, <•>
Z die bei schlechtem Wetter nicht ♦
♦ ausgeben wollen, oder Patienten ♦
X bietet die aussergewöhnlich f
^  grosse Zimmerflucht einen <•>

% Spazierweg zn Hanse. |
% Tapeten , Linoleum, Oefen, Herd 0
S nach Wunsch des Mieters. Event.können hinzug “mietet werden : *
J im Parterre iS Zimmer , oder X
0  2 Zimmer und Köche ; im Man - 0
0  sardenstock 1 — 3 Mansarden.
♦ Nicht ausgeschlossen ist auch die §
X Vermietung des a
0
0
♦
♦
40

| 12 Mansarden%
0  und alle möglichen Nebenräumc . O

00 000000 0000 <&«>* «>

MMr. BÖ, vorher 35,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zmtral-
üeizung, elektr. Licht unü allem
Komfort per Okt. zu verm. Näh.

8-ion <& Cie .,
Frledrichstenste 15, bisher ll.

Launusstraße,
Ecke Gsisbergftrcitze,

1V-Z.-Wohnung (Lift, Zentr .-Heizung!,
auch geteilt, forort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunnsstr . 18,1. 2180

Webergaffe 3. 3
neben dem Nassauer Hof, ist
der 1. Stock, 9 Zimmer und
Küche, mit reichl. Zubehör , ev.

auch geteilt , auf Wunsch neu
hergerichtet , per 1. Oktober zu i
önt. Näh. Gartenhaus 1. 1814 g

güheit und Gosch üflsräu !«!».

Kaden KslkMMg 32o.'°hüe
Ladenzimmer sofort. Für Kurz- und
Wollw.-Gesch. fleciqn. Näh. 3. B1 1959

KU"" Eck-LaDerr'dtz
BiSmnrckrtttg 36 , 0 8411

13I . flott. Kolonialw.-Gesch. m.Wohug,,
gr. Kellerräumen, an tüchtig, ftauuit.,
p. Oktob. jj. v. Näh. 1. Ei.', M üller.

BleiÄstratze 2
schöner grsher Laden z . vm.

Näh . daselbst Part . 1574

ENenbogcngaffe 3 , seit Jahren
als Fischhalle benutzt, allererste
Gesckästslage, mit grossem Keller
». Magazin, auf 1. Okt. zu verm.157«

MedrWl. 8 Kairev
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei 2181

Bn.oim & tf 'o .. Friedrichstr.

Fnkdritzslr.50,
Eckladcn f. Kolonialw. auch f. sonst
sed. Gesch. geeignet (4 Schaufenster)
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh.

_da selbst  8Bw> sH-Rci , 1 r. 8182
Friedrichstratze 57  Läden mŝMdev-

rämnen, pass, für Kafsec-spezial - oder
Putzgesdiäst. Näh. Fris . Lorenz. 1850

K-rrlstras ;« 30 , Hiniesgev ., «roh«
helle Slrveitsräunie, Lagerräume,
ir etter, Staliuugei », BureauS,
Hnframm per iof. od. sv., ganz od.
get., zu verm. Näh. daselbstb. Haus-
meister, Mittelb.  1 . 2183

KlntztzGe 40

Vermietung des

ganzen Hauses,
mit Ausnahme des Ladens, also

2ß Zimmer, mi
12 Mansarden

Apotheke.

Ecke Krrchgasse u*
Rheirzstraße 45

ist der Eckladen im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiser-
Friedrich-Ning 59, 1. 2184

Ache
8eslh8Wr8llme
Mchgasse3̂,

EiSeSchrrlflasse ( Storchneft)
bestehend aus großem Erk-
laden , Laden an der 5iirch-
gasse, Sousol und großem
«Kntreso!, Sclsanfenstcr,
geeignet für jed. größeren
Geschäfts - Betrieb , vom
L. März LALL an ander-
weit zu vermieten . Nähere
Attsknnft durch § 226

Justizrat Nr . L-vvÄ,
Krrchgasse 43.

ranggüsfe\ «. 3
beste Berkchrslage.

Für Acrzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau HiMuei -,

Dotzheimerstr. 41. 2185

fcfflflthPl ! Moritzftros ;« L (Rhein-
M,UtUrU . U straste 38) zu vermieten.

Näh, i. H. 3 recht«._2186
MMtMtt M . 9 iMÄM)

schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer- Wohnung per
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckrung 3
bei Kossen »«*'. 1533

ist der Eckladm mit 4 großen
Schaufenstern und großem Lager¬
raum, zirka 80 f̂ -Mstcr , per
1. Januar 1911 anderweitig zu
vermieten. Die Lage am Markt
ist für jede Branäie eine sehr gute
und für umsichtigen gewandten
Kaufmann eine prima Existenz.
Näheres bei Asig -ust SSUirig-,
Marktstr . ö, Krmtor.

ämmmmmumm msrnsEmmto

SiK !lll
Rhsirrftraßs 37

fof . od . später zu vermieten.
Näher . Luisenplah 7 (Ecke
Rheinstr .) b. Rechtsamve .lt
Jnstizrat LLtrll wri -ti! :. 2187

WetlritzstraistS 80 Laden mit Zimmer,
Küche und Keller sofort zu vermiiten.
Näh, bei Stork.
WeKrltzstrafe 47

großer Laden mit Souterrain und
Wohnung (Filiale Maldauer ) per
1. 10. zu vermieten. 1804

1F. ®5erst »t «' ä«r, Aarstr. 4'1.

Wtlhelmstraße 14
Laden

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Siock bei 2188t«

Grotzer EaDerr 2139
Wörthstraße 22 , mit 2 Schaufenstern,

per 1. J uli zu verm. Näh. Eckladcn.

Zwei Bureaus
zu vcrmicteu Adolfsakee 31. Näh.

im Hof, 1. Stock. _4932
Bahnhofstr. 4 p.1. Juli
ober spater zu verm.

_ _ _ .gJail iWwc . 17,0
Laden nut Zim. fof. od. sp. zu verm.

Näh. K aulbrunnenstr . v. 2191

ii u_ I,  x . Cdiua.

LadenW
QfähpJ ? mit ober Wohnung, event.
<.UM .1l das ganze Haus, passend

für Damenichnriderci, zu vermieten.
Näh. Grabcnstraßc 30, Laden._

Laden
mit Ladenzimmer, in weldiemein Friseur¬

geschäft betrieben wird, zu vermieten.
Näb. Kellerstrasje 10 , 1 l. 2192

1
mit Ettlresols

im
*4„Tagblatt -Haus

Langgasse 21
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Ta gd1a lt -Ko»rtvr«
Schalterhalle rechts. *

Die neuen Läden
im Eck-Neubarr Luisenstr . 46,
sehr gute Verkehrs!., sindz. l. August
z. vm. Zentralh ., elekt. Licht, Ent¬
staubuna vorh. Miete äußerst
vtll . Näh. v, 1—2 u. 6—7 Uhr am
Hause und Nauentaler Straß « 20
bei , 2193

irofe We fBiireßurliuie
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund¬
besitzerverein, Luiscnstr. 19. § 400

2 LäDeu
im Neubau Luifertstraße 44,

direkt neb . dem tterrerdauten
Restdeuztheater , mit Ladcnzim.,
Zwischengcsch. u. s. w.. äußerst
preisw. z. 1. Okt. zu verm. Näh.
Archit. Schwalbacher
Straße 52.

i * jt* >n . 2 Schaufenst., Michels-
M V berg 23,Ecke Schwalbacher

Straß e zu ver mieten.  2194
sofort oder auf 1. Juli ' zu

<4lvr »i verm. Nerostr. 32. 2195

Der seit 22 Jahren von der
Firma Mo-älänsjer , Kurz - u,
LVoüwaren , mncgehabte

EckladeN,
Reu gaste - Elreuvoaengasfe,
ist per Oktober d. I . anderweitig
zu vermieten. Näheres Adolis-
allec 45, Part . 1400

Läserr
mit Ladenz. sof. od. spät , zu verm.

Ora nteuftr . 12. Th . Het terich. 2196
Schöüer Laden

mit L.-Zimmer, event. auch mit Wohn..
per 1. Oktober 1910 zu verm. Wh.

^ Schwalbacher Str . 21 (fr. 5),_2 r. 1901
fCdi rthrn Scrrobcn - ti . Emscr-

frrafi « 64 , m. 3 >Lchau-
fenstern. Ladenz., Warcnkcller, Lager¬
raum, mit od. ohne 8-Zim.-Wohn. zu

2 frerrudliche Zimmer , Prt ., Seiten¬
bau, Rheinftraße 60 , sofort für
Ätk. 30.— monalt. zu v-rmicren. 1870

Möblirrte Wshnm ' geu.
Hochherrschaftl., sehr vornehm möbl.Billa

Die von Herrn Snttlermcister kLbsiiin -'
innegeh. Werkstätten sind zus. od. get.
an rubiges Geschäft als | Bf * Werk¬
stätten eh . Lagerränme JsM m.u.
ohne Wohn, p.sor. od. sp. zu verm. Näh.
Kl . Webergusfe 13 bei Rtiairpt "«,"Großer

ganz oder geteilt, sof. od. spater zu ver¬
mieten WeUriststraste 6. 2197

CchMttm \W Lllhen
mit Ladenzimmer, in bester Lage, sofort

od. später sehr billig zu vm. Ni'äh.
Wcllritzstr. 27, Löwm-Drogeric. 2198

C &aSV  mit Wohnung, ev. ult
grobem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Hovkstraste 28. Näh. tm 1. Stock
bei Weg, «: ,.. 2199

Bäckerei HarLiugstr.5
per sofort oder 1. Juli zu vermieten.

LatzeNp
in dem ein Aufschnittgeschäft be¬

trieben wird , mit Wohnung , groß.
Keller u. Lagerraum , für jedes
Geschäft geeignet, auf 1. Okt. zu
verm. Biebrich, Friedrichstr . 19.

Fadrikmi!. Waldstr. 49,
z. jcd. Betr . geeigu., ganz od. get.,
z. v. Näh. Kais.-Fr .-N. 61, 2 t.  2200

Wllen und Hmrssv.

LtaDt - BillK,
Emser Gtratze 88 , am Aufgang zur

Knausstr., 10 Räume, Garten , Zentrat-
heizuug. per 1. Juli oder später sehr
preiswert zu ver »»ieteu euer zu
verkaufen . Näheres Schierstciuer
Straffe 1» 1 rechts.
müü  Ner -oLal 3O,

Herr!. Lage. dir. an den llterotalanlagen,
prachtv. Fernstck>t, 9 Zimmer u. reichl.
Zubeh., Zcntralhei-uug, elektr.Licht x.
Per sofort ob. später zu vermieten od.
zu verkaufen. Näh. daselbst. 2201

8 Billa Ncrotal 53, S
10 Zimmer, Zcutralheiz., Autoraum , gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn
sofort zu vermieten oder zu verkaufen
Näh. Schlichterstraste 15, Part . 2202

Hochhcrrschnstl. Billa
(früher Ostermamis Besitz), große

Parkanlagen , Zcntrallage , vorteil-
hafk per sof.zu vermieten . Verlauf
nicht ausgeschlossen. Näh. b. d.
hiesigen Sensalen u. ü. Herrn Karl
Georg, Riehlstraffe 13. 2203

Bill«
Biktoriastr . 47.

mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubebörungen , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Nah. beim Hausmeister,
Viktoriastraffe 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein.
Besichtigung von 10—12 Uhr vor¬
mittags erbeten . 1765

Re Ae Billen,
mit und ohne Zentralheizuug,
rrektr . Mnlagen , 10 Räume , hei
der Dietenmühlt , preiswert zu
verwiet «,, . Räheres Dotzheimer-
straste 21 , 2. Tcheph . 2083 . 1744

Z » vermiete » oder z»
verkaufen.

Schöne Billa mit gr . Garten , Wil-
helminenstraße 42 (Ncrotal ). Näh.
Wallufer Straffe 3, Part . 1733

üüiiliiiüs ln SÄlNlMMd,
am Walde gel.. 8 Zimmer u. Zubeh.,
ncu herger., sehr preiswert zu verm.
oder zu vcrk. Näh. Küster SL-rc-ii!,
Schlaugenvad , Querstrahe. 2204

Wohnungen ohne Zrmmrr-
Ang «t»r.

KWeibliiyrrKrr.38
1. Juli od. spät. Näh. Friseurlad. 1851

mit neun gvotzen Zimmern , reich¬
lichem Zubehör und Stallung , in¬
mitten eines gro-ßerr Gartens , „in
bester Äag-e und ut nächster Nähe
des 'Kochbrnnnens , Kurhauses und
Theaters , ist vom 1. Oktober d. I.
an zu vermieten . Auskunft erteilt
der ' Bevollmächtigte, Rechtsanwalt
Flind t, Nheinstrah e 38.  P 226

KavKlier-Wohunng
Herrenzimmer, Salon mit Veranda,

Schlafzimmer, Bad, Dienrrzimmcr zu
verm. Anfrag. erb. u. 8t . LG» post¬
lagernd Berliner Hof. _ _

Möblierte Dimmer , Maujarderr
rte.

wmmwmartnit£j£iKauau\rfr.nxx:;.t» vnra-rr̂ .-.-rr anaa—
Wo et beste, i,  2 r., dirckt am Bahnbof,

schön̂ möbl. Zimm er sofort zu verm.
GeWllr. K. if » ?Ä

2—3 hübsch möbl. Zim. mit Elektr. u.
<-jaslicht, ev. die  ga nze Etage. 5316

HeNulurrdstr . 38,1 , Wbsch möbl. Zinst
lsep.) m. Kl avier sof. od. spät, zu vm.

La ng gaste Ist (Burgho i) cleg. möbl.
^ Zim mer für Tauer micter.

A9 2' cÜ4l. mbl. Herrn- u.
Wllll ttstl . 0 -v, Scklafz., sowie emz. Z.
Nm merman nftratze 4,

1. Ct. rechts, cleg. mbl. ger, Zim . mit
od. ohne Salon , schöne Auss., zu vm.

Hüvsa » mövl . Wohn - uno Schlaf¬
zimmer an besseren Herrn zu ver-

_mieten Albrcchtstratze 23, 1.
MM ittdöL Ammer

zu vm. Bahnhofstr. 6, H. 3, b. Wact « .
Möbliertes Balkon,li » nier zu i>Z

Bisri !arckriu g 11, 6 r . 812966
Eit , vesf. mobl . Zimmer zu verm.
_m . od. ohnePcni . Bicichitr. 17,2 l. Vdh.
Schon''mödl.'Zch' DöLheimer Str . 12,11.

piiLPoln-nJdilafitiui.,
modern eiliger., au ff. Herrn od. Dame

zu verm. Drudensiraße 7, 2 rechts.
Anzusehen4—6 Uhr abends.

2 tneinaudcrgehcnde gm möbl. Front-
spitzzimmcr, cvt. auch geteilt, an29auer-
micter sofort oder später zu vermieten
Geiöbergstraüe 86 , Part.

Eleg . Salon mit Balkon n . Schlcif-
ztmrner an best. Dauermicter sofort
zu verm. Näh. Moritzstraße 16, I r.

Nächst Gericht
Zimmer frei. Moritzstraße 27,  2.
«MM .WM-ll.MMl.

zu vm. Schöne Aussicht 18, G.-Villa.
Schön mövl . ZintmerU

cvcnt. Wohn- u. Säilaszim. mit Balkon,
zu vermieten Walluser Straße 6, 1.

Zimmer
gut möbliert, mit 1 bis 2 Betten

Webergaffe 11, 2.
Ä !s Alleinmieter

ttsrd Da » ermietev
findet solid, älterer Herr bei fcingebild.

Dame behagl. einger. Wohn- u.Schlaf¬
zimmer in gut. ruh, Hause. Badbenutz.
Off, u. A.' S5S an den Tagbl.-Bcrl.

Für sol. Herrn
Wohn- u. Schlafzim ., Schveibtism .u.

Bücherschr., in s. ruh . Hansa un
Südv . per 1. Sept . zu vm. Beste
R es. Näh, im Tagbl .-Berlag . Wy

Leere Zimmer » nd Ma nsarden etc.
" 2°bis":r leere Sttisnter,
bisher v. Arzt benutzt, per 1. Juli od.

später zu vermieten

Wilhe!mstr.46 ' 'L'"
" "Remisen, Ktallnnsrn ejr.

MaiHlzersträße CG
Stallung f. 10—14 Pferde , Remise.

Lllaschplatz, Heufpcichcr, gr. Keller,
gr . cem. Raum , Gas u. Wasser,
cvt. elektr. Licht u. Kraft u . Wohn,
von 3 Z. u. Küche auf sofort zu
vermieten . Näh. Kontor . 1733

Mtüllzerstraße 68
(Ecke Kaiscr-Wilheim-Ring)
Stallung m. Remise

zu vermieten.
Stände für 8 Pferde, geräum.
Hof, Duuggrube, Remise, 2-stöck.,
19 m laug, 5 m tief. Wagcn-
waschplatz zemeniiirt. Wasscrleitg.,
elektr. Licht. Separate Einiah t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtet werden.

Näheres bei >k. AmIUcU-
llcl «, Wiihelmstrahc 50. 4983

NeudsLferstr . i> Stute - Garage zu
_verm ieten. Näh, daselbst. 4943
Weinkeller

daselbst.
zu verm. Bismarck-
ring 9. L11961

Kuomiirtige Woh »»ungrn.

Dotzheim, »"l'LL
(1908 tu bester Ortslage neu erd.Haus,
6 Min . von Straszendahn), z. 1. Juli
oder später jetzige hübsckie Wohnung
von Herrn Dr. med. Sä )ultz, 5 Zim.,
Küche, Zub., Bad. Gas , elektr. Lickst,
Garten , zu vermieten. Ermähigter
Preis 450 Mk. Näheres Wiesbaden,
Ncudorfer Straße 6, 1.

Erbenheim.
sofort zu vermieten, lltähcres daselbst
Garieustratze 12._ _ 1710

Möblierte Wohnung,
5 Zimmer u . Zubehör , auf Wochen

und Monate zu vermieten.
Privat -Hotel Man treux,

üeisbergstr . 28,

cs
Mietverträge

vorrätig im
Tagblatt-Yerlag, Langgasse 21.
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IWlitttc Whmiige«
mit Küche billigst zu vermieten in

PenslM frieSn, laijtii T.
Langeuschwalbach.

SJJbßl. Zim. mit Pcns. von 20 Mk. per
Woche. Nähe von Wald u. Brunnen.
Offerten unter A . 259 an den
Tagbl .-Verl ag. _luftlurort

wolsstein
an der Waldlanler , am Fuße des
KöniMberges , letzterer 548 m über
dem Meere , herrliche Lage, präch-
ivae.  WaMvegc , Wald nur einige
Minuten entfernt . Mäßige Pensions-
Ipseife, auch Privatlogrs . Privat-
wohnnngen und Auskünfte durch
Bermittlung des Bürgermeisteramts.

Gesucht
3—t -Z.-Wbn. nt. darüb . lieg. Frtsp .-
Wohn. od. kl. Billa v. 2 Pers . in fein,
ruh . Hause u. Gegend. Off . m. Preis
unter P . 712 an de» Tagbl .-Verlag.

4 Zim », 2 Maus »,
von ruh . Ehep., 2 L., in gut . Hause
auf 1. Ott . gef.,, Part , u. 8. St . aus¬
geschlossen. Off . mit Preisang , unt.
O.  7 15 an den  Tagbl .-Vevlag._

M ' Anfang Juli
V x -» 5- Zimmerwohnung

mit Zub 'dor. Balkon und Erker. Offert,
wenn mögl. mit Skizze unter A . SSO
an den Tag bl. -Verlag.  _

Ruhige kleine Familie
smcht

per 1. Oktober od. ev. früher

»Imins 1,‘Sfi
Küche, mögl. m. Gartenbenutz.,
in gesund.' ruh. Lage. Zentral¬
heizung od. gute Dauerbrand¬
öfen, sowie elektr. Licht Be¬
dingung. Offerten in. Preis¬
angabe >nd bk. *11 an den
Tagbl .-Verlag.

Gesucht aus l * Juli
oder später

hübsche Wohnung v. 5 Zirnruern,
cvt. 4 ( l sehr groß ), 1. od. 2. St .»
zu. 15 Min vom Kurhaus , von
ruhig . Mietern in « Preise von
«00 - 1000 Mk. Offert. M. V. 127
an den Ta g vl.-Dsrlag , 812087

' Eine 1» Etage-
6 Z„ Bad u . Zwb„ in guter Ausstatt.
(Südseite ) wird bis Okt. v. kinderl.
Ehep. gef. z. Pr . v, 1800—2000 Mk.
Off ._ an Spaeth , Schlangenbad ._ _

Btöbl . ungeu . Zinrtner gesucht.
Off. u. lNl. 710 an den Tagbl .-Berlag.

Jünger Herr
sucht zum 15. August er. zwei un-
mobl. Zimmer (Wirtin . Frühstück) in
Gartenanwcson und sehr ruhiger
Lage außerhalb der Stadt . Offerten
unter B. 713 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Herr sucht Wohnung z. 15. Juni
(am liebsten mit vollständiger Pension),
Offerten mit Preisangabe u. 2L.. luu
hauptpostlagcrrtd ._ _

Ingenieur sucht gut möbl.
Wohn - und Schlafzimmer

Nähe Kaiser-Friedrich-Ring oder Schier-
stciner Straße . Off. u. 95. 1 » LN an
8». gv <-nz . Main ;»_ F4-1Darrerrmeter~
sucht gut möbl. Zimmer. Ausf. Offerten
unter 84. Sri7 an den Tagbl .-Verlag.

Ein älterer alleinstehender

Herr»
der viel aus Reisen , sucht per 1. Okt.
drei unmöblierte Räume in feinerem
Hause in guter Lätze bei vollständiger
Bedienung , Frühstück u. ev. Abend¬
brot . Offerten .unter A. 257 an den
Tagbl .-Verlag ._

Ladcii, für Drogerie
paffend, zu mieten gesucht. Off . unt.
~ ~ äl .-BerS . 715 an hen Dagbl .-Ve rla g.

Pension an Dauermwter abzngcden.
Silliiü , Luisenplatz l , 1. Etage.

'VMZSl - UT -AMÄZZVLS .I »' ,
15 u. 17 Emserstr. 'lplepba 3613.

kFrliuilinu -S" «»« »«»« » k. 5J « >iai *s.
Eleg. Zimmer, gr. Garten, Bäder.

Vorzügliche Küche. Jede Diätform.

Merrston
Billa Breula , v. renov.,Frankf .Str . 16.
Tel . 2326. Ideale Gartenlage, Zentralh .,
elektr. Licht. Gedieg. möbl. Zim. u. Et.
in. Küche. Allselt. anerk.vorz. Vcrpfl. .maß.
Preise. Gunst. Arrang . für Daucrpens.

Pens. Villa Edelweiß,
Rapelleustr . 31 , Tel . 2807,

empfiehlt neu und eleg. möbl. Zimmer,
mit und ohne Pens., zu mäßig. Preisen.
B ad, elektr. Licht, Garten , Bibliothek,

Zßyemieie- WlnierpWsl'gn.
Möbl . Zimmer «nit voller Pen¬

sion vor« 100 Mk. «m monatlich.
_ „Vi lla CarotuS ", Nero tat 5.
Uillo Htontiiioii,

Fremdsupeusio » 1. Ranges.
Schönste Lage, unmittelbar an den Kur¬

anlagen) Theater und Kurhaus.
Fernruf 616.

Lift, Zentralheizung, elektr. Licht, Badez.
in jeder Etage.

Kurgemäße Küche. — Thermalbäder.
Besitzerin: En; ma  K& ruse.

Schiöeizerhans
Taunusstraße 72 (Eingang Ncrotal ).
Möblierte kl. Villa f. ruhebedürftige
Kurgäste im ganzen oder Einzelzim.
zu vermieten . Auf Wunsch Pension.
Garten , Gas , elektr . Licht. Er.glish
spoken. — Konversation u . Literatur.
0n parle franoaise.

Walkmühlstr . 8 , P . , Prüf . Riedel,
möbl Zim. mit u. ohne P ens._ B11092
Zwei Gymuasiäfkers

aus höh. Klaffen, w. Lust u. Liebe
haben , abwechselnd e. Untertertianer
Nachhilfestunden zu erteilen , bezeo.
die tägl . Arbeiten nachzusehen, fitt -b!
gute u. bill. Pens . Gerl . Off . unter
F. 712 an den Tagbl .-Berl . erbeten

Für
17-jährige Tochter

suche Ausenthalt in aebibd. Famili-
zur gesellschaftl. u. Häusl . Ausbild'
mit völligem Familienanschl . Stadt
in der . Rh-eingogend bevorz. Jahres-
vergütung bis zu 600 Mk. Offert
unt . A. 265 an den Tagbl .-Ver-la .ci'

Jeder Mieter
vor lange dielYoliaungsIistendoa
Haas- n. Grondbesitzer-Vereißs

E . V.
Geschäftsstelle : Luisenstrasse 19.

H Telephon 439. F 400

Wohuiinsis -Nachweis-
Btireatt

9
Lionkdie.
Miedrichstr . 15, bisher 11.

Telepharr 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekren jeder Art.

Geld-md ImmsbilienMarkt des Wiesbadener Tagblatts.
4!zy

. ~ .r — ni Lokale Anzeigen im „Geld- und JmmobMen-Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtig : Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. ■■. -----

Kupitüiir »-Angebote.

Für HWotlicken,
«velche flüssig gemacht werden
sollen , habe stets Käufer . 5205
Sensal Pfleger Sulzberger,
Adelheids !«. 10. — Telephon 824.

Hausbesitzer
prolongiert nicht Eure Hypotheken,

Bauunternehmer
vollzieht im eigensten Interesse
keinen Absehl, auf i . EßypotlieSseii
Irn. od. OhneläansjeiiEg '«.-wsilirJimgr
lohne unter Chiffre

0. 711.,tlj 'potkekeiidoktor“
an den Tagbl.- Verlag, den Rat eines
bewährten Fachmannes mit nach¬
weislich ff- Beziehungen eingeholt
Lu haben. Ihr schützt Euch hier¬
durch vor „Zelt-, Geldverlust, Ent¬
täuschung “ und sichert Euch „Hohe
Bel eihung,vorteilhaft . Konditionen .“

IKeld-Dnrlehen , sowie Hypotheken
zu 1., 2. u. 3. Stelle direkt von dcr
Bank. Vertreten durch
Hallg artcrsira ßê 10._ B12009

ReMKNfhypothek
in Höhe von ra . 6—1000 . — n . in
Höhe bis Mk . 36,000 . - mit Nach¬
laß zu kaufen gesucht 5352
._ Nikolaösiraffe 23, Port.

10— 20,000 Mk. auch aufs Land fof.
auszuleihen. Off, u. » postl. 5358

15—2.5,»00 Mark
auf gute 2. Hypothek ansziilcihcn. Off.
linier L". S» 9 an den Tagbl .-Verlag.

25,000 Mark
aus gute zweite Hypothek sofort aus-
Mteihen . Offerten unter U. 714 an
den Tagbl .-Verlag . F 400

28—30,000 Mark
auf gute zweite Hypothek per 1. Okt.
auszuleihLN. Angebote mit genauen
Angaben unter T . 714 an den
Tagbl .-Verlag erbeten , F400

30,000  Mk.
Kapital von hiestgen , Ncntuer
anSMieihem oder an einem solide»
Geschäft siikl zu betcliigen . Rah.
^ « -,. ss » °«ll »l >eLkiy,Wevcrgassc3,2.

35 FM Mk.
Hypothckcngcldcr zur 2. Stelle zu
vergeben. WohnungSbureau
& Cie ., Friedrichstraße 15.

40 —50,000 Mk. 1. ölet 2. Hypoth.
zu vergeben. Offerten unter «>. “ M
an dcu Tagbl.-Verlag.

5ÜM0 Mark.
auch geteilt , sollen auf zweite Hypo¬
thek angelegt werden . Nur gute
Hausgvundstücke in Wiesbaden . Ge¬
naue schriftliche Angebote u . S . 714
an den Tagbl .-Verlag, . F 400

00,000 Mk. z« 4%
auf gute erste Hypotheke z. 1. Juli
oder 1. Okt., ohne Vermittler , aus
zuteil,on. Of f. K. 713 Tagbl .-Verl.

Kapttalren -Gelnche.

GeLdgehee
erhaltenkostenfreienNachweiSguter

Hypotheken
durch JLiäislhviig, ' cfstel,
Wcbergassc 16 — Fernspr . 604.

Wk'WilUM ? '
zedieren ges. lOie nig , Hallgart .Str . 10.

4—5000 Mk. von einem solide»
Geschäftsmann gegen doppelte
Sicherheit ohne Bcrulittlung zu
leihe » gesucht. Off. u. M. L»
postl . Blsui .-Ring . B 12091
Suche 0—7000 Mk.

an 2. Stelle, hinter 24,000 Mk , Wert
des Objektes 45,000 Mk. Offerten unt.
I ». «L4 on den Tagbl.-Verla g,_

Ruf Geschäftshaus , ' Borort,
wird 2. .Hhpothek von

7000 Mark
von direkter Hand sofort geslicht.
Off . » . kr' . 7sn „„ d . Ta gbl .-Verl.

86  W Mk. '
auf schön gel. Anwesen im Taunus,
nach gering . Vorbelastung als zweite
Hypothek aufzunehmen ges. Angebote
von Kap. dir . erb . u. ?l. 2000 an
Ann .-Erv . D. Frenz , WieSvad.^F41

10—20,000 Mk . 27Hypothekzu b'h
bis 6 °/o von v rmögendein Beamten gks.
Belastung bleibt innerhalb 75 °io  d. Taxe.
Offer ten un ter V . SLL post lag. 5357

WWXSISI
45,000 Mk. auf beste 2. Hypothek,

sow. einige 1. Hypoth., Privatkapital,
gesucht. Jmand , Wcilstraße 2,

'50—M ' Mille,
sichere 2. Hypothek , von verinögei»
drm Nesiner gesucht . Offerte » nur
von Selbstleiher » rrnter L'. ist
an den Tagbl .-Verlag . B12021

KüßellKleMSdeüMleWrm
Ihrer WMMg.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein F 67

Giusamilierl -HKUs
mit Garten hier Nachweisen, das
Sie im Eigenbesitz mindestens ebenso
billig kommt. Prospekt über Eltville
a. Rh., ein kl. nett . Stadt m. günst.
Steuern . 20 Min . Eisenb. v. Wies¬
baden, legen wir bei.

Der Verkehrs -Verein.
Eltville am Rhein.

IWvhl'ckil-UerhehrL-
(ßefeürrtiaft in. ii. | M

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 5304

Größte Ausrvahl von Miet-
und ÄarrfobjelLc » jeder Art.

Kostenloser
Wollnnngs -RachweiS.

Hl,potheken °P er »,itttung . ||

9 » l ( n «~ :0 Ziu, , n. j'neren uütjle.
lOlUtl / 55,001! Mr. od. f. 2&.0 Mk. SU

vcrm. Off. u. 15. 6b3 a. Lagbl.-Lcrl.

Vornehmster l
Herrschaftssitz |Wiesbadens . I

Die 2?efit;unfl der verstorbenen s
Jrau S5»s»5Biis Seliült * von 1

geb. ItursefT , |
Gartenftraffe 24 , inmitten eines |
herrlichen 3300 qm gr. Gartens , |
ist sofort 400,000 Mk . unter |
dem Selbstkostenpreise und x
200,000 Mk»unter der Steuer- ß
taxe zu verkaufen. D e Besitzung gselbst ist ' im Innern mit allem r
nur denkbaren Komfort nnd yoch- 8
künstl. Ausstattung versehen. »
Stnlllittg für 3 Pferde, Remise st
und Llutogaragciind vorhanden. K
Alles Nähere durch das
Wiesbadener Verkehrs - und ^

Jmmobilien -Bureau2 i . ©hr. GEOcklich, |
Lvilhelw.straffe 50.

W W W

Billen-Renba«.
Einfamilienhaus , 7 große Zimmer

Diele u . reicht. Zübch. billig zu verk.
R. Hildner, Architekt, Walkmühlstr. 4.

Eine in allernächster Nähe des
Kurhauses und doch

ruhî gelesiellc Villa,
mit allein Komfort dcr Neuzeit
ausgestattet F484
für Pens. n. Pensioimte

besonders geeignet,
U, günstig. Zahlungsbedingiingen
zu verk. oder sofort zu vermieten.
Offerten unter B». - N4l an den
Tagbl.-Verlag.

m Neue ml Mm  8
Preis Mk. 14,000

do.
t9

18,000
de». ff 20,000
do. ff 25,000
da. ff 30,000

und ju höheren Preisen zu verk.
.jsaäijs « Allstavli,

Schiersteincr Straff « 13.

Die Müll Klkttklfll. 4
ist zu verkaufen oder zum 1. Oktober
zu vermieten : auch kann dieselbe für
2 Aamittcn eingerichtet werden . Näh,
Ehr . Kohl, Nichard-W«2wer-Str . 28.

Die neuerchaute Villa Siegfried-
straße 4, an den Richard-Wagner-
Anl-agen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgestattet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist
unter 'günstigen Bgdingurvaen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
sfriedr . Marburg , Weinhandlung,
Neugasse 1a. Telephon 2069.

KL. Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkortfen orer zu verm.
N. Hotel Reichshof. 5335

Billa am Kurpark,
Pgrkstraste 57 , nächstd. Tennisplatz,
modern. Neubau, elektr. Licht, Zentral-
Heizung, 9 Zimmer, Diele und N ben¬
gelaß, gr. Garten , Platz für Stallung.
Zn erfragen im Baubnr . l8-»-»Lir» ti,
Nikolasstraße 8, Parterre.

Das den Erben eeihcsU«  l -n ge¬
hörige, Zdsteinci straffe 15 gelegene
EauShares mit Garten
ist auf demBurcau des Unterzeichneten srei-

l)anb"x zn verkaufen.
Das Haus enthält 5 Zimmer, 4 Kammern,
Küche, Bad ». gcschloss. Veranda. Der
Garten enthält einen reichlichen, gut ge¬
pflegten Obstbestand. Tie Größe desGc-
ländes beträgt 826 gm. Zur weüeren
Information ist dcr Unterzeichnete bere.t.

Rechtsanwalt » »■. Heren,
_ Kirchgaffe5, 1. F226
LanDhans tBilla ),

in der Nähe Wiesbadens , 6 Zimmer,
Badezimmer , Obst- u. Gemüsegart .,
Alters wegen bill. zu verk. Näheres
zu eriragen im Tagbl .-Verlag . Wo

WM - MMr -AMM.
Die Villen Siegfriedstr . 6, Tann-

hüuserstr . 7 u. Schillerstraste 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
verfehcil u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zil
verkaufen . Bcsiailigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhänser-
straste. Telephon 48. 5237

Rambach bei Wiesbaden.
Ein kleines schönes Landhaus , neu¬

erbaut , in herxl. Lage gel., a. d. neu¬
erb. Str . Rambach-Naurod , m. 2—3-
Z.-W., fap. Wasch!., kl. Gart ., ist unt.
günst. Beding , zu verk. 20 Min . v. d.
elektr. Haltest . Sonnenberg . Näh . L.
Meister , Gastw., z. Taunus . T. 4238.

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg-
straße , preikw . zu verk. durch Justiz-
rat Dr . Loeb, Kirchgaffe 43, 1. F226

hochhcrrschgftlich, über 6 " ° rentierend,
umständehalber direkt vom Erbauer zu
verkaufen. Offerten unter 12 ; cm
den Tggbl.-Vcrlag. B12019

Bahnhofitr . 20
tu. 27,20 Met . Strastenfrout
und 20 Ar 38 gm Fläche ist
preiswert unt . günstiger »Be-
diugurrgeu z. verkaufen . An¬
tritt 1. Juli 10lv.

Airs dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater . Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche ttuternehmeu.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt «Wr. Mickei,

Adelh-idstr. 28.
Justizral «i«r. iLoei »,

Kirchgaffe 43. F2I

PeutalsIcB IletöHljatiB,
3 Etagen » in schöner Lage äuffers,
billig zrt verkaufe» . O erteu , ,
8 . ist au den Tagvl .-Llerlag . '

Nt!!!. tzksUstsftüs.
Ich verk. oder vertausche mein
schäftshaus mit Restaurant gegr,,
Hypotheke oder Haus in guter Laue
auch evt. ausw . Off . >t. C. 70
Tagbl .-H.-Ag„ Wilhelmstr . 8. stZtzg

f)fins-®tlcgta(jfitsisauf
6 h Reute.

Modernes Haus,nahe Dotzheimer.
siraße, Bisir.ärckring, nur Vorderh'
ist umständehalber weit unter Tore
zu verkaufen. Schnell entschlosff̂ .
Käufcr erfahren Näheres durch

6. G. Herman &. E. Bier,
Wiesbaden , Lungg.

_Telephon 6524. 53ift
Haus mit Stallung zu verk.

GvirnDstücke oder Bauplatz werden -m
Zählung genommen. Offerten uni
B. 128 Ml den Tagbl .-Verlag , Bl2itz7

HKtts für Metzgerei,
in guter Lage, preisw . zu verkaufen
Adelheidstraße 95, Parterre . " *

Rentabl . x>8W
Haus n.sr . 12 Lai

Zwgst., Bis

Geschäfts - GrundftiiA
sehr schön und praktisch, an Bahnhg«
gelegen, für alle Zwecke passend, ist niit
oder ohne Geschäft billig zu verkaufen
Offert, u. ES. 89 ! an Tagbl.-Verlag

iS. GeschastslMus
mit Laden, kann noch ein Lade» »»
brochen werden, für jedes Geschäft
passend, in verkehrsreicher Lan-
Mitte der Stadt (Altstadt ), krnn »'
ycitsbalber zu verkaufen. Off.
K. 127 au den Tagbl .-Verl - BtigcJsj

ILortsetzung auf Seile 18.]
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Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt»

Dekorierte Kettler.
Man weiß zur Genüge, wie findig unser modernes

Bettlertum ist in der AuShcckung immer neuer Tricks, um
bei leichtgläubigen und gutmütigen Menschen auf seine
Rechnung zu kommen. Eine unerfreuliche Spezies, die uns
in letzter Zeit wiederholt entgegengetreten ist, sind die an¬
geblichen oder wirklichen alten Veteranen, die, mit Orden
und Ehrenzeichen geschmückt, unter Hinweis aus unzu¬
reichende oder ganz und gar fehlende Unterstützung seitens
des Staats die öffentliche Wohltätigkeit in Anspruch neh¬
men. Tiefer Bettlertyp ist, wie gesagt, im Zunehmen be¬
griffen; denn eine gute Idee erweckt aus allen Gebieten
Nachahmung, und die Dekorierten haben noch lange nicht die
schlechtesten Aussichten auf Erfolg unter der .Schar ihrer
Bcrufsgenossen. Wer wollte auch nicht das festgesetzte
Budget der Mildtätigkeit in einem Fall überschreiten, wo
einer vor uns steht, der „Siebzig-Einundsicbzig mitgemacht"
hat ? In den meisten Fällen dürfen wir wohl annehmen,
daß die Veteranenschaft des Schnorrers nur in seiner
Phantasie besteht und seine Orden und Ausweispapiere ge¬
fälscht, bezw. auf unredliche Art in seinen Besitz gelangt
sind, was aber selbst für ehemalige Militärs und Feldzug-
trinehmer festzustellen oft sehr schwierig ist. Es ist jedoch
durchaus angebracht, bei dem geringsten Zweifel nach dieser
Richtung hin den Schutz der Polizei gegen solche Menschen
anzurufen, die durch derartige Manöver den ehrenwerten
Veteranenstand in M i ß kr ed i t zu bringen  geeignet
sind. Leider erweisen sich— wie wir uns erst kürzlich über¬
zeugen konnten — manchmal solche Veteranenbettler samt
ihren Militärpässen und Kriegsdenkmünzen als fraglos
echt. und da müssen wir doch tief bedauern, daß in, Deut¬
schen Reich Leute umherlaufen, die, durch Armut, hohes
Alter, Gebrechlichkeit oder sonstige Erwerbsunfähigkeit ge¬
zwungen sin d, ans diese Art aus 1hren
Dekorationen Kapital zu schlagen  und das
Ansehen des Staats dadurch empfindlich zu schädigen. Zwar
gelangen infolge der sich lichtenden Reihen der Kriegsteil¬
nehmer von 1870/71 immer weitere Veteranenkreisein den
Genuß des sogenannten Ehrcnfolds im Betrag von 120 M.
jährlich, aber diese geringe Sumnie reicht bei weitem nicht
aus , um gänzlich Mittellose vor Not zu schützen. Wir
wissen recht wohl, daß die Unterstützungsfonds bedeutend
abgenommen haben und an für diese Zwecke verfügbaren

Dienstag,

14 . Juni 1910»
38 . Jahrgang.

Geldern in, Reich kein Überfluß ist, indessen könnte ganz
gut aus den Kreisen der besser situierten Kameraden mehr
geschahen, um dem Elend zu steuern bei wirklich Bcdürsti-
gen und Würdigen. Wir haben unter den Kriegspensiünärcn
eine nicht geringe Zahl sehr bemittelter Leute, die das
„Glück" hatten, in den ersten Gefechten leicht vlesstert zu
werden, weniger Strapazen auszuhalten haben wie ein
anderer, der den ganzen Feldzug mitmarschiert ist und sich
der besten Gesundheit und dank ihrer Verwundung einer
ausgiebigen Rente erfreuen. Auch sie hätten die Pflicht,
sich ihrer Kameraden zu erinnern, denen zwar nicht das
-feindliche Blei, aber in nachhaltigerer Weise ein Wintcr-
fcldzug, verbunden mit allerlei gesundheitsschädlichen Fol¬
gen, zugesetzt hat, ohne daß sie, weil ohne äußere Verletzun¬
gen heimgekehrt, gesetzlichen Anspruch auf Pension erheben
konnten. Vielleicht würde dann ein Bettlertyp von der
Bildflüche verschwinden, der nach dem Siebenjährigen- und
den Befreiungskriegen in Deutschland eine stehende Erschei¬
nung war , in unser sozial empfindendes Zeitalter aber nicht
mehr paßt. A

Briefkasten.
,, fRebaKicn des „Wiesbadener Taablatls " beanlwortet UhrislUche Hnfroeen M
■iefSaften, wen» die leStc Bezugsauittmig teilten» NetztSverbindliüe Gewahr wir»nilhr iuaefufiert.)

Ans Diidrmr mrd Knrorten.
* Bad Orb. Die Saison  ist im vollen Gange , der Zu¬

zug von Kurfremden bat in der zweiten Hälfte des Monats
eine erhebliche Steigerung erfahren . Wenn auch zu. dem
steigenden Besuch gewiß zu einem großen Telle die günstige
Witterung beigetragen hat , so spielt doch die Zugkraft der
kohlensäurereichen Solbäder einerseits , die günstigen klima¬
tischen Verhältnisse anderseits die Hauptrolle . Wie m den
Vorjahren , wendet sich das Hauptinteresse an dem Bade seitens
der Ärzte seinen günstigen Einwirkungen bei den Erkrankungen
des Herzens und der Gefäße zu. Die an Kohlensäure über¬
reichen Solsprudel treten in einem Tale zutage, welches m
seiner Frühlingsstimmung Herz und Sinn gefangen nimmt.
Ein breites offenes Tal , von einem Wicsenteppich ausgekleidet,
bis hinauf zu den Höhen, von Laub- und Nadelwäldern um¬
rahmt , von frischen klaren Gebirgswäsiern durchstromt, bat sich
das Orbtal durch sein eigenartiges Klima höchste Wertschätzung
erworben, welche noch von Jahr zu Jahr anwachst. Hier er¬
freut sich das Auge des Kranken an dem saftigen Grün des
Buchen- und Eichenwaldes, an dem dunklen Schein der mannig¬
fachen Tannenarten . Ein belebender Hauch überkommt den
Kranken aus Tal und Höhen, und die klaren Sommertage brin¬
gen Kühlung am Morgen und am Abend. Das Gelanoe des
Bades Orb , mit seinen sanften Steigerungen , seinen woht-
gepslegten Wegen eignen sich im hervorragenden Maße für
Terrainkuren , welche bei Kreislaufstörung vielfach von ärztlicher
Seite empfohlen,worden sind. Die mittlere Gebirgslage schafft
dem Orte Vorzüge, welche es zu einer Herzheilstätte im wahren
Sinne des Wortes gemacht haben.

» B Die Warcnbaussteuer ist gemäß Gesetzes, sofern
die Gemeinde zur Deckung ihres Steuerbedarfs von den m den
Gewerbesteuerklassen 3 und 4 veranlagten Gewerbetreibenden
eine Gemeindesteuer erhebt,, zur Erleichterung dieser Steuer zu
verwenden. Äast die Grleslb)terung bei beiden Gewerbesteuer-
klaffen in dem gleichen Verhältnis erfolgt, .ist .Nicht vorge¬

schrieben; es ist daher namentlich zulässig, zunächst das gesamte
Gewcrbesteuersoll der Klasse 4 durch die Warensteuer zu decken
und nur den Rest der letzteren zur Erleichterung der Klaffe 3
zu verwenden oder die Klaffe 4 doch xit stärkerem Verhältnis
als die Klasse 3 zu erleichtern. Nur wenn und insoweit die
Warenhaussteuer das Gemeinde-Geweroesteuersoll der Klaffen
8 und 4 übersteigt, darf sie zur Bestreitung von Gemeinde-
bedürfnissen Verwendung finden, und zwar soll dies alsdann
vorzugsweise zu solchen geschehen, die den kleineren Gewerbe¬
treibenden besondere Vorteile bieten ..

L. R. Die Kurtaxordnung bestimmt : Jeder Fremde , der
länger als 4 Tage . — einschließlich des Tages der Ankunft —
hier verweilt, wird als Kurgast  betrachtet und ist ver¬
pflichtet, eine Kurtaxe zu zahlen. Ausgenommen sind o>rcm.de,
die als sogenannter Hausbesuch bei hier wohnenden Familien
unentgeltlich Aufnahme finden, und solche, die Nachweisen, daß
ihr hiesiger Aufenthalt ausschließlich anderen Zwecken als
denjenigen der Kur, der Erholung oder der Ilntergaltung dient.

Miete. Der Vertrag ist auch für den Vermieter maß¬
gebend. über die Auslegung der fraglichen Bestimmung ziehen
Sie am besten unter Vorlage des Vertrags euren Rechtsanwalt
ftDI tIc

B. W. Auch die hiesige städtische Schulverwaltung nimmt
Rücksicht auf die geistig zurückgoblicbensuKinder. Vor mehreren
Jahren bereits wurde für diese eine Hilfsschule errichtet.

C. L. in Köln. Die Laufbahn des Universitätslehrers der
Zoologie setzt das Maturitäts -Examen, ein mindestens sechs-
semestriges Studium und eine längere Assistententatigkert
^ " Äbo>meilt, RöderstraHe. Das Mädchen ist dann in einer
Krankenkasse zu versichern, wenn es gegen Entgelt gewerbliche
Arbeiten verrichtet.

A. D. Die Einwohnerzahl von Wiesbaden betrug nach der
letzten Feststellung — im April — 10S712.

Rachl'nrgclände. Unseres Erachtens ist hier nur Selbst¬
hilfe möglich, z. B. durch Errichtung einer Schutzmauer. Es
empfiehlt sich, einen Anwalt zu Rate zu ziehen,

H. S . Der Hund ist anscheinend krank und deshalb emp¬
fiehlt es sich, einen Tierarzt zu Rate zu ziehen, der auch über
die übrigen Fragen die beste Auskunft geben kann.

Frau 8 . Ohne Angabe der Ausstellung, aus der das Los
herrührt , ist die Feststellung nicht möglich.

Alter Abonnent. Falls das Aufgebot am Wohnort Ihrer
Verlobten stattsinden soll, müssen Sie sich zwecks Aufnahme
Ihrer Zustimmungserklärung zu dem zuständigen Standes¬
beamten Ihres Wohnortes begeben. Dort werden Sie über alle
Fragen Auskunft erhalten.

Von

rs

Amerikanische

Präzisions-Anker-Taschenuhr

WERK  moderner Konstruktion.
Akkurater Gang . Voile Garantie.

Gehäuse erster Qualität in Nickel, oxydiert Stahl,
Silber, Gold-Double mit 10- und 20jähriger Garantie.

Von Mk . 22 snn fe nach Gehäuse.
Ingersoll -Trenton -Taschenuhren sind bei folgenden Uhrmachern erhältlich:

Friedrich SeelSnteh , Kirchgasse 46, Wiesbaden.
Jul . Mössinger , Webergasse 28, „
Cbr . JJSU , Langgasse 16,
18. Fehmarns , Neugasse 12, „

F199

Halicn Sie dm Stoß?
SUrftßc wert en zu 2(5, 2», 30 « .

33 Mk. angefertigt , Hosen uns
Westen 6 n . 7 Mk. Große Stost-
„instcr liegen ans . Daselbst Ilm»
ändern » . Ansvessern von Herren-
Kleidern , Slnsüge-Arifbugeln l .*0.
Herrenschnrioerei Michelsvcrg 1,2.

Lager in amcrik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. Ülo

SJeriut . » lieliciorn . Gr . Burgstr . -®*

(Ka. 2981) V125

#i Damem 4 >
crh. kosienl. Natu. Ansk. in diskr. Fällen.

riSi-.r ». ilelic . Rorkffraßc 18 ,P.

dsr Preise (500,300, ^pOM.t „ „
■fürneue pr aktische  uno sswlnnbringendä 11D

J , Bett & Co . Frankfurt a . M . 116.

Kreuzbrunnen,Ferdinandsbrunnen*.
Fettsucht , Haemorrhoiden , Mageuleiden,
Chron . Darmträgheit , Frauenleiden

EBiolfswelle:
Katarrhe d.Hamwege > / 1,

Die am 1. Juli 1910 fälligen Zinsseheine unserer
unkündbaren 8D und 4 «/eigen Hypothekenpfandbriefe
werden bereits vom IS . «Jftilll fil. «F• _ab in Gotha
und Berlin bei unseren Kassen, in Wiesbaden bei
Herrn Carl Kalb Sehn Nachfolger eingelöst. föm

Gotha, den 14. Juni 1910.
flent sche Bnmderedit-Bank.

sowie sämtliche

Zubehörteile ., wie:

Nieren - und
Blasenleid. Marienbader

echt . Brunnen -Salz,
Brunnen -Pastillen.

Broschüren durch Mineralwasser-
Versendung . Depot in Wiesbaden:

Firma JB1. WiftSa . 352

Strahlrohre,
Schlauchverschraubungen,

Rasensprenger, *132
Schlauchwagen und-Rollen

kaufen Sie jftit u. unter Garantie bei

P.I.Stoss tlochf.
Telephon 227. Taunusstrasse 2.
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(Fortsetzung von Seite 16.)

Junuo bilien -Nerliärlfe.

Ein einstöck. Wohnhaus,
■bn  Neuzeit entsprach., 6 Zimmer u.
2 Küchen, umständehalber zu vcrk.
Näh . im Tag bl.-Verlag , XgliWotlif
mit einem solchen in Wiesbaden oder
nächster Umgeb. zu tauschen gesucht.
Off . u. S . 713 an Heu Tagb-l.-Ber-lag.

Irr JDftein i . T . ,
4000 Einw , Gericht, fiaatl. Anstalten,
ein gut gebautes Etagenhaus mit
gr. Garten , neu erb. Laden, zu jedem
Geschäft pass., des. Drogerie, bald vom
Erbauer zu verk. oder zu verm. Anfragen
Bahnt,ofstraffr 44 . F40
K! 'VlilDÜOült Ml nc:
83S QuaJratmtv . Fi'08̂ , an firfcirer
Strasse, zu verkaufen. Offerten unter
W»  an den Ta gt)!.-Verlag.

Ern großer , vorzüglicher
Eiskeller,

direkt an der Stadt , an sehr guter
Straße gelegen, vorzügliche Anfahrt,
rst 311 verk. Liebhaber wollen ihre
Adresse unter H. 705 im Tagbl .-
Verlag nicherlegen.

Berkarrf.
Ein neues , sehr schönes Haus im

Südvtertel mit üb . 6 % Rentabilität,
sehr geeignet für Glaserei oder
Schreinerei , unter günstigen Be¬
dingungen zu verk. Offerten unter
O. 705 au den Dagbl .-Derlag.

DmmobUirm-Kaufgesu chp.

GrmrSstücke
Gemarkung Dotzheim , GemarkgS .-
Greu '.e Dotzheim - Wiesbaden , so¬
wie Distrikt Mosterweive sofort zu
kaufen gesucht. Schriftliche Off.
mit Preis , Grütze, L»ge nur vom
Besitzer unter R , ss © «n reu
Tagvl .-Vertag.

Grundstücke, Geschäfte
oder sonstige Objekte werden
stets gesucht durch die Zentkal-
Berkauss -BörseDeutschlaudS
Frankfurt am M . . Töuges«
gaffe 23. — Besuch erfolgt
kostenlos. — Zahlungsfähige
Käufer erhalten kostenlose
Auskunst . F161

Bauplatz,
ca. 6—700 (Z-Metcr, fertig z. Beb. für
eins. Landhaus a. Anhöhe d. Stadt , wie
Sckützenstr.. Schöne Aussicht,Wilhelmsh.,
Bierstadt. H., Frankfurter Str ., Adolish.,
s. zu k. gcfuchi. Off. mit Prcisang . u.
,I . - L.« an den Tagbl.-Vcrlag.

SNerre moderne Villah
mit Garten , Zentralheiz . , Elektr «,
6^. Etagcu -Billa , !k ? " 8 IlMW . ,
in fei « , inneren Stadt , auch Kn »,
läge » wie Nerotal , KapeUenstratz«.
Gustav -Freytag -Str . , Viktoriastr . »
A ngust astr. od. nächste Umgebung

MU- zu kaufen gesucht.
•Iulin « Altstadt . Immobilien n»
Hypotheken , Schiersteiner Str . 13»

Rentabl . HauS m . Kaden in äug.
Stadtteil zu kaust» gesucht. Offerten
S . i Wcilstraffe 2.

K âpjsaBssjmmD Meiner Anzeiger der Wiesbadener
Lokale Auzeige» im .Kleinen Anzeiger" kosten In einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 80 Pfg . dle Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswäriigs Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — DaS Hervorheben einzelner
Worlc im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Feines Kasfeegeschäft
verändern n«SHalber sehr billig . Näh.
int' Tagbl .-Berlaa . Xk

Gelegenbeit.
Rappe , bildsch., 1,70 Bdmff., mit auf¬
fallend hoben Gängen , von Dame
Kefakwcn, ev. mit Dogcart und silber-
plattiertom Geschir, wegen längerer
Meise sehr preiswert abzuacbvn. Gefl.Offerten unter E. 713 an den
Tagbl .-Verlag ._ _ _ _

Ei » schwarz. Pferd , 12"I . ' alt,
»l verk. Dvtzheimerrr  affe 85.
■ Ein Pferd zu verkaufen.
M. Niedcr waldstr . 7. Stb . links 2 St.

Zwei Esel billig
1sit verkaufen Waldstr ., Baum str . 1.
! „ Schöne Ferkel zu verkaufen.
Nah . bei Zimmormcister Rock, Schier.
Keiner St raffe. Infanterie kasernc.

Deutscher Boxer
prciAvert zu verk. Offerten unter
33, 127 an den Tagw. -Vcr 'l. B 11 751

Deutsche Boxer-Rüde umftändeh.
billig Helenenstrahe 21, 2. 111195-7

D.-bl. Kleid preiswert zu verk.
Bism a rckvnm  44 , Part . Irs . 1112022

Eleg. Weihes Pongce -Klcid
mit grünscid . Unterkleid bill. Dod-
hei mer Str . 28._JJfp . Stcinmcyer.

2 w. Kleider f. 12- bis 14-jüyr .,
sowie and. Kl. u . Schuhe, gut erb.,
Hill, zu vcrk. Lebrstvatze 10, 2 I . _

Getrag . Herren - it. Damcnkld.
und Schuhe zu verk. Faulbrunn -en-
straffe 8.  2 . Etaae ._ _ _

Blauer Diener -Frack
mit gestreifter Weste billig zu verk.
Näh. _im _Tagbl .-Kontor . *

Altertümer , Knnstgegcnsiände, '
Oclgemüldc , gut erh . Möbel, Betten,
Laden-Einrich t. bill. Fruukenstr . 9,

Gewehre,
Revolver , Jndian -cr-bog-en und Pfeile
find zu verkaufen . Oisert -cn unter
M . 714 au den Tägbl .-Verlag ._

Photogr . Apparat , "Gr . K ><( 12,
mit prima Objektiv u. Zubehör bill.
«u verk. Hel«neu st raffe 31. 2. Et . I.

Borzügl . Piano , vrächt». Dom
f. neu, bill . zu verk.  Ricylstr . 12, 1 l.

Piano (Mand ) tadell . erh., bill.
«bzugeben (Gelegenheitskauf ). Busch,
Wotzh cimcr Straffe 21. , ^ Bl 1388

Um ns , “öor’ä. Ton , fast neu, '
RnW .»Sp :ogckschr., Johns Volld.-
Waschmasch., Bild Königin Luise m.
Stas -elei . Gart .- (Ba !k.-> Möbel bill.
ft.  Goethestruffe 22,JJabeu ,J3 bis 6.

Piano za vk. Rettclbeckstr. 20. 1 r.
Zur Ansicht tägl . von 5% Uhr ab
anff er  Mittwoch u. Sam s tag ._
Ein schwarzes, fast neues Klavier

zu verk. Kaiser -Fiedr .-R'ing 45, P . r.
Grammophon für 25 ML

zu verk. Wörihsi-raf -e 5, 2 rechts.
Modernes Schlafzimmer,

T>clt Jkustb. imiit., 2 Bettstellen, eine
WckschioÄette mit Marmor und
Spieg -elaufsatz, 2 Nachtschränkchenm.
Aöarmor, 1 2-tür . SpisFelschramk m.
3 Schubkasten, I Hauidtuchhcvlter, zu-
samm-en für 210 M!k. zu verkaufen.
Möb el-Lager Blüchevplatz 3/4 ._ _

1 kompl. cleg. Schlafzimmer
mit 2tür . Spiegelschr., nuffb.-pol.,
850, Helles Schlafzim ., kompl. 490,
scheu. Eich.-Speisczim . m. Dcderstühl.,
kompl. 520. Die Sach , sind neu u. w.
« . eing. abg., av.̂ giifbcw. Nerostr . 4, 2.

Moderües Schlafzimmer,
hell Eichen, iunieu ganz Eichen, mit
reichen Schnitzereien , mit groß . 2-t.
Spiegelschvank, Waschtoi'l. m. Marm.
u . Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bottstellan, Hand¬
tuchhalter , zus, für 265 Mk. zu verk.
Möüellager Blücherplatz 3/4.

' Möbel. Betten, ' Schränke,
Schlafs .», Wöhnz.- u. Küchcn-Einr.
spottbillig . Rauentaler Str . 6, Part.

Ein 2schläfr.' Bctt wegen Umz. '
zu verkaufen,Römerborg 27.

Gebe. Möbel billig zu verkaufen
Scktva-lHackcr S tr . 83. 2. Etag,e r,

2 nusib.-pol. Betten m. Sprungr .,
Nachttische mit Marmor billig zu ver¬
kaufen McdcrwalchStr . 8, Wcrkstätte.
'Beit , komvl., 2schl., 25 Mk., i Dcckb..
8 Kiff. 13 M . Seerobensir . 28, <J . V. r.

Muschelbett, pol., ltitr . Klciderschr.,
Weißzeugschr., ob. u. 4eck. Tisch, Dcck-
bett . ». Bett , Bertraurltr . 20, M .chst.T.
Bette », Deckbetten, Kiffen, Kanapee,

Ottom ., Kleiderschr., Tisch, Spiegel,
Nachttisch, Küchenschr., ioeg. Umzugs
sof. zu verk.  Blücher st raffe 44, 1 r.
Höchst. Bett , Rahmen , Roßhaarmatr .,
2tür . Klerderschr., Waschk-0'Nl., Kam.,
Bücherschr., Sofatische , Chaisel ., N.-
Stühle , Nachttische, Mah ., Glasschr .,
eingol. Etagere , 4 Bilder bill. zu vk.
Bismarckri ng 6, Seitenba u r . Part.

Gelegenheitskaüf,
Beit , Schrank , Kommode u. Vertiko
bill . zu verk. Wellritzstraffe 5, Hth. P.

Bett mit Sprungr . "u. Katr . 15,
Sofa 10, Deckbett 10 Mk. Herdcr-
straffe  2 , Hinterh aus Pa rt ._ S 12105

Moderne Salou -Miibel
in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für elcktr. Licht,
preiswert zu verkaufen . Näh . im
Tagbl .-Kontor.

2 Polster -Oiarnituren a 35 MLj
Sofa 12 Mk., Ottom . m. Plüschbezug
35 Mk., D.- u . H.-Schreibtische, Aus¬
zieh- u . and. Tische, Kleid.- re. Bücher»
ichränke, Vertiko, schöne' sol. Betten,
Teppiche, Küchen-Einricht ., Wasch¬
kommoden mit Marmor v. 25 Mk.
an , Nachttische,
Adolfsallee 6.

Spiegel , Bilder

Fahnenschild,
prachtb. Kunstschmsadearocit, 120i><80
cm gvoff, Stehpult mit Sessel billig
zu verkaufen  Helencnstraffc W.

Gebrauchtes Viktoria
sofo rt zu verk. Adelheidstvaffe18. _

.1 einsp. u. 1 zweisv. Federrollc
zu verk. Oranienstraffe W.

SMWWÄM

Umzugshalber mod. seid. Olaruitur
(Sofa , 2 Sessel), 125 Mk., 3 P . eins.
Kupier -Port ., 2 P . Gardinen mit
Zubehör , zus. 20 Mk., 6 Eßzimmer-
itühle 89 Mk. zu verk. Cherusker»
weg 5, Adolfshöhe.
Sofa , vollst. Betten u. Trum .-Spieg.

billig zu verk. Moritzstraffe 40, 1.
Prima Ottomanen 18—24 Mk.,

prachtvolle Taschenidiw. 45—60 Mk.,
eins . Sprung : , u. Aitflegemair . bill.
Sckarüborststr . 46, Tapez .-Werkst.

Chaiselongues a H8 Mk.,
m. Decke 24. Rauentaler Str . 6. B

1 Diwan , 1 Spiegel , Bilder,
-eins. Wasch- u . Nachttisch, Meyers
Konv.-Lexikon w. Ausl , spottb. z. vk.
A. tql . 6i4—8 nchln. Jahn 'str. 19,11.
Kleidcrschr.. Itür .. 12 Mk./Nachttisch

2 Mk.. See roden straffe 28, Gth . P . r.
Kücheneinrichtung f. Brautleute.

Mod. tzrn .-, Frd .- u. Toil .-Z., Spicg .,
Prunk -, Wein -, Eisschrk., Brandliste,
Diwan , Bert ., Derrnschrei 'bi., 'Wasto-
kom. U'. BE . b. Hcrmannstr . 12. 1.
Fast neue Küchen-Einricht ., Pitfchp.,
bistig,_ NähMllagbl .-Verst,L12063 stll

2 gut erh. eint . Eisschränke/bill.
abz. Hcrmannstr . 8, Part . Tel . 8059.

Guter EiSschrank u. Gartenmöbcl
zu verkaufen Adolfstraffe 3.

Billig zu verkaufen:
Ovaler Salontisch , Bamlmstischchen,
Kinderzimmer - Möbel (blau und
loeiff). Blcchwaschtisch, Borhmrg-
stangen, Läuferstangeri , Truhcnkissen
il. Sl. mehr. Näheres im Tagbl .-
Kontor . *

Zusammenlegbare Tische
billig zu verk. Moritzstraße 40, 1.

Gebr . Nähmnsch. billig zu verk.
MellriWraffe 27. Hth. P, _ Bl 1269
Gebr . Nähmnsch. u. Schuhmacherim
billig Schlichterstratze 16, Parterre,

Laden-Einricht . für Spezerei,
Kleider- u . Küchenschr., Wvin - und
Eisschr., Betten , Tische, Spiegel,
Stehpult , Gartenschlauch, Nofzhaar-
matr . 3. Aufavb., Teigteilm . usw.
billig HellmunÄstr. .28, P ., Jung.

3 Ladentheken, versch. Regale
billig Helcncnstraffe 24, Mtb . 1 r.

Theke,
3 Teile , rechtwinkclig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten, Schränken und
Durchgaugstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gassc 32/36 , im Hof. *

Ein Kolonialwaren -Regal,
Erker , Gemüsoaestelle billig zu Verl.
Albrochtstraffe 37, Hth, Parterre.
Mehrere Ladenschr. (lsilasschränkrü

Erkcrvcrschlüsse, Glastüren , Äusstell.-
Büfett , v. Schreibt ., f. Bur ., Reale u.
versch. m. bist. z. verk. Frarikenstr . 9.

Reue Markise , 1.00 br .. 3 Mtr . l.,
f . Balkon bill. Körnerstvaffc 1, Part.

Schwere Nolle
zu verkau fen Dotzheimer Straffe 18.
Guterh . vorstollb. Krankenfahrstuhl

von Rohr billig zu verkaufen Kaiscr-
Fri odrich-Ring 30, 8 r ._ B 12041
Ein el. Kinderwagen , Pr . 30 Mk.,

zu verk. Webcrg asse 49, 1.__St . I.
Fast ». Kinder -Sitz- u- Liegewagen

zu verk. Rhein«auer ^Str . 6, 4 St. _
Gut erst. Kinderwagen

zu Verk. A hier straffcZsẐ 3 r.
Guterh . Svort -Siti - u. -Liegewagen

bill . zu verk. Ellenbogeng. 15, V. 3 r.
Gut erst. K.-Sitz- u. Liegewagen

billig' zu verk. Kellerstraffe 1, 1 rechts.
Sitz- u. Liegewagen, gut erhalten,

bill.  z u vcr k. Wellritz msaße 50, 1 iks.
Gut erhaltener Kinderwagen

billig zu verbanfen b. Fr . vr . Frank,
Platte r Straffe 75, 2.

Gut erh. Kinderwagen,
neues Kinderrlappstühlch., Schrank,
Wascht., Nachtt. Helenenstr . 31, 2 l.
N. eleg. weißer verstellb. Sportwag.

zu ver kaufen Adlersiraffe 31, 2 r.
Damenrad mit Freilauf

bist, zu verk. Gr . Burgstraffe 3, 1.
Neues Fahrrad / wenig' gefahren,

billig' zu verk. Werder str. 12, M. 1 r.
Stab . H.-Touren -Rad f. 25 Mk.

Rau , Blüchcrstraffe 5._ _ B11835
KettenlofeS Fahrrad , Wanderer,

mit Freilauf u. Rücktrittbremse , sehr
billig zu vcrk. Walramstr . 25, 1 l.
Gebr . Rest.-Herb. Oelcn 50 % Mal, .,
zip verk. Uorkstraffe 10, Hof. B1206Ö

Gebr . Küchenherd «t. KupfersKiff
bi'lli u verhau scn  N hei nstraffe 32.
Gasherd , neu. m. Sckiff , »erntet.,

22 DA.  Rü desheim er Str.  8 0, S . 1.
Bollbädewanne » 15 Mt ., Gaskocher,
Gaslampen , Glühkörper usw. enorm
b>ill.  Hrch . Krause , Wellritzstraffe 10.

Badewanne , gut im Stand.
15 Mk. Se evollen str. 28, Gt h. P . r.

Badewannen
bill. zu vcrk. C. Krell , Langgasse 14.

Ilntzugsh . w. gebr. gr. Zintbadew .,
Pr . 22 Mk., z. v. Zicionrinq 12, 3 I.

"l elrktr . Motor/3 —4 E, 8.'.
1 Teigteilmasch ., 1 eiserne Wcndcl-
troppe z. vk. W. Berg er, Bären str. 2.

3 g. erh. Fensterrahmen m. Lad.billig zu vcrk. Hellimundstraffe 34, 1.
Wasserfaß und Wäschbütten '

zu verk. D rudcnstraffe 3. B!  2070
Für Gartenbesitzer.

Wenig gebrauchte Gartenschläuche
billig su verk. Moridstratze 26, _

2 Olcanderb ., rot it. weiß blüh.,
zu verk. He Ihn usidstr affe 23, gchsi uks.

Gemüsepflanzen , sowie Sellerie -,
Lauch- u. Tomatcnpfl . nbzuy. Karl
Dröm'ser. Frankfurter Strafe 122,

In diele Nnbrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenommen, — Das Hervorhedc» einzelner
Werte im Text durch fette Schrift ist unftattiiaft.

Zit kaufen gesucht
E!«eschäft ve: Lckbensmittelbr. usw.,
wachwcisl. rentabel . Offerten ' unter
W. 716  an den Tagbl .-Verlag . _

Kräftiges Arbeitspferd,
nicht über acht Jahre alt , zu kaufen
gesucht. Offerten unter B. 714 an
den Tagbl, -Verlag:

Kaufe ausrang . Möbel , Lüster,
Oe fest, Badelv., Flaschen, Papier,
Metalle . Seerobe nstratze W. Gth . P . r.
Kleidcrschr. n. Betten zu kauf, gef/
Of f, u.  W . 126 an den Tagbl .-Ve rl.
Herren -Schrciütisch zu kaufen ges.

Nuffb. u. Diplomat bevorzugh. Off.
mit Preis unter 333 postlagernd
L>chützcnh ofstraffe.

Gebrauchtes Haud -Fcderrvllchcn,
gut erhalten , zu kaufen gesucht
Mori tzstraffe 25._

Eisernes Gartentor zu kauf. ges.
Kappes , Kl. Webergaffc 13.

Lumpen, Else», Papier , Flaschen
k. u. holt ab Arnold , Aarstraße 15.

Gutgehende Wirtschaft,
hier oder a>:fferhalb, zu pachten ge-
i'licht. Ankauf nicht ausgeschlossen.
Agenten verbeten . Offerten unter
T . 711 an den Tagbl .-Berlas.

In diese Nnbrik werden
nur Anzeigen mit ilbcrschrift

ausgenommen. — Das Hervorhcben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gärtchen, mit 3 Bäumen bepfl.,
bill . z. verp. Emser Straffe 69, P . r,

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenonioisn, — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist iniftaiteast,

Staat !, gepr. Lehrerin
ert . Unterricht :n all . Fächern . Näh.
im Tagbl. -Vcrlag . Wc
Deutsch, Engl . u. Franz , spr. Jeder
i. 30 Std . Präkt. 0.75. 15 Jabve in
Lond. u. Paris sind. Zeugnisabschr.
Schreibmaschine nar ?b.„ Ne«gafs-e p, 1.

Engl ., Franz ., Gram ., Konvers.
ert . b. erf . Lehrerin . Rbeinstr . 15, 8.
"D »ine ‘Paris ) gibt frans . Unterr.
(Konvers.). / lläh . Moritzstraffe 4, 3.

Nationälstcnögräphie.
Eins . Unterr . wird ert . Gefl . Ans: ,
u . Postlag erkartc  Nr . 13, Verl . Hoi,

.Klavier-Nnterricht
wird grdl . nach beichtfaffl. Methode
erteilt . Bertra mftraffe 20, 1 links.

Mtber , Piano , Englisch
I. er f. Lehrerin . Ner ostraffe 27, 3.

Vügelkursus wird gründl . erteilt.
Eltville : Straße 7, Stb . Part . r.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unsta'.thasl.

Brosche mit Täubcheneinlage
verloren . Abzug'ebc'n geaen Belohn.
Platicr  Stva ffc 44. 2, Steck, Forst.

Kl. gold. Herz verloren
nulf d. Wege P 'l'atter Sir, , lluier d'en
Eichen. Abz. g. Bel . Röderstr , 9, 3 I.

Seidenes Unterjäckchen
verloren . Abz. g. Bel . Hotel Allocsaal.
Lehrmädch. Verl. 1 Stück Waschtüll
von Friestrichstr. bis Langg'- 0, Adolf
Kövwer. Ahz'Ugeben daseLbft.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenommer.. — Das Hcrvorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Markisen in jeder Größe
nebst Stoff m. bill. ang,cj., sow . alle
Tavczicrarb . Rorkstraffc 6, Hof lks.

Porzellanofensetzer Schwamm,
Bismarckrin -g 48. einpf . sich in sämt¬
lich ett_Feuerrmgsar6 .J6iÜ. Pr . Ncfz.

Herrcn -Anz. w. angef. n. Maß
v. 50 Mk. an . G . Verarb ., tad . Sitz.
Ang. w. ger ., ausg ., aufgeb. zu 1,50.
Hofe 60. Pstk. g. I . Pekar , Goldg. 15.

T. Schneiderin m. best. Empfohl.
wünscht noch einige Damen - in Kund¬
schaft. Fr . Wagner , Dotzheimer
Straffe 21. 3._ B 11634

Schneiderin
empfiehlt sich zur Awferiigung von
Damen - und 5binb"rkl'cidcrn in und
außer dem Haufe . Näheres Moritz-
strqffe 60, H. F. _ __

Kostüme, Kleider , Blusen,
eleg. Anfertigung . Müffige Preise.
Fr . Sorge , Rh cin straffe 99, 3.

Kostüme, Röcke, Blusen
w. tadell . angef. Wer derstr . 12, 3.

Schneiderin ans Frankfurt
empfiehlt sich im Anfcrt >igen von
Kostümen unter Garantie für guten
Sitz u. zu bill. Preisen . Dotzheimer
Straße 19. Wh ., Kaisersaal.

Pcrf . Schneiderin empf. sich
' “ . . ff- 4, ll.

Stärkwäsche z. Waschen u. Bügeln
..strd stets angen . Frau Elfonheimer
S>edan st raffe 6, Borocrh . 3 rechts. ‘

Waschen u. Bügeln w. gründll
besorgt Häfnergasfe 17, Hth. 1. j r «.
Wüsche z. Wasch, u. Büg. W.^ ttjcit
u. bill . besorgt. Eigene Bleicke
Hallgarter Str affe 7, Stb . Par t.

Wäsche
wird aufs Land angenommen,
Reicht u. pünktlich besorgt. Zu er .
fragen  Bahnhofs !: . 5, Hanüschuhgesch

Wäsche wird angenommen,
aut u. püüktl . bes. Bach u . Bleiche
Dotzheim, Obergasse 78. Frau Mohr'

Waschfrau auf dem Lande
übernimmt noch Wäsche, w. schonend
gewaschen, a. b. Rasen gebleichtz.
gebügelt . Jdsteiner Straffe 5. a ‘

Ju diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist uustattl-1̂ 3'̂ gT.wic-rat

Wein - oder Bier -Restaurant,
auch kl. Gasthof zu übernehmen a--s
Off , u. T . 716 an den T agbl.-Verlaa)

Geld-Darlehen ohne Bürgen » '
5 Proz , Zinsen , ratenweise Rückzabi
Selbstgebcr SchilinSki, Berlin , 8g'
ietzt Elberfeldersiraße 19. ^115

Beamter sucht 309 Mk.
geaen Sicherheit zu leihen . Off . , ,
W. 127 ani den Tagbl .-Verl . 1142-qk4

Pianino , wenig gcbr„
aus Privathand mietweise bill . ah,
Off . u. F . 118 an toen Tag-M.-Verlag

Wer leiht Schreibmaschine,
cv. nach Bureauichlutz ? Off . lw. PxLauzstraffe 36, Tiedcmann.

Junge gesunde Frau
sucht Kind zum Mi'tstillen . Näher ^̂
Rheingauer Straffe 13, H. P . x.

Welche liebevolle Eheleute
würden ein Kind in Pflege nehmen»
Offert , u. H. 80 postl ag. Biebrich '

Neugeborenes Kind
best. Herkuyft als eigen abzuaesien.
ohne gegenseitige Vergütung . Offeri
unter G . 708 an den Tagm .-Verlan

Kaufmann , in guter Stellung^
31 Jahre , ev., wünich't mit einer a - r,
Dame , auch Witwe, zw. sp. Hcir
Bcrbindung zu treten . Etwas Ber
mögen erwünscht. Vermittler t>crl
beten. Diskr , wird zuaesichert. Ernst^
Off ., ev. m. Bild , u. R. 127 an-Tast ''
Zweigstelle, Bismarckr ing 20, erbeke'̂

Witwe, 30 Jahre alt,
sucht die Bekanntschaft eines netst-»
Dlädchens zw. bald. Heirat . Witiv?
ohne Kinder nicht ausge schlau,,./
Off . u . I . 716 an den TaM .»Verla^

in u . a . d. H. Bülowstraffe
Zuvcrl . Schneiderin empf. sicĥ "

in u. außer dem H., perf . im, Aend.
u. Garn . Oranie nstr . 33, Wh . Ms.

Ausbcss. von Kleidern u. Wäsche
sucht Frau außer d. Lause . Näheres
bei Zotz, Friedrichstraffe 48, 2._

Tüchtige Hausnäherin
(-fiel. Schneid.) empf. sichz. Modernis ..
Ausbcss. v. K'ld., Wäsche, p. T . 2 M
Fr -iedrichstr. 28, Maricnhaus . U. st?'

Bcss. Frau bittet um Heimarb ./
a . Buntstick., bei bill. Berechn. Öff
u. N. 127 an den  Tagbl .-Berlag.

Filet -Arbeit wird angenonuuenT ^ '
Körncr st raffc 4, Hth. 2_fT

Friseuse empfiehlt sich.
Hellmundstraffe 2,  1 r echts.

Tlicht. Friseuse u. Önduleurtn
empf. sich. Fr ie drichstraffe 8, Mtb . 8,

Büglerin empf. sich in u. a. d. L>.
Luisenstraffe 35, 3 S t .

Wasch. ». Feinbüglerei,
Spez . für f. Herren »,, Herrsch.- »
Fremdenw ., sein u. bill. Beste Rcf'
Frau Basting , Ncrostraße 18, Hth . 9

Fein - u. Glanzbügclwäsche
wird noch angeu. Göbenstr . 30. 1 k.

Neuwäscherei Fraueulob,
Hochstütionstratzc 18, 1, feinste 9fttS«
führ . Gardincii -Wosch. u . -Spann
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Mittrlgr . Pension , ideale Garien-
lage, Vorzug!, neu niöbl., kauf- od. mietw.e .abzugeb.Offert,u.8->88 an diest-Haupt -Ag t.. Wilhelmstr. 8. 5212

Sanveres GesÄÜft
■mit guter KMidschaft, in b. Lage,
w. auch von 1—-2 Tarnen geführt
werden kann , zu verk. Bra -nchekennt-
nissa Nicht erforderlich . Off . unter
H. 715 an den TaM .-Berlag._

Grotzartia « Existenz
für Fräulein oder Witwe » .

Eine erstklass. Puppenkliniku. Puppen¬
handel, große Anzahl Kundschaft, ist
krankheitshalber der Inhaberin unter
sehr günstigeu Bedingungen zu verkaufen.
Kenntnisse nickt nötig. Off. u. -S . St©
an den Tagb !.-Verlag._

gattet - m « ItrpWft,
sehr gute Geschäftsstraße, alte Kunnschaft,
für Mk. 1200 zu verkaufen. Offerten u.

122  an Ta gbl .-Vcrla g . _ Bl 1796

Smtosserg eschäfi
|U »et!. Näh. ^mTagbl .-Verlag.  GoFuchsstute,

hervorragend geritten und
gefahren, zu verkaufen.

Erfr . Reitstast ^ «e»»".

lit Nener-ZM
mit gestreifter Weste billig zu verk.
Nah . im Tagbl .-Kontor ._ _

9lca1p>  Konzert -Mandoline,
ff. Jnstr ., m. a. Zub. 70 Mk., a. Tausch
a. and. Jnstr. Off. u.
IL . f L» an den Tagbl.-Verlag.__

LVegen vollständiger

Geschäftraufgabe
berkaufe ich sämtliche noch auf Laaer
Habende Möbel , als : Vollständige
Schlafzimmer -, Wohnzimmer - und
Küchen - Einrichtungen , VcrtikoS,
Trumeans - sowie andere Spiegel,
Kleider - u. Küchcnschränke, Sofa - u.
Auszugtische, Diwans u. Sessel
Stühle , einzelne Betten , Matratzen
Kissen u. Deckbetten, Schreibtische.
Bücherschränke u. noch viele andere
Möbel zu bedeutend herabgesetzten
Preisen , um schnell damit zu räumen

JolaaBani !C© nIg g
43 Hellmuiibstraffe 43.

Geldschrank,
fast «eu, sof. b. zu verk. Fr .-Off. unter
«:. L- . lilF an beu Tagbl .-Verl. F75Atz3ii wttfiUn:
Ovaler Salontisch . Bamibustischchen,
Kinderzimmer ■ Möbel (blau und
weiß), Blechwaschtisch, Borhang-
stanaen , Läuferstangen , Truhenkissen
u . A, m. Näh. im Tagbl .-Kontor . *

Ladeneinrichtung,
Gaslüster spoitbill. sof. zu verk.
Simon Meyer , Wellritzstraße.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aussatzpulten. Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passcud ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 32/3 8. im Hof._ *

ein Handkarren , wenig gebraucht,
siir Milchgeschäft geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzuseheu nur nachmittag?.
Nähere? im Tag bl.-Verlag._ Xh

Bitte ausschneiven.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen ic. kfi.u.
holt ab 8. ttipper , Oranienstr . 54, Mtb.

An der Frankfnrter Strasie sind
für Martini mehrere Morgen

ObWamMücke,
mehrj., f . Gärtner s. geeign . , zu verp.
Off. m. Adr. u. je.  SL , Tagbl .-Verl.

ä  MM . MWe - MWel
m. echten Bronzen — Salon , Boudoir —
Herrenzimmer (Diplomatenschreibtisch),
umzugsb . zu verk. Anzus . 11—12 II. 4—6
Sonneuberger Strafe 76 (früher 49)enber ger Strafe r » (rntftct 49 ).

jtzklllr Mlm-MSbcl
Mahagoni , mit Portieren und

Brismen -Lüster für elektr. Licht,
preiswert zu verlaufen . Näh. im
Tagbl .-Kontor ^ , _ _ *

Gebrauchte Möbel:
1 Sckrauk , 1 komplette ? Bett , 1 Vertiko,
1 Tisch sehr billig abzugeben bei

Main «l er , Aorkstr. 33, 1 l.

KDlllWÄ tzmIMig),
sch »netz sicherer Panzerschrank , mit
und ohne Sases -Einrichtung, sowie div.

größere und mittlere

KOHMA (eUtürlg),
allcrrieurster Konstruktion , zu Aus-
stelluuaszmeckcn gebaut, besonder? preis¬
würdig zu verkaufen. (Seit. Offerten II.
41 . SO « an den Tagbl .-Verlag . F68

ist erhalten. Mllmpii
mit Gummiräder sehr billig abzugeben
bei Mimiitir , Jorkstr . 33, 1 links.

Automobil,
Landaulet, 6 - sitzig, steht preiswert
zu verkaufen Moritzstraßc 2, beiIScck ^ r.

Kl . Motorwagens f. Geschäft gc-
eignet , spottbillig Blcich sirasie 21.

Kkeine Drehvunk für Fciuinecüanik
billig zu verk. Roou str. 15. 1. B12093

piciaimise iasSifliUR
AmriklNM' Ofen,

nur pa . erstklassig. Offerten unter
kV. M8 an den Tagbl.-Verlag.

K Rmtr . Eichen- Scheitholz
(Küferholz), 1,80 M . l., sow. 5 Rmtr.
eich. Wagnerholz od. Pfahlholz z. vk.
Holz lagert in Hofheim i. T . Näh.
bei Job . Jos . Richter in Hofheim,
Kurhausstraße 14. B 11665

Englischer Unterricht
Miss Slinrpe , Luisenplatz 6, I.

Bin," liscUcr 8L1«»terrieHt.
Miss ( « me , t niM -nplaU 2, I.

Englische Konversation
auf Spaziergängen,

2 jg . Damen können teilnehmen.
Off. unt . E. 705 an Tagbl .-Verlag,

Engl . Untere , erteilt nickt.'Lehrerin.
A . V. t»8 postlagernd „Berliner Hos".

Italiener
erhält anregenden deutschen Konver¬
sations -Unterricht gegen italienische
Konversation . Offerten unter 'AEHA
an den Tagbl .-Yerlag. _*

Baukhuchhakter
erteilt in den AbendstundenUnterricht
in Buchhaltung 2c. Offerten unter
&}. 033 an Tgbl.-Zwst.. Bismarckring.
Klavier -Unterridtt,
xZM- Wiener Methode,

crt. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzügl. Reifezeugn. Marie
Habich,Pianistin,bia uenthalerSlr .19,1  r.
SST - Privat -Tanzunterrtcht
eri. zu jcd. Zeit um. Gar . II. 8vl»rn >»,
Tanzlehrer, Römerberg 89, 1. Eig. Lok.

^ ^ Nachweisbar
die reellsten Preise für gut erhaltene
Herren -, Damen -, Kinbertleider,
Uniformen , Schuhwerk, ganze Nach¬
lässe zahlt Jul . Rosenseld, Metzger-
gnffe 29. Telephon M64. s
ki'M Ctrosishiit^

Grahenstr. 20 , fÄ* 28 :
empf «sichd. geehrt . Herrsch, z. Ank.
Varn gut erh. Herren -, Damen - n»
Kindertl . , Pelzen , 'Möbeln , Goto,
S «lv., BrrU. n. Na cht»rc. Post k. gen.

Jmiilffflisiiiw,
Ai!, WelHT .iasseö . 0. keillLildtN,
zahlt die allerhöchsten Preise f. gutcrh.
Herr.-,Damen - u. Kinderkleid. , Schuhe.
Möbel, Gold, Sil ber, Nächst_ P ostk,gen.
Sanft Wae. gjj*«£ &.*

Zahle »ach dem Werte
f. Lumpen b. 6 Pf .» ausraagierie
Wäsche 10 Pf ., wollene Strümpfe
25 Pf . per Pfd . A.  MarniiJis.
Lumpen- und Papicrhvl ., Hellnrunv-
strasze 29 . Reell vermögen.

Wolfshimdür
verlaufen oder gestohlen. Dem Wieder¬
bringer Belohnung Lanzstraße 13.

Fckie Aerrell-uHm.-MWe
wird z. Waschen, Bleichen n ., Bügeln
angenommen . Bierstadt bei Wies¬
baden. WUHMristrasw 31^ sî Stock._

gebleicht u. pünktlich besorgt. Zn crfr.
Mtchelsberg 8, Äaffeegeschäit.

-ß » Haut -,Harn-
n. Blasenleiden (Geschlechts!.). Speziell
alte Fälle. Lkein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. B12090

Robert Dressier,
Kurinstitut f. naturgem. Heilweise,

Wörthstr. 17 (früher 11), 9—12 lt. 3—8.
Masseurin empf. sich. Frau iuise

.Bosepini , Adelhcidstr. 51, 1. Sprech¬
zeit 9—1 und 8—7. Sonntags 9—1.

VMM ES ! ’?;(SlVIUpVUfV ECj-ieOa Micliel.
Svrechz. von 8 morg. bis 8 Uhr abds.

Mastonsp empf. sich dengechrt. Herr-
Mlu || tUsr schasteninu. auß.d. Hause,

«rele Weg -ner , Heleilknstr. 2, 2 r.
empf. sich. »' « . . I»

9—9 Uhr abds. Wcllritzstraße48, Htb.
Bart . 8 Min. v. Kochbrunnen. B12062

ian !te,lli «FiT
Gcs.-Massage.

Uannlimte. « “ a»
Moiiikme—Massage

Rbemstraße 56, 1. Mery Hantoricli.
Chiromantin « . Lenormand,

erstklassig. Frau Anna Karlik aus
Berlin , nur kurze Zeit hier , Dotz-
heimer Straffe 37. Part . l. Sprech¬
zeit - Borm . 16—1 lt. nachm. 3—9.
Pyrenoloai « Fr . IPasabenfler,

Walvamstraße 4. 2 rechts . B11492

$l)ItUßlO{|tü empfiehlt sich.Anna ESelbacIi. Michelsberg 26,2.
Phrenologi « !

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstraße 3, Vdh. Part.

Frau tLnrciiinn ^ » g-er.

Berühmte Phrenologin
und Astrologin

für Herren und Damen. Nur noch kurze
3eit ." Frida Eie « . Nerostr. 3, 2.

Phrenologin ""VN
Schachrstraste23, 1St . Fran - --« ««

Spreckstd. 10—1, 4—10 abends.
Berühmte Phrenologin
u. Chiromanti » s. Herren u. Damen
Elise Wolf . Hirscharaben 10, 2.
Berühmte Phrenologin

Nerostr. 12. 2. Frau 8u,anna Grünwald.
Phrenologin B19033

Blücherstr.40,Vdh. Frau F. iisc ^ roas.

Dame
kann sich mit 22,000 Mk. an nach¬
weisbar rentabl . Untern , g. Sicher¬
stellung des Kap., Zinsen u. Gew.-
Anteil still beteiligen . Off . C. 127
an den Tagbl .-Berlan . B11783

Teithaber.
Wer beteiligt sich an versch. zum

Patent crngem. Sachen , geeigm. . siir
Schreiner od. auch Kanfm ., mit einig.
1000 Mk.? Offerten unter M. 71o
an den Tagbl .-Verlag.

Masterlserr
empfehlen sich u. M,na
Fiene zu « ü <k, Schwalbacher
Straße 33 , 2, Ecke Friedrichstraß e.
Mti„ 0 Frl .II->rg »r »tli <!Voi!,arztl.
WÜsiÜM . gcpr., Hcllinuudstr. 52, 1 l.

nra-vr.T-

St W

===== Der neue =====

Tagblatl-
Fahrpian
Sommer-Äusgahe
===== 1910 =
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt-Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
=.■■= = zu haben. == ===

K 83

Frankfurter WoSiBf3 hi *ts »ä.os@
Zielmns bestimmt Freitag und Samstag.

Hauptgewinn SOjOOO MstFM Wert.
Los 3Fk . 1.—, 11 Stück Mk. 10.—, Porto und Liste 30 Pf., noch zu haben bei IiOUis

Hederich , Frankfurt a . Bä., sowie in allen hiesigen Lotteriegeschäften, h 74

©effeutl. plit. UersmmlMS
findet statt am Mittwoch , 18. Juni,
!>. I . , abends 8 / ■ Uhr , in Loge
Plato , Friedrichstraße 27. T325

Der Eindernfer:
Äug -, » ieträeä «, Wiesbaden,

.Kirchgassc 74.

8e !lv !-
ranzen

Grösste AnswaM
Billigste Preise

offerieit
als Spezialitäti. Leistet,

Faulbrunneustr.
671

Reparaturen.

Anmut
verleiht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.
Alle? dies erzeugt:

Sleckenpferv -Liticumilch -Deise
von Wergmanii & t io ., Aadeveuk,

Preis ä St . 50 Pf ., ferner macht der
Lilienmilch -Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Pacht
weiß und sammetweich Tube 50 Pf . bei:
Willi . Wachens,eimer, Otto Aitte,
Ernst Kochs, Ek«. Äauöer , Mch .Heyö,
Moö. Sanier,Aak . Winsr .Kerd . Ateri,
Kd. Gärtner , I . Erab , Wcintz. Höt <ef,
Kd. Mrccher. Wifi ), chraese. 476

Kt«* finden sreiindl.Auf-
HW »s-W nähme bei einerH:bt

annii". Str . Diskr. Auch brieflich Ra¬
in all-n Fällen. Frait Swari,
iLeintuurbaan 121, Almsterdam » F116

Ein erstklassiges

Pianiuo
direkt von einer renommiertenund
leistuiigstähigen Fabrik dezogen, wobei
der Käufer den Händlernutzen
spart , ist das beste und billigste. Man
verlange Katalog mit Lieferungs- und
Garauticbedingungci! nebst Referenzen
von der (Lag .5417) § 113

Pianofortc -Fabrik
Willi.Arnold,afiüaffciilnire.

L.

m

- - -
verleiht an Jedermann

» schnell, diskret u. reell,
lD. Ratenrückzahlung. 5 °/»
tiucklsr , Berti » « . 8,

196. Provision erst bei
nn. Viele Dankschr. P74

Weiche edle Dame
beteiligt sich mit e. Herrn , Kausin .,
gebildet, an einer sehr rentablen
Fabrikation einer selbst erfundenen
Maschine mit einigen Mille , welche
sichcrgesteilt werden können? Spät.
Heirat nicht ausgeschlossen. Offert,
u. D. 714 an den Tagbst-Berlag . -

150 Pfund LL Mk.,
mit Sack, sranlo Käufers Bahiistation,
gegen Nachnahme versendet § 66Ithehnsch“Westfällsclier
Gelliigelfutter-Vers., Neussa. Rh.

_
Kar«tili

zu mäßigen Zinsen, auch gegen Raten-
zahia.. Selbstgeber S\ A. Winkler,
~ in 247 , Winterfeldtstr. 34. Prov.

arfefi. Notar , beal. Dankschr. P66

HklsMigk Mk.
Gebildeter Herr im besten Alter

sucht zur Erhaltung seiner Existenz
vorr vorn, gcöikd. Wersön-
iichlreiL ein Darlehen von
Mk . 8—10,000 Ui  hoher

Mrsvergütnnfl.
Dankbarste Rückzahlung u. würde
Suchender auf Wunsch emer allein¬
stehenden Dame gerne mit Rat
und Tat in allen Lebenslagen zur
Seite fteben. Strengste Diskretion
gegebenn. beansprucht.

Gefl. Off. beliebe man unter
V. aas in dem Tagbl --Verlag
niederzulegen.

Diskret.
Welche vorn. Dame o. Herr hilft feing.

Herrn m. 200 Mk. a. drück. Lage. Angeb.
u. . .Noblesse " «LT an Tgbl.-Nerl.

Möbelwagen
Mainz - LVieSboden vom 20. Juni ab
gesucht. Offert, mit Preis u. ES. 9SS
an den Tagbl.-Verlag.__

Es wird höfl. gebeten, den am Montag
vormittag bei Blumenihal irrtümlich
mitgenommenen P ^T " Spitzenstoß
bei Scinvarr -W eyl , Große Burg»
straße 7, nbzugeben. __

WllhhAMe ülltifiM.Dme.
hier ansässig, wünscht freundschaftlicher
Danren -Lderkeftr. Offertenu. «4. 2«
an Taabl .-L pt.-Ag. Wilhelmstraße 8.

>4' Frauenleiden
werden diskr. mit sicherem schnellen
Erfolg behandelt von Dame, welche viele
Jahre in Frauenklinik gearbeitet i,at

<Kr̂ 1a, Voll , B12104
He llmrr ndstra st« 82 , 1 l.

Durch Massage u. Ihtturversahren be¬
handelt Krankheiten sowie alle Frauen-
leiben. Hermine Franz. Moritzstr. 12, 1.

«retznm Danmi
Naturbeilkundige zur Behandlung segl.
Kroue « l«tr>l!» mit vorzügl . Erfolg.
2ö-jähr. Erfahrung . (Beratung einschl.
dislr . Fragen. » Frau si. Bockleiter,
Frankfurt a. M., Ludwigstraßk: 29, 2.

Zum Heiraten“ S
Gelegenheit Frau Pieiires -, Frarrk-
fit «t n. M . , Mainzer Lanvstr. 71. 1.

24»jähr . LLaise , blond, fesch, hübsch,
lebt bei einer alten Taute , hat 100,000
Garmitgift , wünscht passende Heirat.
Nur rasch «ntschlosien «Herren (event.
auch ohne Vermöge « ) wollen sich
melden. Bcrli « 18«

Göttin!
Ich sehne mich. Wo bl. Brief?

Deine Prresteri « .

.Friede
td Nr . 10«. alles

and. rieht, erh.
Dank.1000 G.

Adelheid!
Erwarte dich heute, Dienstag vormittag.
Reife Mittwoch ab. 5356

Ziehung 2 . Juli.
üri ®s @ß @r <1
Pfe rde - Los © Stück M. »
11 Lose 10 Mark. Porto und Liste 25 Pf.
120000 Lose, 1670 Gewinns,Gesamtw. M.

1. Hauptgewinn:
Equipage mit 4 Pferden

2. Hauptgewinn:
Equipage mit 2 Pferden

3. Hauptgewinn:
Equipage mit 1Pferd

Ferner 48 Reit- und Wagenpferde Im
Gesamtwert von M.

ILose zu haben bei Kgl. Lotterie-Ein-
i nehmern und sonstigen Lose-Verkaufs-
stellen. General-Debit: Lose-Yertriobs-

fGaseilschaft Kgl. Preuss. Lotterle-Eln-
I nehmerG.m.b.IL,Berlin, Monbijouplatz2

—[Makulatur
ia Parten za 50 PIg„ der Sestner Mk.4.—
za habenI« Tagblatt -Verlag.

Langgasse s.
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PssgMrsteigenlU.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll daS in Wiesbaden belegene,
im Grundbuche von Wiesbaden,
Innenbezirk, Band 268. B!a!t
Nr. 3982, zur Zeit der Eintragung
des VerstcigcrungSbermerkeö auf
den Namen des Gartenarchitekten
KeZnrreK 4Ll«86 zu Schicr-
ftein eingetragene Grundstück,
Kartenblatt 16, Parzelle Nummer
763/13 ec.,
Grundsteuermutterrolle: 4269,
Gebändestenerrolle: 6174,

a) Wohnhaus mit Hofraum,
b) Hüfcinbau,
Gneisenaustraße 16,
2 ar 64 qm groß,
Gevüudesteuernutzungswert:

5390 Mark,
am T8 .Jnrr i4TL9 , vormittags
LÄ» Lltzr, durch das Unterzeichnete
Gericht,an der Gerichtsstelle Zimmer
Nr. 60, versteigert werden.

Der VersteigerungSvermcrk ist am
31. März 1910 in das Grundbuch
eingetragen. Id 348

Wiesbaden, den 23.April 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abteilung 8.

Bei Fnst - und Nchselschweitz ist
^l . 50 Pf .. ein aöfoi.
sicheresu. garantiert

unschädliches Mittel . Nur zu haben
Drogerie Crat x, ^ang gnffc 23. __

Zimmer-Klosetts
mit geruchdichtem
AVasseVr Abschluss,

sowie I1132

Bidets
sind stets von einfachen bis
zu den hochmodernsten Aus¬

führungen am Lager.
Grösste Auswahl am Platze.

PJ.Stoss Nachfolger,
Inh. : Max HeüTerlch.

Tel. 227. Tau.nusstr. 2.
sa: zmz zmsii

DameZl I
Diskr. Fragen — reelle Antwort!

Fr . Pri 'in 8c!>w»rw . Stetnch 28, H. 1

W „ GEPÄCK IM VORAUS“ U
|g zum Hauptbahnhof u. Hinter- m
am iegung bei der amtlichen Auf-

bewahrungsstelle bis z. Ab-
ü* fahrt des Zuges (Ausweis zur IS
W Empfangnahme w. durch den H
g§] Wagenführor erteilt) oder gg
W direkt zu den Zügen.
““ UMFUHREN VON GEPÄCKS

von einem Haus, Hotel etc. ®
W ins andere prompt auf die 8
ggi Minute. _ _ W
® Bestellungen b. Hauptbüreau : ®

NIKOLASRASSE Ä ®
gg Telephon 2376 und 12. D

DZ ^

m  W M'
Königlicher Hofspediteur

etkenmayep
744

Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an-

zngebon.
Sonntagsnachm, kein
Dienst.

$üt  die Reife i

Koffer,Zeßemmmu. leifearlief Mer Arl
kauft man zu bekannt billigen Preisen im

ifeMii SM
Mchgasse 52 (früh. Nr. 38), Telephon2(78.

Spezialität : Damentafchen . sosa
^ -vcrktrscho Heise - « « 6 (Keöu ^tstcrgs -sLel'cHerrke.

Me 1
Heute Dienstag - Zen 14 . Juni,

morgens 9Zs und nachmittags 2% Uhr anfangend , versteigere ich im Auf¬
trags der Firma L. Rcttcnmaher , veranlaßt durch Selbsthilfe , in meinen
Auktionssälen

3 Marktplatz 3
nachver-eichnete Gegenstände, als:

I großer photogr. Apparat mit Stativ , mehrere Objektive, diverse
pstotogr. Gegenstände, Malutensilien , große Partie Bücher, Brief¬
marken, 2 Schreibtische, 1 dreiteil . Brandkiste, 1 Nähmaschine, ein
Schreibpult , silb. Girandolen , 1 Kommode, Tische, Stühle , Werk¬
zeuge, Oelgemälde , Stein - ». Siegelsammlung , Bilder , SÄlietz-
körbc, Koffer, eis. Kassetten, Wandschränkchen, große Partie Weiß-
zeitg, als : Tisch-, Bett - ». Leibwäsche, Portieren , Gardinen , eine
Dragoner - u. eine Nlancn -Uniform (Unteroffizier ), große Partie
Herrenkleider , Leibwäsche, 1 Koffer und Vieles mehr;

ferner im Aufträge verschied. Herrschaften:
1 hochelegante Mahag .-Empire -Saloneinrichtung , 1 Nußb.-Schlaf-
zimmer -Einrichtung , 1 Ahorn -Schlafzimmer -Einrichtung . 1 Eichcn-
Speifezimmer -Einrichtung mit Umbau, 1 Eichen-Speisezimmer-
Einrichtnng mit Ledcrstühlen, 1 kompl., fast neue Küchen-Ein-
richtung, kompl. Nuhb.-Behten, Nutzb.- u. lack. Kleiderschränke,
Waschkommoden, Nachttischê mehrere elegante Mahag .- u . Nutzb..
Salonschränke , schwarzer Spiegelschrank, eleg. Mahag .-Anszich-
tisch, großer Nußb.-AuZziehtisch, 3 Nutzb.-Spiegel mit Trumeau,
Goldspiegel mit Truaneau , Kommoden, Konsolen, Tische aller Art,
Kleiderständer , Handtuchhalter , Etageren , © taf feieren-, mehrere
Salongarnituren mit Vlüschbezug, einz. Diwans , Soras , Chaise¬
longues , Polstersessel, Lederklubsessel,' Oelgemälde , Bilder aller
Art , 2 große Smyrna -Teppiche, Brüssel -Teppich, Portieren,
Gardinen , Plnmeaus , Kissen, Tamenkieider , Nipp- u DekorationZ-
gegenständ«, Glas , Kristall , Porzellan , worunter 1 Eßservice für
36 Personen , mit pass. Bestecken, Lüster für Gas und elektr. Licht,
Gasbadeofen , Gasofen , Petroleum -Ofen , Waschmaschine, Küchen-Gc
und Kochgeschirr und dergl . mehr

meistbietend gegen Barzahlung.
5336

Bernhard Rosenau,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6584. % M arktplatz 3 . Telephon6584.

M« !W

Wegen Wegzugs läßt Herr Prosper Brems

Mittwoch, Dmi  15 * JZmi er»,
vormittags 8 '/, uuv nachmittags 2 '/- Uhr beginnend , die gesamte
gut erhaltene

Wohmmgs-Einrichtrmg
von 6 Zimmer » , Küche und Nebengelaffe » im Hause

RMsheimer Str.12, 2. Et.,
freiwillig meistbietend versteigern.

Zum Ausgebot kommen:
Eleg . kompl . helle Schlafzimmer -Ninrichtnng , bestehend aus:
2 Betten mit Haormatratze», Ltiir. SpteaclsMrank, Waschkommode mit
Marmor und Spiegelauisätz. 2 Nachttische mit Marmor , 2 Stühle,
Handtuchhalter, Federbetten, seid. Steppdecken: hochelegante dunkle
«Kichcn-Herren, >»>,» er-Vi,,richtung , besteh, aus : Bibliotheksctrnnk,
Diploma tcn-Schreib tisch, Schrcibseffct, Chaiselongue uiie Umbau, Tisch,
eleg. Nnstv .-Sofa , Umbau »nt Spiegel , Büfett , Rntzb .-Bücher-
schrauk , Nußb.-Pfeiler - >,. andere Spiegel. Salongarnitur , Sofa , vier
Sessel, vrußv . -Herren -Schreivtifch , Waschkommoden, Nachttische mit
und ohne Marmor , 2 große antike Standuhren , eine v. Roelig
(Hachenburg ), Brouglisc» mit Blumentopf, Nipptlsch mit Perlmutt-
einlage, Llgnarctte , 2 Oelgemälde von Zopf , Original , Ocl-
gemälde, Stahlstich- und andere Bilder, runde, ovale und viereckige
Tische, Stühle aller Art . einz. Sofas . Sessel, Jrisicr -Toilette, Nähiilch,
fast neue 'Nähmaschine von Bobdi » , komplctrc Betten, ein-
und zweitürige Nutzbaum- und lackierte Kleidcrschränke, Kleivcr-

Garderobeständcr, 2 eleg. Nutzd.-Büslenstander mit Figuren , Staffelet
Servier - und Rauchtische, Paravent . Blumenständers Hausapotheke'
Vogelkäfig. Regulator und andere Uhren, sehr gute Teppiche , Läufer
Portieren und Vorhänge, große Partie eleg . 1°, 2-, 3- n . 4-finm.
Lüster für Eas und Elektrisch, Barometer, Nipp- und Dekorations-
Gegenstände, große Partie Anfstcllfachen , Geweihe. Wandtciler
Basen, Kaffeeservice, Stzserviec ( Meißen ), zirka 100 Teile , Kristall¬
fachen. Wafchgarniturcn, Toilettmeimer, Balkonniöbcl , komplette
KüMenetnrichtiing , Msschxai -k, S-flam. Gasherd. Stclleittr Glas,
Porzellan, Küchen- und Kochgeschirre und viele hier nicht benannte
Gegenstände. 53^

Besichtigung nur mtt Tnge der Auktion.

Auktionator und Tarator.
Gcschüststokat : Schivalbncherstr . 43 , srühcr 25.

Telephon 3448.

AWMMr -NkrWrung.
Zufolge Auftrags persicigere ich am Mittwoch , den 15.  Juni er.

n. folgenden Tag , jeweils morgens und nachmittags
2 v\i  Uhr beginnend, in meinem Versteigerungssaale,

23 Schwalbacher Str . 23,
folgende,zumRachlage der st s^ rkifra » v . Sllf ^ OtV
gehörige Mvbiliargcgenstände, als:

Zwei - n. einschläsr . Nusch.-Betten m. Haarmatrntzen,
eis. Kinderbett, TLaschkommoden m. Marmor , Nacht¬
tische, Nus ;b.- n. lack, ein - u. zweitür . Kleider - und
Wäscheschränke, Mahag .-Bücher - und Porzella » -
schränke, Kleider- 11. Handtuchständer, Kommoden, Konsolen,
Salon -Garnituren mit Plüschbezug , Diwan u. zwei
Sessel, Ottomanen, Nnftb .-Spiegel mit Trumcaus,
Mahag .-Ankleidespiegel , Sofa- n. andere Spiegel, Ma-
hag.-Büsett , 12  Ledcrstühle , Nutzb.-Bertiko , ovale,
viereckige Nipp-, Servier-, Auszieh- u. Spieltische, Stühle'
Polster- u. Rohrsessel, Oelgemälde , Stahlstich - n . andere
Bilder , Nippfachen , ^uxus - u. Gebranchsgcgen-
stände aller Art , Kristall , Glas , Porzeliau , dar¬
unter GH- n. ^ isch-Scrvice , gemalte Porzellan-
Teller , Standuhren , Nähmaschine , .Kristall - u . « .
Gasiüfter , Gaslhras,Gas -Ständer -n. Tischlampen,'
Kerzenkandelaber, Teppiche , Vorlagen, Gardinen, Portieren,
Tischdecken, Paravents, Nustb .-Baluftrade , Vorplatztoilette'
Etageren.Büstensüulen.Staffeleicn,Wandbretter, Wandschränkchen'
Gesindemöbel, Gartcnmöbel,Kuchen -Einrichtung , Eisschrank',
fast neuer Gasherd, Skehlcitern, Bohner, Küchen- u. Kochgeschirr
u. vieles andere mehr, 5359

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. Besichtigung am Versteigerungstaae
Wiliieliii Ileifrieh,
Tel . 2941 . Schwalbacher Str . 23 ( alte Stummer 7 .)

Freilvillige Berfteigernng
des

Wohnhnufts Riederliergftraßcl
z« Wiesbaden.

Im Aufträge der Erben des Fabrikanten Caspar SIcJi . Fi *igo- e
zu Torimund soll das zu Wiesbaden , Niedcrbcrgftraste ^Z
belegend Wohnhaus mit Hofraum, eingetragen im Grundbuch von Wies¬
baden Innen, Band 281, Blatt 4175, Kartenblatt 72, Parzelle 420/29 2c
= 4 ar 54 qm, zwecks Auseinandersetzung freiwillig versteigert werden'
Termin zur Versteigerung ist auf

Montag , den 2 ?. Juni 4919 , vormittags 14Vs Uhr,
auf dem Bureau des Unterzeichneten Notars, Adelhcidstrahe 49 , z
bestimmt. ~ '

Die Versteigerungsbcdingungenliegen zur Einsicht daselbst offen.
Wiesbaden , den 30. Mai 1910. § 226

Der Königliche Notar:
_ Justizral von Iffelk»

Grotzer Verkaus.
Damenhüte *4 '*
Coque§ 1,50 und höher.

Mellritzstratze 9.
H hei D,nharms d -
mxasr&ma «r-rarri-»jram*  Nprurlilieü-
anatal «Ei >enacli . Prosp. über da»
mehrfach staatl . ausgez.Heilverfahren d.
Dr. med. Tli . iSoepfner . leit. Arzt.

Wer feine str .nr
lieb hat, vor Krankheit und Siechtum
schützen will, verlange Dr . .Senket^
Buch „ (ßhe ohne Kinder " geq-,i
5t) Pf . in Brief !!!. SEr. S,ins « r
Berlin -Pankow 4315. (E.B.92ö)Pk ;{

Heirat.
Suche für meinen Bruder 29-iahr. Kfm., evq!.. zwecks Uebernnbme, als Dohr,

und Allcui-PnHabcr ,eines eitert. Fabrikgcsckiäftcs( im Werte von ciniqen tiunber,
sausend Mark), nriavhangiae Dame mit 80- 100 Taunuo Mk. Bvrvermöaen
Schönes nobles Heim wäre geboten. Nur dir. vertrauend . Offerten erbitt t b-
Schwestcr unter A.  3 ©S an Den Taqbl .-Vcrtag. Permittlq . verbeten. Anonnwe«
zwecklos. Slrengste Verschwiegenheit zugesichert.
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Tages-Veranftaltungen. * Vergnügungen
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert , n der

Kochbrunnen - Anlage . 3.30 Uhr:
Mail - coach - Ausflug nach der
Platte . 4.30 Uhr : Abonnements-
Konzert . 8.30 Uhr : Abonncinents-
Konzvrt . 8 Uhr, toti Slcirten Saal:
Exherimlental -Vortrag.

Königl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Die Jungfrau von Orleans

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Simone.

Volks - Theater . Abends 8.1b Uhr:
Der Hausschlüssel. Das letzte
Fenstert 'n. Drei Jahre nach dem
letzten Fensterl 'n.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Das Fürstenkind.

Zirkus Sidoli . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). ALds. 8 Uhr:
Konzert.

Biophou - Theater , Wilhclmstraßc e
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-19.

Kinephon - Theater , Taunusstraße l>
Nachmittags 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Palast , Ausstcllungs - Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm ., 3—6 nachm., 8—11 abends

AktuaryuS' Knustfalon , Taunusstr . 6.
Vanger 's Kunstsalon , Luisenstratze 4

und 3.
Kunstsalon Bister , Wilhelmstr . 54.
DeinminS keramische Sammlung

lNeuqasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgasse). Geöffnet Mittwochs
u . Samstags nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

VolkSlcsehalle, Friedrichstrahe 47-
Geöffnet täglich von 12 Uhr mitt.
brs 914 Uhr abends . Sonn - und
Feiertags von %10— 1 Uhr ge-
osftret. Eintritt frei.

Die Bibliotheken des Volksbildungs-
Vereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
sin der Schule an der Kastellstr )
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr . Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von,
5—-8 Uhr ; die Bibliothek 3 sin der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11— l Uhr, Donners
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stetn¬
oasse 9): Sonntags v. 10—>12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abcgg-
Bibliothek (i. d. Gntenbergschule !:
Mittwochs und SamStags von
4 bis 7 Uhr.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
aeltl . Stellenvermittlung . Dienst-
stundcn von 8—1 und 3—48 Uhr.
Männer -Abteilung f. alle Bernte.
Abteilung für Gast- und Schank- '
wirtschaftsgeioerbe für männliche
Hotelamgestcllte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10— 12 Uhr.) —-
Frauen Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Bcrnfsarten.
V rkäuscrinnen , Dienstmädchen.
Wasch- und Putzfrauen.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnendes Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von 149 bis
y,i  und 143 bis y,.7 Uhr.

Verein staatl . geprüfter Masseure,
.Krankciipflegcr und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte . Jos . Kühl , Webern. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 i’.
3- 4 Uhr.

fiuft . und Sonnenbad de» Verein»
für volksverftändliche Gesundheits¬
pflege iE. V.) auf dem Atzelbevg.
Täglich geöffnet von morgens
d Uhr bis zum Eintritt der
Dunkelheit.

Verein für Sommerpflegc armer
Kinder . Bureau : Stcingassc ^9, 1.
Sprechstunde : Mittwoch u. -Sams¬
tag von 6—7 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtuniicn i>.
Rechtsfragen für Unbemittelte,
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
RathauS (Arbeitsnachweis ), Ab»
teilung für Männer ).

Unentgeltliche RechtS-Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für .Juni . •

Eins : Montag , 20., 1014 Uhr.
Nassau : Montag , 20., 2% Uhr.
Lanaenschwalbach: Donnerstag,

23., 1« tzs Uhr.
Zollhaus : Donnerst ., 23., 114 Uhr.
Katzenelnbogen: Donnerstag , 23.,

3% Uhr.
Hamburg -: Freitag , 17., 10% Uhr.
Eltville : Montag , 27., 1214 Uhr.
Sch langen bad : Mont ., 37., 414 Uhr
Herbvrn : Dienstag , 14., 9 Uhr.
Haiger : Dienstag , 14., 11% Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
G-oethe st ratze 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhült , ist zu bricf.
lichcr Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose. Vertretung vor dem
Reichsvcrsicherunqsamt ttt Berlin.

Damen -Klub. E. B. Oranicnstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Berei » Fraucnbildung - Frauen
' siudium. Leseziinmcr : Oranten

stratze 15. 1. Bücherausgave täglich
von 10 bis 7 Uhr. AuskunflSstclle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Eheruskerstratzc 9.

MrdeitsnachwriS d. Christi . Arbeiter-
Vereins : Secrobcnstratze 13. bei
Schuhmacher Fuchs.

Wiesbadener Schützen-Ges. E. V.
Großes Preisschteßen.

Turnverein . Abeirds von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fcchtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten.

Turngesellschaft . 814—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge , sowie der Männerriege.

Männer -Turnoerein . Abds. 81h Uhr:
Riegentnrncn der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:Allgmeiner Singabeno.

Stenographen - Verein Gabelsbcrger.
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 814 Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. Jünglingsvercin.
Abends 814 Uhr : Jugendabteiliing.

Wiesbadener Athleten -Klub. 814 Uhr:
Ueüung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
814 Uhr : Zitherspielprobe.

Guttempler - Loge „TauauSwache ".
Abends 814 Uhr : Versammlung.

Sprachcnverein 1903. Abds. 8% Uhr:
F r-anzösische Konversation.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45 Uhr : Bibclbcsprechüng.

Stenographen - Klub Stolze - Schrch.
Aoends 9 Uhr : Vereins - und
Uebun-gsabend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

Fortbilbungsgruppe Stolze - Schrcy.
Diktai -Uebun-gen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewcrbc-
schulgeb.)

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein Concordia.

9 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Gesangprobe.
Athletikfport - Klub Athlctia . Gcgr.

1892. Abends 9 Uhr : Hebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Hebung. -
Kraft - und Sport - Klub Menicitia.

9 Uhr : Ucbung.
Männergesang -Bcrein Union . 9 Uhr:

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Bcrü. Deutscher Handlungsgehilfen.Kreisvcrein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Versammlung.
Krieger - i«. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Ge sang probe.
Krieger - n. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm 11. Abends 9 Uhr:
Gcsan-gprabe, , . . .

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Ucbnng. '

Geknng-Verein Liedcrblütc . Abends
9 Uhr: Probe.

Kauttnännischer Verein Mattiacmn.
Abends 914 Uhr : Versammlung.

Männcrgcsang -Vcrein Hilda . Abends
Probe.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang-
Probe.

Radfahrer - Verein von 1994. Saal-

Versteigerung von Mobilien usw. im
Hause Marktplatz 3, vorm, 9.80
nqr . (S . Tagbl . Nr . 207, S .. 23.)

Versteigerung von Ackcrarundstücken
dös Kaufmanns Aug. Momberg-cr,
hier , bei Kgl. Amtsgericht , Abt ., 9,
Zimmer 60, vorm. 10 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 245. S . 17.) .

Versteigerung von 24 di-v. Brillant¬
ringen usw. im Hotel-Restaurant
Friedrichshof . Friedrichstraß -e, vor
mittags 11 Uhr. (S . Tagbl.
266, S . 9.)

Nr.

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Bahnhof¬
strasse 20.

Walhalla - Theater , Mau¬
ritiusstrasse la.

Rathaus , Schlossplatz 6.
Königl . Schloss , am Schloss¬

platz . Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 Bf.
beim Schloss -Kastellan.

Ratskeller  mit künstlerischen
Wandmalereien.

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem Königl.
Schloss.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Bibliothek des Altertums-

Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Städtische Ge mäldegalerie,
permanente Ausstellung
des Nass . Kunst ; Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags , von 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

Altertums - Museum,  Wilhelm
Strasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11—1
und 3—5  Uhr , an Sonn - und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse 1, 1 Stiege , anzu-
meldeit , -

Naturhist . Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—i, Mittwochs von 3—5, Donners¬
tags und Freitags von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat allen
Sonntags nachmittags von 3 5 Uh r.
Samstags geschlossen.

Nassauische Landes - Bib-
liothek,  Wilhelmstrasse 20. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
ieihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—8 Uhr.

Nebulor - Inhalatorium  —
Taunusstrasse 57, geöffnet von 3—1
Uhr vorm , und 3—6 Uhr nachm,

Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Justizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Bassbureau,  Friedrichsttasse 17.
Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-

Denkmal in den Anlagen a . Warmen
Damm , Kaiser -Friedrich -Denkmal auf
dem Kaiser -Friedrich -Platz , Fürst-
Bismarck -Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz , Waterloo -Denkmal auf dem
Luisenplatz , Bodenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger -Denkmäler im Nerotal , auf
dem alten Friedhof u. auf d. Exer¬
zierplatz , Schiersteinerstr ., Gustav-
Freytag -, Ferd .-Hey ’l-Denkmal in den
Kuranlagen an der Parktstrasse,
Remigius -Fresenius -Denkmal in dem
Dambachtal , Koch -Denkmal an dem
Speierskopf , Oranier -Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller -Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm , Nass . Landesdenkmal auf
der Adolfshöhe.

Hygiea - öruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (lleidenmauer ), Am

Römertor.
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.

Dienstag , den 14. Juni.
163. Vorstellung.

VolksiümIidie Vorstellungen.
Dienst- u . Freivlätze sind aufgehoben.

Zweiler Abend.
Die Z«ngfr,ur vonOrleans

Wiesbadener Neueinrichtung.
Eine romantische Tragödie in fünf
Akten und einem Borspiel von

Fr . von Schiller,
Verbindende Musik v. Leopold Stolz.

Personen:
Karl VII ., König von

Frankreich . . . Herr Schwab.
Königin Jsabeau,

seine Mutter . . Fr . Bleibtreu.
Agnes Corel, seine

Geliebte . . . . Frl . Gauby.
Philipp b r Gute.

Herzogv. Burgund Herr Zollin.
GrafTuiwis , Bastard

von Orleans . . Herr Lessler.
La Hi re, 1 Königl. Herr Radius a. G.
Du Ehatel, ! Offiziere Herr Rehkopf.
Ter Erzbischof von

Rheims . . . . Herr Andriano.
Ehalillon, ein bur-

gundischer Ritter . Herr. Schenk.
Raonl , ei» lothring.

Ritter . Herr Weung.
Talvot . Feldherr der ,

Engländer . . . Herr Mebus.
Lionel, 1 emliiche H-rr Weinig.
Fastolf, j Anführer Herr Jordan.
Ratsherr v. Orieans Herr Mafchek.
Ein englische Herold Herr Herrmann.
Tbibaut dArc, ein

Landmann . . . S -rr Kober.
Margot , > Frl . Ghtberti.
Louifon. Fr . BrnunaGroffer.
Johanna , I Tocht-r ^ l. Eubelshetm.
bticnnc, > H-rr Otton.
Claude Marie, ->" ,... H-rr Dietrich.
Raimond, jor -nr Weyrauch..
Becirand.e. Landmaun Herr Oberländer.
Ein Edelknecht. . . Frl . Gcislcr.
Ein französischer Ritter Herr Spieß.
Ein englischer Soldat Herr Apel.
Königliche Kronbediente , Biichore,
Mönche, Marschälle, Magistrats-
Personen, Troubadours und andere
stumme Personen im Gefolge des
Krönungszuges . Französische, eng
lische Ritter und Soldaten . Volk.
Die Szene ist abwechselnd in ver¬

schiedenen Gegenden Frankreichs.
Prolog : Ländliche Gegend. Akt 1:
Hoflaaer zu Chinon . Akt 2 :. Lager
der Engländer . Akt 3 : a) Hoflagcr
zu Cbalons , b) Freie Gegend bei
Rbeiins . Akt 4 : a) Halle, b) Platz vor
der Kathedrale . Akt 5 : a) Zelt des
Dunois , b) Wartturm , e) Schlachtfeld
Spielleit . : Herr Oberregisscur Köchy.
Rtnsit . Leit . : Herr Kapeltm., siiother.
Dekor. Einricht . : Herr Maschincrit.

Direktor Hofrat Schick.
Kostümliche Einr .: Herr Garderobe-

Ober -Jnspektor Geyer,
Nach dem 3. und 4. Akte findet eine

größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10% Uhr.

Volksprerse.
Mittwoch, 16 Juni : Geschlossen.
Donnerstag , 16. Juni lVolkspreise):

Der Evanaelimann.
Freitag . 17. Juni (Volkspreise) : Der

Werichwender.
Samstag , 18. Juni (Volkspreise):

FranoaiS Villon.
Sonntag , 19. Juni : Oberon,

Res,de?rr-T!rratet'.
Direktion: Or. pliil. H. Rauch«
Letzte Spielzeit im alten Hause.

Dienstag , den 14. Juni.
Dutzendkarten gültig . , Fünfziger»

karten gültig.
Simorre.

Schauspiel in 3 Akten von Eugsne
Brieux.

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

Edouard v. Scrgeac Rud. Miltner-
Schönau.

Simone, seine Tochter Selma Wuttke.
v. Sergeae, sein Vater Georg Rücker,
v. Lorsy, s. Schwieger-

vat-r . H. Nesselträger.
Dr. Vergne . . . . Reinhold Hager.
Rechtsanwalt Chain-

treaux . . . . . . Fricdr . Degener.
Mignier . Ern » Bertram.
Michel, deren Sohn . Rudolf Bartak.
Burtin .Viilcnvermieter Willy Schäfer.
Hermance, \ im Sofie Schenk.
Georgette, Hause Lili Bernsdorf.
Ein Diener,! Sergcac F . Schöncmann.
Der 1. Akt in La Rochelle; der 2. und
3. Akt 16 Jahre später , an derRiviera.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9Vt Uhr.

Mittwoch, den 15. Juni : Nur ein
Traum . . ^

Donnerstag , den 16. Juni : Das
Konzert.

Freitag , den 17. Juni : Im Taübcn-
schlag.

Samstag , den 18. Juni : Der Dieo.
TheKtex -GintrMspveise.

Residenz-Theater.

Ein Platz kostet: Einfache
Preise

Erhöhte
Preise

Mo. Bs M- 4 J6.
Fremdcnloge . 2 50 ~0~ 7 50
1. Rangloge . . 2 — 4 — 6 50
Sperrsitz 1. bis

10. Reihe . . 1 50 3 5
Sperrsitz 11. bis

14. Reihe . . 1 _ 2 _ 3
Numer. Balkon — 50 1 — 1 75

MalisttUa -Ttzeatev.
Direktion: A. Morstort.
Dienstag, den 14. Juni.

Abends 8 Uhr:
Gastspiel Eduard Rosen, 1. Opcrctten-
Tenor vom Johann Strauß -Theater in

Wien.

D«s FÄrstenkrind.
Operetten -Novität in 2 Akten und
einem Borspiel van Franz LehLr.

Text von Viktor Leon.
Svielleiter : Herr Norbert Jnnselder

Dirigent : Kapellmeister Dr. Dulle.
Personen:

Hadscbi Stavros . . * «- *
Pbotini , Prinzessin

v. Parnes . s.Tochter Frl . Ottmann.
Manila , ihre Amme. Frl . Mühle.
Ehristodulos, ein alter

Pallikar in Photi-
nis Diensten, deren
Gatte . Herr Asper.

Timitri , dtren Sohn
Fremdensührer . . Herr Kuchen.

Bill Härris .Komman-
dant eines amerika¬
nischen Stations¬
schiffes. . . . . Herr Aufim.

Dr. Hippolhte Cleri-
nay, Botaniker . . Herr Pichler.

Thomas Barlay , Chef
des Bankhauses
Stone & Co . in
London . . . . Herr Ko bl.

GwendoUne, s- Frau Frl . Zenker.
Mary-Änn, d. Tochter Frl . Pesely.
Pcrikles, Polizei

Hauptmann . .
Basilios,
Kolh'dn, f bon
Phalatts . ' Bcindcdcs

Miikiakas, \ (aIÖBr05
Spiro . 1
Ein Matrose . .
* * * Hadschi Stavros:

Rosen als Gast.

Herr Schnitze.
Hr.L-teinbrecher.
Herr Kratzer.
Herr Marin.
Herr Möser.
.Herr Wirtz.
Herr Günther.
Herr Swwalm.
Herr Tausch,.

Herr Eduard

Mittwoch, den 15. Juni:
kind.

>as Fürsten^

Volks -Ttzearer.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Harr « WüsteUnq.

Dionstag , den 14. Juni.
Abends 8.15 Uhr:

Sing - und Lustspiel-Abend.
Zum ersten Male:

Der SarrsschlÄM,
oder : Kalt gestellt.

Lustspiel in zwei Akten v. C. Hirthe.
Spielleitung : Max Ludwig.

Personen:
Pani Mohrmaun . . Willy Wagler.
Virginia , seine Frau Hclcnc Fräse.
Herr Heimchen. . . Alfred Heinrichs.
S -ine Frau - . - - Ottilie Grunert.
Ein istachtwächtcr . Kurt Röder.
EinLaternenanzünder Gustav Willers.
Eine Magd . . . . Marg . Mciisch.
Ort der Handlung -: Eine kleine

Provinzstadt.

Hierauf:
s ' lohte Fettstert'rr.

Singspiel in einem Akt von Joh,
Gäbvtel Seidel.

Musik von L-achn-er
Musik. Leit .: Kapellmstr . Hossmanm
In SzcnL gesetzt von Willy Wagler

Personen:
Mathicr ,Jägerbursche Willy Wagler.
Rosel, Sennerin . . Marg . Hamrn

Zum Schluß:
Drei Aahr nach dem

iehten Fensterl'n.
Singspiel in einem Akt von Joh.

Gabriel Seidel.
Personen:

Rosel, Sennerin . . Marg . Hamm.
Mathies, Sol dat . . Willy Wagler.

Mittwoch, d. 15. Juni : Rosenmontag
Donnerstag , den 16. Juni : Ein

sideles Gefängniis . ,
Freitag , den 17. Juni : Rezept Segen

Schwielgermütber u. Da>s Fest oer
Handwerker . . ' ..

Samstag , d. 18. Junr : Der Ratten¬
fänger vonHamettn ^ _
? nir ittsprerse.

Bolks-Tbeatrr Wiesbaden.
öperrsitz (Reihen ) . . . 2.— Mt,

Dutzcndbilletts . . . 20.— „
Sperrsitz (Tische) .

Dutzcndbilletts .
Saalplatz . . .

Dutzenbilletts .
Galerie . . . .

utzendbrlletts

1.50
. 15.—
. 1.—
. 10 .—
. —.50
. 6.—

Kurliaiis xu Wiesbaden,
Biiamstag, den. 14. Juni:

Vomiittagia 11 Uhr:
Konzert d. städt . Kurorchester»

in derlKoohbvunnen -Anlage.
Leitung : Herr Kapeilmstr . H . Jraier.
1. Ouvelrtüre zur Operette „Der

lustige Krieg " von , Joh . Strauss.
2. Calabraise von Jul . Rosienhain
3. Wjatlzerträuure , "WiaJaea* aus der Op1.

..Eia Walzertraum !" von O. Strauss.
4. Chor Uind Arie aus der Oper „Die

Königin für einen Tag “ von Adaim.
5. Seitectio-n aus der Operette „Lysi-

striata .“ von P . XAnicke.
6. Graf Waidersee -Miarsch von

. Fr . W . Münch.
Eintritt gegen Brunnen - Abonne

mentskarten für Fremde und Koch-
brunnen -Konzertkarten.

Abonnements-Xonzerte
des städtischen Kurorchestsrs,

Nachmittags 4.30 Uhr:
Leitung : Herr Ugo Afferni , Städt,

Kurkapellmester.
1. Ouvertüre zrur Op. „Rosamnndtf

von F . Schubert.
2. Malkguena , spaniischer Tianz von

M. Jloszkowski.
3. Ballett egyptiö.n (vier Sätze ) von

A . Luigini.
4. Frühlimgslied von F . Mendelssohn.
5. Ouvertüre zu „Egm.omt“ von

L . v . Beethoven.
6. Es blinkt der Tau , I -i-d von

A. Riubinsteiin,.
7. Phantasie aus der Oper „ha Tra*

viatia“ von 6 . VeBdi.
8. Dankgeibet , altnitederländ . Vollislied

von Valerius.
Abends 8.30 Uhr:

Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrmer.
1. Ouvertüre zur Op . „Indigo “ vor

Joh . Stimtss.
2. Melodie von E . Kretschmer.
3. Estremadura , spanischer Tanz von

Leyhach.
4. Iretrodiuotion aus der Oper „Die

Zauberflöte “ von W . A . Mozart.
5. Baekfüscherln , Wlalzer von Ziehrer.
6. OuVertüre zur Oper „Lallia Roukh“

von Fel . David.
7. Phantasie a.us der Oper „Die ver¬

kaufte Braut “ ' von F . Smetana.
8. Wiedersehen , ungarischer Marsch

von Ph . Fahribach.

Abends 8 Uhr , im kleinen Saale:
Experimental -Vortraq

über böchjgeep'a.ntite Weu hs^lisitröme
bis zu  1,000,000 Vol/t Spannung.

Heit ' Iieimicb Kuba .ch und Sohn
Physiker.

1.—4. Reihie 2 Mk ., alle übrigen
Plätze und Galerie 1 Mk . (Sämtlichr
Plätze numeriert .)

Hie Hatmen werden gebeten , ohn /
Hüte erscheinen zu wollen.

Wiesbadener Hof,
lloritzsfraise 6.

Abends 7 x/s  Uhr ab:

Auserwählte Kräfte . 842

Kotei Srbprtnz,
HajiiaritiiBsplat ».

Gut bürgerliches Haus.
Täglich:Moniert

eines vnmen-8nlon-GroherHrs.
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Wiesbadener fremden - Liste.
Kuranstalt X>r . Abend.

Parkstrasse 30.
MAL», Gultabes . Seegeritz

Motel Adle * Badkans.
Langgasse 42, 44 u. 48.

Easibrieiter, Bbaueredbesttzer
Sonthofen

Hacke, Rent ., m. Fr.
\ Friedricbsbagen
Hotel mm neuen Adler.

Goethestrasse 16.
Schmidt, m. Fr . Köln
Kämtaeren , Kfm'., m. Fr . Pyjri/tz
Benka, Kfm;., m. Schwester

Wälmersdorf
Witte , Girtsbea., m. Fr.

Schleswig
Ma/ckeprang, Guitdbes., m. Fr.

Fehmarn
Barm, Kfm. Gr.-Sa’ze
Zeggert, Kfm. Saslsnitz
Hasse, Kfm., m>. Fr . Hartnover
Wednier Berlin
Kleinwäcbter Broihbclrg
Gtesecke, Fr . W/olferibübtel
Rick-onedorf, Frl . WMfenbüttel
Mäehn,, m. Fr , Charltotbeniburg
Braun-, Frl . Amerika
Ebeling, Frl ; Amerika
Braun, Fr . Amerika
Stöbbe, Ing. Chemnitz
Glanzner Kleinhansen
Röda, Frau , ml Tochter

Niedernhausen
Storch1 Hannover
Saifart Metz
Kurz , Kfm. Kempten

Hotel Schwarzer Ad . er.
Büdingenstrasse 4.

Stander Wensin
Bauer Aachen
HiebeamJ Baden-Baden
Adolfs Hagen

Alleesaal.
Taunnsstrasse 3,

Gntmlann, Rta/t ., m. Fami
Amerika

Sie/pte®, Kfm.., m. Fr . Giessen
Sandörf, Frl .. Rebit. Krefeld
Gustorf, Rent . Bond on
Schalke, Bent ., m. Fa/ml Schalks
Berlowitz, Kfm., m. Fr . Berlin

Bayrischer Hof.
Delaspöestrasse 4.

Söhmuik, Mukiklahror, m:. Ft.
Düsseldorf

Gayer, Fr . Schwalbach
Beysießsl, Kfm. Frankfurt
v. MaJottki, Kfm. Bernstein

Belgischer Hof.
Spiegelgasse 3.

Wiirth, m .Fr . Berlin
Bellevue.

Wilhelms trasse 23.
Müller, Kfm. Dortmund
Granger, Prokurist , m. Fr.

Rotterdam!
Günther , Fahrikdir . Dr., m. Fr.

China
Hotel Bender.
Häfnergasee 10.

Beiger, Fr . Frankfurt
Marabme, Frau Majcb, m. T.

Straubing
EUirargisheirg, Bechnungsrat,

m. Familie Frankfurt
Klötz, Kfm., m. Fr . Marburg
Schmümg, Bechnmngsrat

Münster in W.
Bxcelsior Hotel Berg.

Niltoüiasistnasse 37.
Sandheam, Kfm. Giessen
Reiser, Fabrikant Liehtien/berg
Baanimer, Gutisbes., m. Farn,

Fastorf
Gnoth, Kfm, Hamburg
Klopfer, Fr , Augsburg
Schmitz Genf
Stall« -, Kfm!, m. Fr . Kiel
Wulff, m. Fr . Kiel
Wittheft , Fr . Kiel
Schaefer, Fr . Montabaui.-
Bherhardt , Kfm. Kircbheim
Bolz, Fr . Montabaur
Bendix, Kfm:. Berlin
Go sich , m. Fr . Berlin

Berners Privatbotel.
Wilhelminenstra-sSe 43.

Boberke, Kfm., m. Fr . Berlin
Zur Stadt Biebrich.

Alhrecbtstrasse 9.
Schautest Kassel
Hains Kassel
ITorr, Obc-rpo0ba,P's:. Danzig
Weissenborn, mi. Fr . Chemnitz
Dietz, m.  Fr . Brandenburg
Caspar. Kgl. EisembahnassiB-t .,

m- Fr . Kirn
Kurth , m. Fr . "Leipzig
Herdt , Kfm.. Steglitz
Trimkler, Eieenbahnsekretär,

m. Farn. Gotha
I-Iotel Keiner.

SoitTtenhefgerStrasse 10/11.
Rudlolph, Hotelbes. Dresden

Schwarzer Bock.
Kratuzplatz 12

Scheele, Kfm, Bremen
Lotcwe, Fr ., m. Tochter Berlin
Block, Gutsbes. Ivieff
Stütz, Forstmeister a . D. mit

Fr . Redohenherg
Höne, Postrat Berlin
Baron Wprtbem , Fideikommiss^

besitzet , m. Baronin,
Schloss Wiehe (Bez. Halle)

Drever. Fr . Bielefeld
W/ellenbeek, Fr . Bent,

Düsseldorf
Gleite, Fr ., m. Bfegl. Zehlendorf
Köhler, Fr . Kassel
Bauch, Fr . Kassel
Ludwig, m.  Fr . Em-mendingen

Zwei Böcke.
Häfnergasse 12

Eile, Fr . Spandau
Bühl, Frl ., Bent , Elrlrrath
Stein, Fr , Nürnberg
Rothschild, Fr , Nürnberg
Stiep, Fr . Nied
Hojiffle. Kfm * ' Leipzig

Goldener Brimnen.
Goldgasse S/10*

Kra.utwu.rst , m. Fr . Köln
Roell, Frl . Schbv.-Gmünd
Jacob , m. Fr . Heilbronn
Fischer, Kfm, Berlin/
Hermirnn , m. Fr . London
Konraid, Frau Renifc., m. Ges.

Warschau
Meimbemg, Kfrd. Münster
Mentzen, Fr . Düsseldorf

Hotel Burghof.
Langgasse 21/23 und Metzger-

gasse 30/32.
Lehnig, Obergütervoratehler mit

Farn, Kolmar
Haieffner, Fr , Oberst®. Landau
Osteirmann, Kfm, Bremen

Central -Hotel.
Nikolasstrasse 4L

Mohr, Rtfrxt. Offemibach
Görski, Kfm., m. Fr . Berlin
Eisingsr Wien
Kupfer , Oberbaukommisis, Wien
Kessler, Inspektor Wien
Winzer , Gericht aas sessor,

mi. Schwester Heidelberg
Panne , Kfm. Düsseldorf
Nil’sson MaJma
Eyben, Reut ., m. Fr . Schwerin/
SeUägmianm, Kfm., m. Frau

Frankfurt
Hotel Christin nun.

Mdchelsberg 7.
Kirchner Jena
Kirchner , Fr . Jena
Jochmiane, Frl, Koblenz
Blankenagel, Stadtsekretär,

iml Fr . Homburg v. d. H.
Hotel Dahlheim.

Taunusstrasse 15,
Muobedo. Kfm., m. Fr . Oporto
Stewaid, Rent . London

Hotel BSnhorsu
Marktstrasse 32.

IvlarTior, Kfm. Lossnitz
Müller, Ing. Darmstadt
Alm«, Kfm. Oherrad
Remberg, Kfm, , m. Fr.

St« fcrade
Egelhof, Kfm, Frankfurt
Bisibrinii, Kfm. Spandau

Englische * Hoff.
Kranzplatz 11.

Kaue, 2 Frl . Irland
DSsiardirS, mt. Fr . Bloomiendal
Wegllcfnska, Fr . Warschau

Hotel Eppte.
Körnerstraase 7.-

Schümann Metz
Konraid, Postsekretär Würzburg
Siemaanj, Kfm., m. Frau

Hannover
Hotel Erhnrin »,
Mauritiusplatz 1.

Ma/rbacher, Kfm,,; m. Fr.
Zürich

Gehlen, Kfm. Aachen
Küppielr, Kfm. Dortmund

Europäischer Hot,
Lnnggasse 32.

Knitter , Kfm. Pforzheim/
Tietzner , Fr . Kasan
Seebu.sen,. Kfm. Berlin
Ehnich, Kfm. Leipzig
Berger, Kfm. Leipzig
Freeae Geestemünde
Nordmamn. Geestemünde
van Eis, mi. Fr . Zürich

Znm Falken,
Bahnhof/strasse 13.

Kaufmann Buenos-Aires
Zahn Bingen

Hotel Falstaff.
Mor/te-trasse 13

Busch, Frl ., Schauspielerin
Hildesheim

Frankfurter Hof,
Webergasse 37.

Conrad, m, Fr . Haag
Al'trnnn , Rent . Tenne

Hotel Fiir .rtenhof.
Sonnenherger Strasse 32. .

Smnschowitsch Warschau
Hotel Fuhr.

CeisbergstraRse 3.
Möller, Fabrikant Ludwigshafeni

Hotel trnnj,triiuisi
MarktstrassR 20.

Sb-eget, Rent ., m!. Fr . Bona'
Grüner Wald.

Marktstr . 10.
Monarch. Kfm. Berlin
Schofle, Frl . Essen
PoiSjgenptoM, Fr . Essen
Rittersha .nison, Fr, Essen
Stnahsland, Fr . Pittsburgh
BreimSnger. Kfm. Stuttgart
Friedlich , Kfm. Gablonz
Nass, Pol.-Leu.tn . Berlin
.Tanitorekv, Frl . Moskau
Lützel, Kfm., m. Fr . Pirmasens
Eilihauer, Kfm. Kassel
Maerfeel. Kfm. Berlin
Kratz , Kfm. Hamburg
Mitau , Kfm. Leipzig
Falfconn.et. Kfm. Paris
Neulaender. Ivfm. Berlin
Friedrich , Kfm. Köln
Hieuwenfttarrrft, Dr. Hmnkfi’fft
Doimbrowsky, Kfm. Berlin
Lesisier, Kfm. Berlin
Lennerm.ann, Kfm. Berlin
Jaeobsithal, Kfm. Berlin
Zichaubitz, Kfm. Halle

Hansa -Hotel,
Nikolasstrasse 1.

Hofzmann, Reg.-Baunneist«
Frankfurt

Lntzl , Kfm. Bordeaux
Müller, Fr . Koblenz
Bordeaux Paris

Hotel Happel,
8 ch illerplatz 4.

Ebinngo,-. Kfm. Würzburg
Winzler , Kfm., m. Fr.

Düsdildorf
Kircher . Kfm,., m. Fr . Leipzig
Vogt. Kfm. Chemnitz

Hotel Prinz Heinrich.
Barenstrasee 3

Ehnert , Kfm. Gehnängswalds

Hotel Imperial.
Sonnfcoherger Strasse 38.

Ladewig, Kfm . Chemnitz
Privathotel Intra,

Taunusstraase 51/53.
Amtzeh , Kfm. Dortmund
Brüse, Kfm. Dortmund;

Vier Jahreszeiten.
Kaiser-Friedrich -Platz 1.

Welker , Fr . Köln
Braun Strasburg
Bobinson, Frl . Chicago
Moore, Frl . Chicago
Gute , Fr ., m. Bed. London

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 42.

Huppert Tworog
v. Prondzynskä, m. Fr . Meraml
Breyer, Leutn . ABenstein
Wendebung An@entmien

Siaiserhof
n . Augnsta - Viktoria - Bad.

Frankfurter Strasse 17.
Kostet, m. Fr . London
Iohelheim, nt. Fr.

San Franzisko
Kuhn Petersburg
Goldenlberg, m. Fr . Baltimore
van Veen, tn . Fr . Rotterdam:
London, m. Fr . Haag
Davi/d'sön. Schottland
Blair Schottland
Marx , Prof ., mi. Rr. Speyer
Blum, mi. Fr . London
Stern Karlsruhe/
W|itsion>-Taylor London

Hotel Karlshof.
Bheinstrasse 60a.

Peru®, Rent . Berlin
Brambach, Gutspächt ., m. Fr.

Vochem:
Scharbe. Kfm, Eäharfeld
Koch, Fr . Kiel
Thies, 2 Hrn ., Kflt . Hambimg
Custagne, Fr . Kiel

Kölnischer Hof.
Kl . Burgstrasee 6.

Klug, Gutsbiea. Emstrods
Ringistett, Dt . Helsinghorg

Badhans zum Kranz,
' T.anirirasse 58.
M/effi'inghoff, Frl ., m. Begl.

Köniigswinf«
Noüde, Fr . Langfuhr

Goldenes Kreuz.
Spievelgasse 6/ 8.

Bernstein , Fr . Berlin
Ratmisch, Kfm. Gleiwifz
Mosen. Kfm,. Gleiwitz
VVIekfeld, Er . Essen
Drechsler, Fr . Frankfurt

i?um Krokodil.
Luiisenstra/ase 43.

Düreni Godesh« g
Hotel Kronprinz,
Taumiisatirasse 46/48.

Michaelis. Kfm,. New-York
Fischer, Kfm. Antwerpen
Westheim:, Fr . Abteroda
Eichhold, Kfm., m. Tochter

Mainz
Hotel Krnp.

Nikolasstrasse 25
Klecker, Kfm. Krefeld
Aibrrh/nln Cincinnati
Bigichardt, Kfm., m. Fr . Krefeld
Dickopf, Kfm, Ransbach
Jacobi , Gymnasialdärektor, mit

Fr . Hannover
Schogener, Fahrikalrit Chami
Knott , Apothek« , m!. Fr . Bonn
Levy, Kfm. Stuttgart
Eri/od, Kfm. Klingeniberg
Fuchs, Ing ., m. Fr . Barmen
Hotel znr /trolclenen Kugel.

Saalgasse 84.
Dieb! Niedernhausen
Wehs Kottbus
Lieb ich, Fr . Charlotten,bürg
Steinert , Fr . Berlin
Schaub Saarbrücken
GothioBdi SaarJouis
Buith, Fr ., Gutebes. Eichsitett

zrilm T,;l—dnt-
Häfnergasse 4 u. 6.

Küppers , m. Fr . Rheydt
Weis3e Lilien.

Häfnergasse 8.
T' -nickielnro.nn , Frl . Kruckel
Maver Frankfurt
Kahlert Eisenach
Beck, B.ngermieistelr Wölflingen

Hotel Mehlor.
Miih/unsse 7.

Wa,gner, Reg,-Sekr., ml. Fr.
Metz

Wille, Ivfm. Berlin
Motronolo TI. hlonopol.

WilhpVn'StTrasse6 und 8.
Henke. Obering. Berlin,
Bies, Ivfm. Berlin
Hamtmer. Kfm:. Tkodhjem
Ellerbrock, Kfm,., m.  Er.

Hamburg
Neige, Fabrikant

Schwarzenberg
Dumert , 2 Hm . Brüssel
FcTdbrucvre Groningen
Hili,er, Kfm. Berlin
Breavens, Kfm., m. Fr . Aachen
Ooncad. Kfm. Berlin
Wolf, Frl . Chicago
FeMbugyie, m. Tocht . Groningen
Beynes, Fabrik ., m. Fort,.

Haarlem
Wondckamp, Fr ., m. Sohn u- d

Bed. Iserlohn
Huy.seien, Fr . Iserlohn
Oronheim Barijh
H,;,ns,e, Landieshauptm. Danzig
Ball Berlin
Wiener Fabrikant Aachen
Wolf, Fr . Chicago
Schesli, I*a.nd,e.srat Kassel
Hoffrmrm Görlitz
Ronnr, Frl . Berlin
Tawimwi,  Oberi .ng. Hagem!
Kirchrafh , Obc,i"'n,Q:em‘eur

Mülheim, (Ra/hr)
KuttnirC. m,. Fr Aachen
Meyer. Fr , ®erlin

Hotel I -loyd,
Nerostrasse 2.

Schl:nk Radeheul
Hotel Minerra.

Bheinstrasse 9.
Versteven-Bärtefe, m. Farn.

ßchbomhoveni
Kachel Pafschkau

Miinekiier Mol,
Hochstättenstrasse 12.

Franke , Frl . Metz
Otto, Fhl. Berlin
Hotel Nassau xx. Ceeilie.

K .-Fniedr.-Platz u. Wilhelme tr
Konantt Ber' in
Harbodlt, m-. Fr . u. Automiobil-

fahrer Wensin
Lubszynski Berlin
Indelewicz, Stud. jur . Moskau
Friedmanim, Rent . New-York
Reinhard , Rent . New-York
Stein Lodz
Wßstpha/1, Direktor , mi. Fr.

Berlin
WÜlke, Dr ., m. Hr. Freiburg
Jenney , Rent . Michigan
de Lorenzi, Frl . Michigan
Berg« , Fr . Amerika
Dresteiri, Retrt., m. Fr . A*m)« ika

Hotel National,
Taunusstrasse 21.

van Santen Amsterdam
van Amerom Nymegen
Schüler, Kfm., m.  Fr . Stuttgart

Luftkurort Noroherg.
Gehreis, Kfm., ml Fr.

Oldtenbhgg
Motel Prinz Nikolas,

Nikolasstrasse 29/31.
Niemünn;, Ing ., m, Fr . Essen
Kraus , m. Tocht. Düsseldorf
Braun , Kfm. Köln
Orthmiann, Kfm,. Elberfeld

Hotel Nonnenliof.
Kirchgasse 15.

Lang, Kfm. Stuttgart
Feibellmann, Kaufmann

Kaisie/ral&ratem
Hoff Harburg

iPnlast -Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

May« New York
Levi, mi  Fr . Amerika
Back, an,. Fr . Charüiotteniburg
Kann , Direktor Essen

Zneuen  Post,Bahnhofstrnsse 11
Bergmann, Frau Rent ., m. T.

Steelie
Fehrmenn , Kfmi, mi. Fr.

HeBbronn
Motel Post.

Bheinstrasse 17.
ZnnhmerTMann, Kfmi. Köln
Wännen, Kfm. Amsterdam
ICässner, Kfm. U.-Barmen
Klausen. Essen
Bernhard !, Rent . Freiiberg 8.
Richter Freiiber,gi. 8.

Zur guten Quelle.
Kxrchgasse 3. .

Koffmanm, m. Fr . Saalfeld
Kingeljng, Kfm. Hannover

Hotel Quisisana.
Parkstrasse 5 und

Era.thstrasse 4, 5. 6, 7, 9, 11, 12,
Horschiitz, Dipl.-Ing. Hamburg
Bubmoff. Gütsbee. Kiew
Esch, Kfm. Köln
SkogbiCTg, Stud. Stockholm

Motel Reichshof,
Bahnhofstrasse 16.

Kuen Saarbrücken
Komert, Kfm. Coesfeld
Jackwirth Gleiwjtz
Viewegen, Fr . B.ent.,m/. T. Ems
Seirigubt, Kais. Mst-.-Ingem,

m. Fr . Wilhelmshaven,
Kühnemann., Kfrm, m>. Fr.

Hainichen, i. S.
Oswjs,  Dr . med., m. Fr.

Heidelberg
Kittel , Kfmi. Neuwied
Bliachian, Ivfm. München
Seifbrt, Kfm. Frankfurt
Kl im pol, m. Fr . Görlitz

Hotel Reickspost.
Nikolasstrasse 16/18.

Lueg, Kfm. Haspe
Wedekind , Kfm. Magdeburg
Hey« , Frl . Hannover
Hesse, Frl . Hannover
SclLöder, Oheiriehrer Dr.

Neuste,ttin
Reinhard , Kfm. Berlin
MüMmanm, m. Frau u. Nichte

Magdeburg
Petersen , Kfm., mit Frau

Sonderburg
Korth , Ingen., m. Frau

Gr.-Lichterfelde
Kuntz , Rent ., m. Fr . Giessen
Stork , Ing. Sterkrade
Heinrich Stuttgart
ScMottertmnm, Kfm.

Hannover
Fuchs Zgiery
Roth Saarlouis

Reslileuz -Hotel.
WilbAmstras ^u 3 und R.

Fhr . v. Vequei, Leut . Lanöshut
■Rhein-Motel,
Rheinstrasse 16.

Biemann Madrid
Lud.lam, tm. Fr . Ohio
Poths -Wegner, Dr . München
Schelten-s, Prokurist , m. Fr.

Amsterdam
Hotel Ries.
f\ ranzplatz.

Birkholz, Kfm. Frankfurt
Gamlich. Kfm,. Linz
Freudenherger , Ivfm. Frankfurt
Ritters Hotel u . bcniioii.

Taunusstrasse 45.
Knufmalih, Fr ., m. T. Cochem
Körner , Brennereidir ., m. T.

Valdivia
Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Schmus. FrL Münster -i. W.

Bömerhafi,
Kochbrunnenplatz 3.

Wolf , Fr ., m.Nichte Mannheim!
Solmmfcr, Ing . Essen
G/reiner, Fahr , Neuha/us a. R.
Meyier, Kfm. Mülheim a. R.

Hotel Rose.
Kranzplatz 7, 8 und 9.

Deibel, Reut . Charlottemburg
Heymiann, Kom.-Rat Berlin
Keith , Fr . u. Frl . S.-Carolina
Frank -Hessenbruch1, Fr . Konsul

Düsseldorf
Ash, m„ Farn. San Francisco
Mayer-W/a|man,t, Fr . Brüssel

Woisses Ross.
Kochbrunnenplatz 2.

Burkbardt , Kfm. Schainfeld
Noeli, Fr . Duisburg
Roeper , Prokurist Lübeck
Gunkel, Sekretär Hildesheim
Heydemanm, Kfm. London
Ijönniiig, Fabr ., m. Fr . Zürich
Lu/ters Celle

Savoy - Hotel,
Bären,strasse 3.

Gblidschmidit, Kfm., m. Farn,, u.
Bed. Köln

Kuranstalt Dr . Schloss.
Sonnen/bergclrStrasse 11 a.

Messing, Kfm. New-York
Sendigs Eden - Hotel.
Sonneniberg« Strasse 22.

Sehmitt-Falikenberg, Rent v
, Kassel

Privat - Hotel Silvana,
Kapellenstrasse 4.

Reiche, 2 Frl . Berlin
Taunus - Hotel.
Rheinstrasse 19.

Noeli, Fr ., Rent . Lüdenscheid
Schuttze, Fr ., Rentner , Dr.

Lüdenscheid
Assmann, Fr ., m. Schwester

Lüdenscheid
Cabsch, Kfm. Essen
Seyd, Kfm., m. Fr . Elberfeld
Eisenthal New-York
Sützenstoek, Kfm ., m. Fr.

Bratmschweig
Maeiron, Rent ., m,. Fa-ml Peru
Schaefer, Ing ., m. Fr.

Oberhansen
Benk, Bient., m.  Fr . Haag
CressweB, Frl ., m. Bed. London

Hotel Terminus,
Kirehgasse 23.

Bendt , m. Fr . Krefeld
Haase, Rechnungsrat

Saargemünd
Hotel Union.

Neugasse 9.
Ivaehldr, Bekt « , an. Fr.

KiehNeumühlen
Hoffmann, Frl . Giessen
Golidh« g, Frl . Kowno
Baueynort , Fr . Hamburg

Viktoria - Hotel.
Wilhelm/stnasse 1.

Thesen, Gutebes., m. Farn*
Schweden

Kottenbahn , Dr. med.,
Nümib« g

Finjk, Kfm. Freiburg
vom und zu UtE,  Fr ., Baronin

Nieder-UrS
Frhr . Wolf-Me,ttehn:ich, Student

jur ., nt. Automobilf. Iviel
Plehiers Bile-Limborg
Janesens Bree

Hotel Vogel,
Bheinstrasse 27.

Stein hoch, Dr. mied. Köln
Schollen, Kfm., m. Fr . Berlin
Günzel, Kfm. Erfurt
Müller, Inspektor Kassel
Guggetnhöi/mer Washington
Meyer, Kfm. Köln
Hildebramdt, Kfm. Eschwege
Stumpf, Kfm. Eschwege
Trümper , Kfm,. Eschwege
Bodeibeim,, Kfm. Aachen
Teichmann, Kfm. Lieben st ein
Schudel Boom
Comenz, Ing. Berlin
Willach, lug ., ml Fr . Bielefeld
Schaden, Ingen ., m. Fr.

Kattowitz
W<Sndier, Kfm. Leipzig
Borgel, m. Fr . Köln

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7,

Gosebruch, Oberstabsarzt a. D.,
m. Tochter Godesberg

Henriei , Assessor a. D., m.  Fr.
Posen

Raab . Chemiker Osnabrück
Greuling, Kfm. Dietz
Duboi, Kfm. Frankfurt
Schenk, Er ., m. Tochter

Hasenpoth
Nasarow, Fr ., Ilofr . Hasenpoth

Westfälischer Hof.
Schützenhofstrasse 3.

Ba/rdemheuer, Fr ., Direktor
Empel

Maldenhauer, Fr .,
Nd.-Schönbausen

Ivorf, Hotelbes/iltzer Seesen
Tenter , Kfm., ml Fr . Watsum
Hintze , Kfm.. Bonn
Diller, Ivfm., m. Fr.

Chartottenbu rg
Hotel Wiesbadener Hof,

Moritzstrasse 6.
Adels Fabrikant Opladen
v. Hagen Ohligs
Nettekoven Opiladen
Paul , Kfm. Neuwied
Beck,« , Ivfm. Neuwied
Rrabamd. Kfm. Köln
Lieber, Rent ., in. Fr . Stuttgart
Leydorff, Kfm. M.-Gla.dbach
Nothman , Ivfm,., m. Fr . Breslau
Bosll, Oberst Köln
Hoffmann, Dr . med. B.-Baden
K.atz, Fr . u.  Frl . Essen
Straus , Kfm. Berlin
Eichhorn, Landesbaurat

Merseburg
Osterritter . Kfm . - Elberfeld

Spiegel.
Kranzplatz 10 .-

Gottheiner , Fr . Nannslaij
Hotel Wilhelma,

Sonnenberger Stra.sae 2.
Blank, Fahrikbes., na). Frau

Galizien
In PTivathänseTn:

V» ATbion, Aboggstr. 3:
Stein , Frl . Rent ., m. Begleit.

F 'amkfurt
Augustastrasse 13:

Ivrienes, Frau Reg.-Baumstr.
Berlin

Bärenttrasse 7, 2:
Lehmann. Kfm. Wilhelmshaven

Villa Bausch« , Nferotal 24:
.Verhoeff, Dir. Amsterdam

Villa Bectrice, Gartenstr . 10;
v. Below, Major Poae*

Villa Brema,
Frankfurter Strasse 16:

Knopf, Fr . Berlin
Failk, Frl . Berlin

Bahnhof stresse/ 10, 1:
Ma/gel, Rent ., m. Frau

Dtedenhofen
Villa Carmen, Abeggstr. 2:

Boeszoermeny, Kfm,. Berlin
Dam-bachtal 2, I:

Bail, Dr . med. Mitterteich
Op ten Hövel, Fr . Rottwei)

Dambachtal 10, 1:
Grob, Gam.-Verw.-Inspektoe

DresdenDamhachtal 15:
Sopge, Kfm., mi T. Berlin

Delaspöestrasse 6:
Spanuuth , Obering., m. Fr.

Br/omberg
Pens . Fortuna , Pauhnensfcr. 7:
Sava.gan -Amerika
Beck« . Fr ., m. T. DüsseldorfFViedrichstrasee 17:
Feüibinger, m. Fr.

WnssertrüchimgenGedsb« grtra»8e 20, 1:
Lebedteff, Redakt . u. Scbriftst.

Helsingfors
Häfnergasse 5:

Dürmeyer, Fabrikant , m. Er
Spandau

Radior. Fr . Heiügenwald
Mog, Fr . ^ Heiligenv-ald
W/ortmann, Kfm. Essen

Hirschgmhen 7:
Heiss Metz

Hospiz zum heil. Geist,
Friedrichsfrasse 24:

Nevelirig, Pf-r. Fürstenberg
Barchewitz. Fr®. Düsseldorf
Schmidt, Fr . I/mbni -g
Kieselstein. Fr . Bocken,heim
Christi . Hospiz I , Bosenstr . 4;

Leis®, Bechnungsrat , m. F r _-
Oharlöttenbrt—

Deicko, Fr . Superintendent.
m. Tochter Gk/dbeck

Baumann. m . Fr . Wese'
Wurunga , Dr., m. Fr . Bo®anJ
Avaudale, Dr . med., mi. Fr.

Erinelo
Chrrstl/iches ITosrjiz II,

Oranienßtrasse 53:
Maale Kiohenhai -n
fituidt. Koni,.-Bat Hei diel,her!,
Waldhauaen, Frl . Kinhenhaxu
Valentin , Stud. HeidKfiberg
PanAdr _ Bi,ebenst ein
Kuhn , Offizier Saarbrücken
Grimmer, Buchhändler, m. Fr.

RadeheulkDnesden
Evangel. Hospiz, Ems« St.r . 5:

/hmtnermann, Fr . Eimsheim«üonj « " ette , NeueI-.I a.
Piehl« , m.  Farn . _ Wferdan

Penrion Iritcmn tion a.le,
Leberbeng 11:

Giimlmd”, Stud,ent Botherham
VilEarn 0. Stud , Botherham

Kar dienst rasse 5:
Köhler , Pr . Eittan
Köhler , Kfm, Zittaulohrstrassel 1:
Bährnd , Fr . BerlinMVrkttrtmsae6, 1:
RotbsrfpM. Kfm. BerlinMarkt '-tra,-=/e 14:
Keitel , Ing., m„ Eam,.

BrautnRehweie
Pension Villa Monbijou.

Paulönenfiitrasse 4:
Flasbanth. Kfm,. IvrefeidMori/tzstnasse 34:
Kaldweichs, Sekretär

PteaenheirnMüHiergtrasse8:
DruMmamu WetzlarNerostna see 3:
Mieitne, 0 -Zol’l'ev., m.  Fr . Lyck
Mertäns. Frl . Reiri in
Braun , Pr . Rent . Berlin
Zygult, Bentn« , m. Frau

CharibttenBurrNikolasztrasse 15: G
Brücker. Frl . Berlin
Villa Omn lemburg, Leborbpi-^
Roelbfes, Frau Ifaag
Zwamzcer. Rent... m. Fr . ChilePension Prima.vera.

Frankfurter Stras.se 8:
Dux. Frau Opertiuä.ueerm Fö !r,
Pen«. RhelngoM. Rheinistr . 4g-

Bennoclra. Oberleut. MetzBheinstrasse 94:
Cteiburg. hont . u. Adj . Fai-

V-il’ia B,upnrecht.
Srvnn.enhorpcr Stra-s-e 77.

Heimsoth, Frau Dm. DortmundSoalgaese 14:
Ivom, Frl . W ;„„

Saalgasee 24:
Kolbe, Frau . m. T. Schöneher,»Schulhrt-u- 8: ^
Stemmler, Kfm. Hirsohherg/gSonnenberger Strasse 4- ' '
Nflldial, Opernsänger

To un.ua.«itnaese 49: 11
Klein« , Fr.
Ettlinger , Fr ., ns. Beels.̂ bor ow

Earksruhe
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<r ẐO : ss

cn"
C<I^

5 "o
5

.§ ä
s
w 7-

©
H'

c -r:

ä' <J5 is o :7

nW 8 ^
Q g vp

■w W ~
, ca ' -—
W WJ r-.

-E L -S ^ -w-

fe> a d
vC- g£

c

S g 0

ct© I
° n« §

vg --OÖ?
*0̂
r ca

i  I^ sw
W _ . -r—
c . S

. H r - ’ca "ta ^

* SS *=? ^ ^ 5

^& ■

•>o
53ca
a;

OQ

n5>
<3

Io
Ä>
C^

4»
o

ttn ^ -

ä± >| r ^
oa c

ig ' c ’S ?-
Ld «

Ks

st
V3 o

« ' n CT

S
ca

OQ

S 0
S «
c l3ca v , >

vO

ca I
-o I
ra

d " d-
o
s w .4>
g « 25 eo. r .
rs 1 g s  §
PO - , c->?—-i o

o B ^ —
g .-g “ © ^

•W Ja

ZA
o

\S)
ctl ^ * ca
C n ’ ^

:Ĉ .
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Abend-Ausgabe.
_ 1. WtaLL. __

Dir Abwehr der päpstlichen Enzyklika.
Eine Tat des Königs von Sachsen.

Die Volksbewegung gegen die Verunglimpfungen des
Protestantismus in dem päpstlichen Rundschreiben schwillt
an. Aus allen Himmelsrichtungen meldet der Draht von
Einspruchskundgebuugen. Hervorragende Männer evange¬
lischen Bekenntnisses, Parlamentarier , Wissenschafter und
Tbeoloaen fuhren allenthalben die Bewegung an . Bon
Preußen  wissen wir durch die Erklärung des Minister¬
präsidenten, von Bayern . Württemberg und
L essen  durch halbamtliche Verlautbarungen , wie sehr auch
von deutschen Regierungen  die Störung des konfessio¬
nellen Friedens durch den Papst bedauert wird ; aus Bayern
iit uns besonders bekannt, daß es, falls die preußische Ver¬
wahrung beim Vatikan erfolglos bleiben sollte, einem diplo¬
matischen Zusammengehen mit Preußen geneigt ist, wre es
ia auch bereits seinen Gesandten  beim Papst mit Inter¬
vention beauftragt haben soll. Jetzt kommt nun aus Sachsen
die Meldung von einem außerordentlichen Ereignis , das
viel besprochen werden, und für einen erfolgreichen Verlauf
der Volksbewegung von entschiedener Bedeutung sein wird.
An die Spitze der Einspruchsbewegung in Sachsen, die dort
besonders hochgehend ist, stellt sich nämlich kein Geringerer
als der König.  Der Draht meldet darüber: Bereits am
Samstag sind die „in Evangelicis " beauftragten Staats¬
minister  zu einer Sitzung zusammengetreten, um zu der
Borromäus -Enzyklika Stellung zu nehmen. Sie nahmen
mit tiefem Bedauern von der die Reformation ver¬
unglimpfenden und damit die evangelisch-lutherische Kirche
schwer verletzenden Kundgebung Kenntnis und teilen die
Entrüstung  der evangelischen Volkskreise des Landes
hierüber Sie weisen jene Angriffe auf das Schärfste zurück.
Von dem lebhaften Wunsche erfüllt, daß der bisherige kon¬
fessionelle Friede zum Segen der Bevölkerung gewahrt
werde halten sie sich versichert, daß die Königliche Staats-
reaierüng eintretenden Falles nach Maßgabe der Landcs-
gesetze für den crsorderlichenSchutz  sorgen werde.

Dresden, 13. Juni . Der König  von Sachsen berief
die in Evangelicis" beauftragten Staatsminister , um mrt
ihnen die durch die Borromäus -Enzyklika geschaffene Sach¬
lage zu besprechen. Der König erklärte seine lebhafte Genug¬
tuung darüber, daß seine Bestrebungen, den konfessionellen
Frieden zu schützen, in seinem Lande bisher immer von Er¬
folg gekrönt waren. Um so mehr bedauere  er , wenn
diese seine Bestrebungen gegenwärtig durch so schwere
Angriffe  auf die der evangelisch-lutherischen Landes¬
kirche angehörende überwiegende Mehrheit seiner Unter¬
tanen durchkreuzt werden. Der König eröffncte den StaatS-
ministern, daß deshalb aus seiner eigenen Bewegung in
Aussicht genommen sei, ein Handschreiben an den
Papst  zu richten. Die Staatsminister sprachen im Namen

der evangelisch-lutherischen Landeskirche dem König für seine
Entschließung ihren Dank aus.

In Sachsen ist man begreifiicherweffe über die Haltung
des katholischen Königs sehr erfreut. So schreiben die

Leipziger Neuesten Nachrichten": Das Vorgehen des
Königs von Sachsen wirkt wie ein reinigendes Gewitter
Und überall, bis in den letzten Winkel Deutschlands, bis
wohin der Telegraph diese frohe Kunde trägt , wird man
ausinbeln, daß endlich ein deutscher Fürst  den Mut
der Tat  gefunden hat. Sachsen in Deutschland
voran!  So können wir Untertanen Kömg Friedrich
Augusts heute in ruhiger Bescheidenheit, aber mit größerem
Rechte als einst der deutsche Kanzler, mit Nachdruck sagen.
Was wir von unseren evangelischen Fürsten, deren Vor¬
fahren durch jene Enzyklika beschimpft worden sind, erhofft
und erwartet haben, ein katholischer  Landessurst fuhrt
es aus , er ergreift zu dieser ernsten Stunde,  da die
anderen zögernd und zagend  beiseite stehen, des
Reiches Sturmfahne zum Schutze der Evangeli¬
schen  gegen Roms Angriffe. ^

Bayerns Stellung.
«u der Frage , wie Bayern,  das durch seinen Ge¬

sandten gleichfalls Einspruch erhoben haben soll, sich zu der
Borromäus -Enzyklika und zu den Schritten der preußischen
Regierung beim Vatikan wohl stellen werde, wrrd aus em-
geweihten Kreisen der bayerischen Staatsregiernng nntge-
teilt - . Sollte der Schritt Preußens beim Vatikan nicht
den gewünschten Erfolg haben, und sollte aus der rein
kirchlichen  Sache alsdann eine politische  Angelegen¬
heit werden, so ist Bayern wie jedem  anderen Bundes¬
staate der Weg durch die Reichsversassungohne weiteres
vorgezeichnet." Die „Münchener Neuesten Nachrichten" be¬
merken: Es wäre ein Frevel am R ei chs g e d a n ken,
für den Fall eines aufgenötigten Konflikts an der Solidari¬
tät der Verbündeten Regierungen auch nur den leisesten
Zweifel auskommen zu lassen.̂

Ein Protest der deutschen Burschenschaft.
An sämtliche deutsche Burschenschaften ist durch die zur¬

zeit präsidierende Burschenschaft„Arminia" in Würzburg
folgendes Schreiben versandt worden: .

Burs ch cnschafter! Der Papst Pius X., bei seiner Wahl
als Mann des Friedens begrüßt, hat vor wenigen Tagen
unter dem Namen und zu Ehren des 1610 heilig gesprochenen
Kardinal-Erzbischofs von Mailand , des Grasen Carlo
Borromeo, eine Enzyklika in die Welt gehen lassen, die von
maßlosen Schmähungen großer deutscher
Männer , deutscher Fürsten und des deutschen
Volkes  erfüllt , infolge ihrer Verbreitung in den Tages¬
blättern in den weitesten Kreisen Deutschlands einen
Sturm der Entrüstung  herausbeschworenhat, der täg¬
lich an Stärke und Wachstum überall da zunimmt, wo man
sich den Stolz , ein Deutscher zu sein, noch frisch und lebendig
erhalten hat. Die akademische Jugend  in ihrer
Gesamtheit kann solchen starken und erregten Schwingungen
der Volksseele gegenüber nicht kalt und teilnahmslos blei¬
ben. Insbesondere hat die Deutsche Burschenschaft kraft

58 . Jahrgang

ihrer Geschichte und Tradition  das gute Recht und
hingesehcn aus ihre Ausgabe,  die noch keineswegs ganz
erfüllt ist, die unanfechtbare Pflicht, in solchen das natio¬
nale Bewußtsein  des deutschen Volkes stark aufregen¬
den Angelegenheiten entschieden Stellung zu nehmen. Von
diesem rein nationalen Standpunkte aus fordern die Unter¬
zeichneten sämtliche Deutsche Burschenschaften aus, Ver-
sammlungen aller national gesinnten Stu¬
denten  an ihren Hochschulen einzuberufen und die Frage
zur Besprechung zu bringen, ob ein Volk aus die Dauer ohne
Schädigung seiner Ehre und seines Sclbstbewußtseins der¬
gleichen Schmähungen und Beleidigungen ohne Widerspruch
über sich ergehen lassen soll, oder wie es sich gegen solche
empörenden Anmaßungen  eines Auslanders , der
die Rechte eines Souveräns beansprucht und gemeßt, erfolg¬
reich und dauernd wehren kann.

Weitere Proteste.
In Homburg  v . d. H. hat der evangelische Kirchen-

Vorstand in den Gottesdiensten des Sonntags eine Prorest.
erklärnng von der Kanzel verlesen lasten. . . . . ..

In Essen  fand eine von etwa 4000 Personen besuchte
Proteftversammlung gegen die päpstliche Enzyklika statt. —
Auch aus zahlreichen anderen Städten des ^ n- und Aus¬
landes liegen Nachrichten von Protestversammlungen vor.
In Gens  nahm das Konsistorium der nationalen Pro-
testantenkirche in seiner letzten Sitzung ebenfalls Stellung
zur Enzyklika. DerProtest wird amtlich veröffentlicht werden.

Die große Protestkundgebung gegen die Borromäus-
Enzyklika aus der Wartburg  findet heute  nachmittag
5 Uhr statt. ^

über die Stimmung im Vatikan
erhält die „Kölnische Zeitung" von einem mit vatikanischen
Verhültnisien Vertrauten einen bemerkenswerten Bericht.
Demnach sei an eine Änderung  der Verhältnisse, rn dre
die beiden Vertrauten Merry bet Val und Kardinal Vrves
den Papst gebracht, nicht zu denken. Die Stürme der
letzten Taoe würden nur dazu dienen, die Stellung der ver¬
trauten Berater des Papstes zu befestigen. Schuld trage
hieran hauptsächlich die Haltung der kl e r i kal enP resse
in Deutschland , die wider bessere Einsicht
und wider  b .es s e r e s W i s s en sich in ihrer überwiegen¬
den Mehrheit in der R e cht s e r t i g u n g und Verteidigung
des päpstlichen Dokuments nicht genug tun konnte.

Den „Münchener Neuesten Nachrichten" wird dagegen
gemeldet, man neige dort zu der Annahme, daß Merry del
Val in nicht allzu langer Zeit demissionieren  werde
sobald der Papst, dem er das Prekäre der Lage bisher mit
Geschickv o r zu en t h a l t e n verstanden hat, erst von seiten
einiger Kurienkardinäle volle Aufklärung erhalten haben
wird. *!•
Die Verbreitung der Schmähungen durch die bischöflichen

Blätter.
Das Amtsblatt der Erzdiözese B a m b e r g bringt, wie

die „M. N. N." melden, den vollständigen lateinischen Wort¬
laut der Enzyklika. _

HBB8

Zenilleton.
Die Hufe von Tokio.

Jede Stadt hat ihre charakteristischen Strahenrufe , die
viel zu der eigentümlichen Stimmung beitragen und mit
ihrem einprägsamen Klange dem Besucher das Bild des
Ortes noch lange vor die Seele rufen. Auch die „Ruse von
Tokio" bieten mit ihrer bizarren und wunderlichen Eigenart
einen nicht leicht verwischbaren Eindruck, der mit dem
japanischen Straßenleben zu einer untrennbaren Einheit
verschmilzt. Ein Aufsatz, den Roderich Reiters im „Globus"
veröffentlicht, erklärt die vielgestaltige Fülle dieser Ruse,
die nur wie ein verworrener Lärm an das Ohr des Frem¬
den schlagen. Schon aus grauer Vorzeit wird von solchen
japanischen Strahenrnsen berichtet. So erzählt ein altes
Volksmärchenvon einem Manne, der mit einem Korb voll
Asche durch die Straßen zieht und mit lautem Ruf seine
Dienste dazu anbietet, verdorrte Bäume durch Bestreuen mit
Asche zum Blühen zu bringen. Schon beim frühesten
Morgengrauen beginnen diese Rtife, die dann wie eine
ewige, bald dumpfer, bald greller tönende Melodie das all¬
tägliche Sein des Japaners begleiten, und kurz vor der
Abenddämmerung zu einem fast ohrenbetäubenden Fortis¬
simo anschwellen. Ta der japanische Handwerker̂ und
Straßenhändler , der seine Waren und Dienste auf der Straße
anbietet, nach einer uralten Tradition seinen Ruf in einer
ganz bestimmten Form ausstößt, so haben diese monotonen,
durcheinander klingenden Rufe eine ganz bestimmte Klang¬
farbe, einen markanten Rhythmus . Ton und Art des Rufens
müssen nämlich dem Gegenstände möglichst angepaßt werden.
Der Verkäufer von Karpfen z. B. soll schnell und mit kräf¬
tiger Stimme rufen, weil dieser Fisch schnell durchs Wasser
schießt und kräftig gegen den Strom anschwimmt. Die
Namen einzelner eßbarer Muscheltiere werden ganz hart
und scharf herausaestoßen, weil die Tiere noch in ihrer
harten spitzen Schale stecken, was durch die Klangfarbe des
Rufes nacbaeahmt werden soll. Ter Verkäufer von Blumen

und Blumensamen soll mit Heller, zarter und lieblicher
Stimme rufen, denn seine Ankündigung soll gleichsam einen
Voraesch-mack und Vorklang geben für den Duft und die
Schönheit der Blumen, für das allmähliche Auffpricßen des
Samens und die zierliche Entfaltung der Blüte. Daher ver¬
suchen denn auch die Blumenhändler, die Worte „Blumen,
der Blumenhändler !" in den verschiedensten Melodien mit
möglichst schmelzender Stimme zu singen. Andere Straßen¬
händler bedienen sich anomatopoetischer Ausdrücke oder
dichterischer Umschreibungen, um ihre Waren zu kennzeichnen
und zum Kaufe anzulockeu. Der Salzhändler , der zwei
große Körbe mit seiner Ware an einer Stange über der
Schulter trügt und gebückt cinhergeht, fügt deni Rufe „Salz !
Salz !" die schönere Umschreibung „Blume der Wellen!
hinzu, da die Japaner ihr Salz aus dem Meere gewinnen.

In den süßesten Tönen und mit den überschwänglichsten
Verheißungen werden kleine Kuchen angepricsen, in denen
wahrsagende Zettel stecken, aus denen die Mädchen ihr Glück
in der Liebe herauszulesen suchen. Die Aufschrift dieser
Zettel erscheint erst, wenn man sic über Feuer erwärmt, und
Seligkeit oder Verzweiflung ergreift die japanische Schöne,
je nachdem sie auf dem Orakel liest: „Ich werde sicherlich
heiraten" oder: „Dieser bittre Kummer ist für dich." Die
glühenden Verheißungen, die jeder Straßcnverkäuscr aus¬
strömen läßt, werden noch durch den schmelzenden Wohllaut
übertroffen, mit dem er eine Pflanze ausbietet , die Physalis
eolaneoe, deren Blätter an den Rändern znsammcngewachsen
sind. Steckt man ein solches Blatt zwischen die Lippen, so
kann man singende, pfeifende und schmatzende Töne erzeugen,
die der Verkäufer durch dm lieblichen Klang seines Rufes
andenten will. Die Blätter sind besonders bei Kindern und
Geishas beliebt.

Allerdings hört man häufig die Klage, in neuerer Zeit
verlören die Siraßenrufe in Tokio immer mehr von ihrer
alten Melodik und Anmut. Das hat wohl darin seinen
Grund, daß in den letzten Jahren viele Verkäufer darauf
bekommen sind, ihre Rufe durch grelle Signale , durch hell¬
tönende Klingeln, entsetzlich quiekende Trompeten und
Pfeifen oder dumpf tönende Trommeln zu unterstützen.

Doch bleibt immerhin noch genug übrig von der alten Schön¬
heit der Rufe von Tokio. Ta hören wir den melodiösen
Sang eines Schlossers, der seine Arbeit anbietet und aus
einem Reparaturkasten eine ganze kleine Schmiede mit sich
führt ; mm naht sich ein Schuhflicker mit seinem dumpfen,
eigenartigen Ruse; er arbeitet aber nicht mit Leder und
Ahle, sondern mit Hobel und Säge , weil die Japaner Holz-
schuhe, ein Brett mit zwei Stelzchen darunter, tragen. Auch
der Schirmflicker meldet sein Kommen, und zwar ruft er,
er wolle „Fledermausschirme" ausbesiern. Der Japaner
vergleicht nämlich zum Unterschied von seinem landes-
üblichen, mit Ölpapier überzogenenSchirm den europäischen
mit einer Fledermaus , die ihre Flughäute spannt und zu¬
sammenlegt. Mit knarrender Stimme bietet der Küfer,
seiner Arbeit entsprechend, seine Dienste an, und blickt
forschend in die Häuser und Höfe, um zu erkunden, ob nie¬
mand einen neuen Reifen für seine Tonnen braucht. Melan¬
cholisch hüllen Tag und Nacht die in den verschiedensten Ton¬
arten gerufenen und gesungenen Worte der blinden Masseure,
die ihre eintönig langgezogencnMelodien plötzlich durch den
schrillen Ton einer Bambuspfeise unterbrechen. Diese
Masseure führen auch allerlei ärztliche Verrichtungen aus.
Der größte Teil der Straßennffe in Tokio bezieht sich aus
Nahrungsmittel , von denen vor allen Dingen die japanischen
f>auptspeisen, Fische und Gemüse, feilgeboten werden. Da
schallt cs z B.: „Eier, Eier !" Der Verkäufer muß das
japanische Wort für Ei recht rund und weich aussprechen,
um zu zeigen, daß er schöne runde Eier zu verkaufen habe,
sonst wird er nicht viel Abnehmer finden. Ein Eicrsurrogat
aus Bohnenguark bictet der Händler mit der verlockenden
Anpreisung aus , er schmecke„ähnlich wie Wildgans". Dieser
Bohnenquark wird auch mit den merkwürdigen Worten an-
goboten: „Werter Herr Fuchs !", denn er soll die Lieblings¬
speise des Fuchses sein und wird dem Fuchsgotte geopfert.
Ein Verkäufer von Rattengift ruft : „Haben Sie keine un¬
gezogenen Burschen?", womit er die zur Nachtzeit an der
flimmerdecke sich hernmtreibendcn Ratten bezeichnet. So
ist es ein inhaltsreiches und interessantes Konzert, das die

. Rufe von Tokio anstimmen.
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UrrNßischer Landtag.
AdgeodÄrreisrrhrrn»,

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Au?aade.
G Berlin, 13. Juni.

Nachdem der Antrag ZedljH betreffend kommunale
Zweckverbände,  einer verstärkten Gemeindskommission
überwiesen ist, begründet

Abg. Liszt (Volksp.) den Antrag Aronsohn, betreffend
die Regelung der Rechtsstellung der Studierenden an den

Universitäten.
Schon die gegen früher erheblich veränderten Altcrsver-
hältnisse der Studierenden erfordern eine Neuregelung ihrer
Rechtsverhältnisse, über 20 Prozent der Studierenden ist
über 25 Jahre alt.  Die Handhabung des Vereins¬
und Versammlungsrechts gegenüber den Studierenden ist
in sich unwahr und widerspruchsvoll und steht mit dem
Reichsgesetz nicht im Einklang. Wir verlangen kein Vor¬
recht  für die akademische Jugend , sondern nur das
gleiche Recht,  das im Vereinsgesetz allen übrigen
Staatsbürgern eingeräumt ist. (Beifall links.)

Abg. Gras Clairon d'Hauffonville(kons.) : Man will das
Disziplinarverfahren abschafscn, man wollte aber doch be¬
denken, daß diejenigen, die im Leben später eine führende
Rolle etnzunehmen gedenken, zunächst gehorchen  lernen
muffen.

Abg. Friedberg (nat.-lib.) : Verschiedene Gesetze werden
ans verschiedenen Universitäten verschieden ausgclegt. Die
Materie ist durchaus reformbedürftig, wir stimmen dem
Antrag zu.

Abg. Kirsch (Zentr.) : Die Angelegenheit berührt auch
das vom Reich geregelte Vereins- und Versammlungsrecht.
Es sind daher auch die Verhältnisse an den nichtpreußischen
Universitäten zu berücksichtigen. Aus diesem Grunde hal¬
ten wir die Kommissionsberatung für erforderlich.

Abg. Di-. Liebknecht(Soz.) spricht für den Antrag.
Geheimrat Tillmann : Die jetzigen Bestimmungen haben

zu besonderen Beanstandungen keinen Anlaß gegeben. Ge¬
wisse Anordnungen sind notwendig. Ohne Ordnung geht
cs nun einmal nicht.

Der Antrag wird hierauf gleich im Plenum einstimmig
angenommen, nachdem der Antrag ans Kommissionsbe¬
ratung zurückgezogen war.

Das Haus vertagt sich. Präsident v. Kröcher setzt auf
die Tagesordnung für morgen: Petitionen und Anträge.

Nächste Sitzung: Menstag , 11  Uhr . — Schluß 4% Uhr.

DeEches Jtetdt.
'* Hof- und Personal-Nachrichten. Die Kronprinzessin

ist von den Taus-Feierlichkeiten in Schwerin über Nauen
wieder in Potsdam einge troffen.

* Zum Rücktritt Dernburgs . Die Ortsgruppe Düssel¬
dorf  des Hansabundes sandte an Staatssekretär a. D.
Dernburg  folgendes Telegramm: „Die Ortsgruppe
empfindet das Ende Ew . Exzellenz fruchtbarer und segens¬
reicher Tätigkeit im Reichskolonialamtmit aufrichtigem Be¬
dauern. Erfüllte Deutschlands Kaufmannschaft die Berufung
Ew . Exzellenz an die Spitze einer für Deutschlands Zukunft
so wichtigen Verwaltung mit großem Stolz , so muß sie es
um so mehr aus das tiefste beklagen, daß die weitsichtige
Arbeit eines Kaufmannes innerhalb der Regierung allzu
früh  ihr Ende erreicht. Möchten die Früchte Ihrer Tätig¬
keit zu der Erkenntnis führen, daß der Einzug kauf¬
männischen Geistes in die Staatsverwaltung
unserem geliebten Vaterland nur zum Segen gereichen nröge."

* Die elsaß-lothringische Verfassungssrage. Unter dem
Vorsitz des Statthalters fand zwischen dem Staatssekretär
Da-. Delbrück und den Mitgliedern der elsaß-lothringischen
Regierung eine achtstündige  Beratung statt, die heute
fortgesetzt werden soll. Die Teilnehmer beobachteten bis
jetzt über das Ergebnis strenges Stillschweigen. Gestern
abend fand im Statthalterpalais ein Diner statt, zu welchem
außer Staatssekretär Do. Delbriick und Vertretern der Re-

NestdenẑTheater-
Montag,  den 13. Juni : Nur einmaliges Gastspiel

Tilla Durieux und Paul Wegener  mit Ensemble
des Berliner Deutschen Theaters : „GygeS und sein Ring."
Eine Tragödie in 5 Akten von Friedrich Hebbel.

Ein klassischer Stoff, ein klassisches Stück, eine klassische
Darstellung, das brachte uns der gestrige Restdenz-Thcater-
Abend durch das einmalige Gastspiel zweier Hochmeister der
mimischen Kunst und einiger anderer Künstler aus dem
Ensemble des Deutschen Theaters . Friedrich Hebbcl kam
zu Wort, dessen hohe Bedeutung gerade in unserer Zeit
immer mehr gewürdigt wird. Was er bietet, ist nicht nur
klassische Größe. Diese ist vielmehr durchpulst von dem
stürmischen Blut , von der inneren Sieghaftigkeit und Kraft
des Fricsenvolkes, dem er angehörte. „Gyges und sein
Ring " ist für uns die schönste Blüte seiner dichterischen
Wesenheit. Und er selbst hat seiner Dichtung das bezeich¬
nende Motto vorangesetzt:
Einen Regenbogen, der minder grell als die Sonne
Strahlt in gedämpftem Licht, spannte ich über das Bild:
Aber er sollte nur funkeln und nimmer als Brücke dem Schicksal
Dienen, denn dieses entsteigt einzig der menschlichen Brust.

In der Tat , ein geistiger, leuchtender Regenbogen
schwebt über dieser von innerer Größe, von edlen Leiden¬
schaften erfüllten Tragödie, deren Handlung sich aus der
Eigenschaft jenes geheimnisvollen Ringes hhrauSspinnt,
der den Träger unsichtbar macht. Gyges, des edlen Hera-
kliden, des Kandaules Freund, sicht so auf Veranlassung
des Königs unsichtbar die Reize der Königin im Schlaf¬
gemach, und folgerichtig entspinnt sich daraus ein Trauer¬
spiel aus Liebe und Leid, das zum Tode des Kandaules
wie zur Selbstopferung der stolzen Königstochter führt, lind
diese tiefen bedeutungsvollen Geschehnisse ohne langatmige,
pathetische Reden, ohne ermüdende, philosophische Betrach¬
tungen. Mehr ein Werk der Tat als der Betrachtung ist
dies Stück, das, energisch und straff in der Handlung, sich mit
seinen fünf Akten in fast zwei Stunden abspielt und den
Beschauer unausgesetzt im Banne hält, denn es sucht seme
Grast nicht nur äußerlich in der Klassizität einer maßvollen

gierung auch Abgeordnete der verschiedenen Parteien des
Landcsausschusfesgeladen sind, darunter der Präsident des
Landesausschussesv. Jaancz und der Reichstagsabgeordnete
Vonderschcer.

* Der Gesetzentwurf über die Einführung von Schiff-
sahrtsabgabrn wird bereits am Freitag  dieser Woche
im Plenum des Bundesrats verhandelt werden. Nach den
früheren Abstimmungen im Bundesrat über die grund¬
legende Frage der Einführung von Schisfahrisabgaben auf
regulierten Strömen und der monatelangen Durchberatung
des Entwurfs in den Ausschüssen darf man auf eine glatte
Verabschiedung im Bundesrat rechnen. Die Vorlage wird
dem Reichstag sofort bei seinem Zusammentritt im Spät¬
herbst zugehen.

* Der Kaiser und die Schule. Unter den Gästen des
Kaisers bc» der Nordlandssahrt soll sich nach einer Berliner
Korrespondenz auch der Regkerungs- und Schulrat Dr.
Komorowski  aus Potsdam befinden. Dr . Komorowski
soll deshalb zur Teilnahme an der Nordlandssahrt Unge¬
laden worden sein, weil sich der Monarch von ihm unter
anderen: über aktuelle Schulfragen unterrichten lassen will.
Schon vor längerer Zeit hat der Kaiser bekanntlich ge¬
äußert, daß das Schulwesen noch mehr nach neuzeitlichen
Gesichtspunkten ausgestaltet werden müsse und daß er ein
Freund der Reformschule sei.

* Der Allgemeine deutsche Realschulmännerverein ver¬
anstaltet am 25. und 26. Juni eine Delegiertenversammlung
in Marburg . Es handelt sich darum, auch die letzte Schranke
zu beseitigen und den Abiturienten der realisti¬
schen  Anstalten die Berechtigungzum Studium der T h e o-
l o g i e zu gewähren. Die letzte Versammlung fand vor
zwei Jahren in Gotha statt.

* Zur Stichwahl in Usedom-Wollin. Die Frei¬
sinnigen  in Swinemünde berieten in einer ziemlich
stürmisch verlaufenen Versammlung über die Frage , ob bei
der Reichstags-Stichwahl am 17. d. M. in Usedom-Wollin
der Konservative v. Böhlendorfs oder der Sozialdemokrat
Kunze zu wählen sei. Man kam zu keiner Einigung. Justiz¬
rat Herrendörffer, der Kandidat der Freisinnigen, empfahl
die Wahl v. Böhlendorsfs. Die Mehrheit der Versammlung
vertrat dagegen die Ansicht, daß der Sozialdemokrat
Kunze von beiden Übeln das kleinere  sei. Es sind nun¬
mehr Verhandlungen mit den Delegierten des Freisinns
von Uckermünde eingeleitet worden.

* Roch eine Abschüttelung Erzvergcrs. Gegenüber der
Erklärung des Abg. Erzberger  gegen die Darstellung
des Verhaltens der Zentrumssraktion  zu seinem
Kolonialanirag durch die „Kölnische Volkszertung" bringt
diese eine Erklärung, in der sie die Darstellung in allen
Hauptpunkten ausrecht erhält und mit den Worten schließt:
„Entschieden lehnen wir jede Zensur für uns ab vom Abg.
Erzberger, der sich in wenigen Jahren so oft und so
schwer bloßgestellt  und der Partei durch sein Vor¬
gehen und Verhalten soviel Un -geleg enh eit en  be¬
reitet hat, allerdings ohne es  einzusehen. Und das ist
eben das Schlimmste."

* Ein neuer „Wahrheits "-Prozeß. Der Gatte der Frau
Schönebeck-Weber, der Schriftsteller Weber,  hat pSgen den
verantwortlichen Redakteur der „Wahrheit"  eine Klage
angestrengt. Mstangeklagt ist auch der Reichstagsabgeord-
nete Bruhn,  den Ehemann der Frau Schönebeck-Weber
durch den Vorwurf geschäftsmäßiger Prozeß¬
verschleppung  und der Duldung von Veröffentlich::::-
gen, in welchen seine Frau ihre Ehebruchgeständnisse machte,
beleidigt zu haben.

* An Reichsnmnzen wurden in den deutschen Münz¬
stätten bis Ende Mai d. I . geprägt iür 3 914260 580 M.
Doppelkronen, 699 377 320 M. Kronen, 253 300 400 M. Fünf¬
markstücke, 67 997 997 M. Dreimarkstücke, 301069 632 M.
Zweimarkstücke, 294 640097 M. Einmarkstücke, 92 685464 M.
Fünszigpfennigstücke, 2651055 M. Fünsundzwanzigpfennig»
stücke.

HeLv rr»d glatte.
Regiments-Jubiläum . Das Elisabeth - Garde-

Grenadier - Reg: me nt  begeht heute am Geburtstage

Schönheit, sondern in von heißem Leben durchpulsten, von
edlen Empfindungen bedingten Vorgängen.

Die Hauptdarsteller verstanden es, auch in ihrem Spiel
den Regenbogen ausglühen zu lassen, selbst über dem öden
Himmelsausschnitt und der langweiligen Mauer, die uns
der nüchterne, dreieckige Zeltspalt der Gobelinbüüne
als lydische Landschaft vorzauberte. Der Titelheld selbst
entwickelte vor allem die sonore, wohllautende Stimme,
welche die von Frl . W ei rauch sehr anmutig und ver¬
ständnisinnig verkörperte Sklavin Lesbia an ihm rühmt.
Dieser äußerliche Vorzug wurde durch schöne Bewegungen
angenehm ergänzt; im übrigen aber war uns das Spiel des
Herrn Ebert  ein wenig zu weichlich, ja, es bekam oft
etwas direkt Larmoyantes und stach so vor der tempera¬
mentvollen Darstellung des Herrn Wegner  ab . dieses
hervorragenden Charakterspielers. den unser Hostheater-
cnsemble einmal — leider nur für kurze Zeit — sein Mit¬
glied nannte. Das heiße, stürmische Hcldenblitt des Herakles
schäumte in diesem König Kandaules. In seiner Geschmei¬
digkeit der Bewegung und des Wesens, in seiner prächtigen,
bunten Tracht hatte er etwas von einer stolzen königlichen
Pantherkatze an sich, und fast erschreckend wirkte es, wenn
einmal die heiße Leidenschaft plötzlich in seinem vornehmen
Gebaren jäh zum Durchbruch kam. Selbstsichere, sieghafte
Künstlerschast, das prägte sich in seinem Spiele aus . Auch
die Maske war sehr gut gewählt. Einen hohen Genuß
brachte ebenfalls die Rhodope des Frl . Durieux.  Diese
in ihrem Stolz verletzte Königin, in der die von hohem
Sinne niedergehaltcne Leidenschaft für den griechischen
Freund ihres Gatten aufdämmerte, wurde psychologisch tu
edelster Form wahr gemacht. In der ganzen Art ein wenig
an das Spiel Louise Willigs erinnernd, nur viel durch¬
geistigter und reicher in den Ausdrucksmitteln, stilisierte die
Künstlerin unaufdringlich die Rhodope nach den Be¬
wegungen griechischer Vasenbilder, verbunden mit der
Stilistik ist altindischen Göttinnengestalten. Eine schöne
Harmonie zwischen Wort und Geste, dem Auge wie dem
Verstand der Zuhörer gleich sympathisch. So brachte denn
dies Gastspiel dem gut besetzten Hause einen erhebenden,
künstlerischen Genuß, für den wärmster und ausgiebigster
Beifall zu danken suchte, Lost. v. B.

des Chefs des Regiments der Kronprinzession Sophie von
Griechenland in deren Gegenwart die Feier seines 50jäh,
rigen Bestehens.

InslmrÄ.

(ÜjjUrreidF-lfttßnris-
Ter Kaiser in der deutschen Abteilung der Jagd»

ausstellung . Gegen 1 Uhr traf der Kaffer in der Jagd»
ausstellung ein . Er fuhr zunächst am deutschen Jagd¬
schloß vor und wurde au dessen Freitreppe von dein
Fürsten zu Fürstenberg , dem Herzog von Ratibor , dem
deutschen Botschafter, den Herren der Botschaft, dem
Legationsrat Freiherrn v. Biedermann , von der sächsi¬
schen Gesandtschaft, dem Grafen v. Münser und anderen
empfangen . Nachdem der Kaiser den vom Herzog von
Ratibor überreichten Ehrentrunk entgegengcnommen
hatte , trug er sich in das Fürstenbuch des Jagdschlosses
ein und begann den Rundgang . Ter Kaiser besichtig!«
die Räumlichkeit und die ausgestellten Gegenstände
eingehend und folgte den Erläuterungen des Herzogs
von Ratibor mit großem Interesse . Seine ganz be¬
sondere Anerkennung sprach der Kaiser den: Ervauer
des Jagdschlosses, den: Architekten Hans Alfred Richter-
Berlin , aus für die sehr geschmackvolle Gruppierung der
Säle im deutschen Jagdschloß . Nach einem halb-
stündigen Aufenthalte verabschiedete sich der Kaiser
von dem Herzog von Ratibor und begab sich zu Fuß
unter dem lebhaften Jubel des Publikums nach
Jagdschloß in Mürzsteg , wo er mit dem von seinen
Jägern geblasenen Fürstengruß empfangen wurdg.

Tie ungarischen Wahl - Kriegskosten. Bon nrilt-
tärischer Seite wird mitgeteilt , daß während der un¬
garischen Wahlen 220 Bataillone und 168 Eskadron «,
im ganzen 9 Armeekorps Assistenz geleistet haben,
Kosten dieser „unblutigen Eroberung Ungarns " sollen
sich für Transport , Assistenzgebühren und sechs Taae
Verpflegung aus zirka 17 Millionen Kronen stellen.

England»
Aus dem Unterhause . Premierminister Asquith

kündigte im englischen Unterhause an, dem Hause wür¬
den heute königliche Botschaften zugehen, welche bi»
Z : b i l l i st e und die Einführung eines Regentschafts¬
gesetzes zum Gegenstand haben würden . Aus eine Au¬
srage teilte der Premierminister mit , die Regierung
beabsichtige, demnächst eine Vorlage einzubrinaen
durch die der Wortlaut  des bei der Thronbesteigung
vom König zu leistenden Eides  geändert werden
solle. Sir James T a l z i e l (liberal ) stellte an dx,,r
Staatssekretär des Auswärtigen die Frage , ob in bezug
auf Ägypten  irgend eine erhebliche Meinungsw -r-
schiedenheit zwischen dem diplomatischen Agenten ' ^ jr
Cldon Gorst und dem Auswärtigen Amt bestände, üni>
ob dieser noch das volle Vertrauen der britischen Re¬
gierung genieße. Sir Edward Grey erklärte hieraus
daß keinerlei derartige Tifserenzen beständen. A „ s
eine weitere Anfrage Dalzixls , ob Grey dafür sora -n
wolle, daß R o o s ev e l t eine Kopie dieser Antwort
zugestellt werde, erwiderte Grey , daß hierzu k e s u -
V e r a n l a s s u n g borliege . Gibsen Bewies
(liberal ) fragte , ob die anläßlich der Borromäussch,^
veröffentlichte Enzyklika des Papstes,  die an
der Reformation Kritik übt und die Reformatoren ke,.„
dämmt , der britischen Regierung mitgeteilt worden
sei. Werde Grey , wenn dies der Fall sei, dem Hause
eine Übersetzung des lateinischen Textes zugehen lasse-,
uich wolle er erklären , ob die englische Regierung
abslchtigte, beim Vatikan Vorstellungen  über
diesen Gegenstand zu erheben? Grey erwiderte.
Enzyklika sei der englischen Regierung nicht mitg .' -
teili worden. Auf Anfrage , ob der Kriegsminister ,>n
der Absicht sesthalte, daß Lord Kitchener  den Posten
eines Generalinspekteurs für die Streitkräfte ^
Milteimeer und in Südafrika übernehmen solle, und

Aus Kunst und Leben.
Thorier und Literatur.

Frau Björnson,  die Witwe des großen Dichter-
teilt dem „Bert. Dagebl." mit, daß alle in der Presse ver'
breiteten Nachrichten über die ungünstige pekuniäre Laae
Familie erfunden  seien. cr

Zu Ehren des 100. Geburtstags von Ferdnr
Freiligrath  findet in Detmold,  der Geburtskw>..
des Dichters, am 19. Juni eine Festseier statt. Die
beginnt vor dem Hermannsdenkmal auf der Grotenburg

Aus Graz  wird gemeldet, daß der bekannte flw
pomst Dr . Wilhelm Kienzl  im Verein mit dem Qb -r
regisseur Grevenberg  nach dem Abgang Hagins v
Direktion der GrazerStadttheater,  welche gar nill
erst zur öffentlichen Ausschreibung gelangen sollen, üb ? *nehmen werden.

Günzburgs  Dramatisierung des Oratoriu, » ,
„F a u st" von B e r l i o z, zuerst in Monaco gegeben.
auch in der Großen Oper in Paris  Eingang . Der <$
folg war trotz mäßiger Ausstattung groß.

Die medizinische  Wochenschrift „The Lanc?
veröffentlicht einen Brief von Dr. Donald Hood,  in
behauptet wird, daß Blinddarmentzündung eine anstccke» ,
Krankheit sei. Dr. Hood glaubt, daß die Krankheit biir
Mikroben von einem Individuum auf das andere Übertrag
wird. Vor 15 Jahren sei diese Krankheit noch verhält :,-
mäßig selten gewesen, jetzt herrsche geradezu eine Epiden,-
Auch habe Äe Krankheit jetzt einen viel gefährlich-?
Charakter als früher. c<

In Braunschwe:  g findet bis zum 14. Juni k
2 5. Generalversammlung  des Deutschen «entr»
Vereins der Buch- und Zeitschristenhändler statt. Verbund
ist damit eine gut beschickte buchtechnische Ausstellurra ?
ersten Verlagsfirmen Deutschlands. Much eine Reihe f? '
vor ragender Leipziger Firmen sind verrieten. ^

Das B erliner V : r ch ow - D en km al von
Klimsch  wird am 29. d. M. einaeweiüt werden. 51



Nr. 270, Wbend-Ausgabe , 1 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt . Dienstag, 14. Juni 1910. s»
wann dies ungefähr geschehen würde , erwiderte Hal-
dane. Laß Lord Kitchener mitgeteilt habe, daß er zur¬
zeit das Kommando nicht anzutreten wünsche. Im
weiteren Verlaufe der Sitzung fragte Lord Charles
Beresford den Ersten Lord der Admiralität , ob er dem
Hause über die Stapellegung zweier öster-
reichischer Linienschiffe  oder Panzerkreuzer
des Dreadnought - oder des Jnvincibletyps in Triest
bezw. in Pola Auskunft geben könne, und ob er amt¬
liche oder nicht amtliche Mitteilungen darüber erhalten
habe, daß zwei andere  Schiffe der gleichen Klasse
auf österreichischen Werften auf Stapel gelegt seren
oder gelegt würden . McKenna erwiderte , daß die Re¬
gierung nur aus den Blättern davon erfahren habe.
Lord Beresford fragte weiter , ob die Admiralität amt¬
liche oder nichtamtliche Mitteilungen darüber erhalten
habe, ob die drei Schlachtschiffe_ des Treadnoughttyps
uitö die Jnvincible -Kreuzer , die im diesjährigen deut¬
schen  Marineetat enthalten sind, schon vergeben seien,
und wenn dem so wäre , in welchem Monat des Jahres
1912 diese Schiffe fertig sein dürften . Der Parlaments¬
sekretär der Admiralität erwiderte , daß nach deutschen
Zeitungsmeldungen die Bauaufträge für diese Schiffe
Äjvn erteilt seien. Aller Voraussicht nach dürfte unter
normalen Verhältnissen keines dieser -Schiffe eher
fertig fein als 1912. Zipanierr.

Auf dem Weg zur Kultusfreihert . Das „Umverso ",
das Organ des Episkopats in Madrid führt eine un¬
glaublich unverfrorene Sprache.  Es schreibt,
das Gebaren der Regierung sei nicht liberal und demo¬
kratisch, sondern jakobinisch, ein Abklatsch des Vor¬
gehens der französischen Machthaber. Tie spanischen
Katholiken feien nicht gesinnt, sich das gefallen zu
lasten sondern vielmehr entschlossen, wenn notrg,
drei ' n zuschlagen.  Sie seien besser gerüstet als
früher . — Also weil alle Konfessionen, wie es tatsäch¬
lich in der spanischen Verfassung steht, gleiches
Re cht vor dem Gesetz haben sollen, wollen diese Ultra¬
montanen dreinschlagen!

Griechenland.
Ein Zwischenfall im Piräus . Ter rumänische

Dampfer „Imperator Trajan ", der zwischen Alexan¬
drien Piräus und Konstantinopel verkehrt , war beiin
Anlaufen von P i r ä .u s der Schauplatz wüster Szenen.
Um nach Spionen  zu fahnden , bestürmte der
piräische Mob den genannten Dampfer , entführte
zww junge vornehme Türken und verging sich tätlich
am Kapitän und an den Offizieren des Dampfers . Tte
Hafenpolizei erwies sich als machtlos. Spater gelang
eg die Leiden Türken wieder an Bord zurückzubrrngen.
wer Zwischenfall erhält durch den Umstand einen
ernsteren Charakter , daß ein Detachement Matrosen
der griechischen  K r i e g s m a r i n e an den Aus¬
schreitungen teilnahm . Als Passagiers befanden sich
auch die beiden Kinder des rumänischen Kron¬
prinzen  an Bord . Die rumänische Gesandtschaft hat
ein Protokoll über die Angelegenheit drahtlich nach
Bukarest übermittelt.

Araerrtrriien.
Tie internationale Ausstellung . Bei der am 3. Juni

in Buenos Aires eröffneten Tierschau erhielten 21
deutsche  Pferde 18 Preise , davon 3 goldene, und
5 deutsche Rinder 5 Preise . Am 10. Juli wird in
Buenos Aires die internationale Eisenbahnausstellung
und am 12. Juli die Kunstaustellung eröffnet.

Luftschiffe und Arroplanr.
Die Budapest« Flugwoche.

wK Budapest, 12. Juni . Der deutsche Aviatiker Kapitän
Engelhard,  der an der hiesigen Flugwoche teilnimmt,
unternahm mehrere vorzüglich gelungene Ausstiege mit
einem Passagier bis zu 20 Minuten Dauer.

Ein Weitflug.
wb. New York, 13. Juni . Der Aviatiker Hamilton

ist heute vormittag von New York über Trenton in New
Jersey nach Philadelphia geflogen und ohne Unsall gelandet.
Trenton passierte er in einer Höhe von 800 Fuß.

Der Kumpf im Baugewerbe.
Die Einigungsverhandlungen.

— Wiesbaden, 14. Juni . Zu dem Friedensschluß im
Baugewerbe scheint es, als ob nur in einer kleineren
Zahl von Orten eine Verständigung zwischen den Arbeit¬
gebern und den Arbeiterorganisationen über die Ortsver¬
träge zustande kommen wird. Wenn eine Verständigung
nicht zustande kommt, dann dürfte das Schiedsgericht
von der nächsten Woche ab in mehr als 1000 Fällen zu ent¬
scheiden haben.

bä . München, 14. Juni . Für das Algäu mit Lindau,
Jmmenstadt, Kempten, Memmingen und das übrige Süd¬
schwaben ist eine Einigung im Baugewerbe mit 5 Pf.
Stundenlohnerhöhung und die Zuständigkeit der Organi¬
sationszugehörigkeit erzielt.

Aus Stadt und Kand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  14 . Juni.
— Kurgäste. ES sind hier eingetroffen: Landtagsabge¬

ordneter Mies  aus München-Gladbach in der „Pension
Columbia", Generalmajor a. D. v. Zauthier  aus Stratzburg
im Hause Stiftstrahe 2, Part.

— Bon der Feuerwehr. Im kommenden Monat wird
das „P ompi erk or  p s", die älteste freiwillige Feuer-
wehrabteilung der Wiesbadener Feuerwehr, das 60jäh-
rige Be  st eh en  feiern und damit gleichzeitig vorn
aktiven Feuerlöschdienst zurücktreten,  aber als Feuer¬
wehr-Verein jortbestehen bleiben. Der Magistrat hat in

Anerkennung der langjährigen treuen Dienste zum Schutz
und der Hilfe in Feuersgefahr sowie auch bei vielen ande¬
ren Gelegenheiten dem Korps gestaltet, die Uniform  auch
fernerhin zu tragen. Dem Korps dürfte noch öfters Gelegen¬
heit gegeben sein, sich in den Dienst der Stadt zu stellen.
Auch dem Feuerwehrverband im Regierungsbezirk Wies¬
baden wird das Korps fernerhin angehören. Diejenigen
Einwohner unserer Stadt , die Gelegenheit hatten, die prak¬
tische Arbeit des Korps kennen zu lernen, werden es auch
dann noch in treuer Erinnerung behalten, wenn es endgültig
unaktiv geworden ist. Mit seinen 60 Dienstjahren hat cs
übrigens ein gutes Recht aus ein freundliches Ruhestands¬
leben erworben. Sein Schlußjubiläum wird jedenfalls im
Herzen manches alten Wiesbadeners angenchme Sym¬
pathien auslösen.

— Kirchliches. Die größere Vertretung der Markt¬
kirchengemeinde  kommt morgen nachmittag 4 Uhr
im Rathaus , Zimmer Nr. 36, zu einer Sitzung  zusam¬
men. Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Rechnung für 1008/09 ; 2. Anstellung einer zweiten Ge¬
meindeschwester für die Marktkirchengemeinde; 3. Pensionie¬
rung eines Küsters und 4. Bericht über die letzte Bezirks-
synvve.

— Ein Werk über Wiesbaden in englischer Sprache rst
soeben erschienen. Es heißt: „Wiesbaden and her
Thermal Springs " und sein Verfasser ist Herr
Dr- med- G. Böttcher  hier . Eine ärztliche Schrift in
englischer Sprache hat seit Jahren in der Literatur über
Wiesbaden gefehlt. Die vorliegende Broschüre füllt somit
eine empfindliche Lücke aus und dürste geeignet sein, der
Propaganda bei den Englisch sprechenden Nationen gute
Dienste zu leisten. Sie stellt eine verkürzte Bearbeitung des
vor zwei Jahren erschienenen und preisgekrönten Buches
von Dr. Böttcher dar. Der Verleger ist wiederum
I . F . Bergmann,  der Ladenpreis 1 M. 60 Pf . Der
Umstand, daß als Übersetzerin Miß L. I . Allen,  eine in
London als Schriftstellerin bekannte Dame, gewonnen
wurde, bürgt für die Flüssigkeit und Korrektheit der Sprache,
Die wissenschaftlichen Kapitel, speziell die rein ärztlichen
Abschnitte, sind zudem von einem Londoner Arzt durchge¬
sehen worden. Das Bändchen umfaßt 6 Druckbogen und
ist in gefälligem grünen Deckel geheftet. Die drei Illustra¬
tionen (Kurhaus , Königl. Theater und Nerotal) der deut¬
schen Ausgabe sind übernommen und wirken aus dem gelb¬
lich getönten Papier geradezu künstlerisch. Auch ein Stadt-
plan sowie eine Karte der Umgebung find angefügt. Das
Inhaltsverzeichnis zeigt, daß gerade wie in der deutschen
Ausgabe alle Verhältnisse Berücksichtigung gefunden haben,
nicht nur die Kur im engeren Sinne . Der Druck ist dem
englischen Geschmack angepaßt und die Anordnung recht
übersichtlich.

— Eine Strastenszene schildert ein Leser des „Wies¬
badener Tagblatts " in folgenden Zeilen : Gestern nach¬
mittag 5 Uhr bewegte sich ein junger Mann durch die
Ems er Straße,  dessen Zustand allein schon durch die
johlende Kinderschar gekennzeichnet war , die sein Gefolge
bildete. Ein Schutzmann in Mütze, vielleicht auf einem
Dienstgang nach der Stadt begriffen, geriet in eine recht
heftige „Debatte" mit dem Berauschten, die sich die Weißen¬
burgstraße hinunter fortsetzte, wobei der aufgeregte Beamte
auf das Geschwätz des Betrunkenen mit Stößen antwortete,
obwohl der Mann sich kaum auf den Beinen halten konnte.
Das Auftreten des Schutzmanns wurde entschieden gemiß-
billigt und war eines öffentlichen Sicherheitsbeamten un¬
würdig, der sich doch in der Ausübung seines Amtes einer
gemessenen Ruhe befleißigen soll. Dagegen erschien das
Benehmen des hinzukommendenSchutzmanns vom Sedan¬
platz der Anerkennung wert ; dieser Beamte scheuchte wenig¬
stens zunächst einmal die Kinder zurück und versuchte dann,
soweit es zu beobachten war , den Berauschten mit mehr
Ruhe und Sicherheit weiter zu leiten.

— Der „Nonnenhof" ist nunmehr in anderen Besitz über¬
gegangen. In dem heutigen Termin vor dem hiesigen
Amtsgericht wurde den Geschwistern Heide  zu Hamburg,
den Erben des verstorbenen ZiegeleibesttzersI . I . Heide,
der Zuschlag zu dem von ihnen eingelegten Höchstgebot von
531000 M. e r t e i l t. An Hypotheken fallen bei diesem
Objekt bekanntlich mehr als 200 000 M. aus.

— Der „Wiesbadener Hof", das bekannte neue Hotel¬
restaurant in der Moritzstraße, ist, wie wir hören, von dem
Besitzer Herrn Gg. Jäger für 40 000 M. an zwei Herren
aus Coblenz verpachtet  worden.

— Verschwunden ist seit Freitag aus feiner Wohnung,
Lahnstraße 26, der 48 Jahre alte Gärtner Wilhelm Lehna
unter Zurücklassung seiner Familie . Der Vermißte hat sich
unbemerkt entfernt, ohne über seinen Aufenthaltsort
irgendwelche Mitteilungen zu hinterlassen, so daß die An¬
nahme eines Unglückssalls nicht ganz von der Hand zu
weisen ist.

— Selbstmord. Auf einer Bank in der Nähe der
Schießstände„Unter den Eichen" wurde gestern abend gegen
9 Uhr der 19 Jahre alte Daglöhner C. erschossen  aust
gesunden. Der junge Mann hatte sich durch einen Schuß in
die Brust getötet. In einem hinterlaffenen Brief, den er
mit einem Messer an dem Holz der Bank festgcsteckt hatte,
gibt er als Grund seiner Lebensmüdigkeit Liebeskum¬
mer  an . Gleichzeitig vermacht er in dem Brief einem
Freund seinen Ring, der ihm als Ring eines Selbstmörders
Glück bringen würde. Die Leiche des Erschossenen wurde
nach der Leichenhalle auf dem alten Friedhof an der unteren
Platter Straße gebracht.

— Unfall. Am Kanalbau in der Sonnenberger Straße
geriet gestern nachmittag der Hellmundstraße 37 wohnende
41 Jahre alte Fuhrmann Anton Bischof  zwischen zwei
Rollwagen, wobei er sich erhebliche Quetschungen  an
der Brust zuzog. Die Sanitätswache brachte den Verun¬
glückten nach dem städtischen Krankenhaus.

— Ein Schlingensteller, dem man hart auf den Fersen
ist, hatte dieser Tage in einem Kleeacker in der Nähe des
Wartturms sein feiges Handwerk ausgeübt und einen Hasen
gefangen. Als er merkte, daß die Beute beobachtet wurde,
ließ er sie vorsichtigerweise im Stich.

— Das Coupicren der Pferdeschweife. Sehr treffend
hat ein Abonnent der „Illustrierten Landwirtschaftlichen
Zeitung" die Frage eines anderen Abonnenten im Frage¬
kasten des erwähnten Blattes beantwortet, in welchem

Alter man Fohlen am besten „conpiere". Die Antwort tas*
±etc: „Die beste Zeit zum Verhacken eines schönen Pserdo-
schweffs ist sehr bald nach dem Tod des Pferdes . Dabei
gewinnen Sie einen guten Roßhaarwedel, ersparen dem
Pferd bei Lebzeiten viel Plage durch Fliegen und helfen
mit zur Beseitigung einer tierquälerischen Modetorheit".

— Kurhaus. Das anläßlich der Tagung der Holzberufs»
genossenschaft für Mittwoch angesetzte Gartenfest  beginrtt
um 81L Uhr mit Doppelkonzert des städtischen Kurorchesters
und der Kapelle des Füsilier-Regiments von Gersdorff. Gegen
9YS Uhr wird ein reichhaltiges Feuerwerk mit zahlreichen Effekt-
stücken aögeürnnnt. Der Eintrittspreis ist der gtenHe toit  zu
dem Gartenfeste am Samstag, bezw. ist der Zutritt gegen
Tagesfestkartenzu 2 M. und für Abonnenten gegen Losung
der üblichen Vorzugskarte zu 1 M. gestattet.

— Mailcoach. Am Mittwoch führt der Wagen-Ausflug
der Kurverwaltung, 3W Uhr ab Kurhaus, nach Clarentprl,
Chausseehcms, Georgenborn, Schlangenbad und zurück. Fahr¬
preis: 5 M. für die Person.

— Botanischer Ausflug. Mittwoch, den 15. Juni , heran-
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des nassauischen
Vereins für Naturkunde  einen Ausflug nach Geisen¬
heim. Die Abfahrt erfolgt 2 Uhr 12 Min. In Geisenheim
werden die Gartenanlagen der Königs. Lehranstalt für Wein-,Obst- und Gartenbau besichtigt, ebenso die in schönstem,Flor
stehenden Rosenanlagen in der Villa Monrepos. Hieran
schließt sich eine botanische Wanderung dem Rhein entlang.

— Die Wortkürzungen im System Stolze-Schrey (allein¬
stehend, als Vorsilben gebraucht und in Verbindung mit an¬
deren Kürzungen) werden Mittwoch, den 15. Juni , abends
8 Uhr anfangend, in der Stenographie-Schule (Gewerbeschul¬
gebäude, Wellritzstraße 34) vorgeführi, wozu alle Kurststev
dieses Systems freien Zrtritt haben.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Kurhaus. Der Kartenvorverkauf für das auf Montag,

den 20. Juni , verlegte große Extra - Konzert  des Herrn
Prof. Artur Nikisch  unter solistischer Mitwirkung von Frl.
Elena Gerhardt hat bereits begonnen. Die seiner Zeit für
dies ursprünglich auf den 3. d. M. festgesetzte Konzert ver¬
kauften Karten behalten ihre Gültigkeit.

* Volkstheater. Mittwoch, den 15. Juni , geht nach längerer
Pause Otto Erich Hartlebens Offizierstragödie „Ros en-
montag"  mit Herrn und Frau Direktor Wilhelmy in den
Hauptrollen in Szene; wir machen auf diese Vorstellung ganz
besonders aufmerksam. Donnerstag, den 16. Juni , gelangt
Benedix' „Ein fidel es Gefängnis"  zur Aufführung,
Die Vorstellungen erfreuen sich meist eines guten Besuches, da
Herr Direktor Wilhelmy  stets bestrebt ist, Abwechslung ttn
Programm zu bieten. Das Theater bietet trotz der Hetze
einen angenehmen, kühlen Aufenthalt.

* Der PhilharmonischeVerein Wiesbaden, E. B., _ der
unter der musikalischen Leitung des Herrn Kgl. Kapellmeisters
Rother steht, ist in ehrenvoller Weise von der Kurdirektronin Langenschwalbach zu einem Kammermusik-Abend für Frei¬
tag, den 17. d. M., gewonnen worden. Zum Vortrag gelangen
Streich-Quartette, Sopran-, Tenor- und Cello-Soli.

* Frankfurter Stadttheater. (Spielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 14. Juni : „Undine". Mittwoch, den 15.:
„Der Freischütz. Donnerstag, den 16.: „Der Barbier von
Sevilla". Freitag, den 17.: „Die geschiedene Frau". Samstag,
den 18.: „Die Walküre". Sonntag, den 19.: „Der Graf von
Luxenrburg". Montag, den 20.: „Cavalleria rustwaiia .
Hierauf: „Der Bajazzo". Dienstag, den 21.: „Das Gluck'.
Hierauf: „Die Regimentsiochter". Mittwoch, den 22.: Ge¬
schlossen. Donnerstag, den 28.: „Die Meistersinger von Nürn¬
berg". — Schauspielhaus.  Dienstag , den 14. Jum : „Dre
Räuber". Mittwoch, den 15.: „Brand". Donnerstag, den 16.:
Das Konzert". Freitag, den 17.: „Ein Sommernachtstraum.

Samstag, den 18.: „Buridans Esel". Sonntag, den 19.:
„Faust". . Montag, den 20.: „Der Raub der Saümermnen .
Dienstag, den 21.: „Moral". Mittwoch, den 22.: „Der Raub
der Sabmerinnen". Donnerstag, den 23.: „Braut von Messina.

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
Gauturnsest des Mittcl -Tammsgaus.

— Naurod, 13. Juni . Mit schöner Vorfeier am Sams¬
tagabend wurde das Fest begonnen, mit einem auf dem
Festplatz «bgehaltenen Kommers,  der von Einheimi¬
schen und Fremden stark besucht war und einen prächtigen
Verlauf nahm. Die Leitung lag in den Händen des Gau-
turnwarts . Hauptlehrer Wüst begrüßte die Festtcilnehmer
im Namen der Bürgerschaft und der Behörde Naurods.
Seine Ansprache klang in ein Kaiserhoch aus , das begeister¬
ten Widerhall fand. Pfarrer Haupt  hielt eine längere An¬
sprache über die nationale Aufgabe und die Bedeutung der
Turnvereine. Turnerische Vorführungen wechselten mit
Vortrügen der beiden Gesangvereine „Männergesang-
Verein" und „Germania", sowie eines Quartetts und Kom--
rnersliedern ab. Besonders erwähnt müssen die Vorfüh¬
rungen der Reckriege des „Wiesbadener Turn¬
vereins"  werden ; es waren Glanzleistungen Sonntag¬
früh traten auf dem Festplatz zum Einzellurnen  in
der Unterstufe über 100 Turner an, in der Oberstufe etwa
30 Mann. Die Leistungen der Turner lieferten den Be¬
weis dafür , daß in allen Vereinen des Mittel-Taunusgaus
mit Ernst, Fleiß und Erfolg gearbeitet wird . Erst gegen
2 Uhr mittags waren die Kampfrichter mit der Bewertung
und Berechnung der Leistungen zu Ende gekommen. In¬
zwischen waren die auswärtigen Vereine im Dorf einge¬
troffen und in ihre Standquartiere geleitet worden. Gegen
3 Uhr setzte sich vom Vcreinslokal der „Nauroder Turnge-
mesnde", „Zum Hirsch", der Festzug  in Bewegung, ein
imposanter Zug, in dem wir 19 Fahnen zählten, keiner der
zum Gau gehörenden Vereine war ausgeblieben. Auf dem
Festplatz begrüßte Lehrer Trautwein  im Namen des
festgebendenVereins die Gäste und die Turnerschar, gab
seiner Freude besonders darüber Ausdruck, daß zum ersten¬
mal ein Regierungsbearrtter einem Gauturnfest beiwohne —
Kammerherr Landrat v. H e i m b u r g hatte der Einladung
des festgebenden Vereins Folge gegeben— und schloß mit
einem brausend aufgenommenen dreifachen „Gut Heil" auf
den Kaiser. Der Gauvertreter gab einen geschichtlichen
Rückblick. Sein „Gut Heil" galt der edlen Turnerei. In
gebundener Rede, an den Turnerwahlspruch „Frisch,
Fromm, Fröhlich, Frei " anknüpfend, sprach Fräulein Berta
R a a h einen Prolog und überreichte der „Nauroder Turn¬
gemeinde" im Namen der Jungfrauen Naurods eine schöne
Fahncnschleiseals Erinnerung an die Feier ihres SOjähri-
gen Bestehens. Dann nahm Kammerherr Landrat von
Heim  b n r g Gelegenheit, dem fest gellenden Verein zu
gratulieren ; er betonte, sein Herkommen zur Feier sei nicht
als Gefälligkeit auszufassen, sondern bei dem Standpunkt,
den heute die Regierung der Turnerei gegenüber einnehme,
habe er das Kr Pflicht gehalten; er brachte ein „Gut Heil"
aus die „Nauroder Turngemeinde" aus . Die M a s sen¬
ke  u l c u ü b u n g en, die mit Sorgfalt und Korrektheit
ausgesnhrt wurden, boten großes Interesse. Die Vorfüh¬
rung von Stabübungen und Keulenschwingen der «Erben-
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[) dmct Damenrieg «" fand großen Beifall, der bei
der exakten, eleganten Ausführung der Übungen vollberech¬
tigt war.

Um 6 Uhr verkündigte der Turnwart die Namen der
Sieger im Wettkampf.  Es folgen hier die 10 ersten
Sieger der Oberstufe:  1 . Preis Heinrich Dietrich,
„Turnverein Idstein " rnit 136% Punkten; 2. Preis Wil¬
helm Gütz, „TurngesellfchastIdstein " mit 122% Punkten;
3. Preis Joseph Jckstadt, „Turngemeinde Oberjosbach" mit
110% Punkten; 4. Preis Gg. Ohlenmacher, „Turnverein
Wörsdorf" mit 109% Punkten; 5. Preis Wilh. Demmer,
„Turnverein Bierstadt" mit 104% Punkten; 6. Preis Gg.
Sauer , „Turnverein Eppstein" mit 100% Punkten; 7. Preis
Friedrich Maurer , „Turnverein Etbenheim" mit 100 Punk¬
ten; 8. Preis Heinr. Schneider, „Turnverein Idstein " mit
99% Punkten; 9. Preis Karl Müller, „Turnverein Idstein"
mit 98% Punkten; 10. Preis Heinr.. Schuhmacher, „Turn¬
gemeinde Naurod" mit 98% Punkten. — Die 10 ersten
Sieger der Unterstufe  sind : 1. Preis Ludwig Schön,
„Turnverein Erbenheim" mit 126 Punkten; 2. Preis Her¬
mann Steinmetz, „Turnverein Heftrich" mit 117% Punkten;
3. Preis Emil Mestemer, „Turngemeinde Niederfeelbach";
4. Preis Th . Kleinert, „Turngemeinde Niedernhausen";
5. Preis W. Müller, „Turnverein Idstein "; 6. Preis
F . Racky, „Turngemeinde Oberjosbach"; 7. Preis Joh.
Schollmaher, „Turnverein Eppstein"; 8. Preis Lorenz
Kranz, Massenheim; 9. Preis August Fischer, „Tnrngesell-
schast Eppstein"; 10. Preis Peter Flick, Erbenheim. — Die
12 ersten der siegenden Veretnsriegen,  dem Rang
nach geordnet, sind folgende: 1. „Turnverein Bierstadt" ;
2. „Tnrngemeinde Naurod"; 3. „Turnverein Erbenheim";
4. „Turnverein Eppstein"; 5. „Turnverein Heftrich" ;
6. „Turnverein Idstein "; 7. „Turnverein Wörsdorf";
8. „Turngefcllschaft Eppstein"; 9. Turnverein „Frisch auf"-
Niederems; 10. „Turnverein Heßloch" ; 11. „Tnrngemeinde
Niedernhausen"; 12. „Turnverein Igstadt ". Sämtliche
siegende Riegen erhielten ein Diplom. Der „Damenriege
Erbenheim" wurde gleichfalls ein Diplom überreicht. Im
weiteren Verlauf der Festfeier wurde selbstverständlich auch
dem Tanzvergnügen gehuldigt. Das diesjährige Gauturn¬
fest des Mittel-Taunusgaus wird nur angenehme Erinne¬
rungen hinterlaffen; die Feier wurde durch keinen Mißton
gestört. •

= Biebrich, 13. Juni . Wie die „Taaespost " mitteilt,
wurde Herr Professor Or . Beck hier, ein auf dem Gebiete des
Hüttenwesens sehr bekannter Gelehrter , anläßlich der Ein¬
weihung des neuerbauten Instituts für Hüttenkunde an der
Kgl. Technischen Hochschule zu Aachen zum Ehrendoktor,
vr . ing . h. c. ernannt.

— Sonnenberg , 14. Juni . Zur Berichtigung zur gestrigen
Notiz wird uns mitgeteilt , daß der 1. Preis , den der Männer¬
gesang - Verein „Concordia"  von hier bei dem Wett¬
streit zu Heldenbergen errungen hat , nicht aus 850 M., sondern
aus 250 M. und einem Kunstgegenstand bestand, ferner , daß
der Verein nur in Klasse A sang und eine Stadtklasse nicht
bestand.

b. Dotzheim, 13. Juni . Von unserem neuen Schul¬
bau  an der Schwalbacher Straße liegt jetzt die Abrechnung
fertig vor. Da hat sich gezeigt, daß wrr nicht nur einen prak¬
tischen und schönen, sondern auch einen überaus billigen
Neubau erhalten haben. Nach Fertigstellung aller Teile
wird das eigentliche Schulgebäude samt Abortanbauten,
Zentralheizung . Badeeinrichtung u. dergl. auf nur etwa
120 000 M . zu stehen kommen. Für diesen geringen Preis dürfte
wohl eine Schule mit 17 Klaffen, Zeichensaal, Rektor-, Lehrer-,
Lese- und Sammlungszimmer , Schuldiencrwohnung, Volks-
und Schulbad, Knaben- und Mädchenaborten überhaupt noch
nicht gebaut worden fein. Es hat sich deshalb die Auswahl des
von dem König!. Kreisbauinspektor Dr .-Jng . H e r che r auf¬
gestellten Entwurfes als ein glücklicher Griff erwiesen und
unsere Gemeindevertretung hat es nicht zu bereuen, sich auch
für die Bauleitung , die Mitwirkung dieses Beamten gesichert
zu haben, dem bereits der Ruf eines praktischen und billigen
Schulcnerbauers vorausgegangen war.

( !) Frauenstein , 13. Juni . Der hiesige „Männer-
zesang - Berein"  der sich gestern an dem Gesang-
wettstreit  in Heldenbergen beteiligte, hat wieder einen
schönen Erfolg errungen , indem ihm der 1. Preis in der Klaffe
AII zuerkannt wurde. Beim Ehrensingen war er an zweiter
Stelle . Der Erfolg ist um so anerkennenswerter , als er mit
228 Punkten die höchste Punktzahl von sämtlichen Vereinen er-
ielte. Der Verein wurde bei seiner Heimkehr festlich emp-
cmgen und in sein Lokal geleitet. Der Preis besteht aus

125 M . in bar nebst einer prachtvollen Westckanne.
— Igstadt , 14. Juni . Der Radfährklub Igstadt veran¬

staltet am Sonntag , den 19. Juni , einen Ausflug nach Wild¬
sachsen. Das Ziel des Ausflugs ist der Saalbau von Schrodt.
Neigenfahren, humoristische Vorträge und Tanzbelustigungen
dienen zur Unterhaltung . Die Absahrt deS Vereins findet um
12.20 Uhr statt . _ _

Uassmrischr Nachrichten.
Ein Mord aus der Landstraße.

F . 0 . Obershausen (Oberlahnkreis), 14. Juni . Auf der
Straße Obershausen - Nenderoth  wurde d« 26
Jahre alte unverheiratete Sohn des Müllers Feh von
der Eiselsmühle neben seinem Fahrrad tot aufge¬
funden.  Man nimmt an, daß Feh ermordet  worden
ist. Der Polizeihund „Greif" aus Wetzlar nahm eine Spur
auf. Ws verdächtig der Tat sollen drei Bauernburschen
aus Nenderoth, dem ersten Dörfchen des Dillkrcises, in Be¬
tracht kommen; der eine davon, Pfeiffer,  wurde von
dem GendarmeriewachtmeisterKörner aus Weilburg in
Haft genommen, mußte aber gestern abend wieder auf
freien Fuß  gesetzt werden. Die Staatsanwalt¬
schaft  Limburg nahm eine Besichtigung des Tatortes vor.
Die Sektion der Leiche des ermordeten Feh wird heute nach¬
mittag um 3 Uhr vorgenommen. — Aus Weilburg  be¬
richtet unser ds.-Berichterstatter noch zu demselben Vorfall:
Um 5 Uhr morgens fand ein Fuhrmann in der Nähe des
Forsthanses „Wurnberg " die Leiche des 26 Jahre alten
Richard Feh, Sohn , des Besitzers der bei Obershausen ge¬
logenen Eifelsmühle. Die Leiche wies eine Anzahl schwere
Kopfwunden aus, die offenbar mit einen; Schlagring bei¬
gebracht worden sind. Neben der Leiche lag dessen fast un¬
beschädigtes Fahrrad und etwa 6 Meter strgßewaufwärts
befand sich eine große Blutlache.  Offenbar ist die
Leiche erst später an die Fundstelle geschleift  worden.
Der junge Mann hatte am Sonntag seine Braut in Oders-
berg besucht und erst am späten Abend die Heimfahrt an¬
getreten. Gegen 2 Uhr nachts hörten verschiedene Leute
Hilferufe,  denen sie jedoch kein größeres Gewicht bei¬
legten. Der Verdacht, den Mord ausgeführt zu haben, rich¬
tete sich Mm «U ) einige junge Burschen von Nenderoth,

die in einer hiesigen Wirtschaft gezecht hatten und
sich kurz vor 2 Uhr auf den Heimweg begeben hatten. Auf
telephoftüsche Benachrichtigung an das Amtsgericht Weil¬
burg traf bereits gegen 8 Uhr morgens eine Gerichts-
ko m m i s s i o n in Begleitung des Kreisarztes Dr.
Menck  e-Weikburg an dem Tatort ein. Das Gericht nahm
eine eingehende Besichtigung der Fundstelle vor und stellte
sofort fest, daß kein Unfall, sondern ein Verbrechen
vorlag. Ferner wurden einige nach Nenderoth weisende
B l u t s p u r e n festgestellt, was daraus schließen ließ, daß
in dem entstandenen Kampf auch einer der Mörder  eine
blutende  Wunde davongetragen hatte. Inzwischen war
gegen 11 Uhr der telephonisch herbeigerufene Polizei-
sergeant Jakobs von Wetzlar mit seinem Polizeihund
„Greif" per Automobil eingetroffen. Der Hund nahm von
den nach Nenderoth führenden Blutspuren Witterung
und verfolgte sofort bie Spur bis zu diesem Ort , drang so¬
dann in ein Haus ein und ging bis an ein Bett, in welchem
der eine der Verdächtigen, der Maurer Pfeiffer, die Nacht
geschlafen hatte. Der Hund sprang, wütend bellend, auf
die auf einem Stuhl liegenden Sonntagskleider zu. Pfeiffer
selbst war nicht mehr anwesend, er hatte sich bereits am
frühen Morgen nach seiner Arbeitsstelle nach Ehringshausen
im Kreise Wetzlar begeben, wo er im Laufe des Nach¬
mittags durch die Gendarmerie verhaftet und dem Amts¬
gerichtsgefängnis in Weilburg zuqesührt wurde. Gegen
3 Uhr nachmittags traf der Erste Staatsanwalt von Lim-
ünrg am Tatort ein, besichtigte diesen und begab sich so¬
dann nach Nenderoth, wo inzwischen zwei weitere Burschen,
der Daglöhner Becker und der Stukkateur Simon,  un¬
ter dem Verdacht der Mittäterschaft in ein Verhör genom¬
men wurden, das jedenfalls auch zu ihrer Verhaftung füh¬
ren wird. Der Ermordete war ei« kräftiger und braver
junger Mann, an dem seine Eltern eine Hauptstütze ver¬
lieren. Die Entrüstung der Ortseinwohner über das Ver¬
brechen ist groß. ft

h. Ems, 13. Juni . Die Leiche unseres früheren Kur¬
kommissars, des in Nassau verstorbenen Obersten a. D. v o n
D r e s kV, traf heute abend in der Kapelle auf dem hiesigen
Friedhof ein, wo um 7% Uhr eine würdige Trauerfeier
stattfand, an der sich außer dem Magistrat, dem Stadtvcr-
ordnetenkollegiumund dem derzeitigen Leiter der hiesigen
Kurverwaltung zahlreiche Bürger unserer Stadt be¬
teiligten.

c. Schlanzenbad , 13. Juni . Gestern dielt hier der Männer¬
aesang-Verein „Sängerlmt "-Nsudorf , Dirigent Herr Lehrer
L u ck- Schlmigenbad, auf der Musikterrasse ein Konzert  ab,
das sich regen Besuches und großen Beifalls zu erfreuen hatte.

Ans der Umgebung.
- Mainz , 13. Juni . Der Schlosser August M ö s s e r

von hier will nachts von einem unbekannten Schiffer
schwer mißhandelt  worden fein. Tatsächlich wurde
er in bewußtlosem Zustande und mit einer lebensgefähr-
llchen Stichvcrletzung in der Brust und einem Messerstich
im Schulterblatt auf der Straße gefunden. Bei dem Über¬
fall ist dem Mösser auch das Portemonnaie gestohlen wor¬
den̂ — Ein 20 Jahre alter Bäckergeselle namens Mann,
der in Sörgenloch in Arbeit stand, wurde mit erheblichen
Brandwunden ins Rochusspital eingeliesert. Der Verun¬
glückte hatte Petroleum  aufs Herdfeuer gegossen, was
zu einer Explosion  führte , bei der er übel zugerichtetwurde.

X Diez, 13. Juni . Hier hat sich ebenfalls eine Ortsgruppe
des Hansabundes  gebildet . —- Als sehr zeitgemäß im
Hinblick auf die immer neu erstehenden Vereine muß es be¬
grüßt werden, wenn Vereine mit gleichen oder ähnlichen Ten¬
denzen sich vereinigen, da sie sonst beide schlecht besucht werden.
So stehen hier „Taunusklub" und „Kurverein" im Begriff, sich
unter dem Namen „V e r ke h r s v e r e i n" zu vereinigen.

GZrrchtsslmI.
Wiesbadener Strafkammer.

Ein kommunalpolitischerKrawall.
Die letzte Gemeindevertreter wähl in

Griesheim  hat sich unter einer fast beispiellosen Er¬
regung vollzogen. Am 8. Marz sollte in der Wirtschaft
„Zum deutschen Kaiser" die Wahl in der dritten Klasse vor¬
genommen werden. Kaum hatte Bürgermeister
Wolfs  das Wahllokal betreten, da ertönten von allen
Seiten Rufe: „Pfui , Lump, Stromer , Schuft" usw., und als
vom Bürgermeister angeordnet wurde, daß die Wahl der
Beisitzer nicht mehr wie früher durch Zuruf, sondern in der
Art vorgenommen werde, daß jeder einzelne vorzutrcten
und die Leute seines Vertrauens zu benennen habe, ging
der Tumult von neuem los . Wiederum ertönten Rufe
„Schuft" usw,, und weil alle Ermahnungen zur Ruhe nichts
fruchteten, wurde de» Wahltermin aufgehoben. Besonders
sollen sich bei dem Skandal der Fabrikarbeiter Hermann
May sowie der Schlosser Friedr , Will  hervorgetan haben,
welche denn auch vom Höchster Schöffengericht wegen öffent¬
licher Beleidigung zu je 50 M. Geldstrafe verurteilt wurden.
Bürgermeister Wolff als Zeuge behauptete gestern in der
Berufungsinstanz, cs handle sich lediglich um eine von
sozialdemokratischer Seite, speziell von einem Gemeindever¬
treter wider ihn inszenierte Hetze . Man habe ihm vor-
geworfen, 75 000 M. Wertzuwachssteuer veruntreut zu
haben und mit Personen, die wegen seiner Amtstätigkeit
mit ihm verfeindet seien, zusammen in schärffter Art Wider
ihn gehetzt. Wenn ihm vorgeworsen werde, von der
sozialdemokratischen Partei als von einer „gemeinen
Bande" gesprochen zu haben, so könne er das nicht zugeben.
Die Leute seien gar nicht so schlimm, wenn sie nicht verhetzt
würden. Insbesondere habe man von ihm behauptet, nur
mit Rücksicht auf fein persönliches Interesse Gegner der
Eingemeindung nach Frankfurt zu sein, d. h. weil man ihn
mit 4000 M. habe abfinden wollen. Nur deshalb wücke er
gegen die Eingemeindung. An alle dem sei kein wahres
Wort. Nie sei Frankfurt wegen der Eingemeindung auch
nur mit Griesheim in Unterhandlung getreten. Der Wahl¬
kampf sei auch keineswegs ein besonders erregter gewesen
Am Abend vor der Wahl habe ein« sozialdemokratische Ver¬
sammlung stattgefunden, in der die Parole ausgegeben wor¬
den sei, den Bürgermeister bei dem Wahlakt anderen Tags
nach Gebühr zu empfangen, Diesen Bcyaupmngen wird
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von feiten der Sozialdemokraten mit aller Entschiedenheit
widersprochen, insbesondere wird behauptet, im Wahllokal
hätten die Parteiführer sich alle Mühe gegeben, die Ruhe
wicderherzustellen; allgemein seien von ihnen die beleidigen¬
den Äußerungen bedauert worden. De: Karnjis wider den
Bürgermeister werde nicht von der Partei , sondern
von der ganzen Bürgerschaft  geführt . Der Gc-
meindevertreter v. Düngern  behauptet , gelegentlich einer
früheren Wahl habe Bürgermeister Wolff einmal „Gemeine
Bande" in den Saal hineingerufen. Gestern wurde die Be¬
rufung des Amtsanwalts wider das Schöffengerichtsurleik
verworfen

Unsittliche Schriften.
Ein Exempel, das der Nachahmung wert ist, statuierte

die Wiesbadener Straffammer in einem Strafverfahren
wegen Verbreitung unzüchtiger Schriften.
Angeklagt war der aus Frankfurt a. M. gebürtige, in Gries¬
heim a. M. wohnhafte Arbeiter Wilhelm Gramm,  der an
Kinder gedruckte pikante Erzählungen, wie „Das Wirtshaus
an der Lahn" usw. verkaufte. Das Gericht erkannte auf
2 Monate Gefängnis.

9

Kbg'. Betrugsversuch, Unterschlagung und Untreue.
Vor der Strafkammer zu Wiesbaden  hatte sich au,
5. Februar 1910 der Reisende K r ecke r wegen fortgesetz¬
ten Betrugsversuchs, sowie Untreue und Unterschlagung zu
verantworten und erhielt 2 Monate Gefängnis. Der An¬
geklagte war für eine Wiesbadener Weinhandlung als
Provrsionsreisender tätig und hat im Jahre 1907 vier fin¬
gierte Bestellungen aufgegeben und ungefähr um dieselbe
Zeit 535 M. unterschlagen; die er im SlMrag seiner Firma
eingezogen hatte. Seine Revision wurde vom Reichsgericht
verworfen.

Aus dem Reichsgericht.
Rbg. Das ABC der Schuhwarenfavrikation. Hugo

Seiler  ist Inhaber und Redakteur der Fachzeitschrift
„Das ABC der Schuft Warenfabrikation". Als Annoncen¬
akquisiteur des Blattes ist der Bruder des Inhabers
Richard, der früher Inhaber einer Schuhwarenfabrff w- r'
tätig, und bezieht 10 Prozent von den eingegangenen I » !
sertronsaufträgen als Provision. Im Jahre 1907 sprach
nun Richard in dieser seiner Eigenschaft bei der chemischen
Fabrik „Elektron" in Biebrich  vor und effuchte um Auf¬
gabe eines Inserats im „ABC ". Er wurde fortgeschirkt
als er ziemlich unverschämt wurde und in recht deutlicher
und bezeichnender Weise auf den Einfluß der von ihm ver¬
tretenen Zeitschrift hinwies. Bald darauf wurde in dem
„ABC" ein Fabrikat des „Elektron", da» Kalkpolierpulver
in intriganter Weise schlecht gemacht; es erschienen weiter
mehrere, Artikel, die gegen das „Elektron" und seine Er¬
zeugnisse gerichtet waren. Richard Seiler hatte sich au,
14. März 1910 vor der Strafkamlner zu Wiesbaden
wegen versuchter Erpressung  zu verantworten und
erhielt eine Gefängnisstrafe. Für die gegen das „EleLron"
gerichteten Artikel im „ABC " wird er nicht verantwortlich
gemacht, da sich nicht Nachweisen läßt, daß sie von ihm in¬
spiriert sind, dagegen für seine Drohung, auf seinen Reise»
gegen die Elektronwerke zu sprechen. Gegen seine Verur-
teilung legte er Revision Leim Reichsgericht ein, die ver¬
worfen wurde. 1

»

Das Drama von Allenstein.
(Sechster Verhandlungstag .)

8. & II . Allenstein, 11. Juni.
Die Nachricht, daß die Öffentlichkeit heute am 6. Tage

des Prozesses wiederhergestcllt werden würde, hatte schon
am frühen Morgen zahlreiche Personen nach dem Gerichte
gebäude in der Bahnhofstrahe gelockt. Hier wurde ihnen je,
doch durch den wachhabenden Gendarm der Bescheid, daß
noch niemandem außer den zugelassenen Pressevertretern
der Zutritt gestaltet werden könne. Der Vorsitzende eröffnte
die Verhandlungen mit der Mitteilung, daß der in türkisch-»
Diensten stehende Oberstleutnant Tupschewski  Urlaub
erhalten und an einem der nächsten Tage an Gerichtsst-Ae
erscheinen  werde. Es wird dann angeregt, am Montag
die Sitzung ausfallcn zu lassen, um der Angeklagten zwei
Tag - Ruhe zu verschaffen. Der Vorsitzende teilt dann mit
daß er zunächst die Beweisaufnahme über die Leichen¬
schau , die Sektion und die Schi eh proben  vor --
nehmen werde. Sodann wird die Sffcnrlichkeit wieder her-
gestellt. Während das Publikum in den Saal strömt, bean¬
tragt Rechtsanwalt Bahn, den Pferdcburschen Settler ans
Berlin als Zeugen zu laden. Dieser hat an den Ehemann
der Angeklagten ein Schreiben gerichtet, in dem er um Geld
bittet, um nach Amerika gehen zu können, er sei der einzige
Zeuge, der etwas zur Sache aussagen könne. Der Ver¬
teidiger erklärt, daß offenbar eine Erpressung vorliege, dj^
Verteidigung habe ein Interesse daran , daß alles klar gelebt
werde. Die Ladung des Settler wird beschlossen. Es wer¬
den hierauf Kriegsgerichtsrat RcichaÄ, «Posen) und Unter¬
suchungsrichter Konradi (Allenstein) über die Vorgänge bei
der Besichtigung der Leiche vernommen. Das Gesicht des
Toten war völlig mit Blut bedeckt, namentlich an der rechte»
Seite, wo sich die Einschußöffnung befand. Die Kugel ist an
der Hinteren Stirnwand abgeprallt und im Gehirn stecken
geblieben. Die Leiche war am Rücken noch warm, so daß
die Leichenstarre noch nicht ganz eingetreten war.
v. Göben, der an der Leiche vernommen wurde, war sehr
aufgeregt, doch fiel das in der allgemeinen Erregung nicht
besonders auf. über eine angebliche Äußerung des Herr»
v. Göben, „Frau v. Schönebeck könne froh fein, daß sie ihren
Mann los sei", wissen die Zeugen nichts zu bekunden.
auf demonstrieren zwei Schiebsachverständige den Revolver
des Majors und eine Mensurpistole gleich derjenigen yz»
Herr v. Göben bei der Tat benutzte und nachher in die' Asse
gewogen hatte, wo sie nicht gefunden werden konnte %)b
der Revolver des Majors noch gesichert war, kann nicht fCf+-
aestellt werden, da die betreffenden Zeugen das nicht beachtet
haben. Es werden dann einige Soldaten vernommen, die
den Herrn v. Göben bei seinem verhängnisvollen Ganoc-
während sie auf Posten standen, beobachtet haben Zeug»
Mrisketier Köhler bekundet: Als ich mit meinem Kannrad '»
von der Ablösungspatrouille am Schönewckschcn Hanse vor,
beikam. sah ich einen Mann am Zaune sieben. Als wir uns
näherten, ging er auf die andere Seite der Straße , wo »a
dunkler war. Vorsitzender: War es d-nn bell? Zeuae- Es
war nicht sehr hell, aber auch nicht sehr dunkel. (Heiterkeit.)
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Vorsitzender: Haben Sie den Mann nicht gefragt, was er
so spät Abends noch da mache? Zeuge: Gefragt habe ich
ihn nicht, nur nachher zu meinen Kameraden gesagt: Was
der noch hier rumkraucht. Justizrat Sello : Es muß Herrn
v. Gäben doch bewußt gewesen fein, daß am Schloß ein
Posten stand. Staatsanwalt : Es war ein Patrouillicr-
posten, der nicht nur vor dem Schlosse, sondern auch inner¬
halb zu tun hatte. Justizrat Sello : Herr v. Gäben mußte
aber doch damit rechnen, daß er einer Ablösung begegnen
könnte. Zeuge: Ja . Vorsitzender: Da heute vormittag
der Antrag gestellt worden, am Montag nicht zu verhandeln,
frage ich Sie , Frau Angeklagte, wollen Sie , daß wir den
Montag freilaffen? Angeklagte: Ja , ich bitte. Vorsitzender:
Also wird die nächste Sitzung erst am Dienstagvormittng
9% Uhr stattfinden. Die Angeklagte und ihr Mann werden
noch heute versuchen, möglichst unbemerkt aus der Stadt zu
verschwinden, um einen ruhigen Erholungsort in der Nähe
aufzusuchen.

stä. Allcnstein, 14. Juni . Die Verteidiger der Frau von
Schönebeck, die Rechtsanwälte Bahn und Salzmann , haben
gestern «ine Fahrt ins Jagdrevier des Majors Schönebeck
unternommen. Es ist dies ein 10009 Morgen großes Ge¬
lände, das in der Näh« des Wulping-Sces liegt, etwa zwei
Meilen vpn Allenstem. Schönebeck hatte sich dort ein schönes
JagdhäuSchen eingerichtet, in welchem sich auch feine Frau
zuweilen mit Goeben aufgehalten hat, ob mit oder ohne
Wissen des Majors v. Schönebeck, steht noch nicht fest.
Goeben hatte seinerzeit behauptet, daß er in diesem Revier
leicht den Major v. Schönebeck hätte beseitigen können, ohne
daß der Verdacht auf ihn gefallen wäre. Die Erörterung
wird daher in der Beweisaufnahme noch eine Rolle spielen.
Heute wird die Verhandlung fortgesetzt. Es werden zunächst
der Krtegsgerichtsrat v. Conradi und mehrere Rittmeister
von den Schönebeck-Dragonern vernommen werden. Das
Ehepaar Weber kehrte gestern abend von den masurischen
Seen nach Allenstöin zurück.-»

Die Bande Hornschuh vor Gericht.
Vor dem Schwurgericht in Bozen  begann Montag¬

früh der aufsehenerregende Prozeß gegen die größte
tlnternation 'ake Bande von Hoteldieben,
die sich je zusammengetan. Es ist das die Bande Hornschuh
und Genossen, die seit etwa 10 Jahren bestand und an 20
Mitglieder zählte. Sie war so vorzüglich organisiert, daß
Mitglieder in jedem Augenblick dort auftreten konnten, wo
ein guter Zug zu machen war . Ihr Haupt war der frühere
Schornsteillsegermeister Albert Horn schuh,  von dem dir
Bande ihren Namen hatte. Vor Hornschuh war kein Hotel¬
zimmer sicher, er kletterte an Blitzableitern, Regengossen,
Dachrinnen ans und ab, als wenn es die schönsten Leitern
gewesen wären. Wertvolle Dienste leistete der Bande in
den letzten Jahren eine Nichte Hornschuhs, die 17 Fahre ave
Hedwsg Hornschuh.  Diese hatte die Aufgabe, als
hübsche, interessante junge Dame die Hotelgäste im Speise¬
saal um sich zu versammeln und zu fesseln, während männ¬
liche Mitglieder der Bande in den Zimmern „arbeiteten' .
Sie und andere weiblich« Mitglieder „baldowerten" auch
die Gelegenheit zu Diebstählen aus . Einen eigenen
Sekretär hatte die Bande in einem gewissen Willi
Starke,  der meistens in Paris wohnte und von dort aus
durch einm regen Briefwechsel die Verbindung der ein¬
zelnen Teile der Diebsgesellschaft untereinander aufrecht er¬
hielt. Die Bande erbeutete nahezu drei Millionen
Mark Werte  in Gold, Juwelen und dergl. Sie suchte
alle Großstädte und besonders auch die Bade- und Kurorte
heim. Die Diebe und ihre weiblichen Begleiterinnen reisten
stets sehr vornehm und benutzten schon die Reisen, um Ge¬
legenheit auszukundschaften. Die Hauptverhandlung in
Bozen, für die vorläufig vier Tage angesetzt sind, richtet sich
übrigens nur auf die Einbrüche und Diebstähle, die in
Österreich und in der Schweiz verübt worden sind. Soweit
andere Länder in Betracht kommen, wird gegen die Baude
erst später verhandelt.

Vermischtes.
Die Blitzkatastrophe in Berlin,

über die entsetzliche Wirkung des Blitzstrahls, der, wie
gemeldet, am Sonntag in der Jungfernheide zu Berlin
eine ganze Anzahl Menschen traf , werden noch folgende
Einzelheiten bekannt: Zu Hunderten stürzten inmitten
eines grellen schwefligen Strahls die Menschen nieder. Eine
lautlose Stille , dann ein Schrei der Verzweiflung, ein gellen¬
des Hilfsgeschrei, das weithin gehört wurde. Hier und da
richtete sich ein Mann oder eine Frau auf, schwankten
taumelnd umher, sich betastend und in sinnloser Flucht das
Weite suchend. Andere wieder krümmen sich in seltsamen
Stellungen. Diesen ist die Hand, jenen sind die Beine ge¬
lähmt , und laut ertönt es aus zahlreichen Kehlen „Hilfe!
Hilfe!" Dazu die hereinbrechende Dunkelheit und der um
erbittlich hcrniederprasselndeGewitterregen, der bald große
Pfützen und Lachen bildete. Als mehrere beherzte Männer
die Betäubung abgeschtzttelt und sich der anderen Verun¬
glückten annehmen wollten, bietet sich ihnen ein furchtbares
Bild dar. Etwa 40 Personen, Männer und Frauen , liegen
betäubt, verbrannt und entsetzlich zugerichtet auf dem Erd¬
boden. Hier liegt lang ausgestreckt ein Gardist, tot, mit
offenen Augen; ihn hat der Blitz wie im Schlaf überrascht.
Die eine Hand hält das Seitengewehr umklammert, die
andere Hand liegt aus dem Herzen. In die Knie gesunken,
vornübergebeugt, als wenn sie betete, finden die Reiter
etwa 10 Meter entfernt unter einem Baume eine ca. füns-
undzwanzigjährige Frau , die weiß gekleidet ist. Auch sie
scheint einen schmerzlosen Tod gefunden zu haben, denn ein
Lächeln liegt aus dem vollen, fristen Gesicht, gleichsam,
als ob sie freudig in den Tod gqzpngen sei. Rur einige
Schritte entfernt liegt ein junger, etwa 23jähriger Mann in
schwarzem Jackettanzuge. Er liegt auf dem Rücken,
neben ihm ein 16jähriges Mädchen, am ganzen Körper
völlig gelähmt, entsetzlich wimmernd, überall Schwerver¬
letzte und Tote. Dazu noch etwa 50 leichter Verletzte, die
zumeist nur vom Blitz betäubt worden sind. — Von den
12 im Virchow-Krankenhause Aufgenommenen, durch Blitz¬
schlag Verletzten befindet sich mrr noch die 27jährige Arbei¬
terin Alwine Schulz aus der Waldstraße in Lebensgefahr.
Sie hatte neben schweren Brandwunden auck inner« Ver¬
letzungen davongetraaw
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Zu der furchtbaren Hochwasserkatastrophe im Ahrtal.
Ahrweiler, 14. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Bei

dem Unglück im Ahrtal ist eine große Anzahl Men¬
schen ums Leben gekommen.  Eine Kantine mit
italienischen Arbeitern wurde weggeschwemmt. über den
Verbleib der letzteren hat man keinen festen Anhaltspunkt.
Etwa 15 von ihnen sind als Leichen gelandet worden. Ferner
sind etwa 8 Leichen von Kindern und Erwachsenenaus der
Gegend des Unwetters angeschwemmt worden. Es wer¬
den 8 7 Personen vermißt.  Es ist nicht ausge¬
schlossen, daß sich verschiedene wiedersinden werden. Die
angetricbenen Leichen sind meist nackt, sie im Schlafe
von dem Unwetter überrascht wurden, und weise« starke
Wunden auf. Das Wasser war bis gestern abend um 3 Dieter
gefallen. Die Gewalt der Wassermassen war so stark, daß
im Tunnel  von Altenahr, durch den das Wasser sich einen
Weg bahnte, eine Schlucht von etwa 20 Meter Tiefe in den
Boden gerissen wurde, in welcher eine Dampfwalze und die
Wagen der Sträflinge wirr durcheinander liegen. Pioniere
und Infanterie sind bereits Witz, um die e i n g estü r z t en
Brücken,  etwa 20, durch Notbrücken zu ersetzen. Mit
einiger Gefahr.ist der Wagenverkehr bis Rech möglich. Der
Eisenbahnverkehrist bis Walporzheim wieder ausgenommen
worden.

HZ. Cöln, 14. Juni . Die Verwüstungen sind furchtbar.
Den Leuten in Ahrweiler, die vollständig abgeschnitten sind,
muß in Kähnen Nahrung gebracht werden. Um 12Y2 Uhr
hatte das Wasser den höchsten Stand erreicht und es fällt
nunmehr schnell, so daß die Gefahr jetzt als beseitigt gilt . —
Die Zahl der bei der Überschwemmung im Ahrtal abge¬
triebenen  Personen wird auf 150 angegeben. 37 Leichen
wurde bereits gelandet. -r- Die von dem Unwetter im Ahr¬
tal und der Eifel besonders betroffenen Ortschaften waren
gestern das Ziel Tausender von Neugierigen. In ein¬
zelnen Eiseldörfern hatte der Wolkenbruch derartige Ver¬
wüstungen angerichtet, daß die betroffene Bevölkerung, deren
Hab und Gut völlig vernichtet ist, auf staatliche Un  1 er¬
stü tzu n g angewiesen ist. Das Unwetter erstreckte sich auch
über Teile des Hunsrücks, wo in einem Ort durch Blitzstrahl
10 Häuser eingeäschert und 4 Personen gelähmt wurden.
20 Stück Vieh kamen in den Flammen um.

Adenau, 14. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Durch die
Wctterkatastrophe im Ahrtal sind, wie von bestunterrichteter
Seite berichtet wird, im Kreise Adenau allein
mindestens 50 Personen ums Leben gekom¬
men.  Der mittlere Ortsteil von Adenau stand ganz unter
Wasser und zwar teilweise bis zum ersten Stockwerk der
Häuser. Die Arbeiten am Bahnbau Remagen-Listendorf
sind fast vollstädnig zerstört und damit ein Werk von sechs
Monaten vernichtet. Der Materialschaden ist nicht zu über¬
sahen.

Brücka. d. Ahr, 14. Juni . (Eigener Drahtbericht.) In
der hiqigen Bürgermeisterei sind der Wetterkatastrophe zwei
Menschenleben zum Opfer gefallen,

Neues Unwetter in der EiAl.
Gerolstein, 14. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Im Eifel¬

dorfe Pelni sind gestern infolge Wolkenbruchs, durch den die
Straßen über 1 Meter hoch unter Wasser gesetzt wurden,
zwei Arbeiter ertrunken.

Wolkenbrüche und Überschwemmungen in Oberbayern.
Garmisch, 14. Juni . (Eigener Drahtbericht.) In der

vergangenen Nacht ging über G a r m i s ch und Parten-
ki r che n ein schweres Unwetter mit wolkenbruchartigem
Regen nieder. Die Loisach und Partach sind über ihre User
getreten. Die niedrig gelegenen Teile der beiden Orte sind
überschwemmt. ' Der Bahnhof steht unter Wasser. Eike
amtliche Bekanntmachung besagt: Der Gesarntverkehraus
der Strecke Murnau und Garmisch mußte heute früh einge¬
stellt werden. Die Straße ist auch bei der Station Oberau
unterbrochen.

Unwetter in Österreich.
hd. Wien, 14. Juni . Das Unwetter, von welchem Wien

und Umgebung gestern heimgesucht wurde, war eins der
schwersten, welches hier je erlebt wurde. Der wolkenbruch¬
artige Regen setzte die tiefer gelegenen Teile der Stadt unter
Wasser, so daß die Bewohner dieser Stadtteile von der
Feuerwehr in Sicherheit gebracht werden mußten. Auf
einem im Donau-Kanal verankerten Steinschiss wurde ein
Mann durch den Sturm von der Brücke heruntergerissen und
ertrank. Ein zweiter konnte gerettet werden. Auch aus
ganz Steiermark, sowie aus dem Rax- und Semmering-Ge¬
biet, werden schwere Unwetter gemeldet. Die Kulturen
vieler Ortschaften stehen unter Wasser. Infolge Damm¬
rutsches mußten mehrere Bahnlinien den Betrieb einstellen.
Einige Personen sind getötet oder verletzt worden. Der
an Kulturen und Gebäuden angerichtete Schaden ist sehr be¬
deutend.

hd. Innsbruck, 13. Juni . In der Umgebung von Dorn-
binn zerstörte ein Unwetter mit nußgroßen Hagelkörnern
die Kulturen gänzlich. — über die Rosengartengruppe ging
ein Wolkenbruch nieder, die Blumauerstraße ist durch einen
Felssturz zerstört.

Kleine Chro-rrrk.
Ein neuer G» >ben-Einsturz. Die Brrgwerks-Wtien-

Gesellschaft„Konsolidation" in Gelsenkirchen ist gestern
abermals von einem Grubenunglück heimgesucht woroen,
das sich auf dem alten Schacht der „Konsolidation" an der
Gewerkenstraße Gelsenkirchen-Schalke ereignete. Dort brach
ein sogenannter Pfeiler zusammen. Durch die nachstürzen¬
den Felsmassen wurden eine Anzahl Bergleute verschüttet,
bczw. abgeschnitten. Der Rettungsmannschaft gelang es
nach angestrengter Arbeit zwei der Verschütteten lebend zu
bergen. Einer von ihnen hatte schwere, sein Kamerad nur
leichtere Verletzungen erlitten. Drei Bergleute haben bei
dem Unglück ihr Leben eingebüßt. Zwei Leichen konnten
bisher geborgen werden.

Zu dem Brandunglück in Montreal . Aus New Pork
wird gemeldet: Aus dem Dach des Geschäftshauses des
„Herald" in Montreal stürzte gestern ein riesiger Wasser¬
behälter zusammen und durchschlug die vier Stockwerke des
Gebäudes. Eine große Anzahl der Angestellten wurde ge¬
tötet oder verwundet. Im Anschluß daran brach ein Feuer
aus , welche? das Gebäude vollständig zerstörte. Die Zabl
der Toten wird aus 30 bis 40, die der Verwundeten auf
ö0  angegeben. Die meisten tätlichen Unfälle sind aus das

Niedersiürzen des Wasserbehälters und der Wassermassen
durch die Stockwerke zurückzuführen. Die Opfer sind zu¬
meist Angestellte des „Montreal Herald", die im Falzraum
und in der Druckerei beschäftigt waren.

Ei» grauenhafter Kindesmord, der schon vor längerer
Zeit verübt wurde, ist erst jetzt bei der angestellten Nach¬
forschung nach dem in der Charits geborenen Kinde entdeckt
worden. Das 25jührige DienstmädchenAgnes Tenser er¬
stickte danach ihr mehrere Wochen altes Mädchen. Sle
suchte es dann vergeblich im Bratofen zu verbrennen. Des¬
halb zerschnitt sie die Leiche in Stücke, die sie in mehreren
Müllkästen vergrub. Die geständige Verbrecherin wurde
verhaftet.

Ein Tiger aus einem Dampfer ausgebrochen. Auf dem
Bremer Dampfer „Naurus ", der einen Tiertransport an
Bord hatte, brach auf hoher See ein Tiger a'a§  und zer¬
fleischte den Koch, so daß er an den erhaltenen Verletzungen
starb.

200 Häuser niedcrgcbrannt. In Szokolow (Gouverne¬
ment Sjedlien) wurden 200 Häuser durch eine FeuerSbruust
eingeäschert.

Sport.
* Frankfurter Regatta . Zur Frankfurter Regatta am

20. und 27. Juni meldeten 40 Vereine ISO Boote und 907
Ruderer. Im Vorjahre waren es 31 Vereine, 166 Boote
und 775 Ruderer. Der Mainzer Rv. und der Ludwigs¬
hafener Rv. meldeten zu den Hauptkonkurreuze«. der Mann,
heimer Rkl. zum Großen Achter. Der Ermmiteruugs-
Vierer erhielt 26 Meldungen. Der Junior -Vierer 24. Sämt¬
liche 24 Rennen kamen zustande,

* Kieler Rctgatta. Bei der zweiten Regatta um den
französischen Eintonnerpokal  siegte die nor¬
wegische Jacht „Ola", zweite wurde „Agnes II ", Schweden,
Es folgten „Windspiel"-Deutschland und „Arc-en-Eiel"--
Frankreich, die beide gleichzeitig durchs Ziel gingen, „Neer-
landia IH "-Holland und „Albatros "-Dänemark. Der
„Correnzia"-England brach der Mast.

* Pferderennen zu Kreuznach, il . Juni . Kauzcnberg-
Hürden-Rennen, 1200 M. 1. Le Guide (Baron Zorn von
Bulach), 2. Villagcois, Z. Margiana . 144: 10; 51, 20 : 10.
— Psingstwiese-Jagdrennen . 1200 M. 1. Hubert (Herr
v. Westernhagen), 2. Kassaba, 3. Merrie Annie. 37 : 10;
12, 12, 13 : 10. — Elsterstein-Jagdrennen . 1000M. 1. Spes
(Lt. Braune), 2. D'Epernon, 3. Bolted. 14 : 10; 13, 15 : 10.
— Preis vom Unionklub. 1600 M. 1. Sorgenbrecher (Lt.
v. Moßner), 2. Jrmingavd , 3. Patina . 36 : 10; 14, 14 : 10.
— Hunters-Flachrennen. 1000 M. 1. Barbigöl (Lt. von
Pagenhardt ), 2. Faß , 3. Sparhans . 17 : 10; 15, 30 : 10.

* Die Athletik-Weltmeisterschaft. Am 5. und 6. Juni
wurden in Düsseldorf  die Weltmeisterschaften im
Stemmen und Ringen  zum Austrag gebracht, wozu
230 Athleten aus Deutschland, Österreich, Ungarn, Frank¬
reich, Holland und Dänemark erschienen. Vasseur-Paris
schuf im Reißen links mit 170 Pfund einen neuen Weltrekord,
Grasl-Wicn brachte zweiarmig 340 Pfund zur Hochstrecke.
Im Stemmen (Schwergewicht) erhielt die Weltmeisterschaft
Jos . Graßl-Wien, im Mittelgewicht Abraham-Nürnberg,
Leichtgewicht Ruland - Höchst  a . M., Federgewicht
Klicment-Wien. Im Tauziehen (Leichtgewicht siegte der
Krasssportklub Uschaffenburg.

fiarcdci . Industrie.
ceei  Volkswirtschaft,

Banken und Börse.
* Dia Vermögens-Verwaltungsstelle für Offiziere und Be* *

amle Komci.-Ges. a. Akt. in Berlin hatte in 1909 nach dem
Geschäftsbericht noch immer auf weitere Klarstellung der
inneren Verhältnisse bmzuarbeiten. Auf Grund der in 1904
übernommenen Garantieverpflichtungenwaren nahezu 100 OOG
Mark aus dem Geschält zu leisten. Da dafür entsprechender
Ersatz nicht einging, sank der Proviskms- und Zinsgewinn auf
28 819 M. (i. V. 87 916 M.). Daneben blieben 40 428 M.
(22 523 M.) für Eingänge aus früher abgeschriebenen Posener
Subhastaiionen zu verrechnen, andererseitsaber 50 000 M. (wie
i. V.) dem durch obige Entnahme von 100 000 M. geschwächten
Rückstellungskonto wieder zuzuführen. Die Unkosten sind
mit 64 019 M, etwas ermäßigt, die Abschreibungen dagegen
erhöht, und zwar die für Konto-Korrent-Kouto auf 9654 M.
(8750 M.), die für Immobilien auf 11 500 M. (6475 M.). Es
entstand durch die neue Rückstellung von 50 000 M. ein
Jahresverlust  in dieser Höhe, womit die Untefbilanz
weiter steigt auf 2 496 999 M. bei 3 MULM. Aktienkapital.

Berg - und Hütten wesen.
* Bei Jahresbericht der Handelskammer zu Dillemburg

bemerkt, daß auch im verflossenen Jahr der Eisenstein¬
bergbau  seines Bezirks unter der Ungunst der Zeiten zu
leiden hatte. Die Gruben gingen mit großen Haldenvorräten
in das Jahr 1909 hinein und der Absatz im ersto Drittel des¬
selben war nicht größer als die Fördermengen, so daß sich
die Bestände kaum verminderten. Dieses Verhältnis ist auch
das ganze Jahr hindurch ziemlich das gleiche geblieben, so daß
bei Schluß des Jahres die Vorräte noch sehr bedeutend waren.
Iler Braunkohlenbergbau  des Wedterwaldes hat sich
gegen das Vorjahr noch weiter entwickelt, die Förderung hat
um mehr als ein Zehntel zugenommen, dagegen waren die
Preise in 1909 schlechter als im Jahr vorher. Die Basalt-
steinindustrie  hatte ungefähr der. gleichen Absatz wie
in 1908, nur sanken nie Preise infolge der Auflösung der
Konvention im Herbst 1908 im letzten Jahre auf die Selbst¬
kosten herab, so daß nur die sehr günstig gelegenen und best¬
eingerichteten Werke mit einem bescheidenen Gewinn arbeiten
konnten. In der Hochofenindustrie  wurden insge¬
samt verarbeitet 52 500 Tonnen Eisenstein und außerdem
17 000 Tonnen Kalkstein. Die Roheisenproduktion,
im Jahre 1909 betrug rund 23 500 Tonnen und war um ca.
1500 Tonnen geringer ais im Jahre 1908.

Industrie uosd Handel.
* Berlin-Frankfurter Gummifatiriksn, Akf.-Ges. In Ver¬

waltungskreisen verlautet, daß die Gesellschaft auf lange Zeit
hinaus vollbeschäftigt sei. Das Rohmaterial sei rechtzeitig
billig eingedeckt worden, die Aussichten könnten daher als
günstig bezeichnet werden.

* Vereinigte Kammerichsclso Werke, Akt.-Ges., Berlin.
In der Generalversammlung wurde mitgeteilt, daJ3 bezüglich
der ersten 4 Monate des laufenden Jahres über eine Besserung
berichtet werden könne. Der Betrag der. eingegangenen Auf;
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trüg« sei um ca. 74 Pro?, und der ausgeführten Orders um
ca. 90 Proz. höher als in der gleichen Periode des Vorjahres.
Die Preise lassen aber zu wünschen übrig. Trotz der Höhe
der Bestellungen dürfe man sich, so lange die Preise derartig
'gedrückt sind, keinen Illusionen hingeben.

* Kupieisckalen . Der Grundpreis für Kupferschalen wurde,
am ll . d. M. um 3 M. auf 189 M. pro 100 Kilogramm er¬
mäßigt.

* Dia Duisburger Maschmenbau-Äkl-Ges. vorm. Bechern
n. Keetmann erzielte für 1908 nach 171 285 M. (i V. 117 211 M.)
Abschreibungen 11958 M. (373 M.) Reingewinn. Eine Divi¬
dende wird daher wieder nicht  verteilt . Das russische Werk
in Jekaterinoslaw ist so billig verkauft worden, daß auf diesem
speziellen Obligationskonto von 400 000 M. eine Abschreibung
Von 270 000 M. erforderlich ist.

Versicherungswesen.
— Der Deutsche Yeisicherungs-Schutzverband, E. V., in

Berlin, hielt am 4. d. M. im Hotel Adelon unter dem Vorsitz
des Direktors Nortmann seine diesjährige Generalversammlung
ab . Aus dem Bericht über die Tätigkeit des Verbandes im
(fahre 1909 ergibt sich, daß die Mitgliederzahl sich wieder er¬
höht hat und die Kassenverhältnisse sehr günstige sind. In
Ergänzung des Jahresberichtes berichtet Landtagsabgeordneter
Dr. Wendlandt über den Stand der Verhandlungen bezüglich
des dem Abgeordnetenhause zur Beratung vorliegenden
Sozitätsgesetzes. Im Anschlüsse an den geschäftlichen Teil
erstattete der Geschäftsführer Dr. Prange ein Referat über die
Deutsche Reform-Versictyerungsbank, deren Gründung uiiter
Mitwirkung des Schutzverbandes am 30. April d. J. erfolgt ist.
Zum Schlüsse berichtete der Abteilungsvorsteher Rosenhagen
über die praktische Tätigkeit des Verbandes auf dem Gebiete
der Unfall- und Haftpflicht-Versicherung, wobei er auf die Vor¬
teile hinwies, die die rechtzeitige Beratung in diesen Ver¬
sicherungszweigen für die Versicherungsnehmer bietet.

* Deutsche Militärdienst- und Lebens-Versicherungs-Anslalt
auf Gegenseitigkeit, Hannover. Das Institut erzielte in der
Abteilung Militärdienst-  Versicherung im Jahre 1909
6.19 Mill. Mi, wozu u. a . 4.83 Mill. M. Kapitalerträgnisse treten.
Bei 103.83 Mill. M. Prämienreserven und 2.72 Mill. M.
Prämien übertrügen ergibt sich ein Uberschuß der Abteilung
von 709 578 M. (438 756 M,). Hiervon fließen den Versicherten
388 097 M. (323 000 M.) zu. In der Abteilung Lebens¬
versicherung betrugen die Prämieneinnahmen 3.79 Mill. M„
die Kapitalerträge 0.88 Mill. M. Bei 16.37 Mill. M. Prämien -
reserve und 1.58 Mill. M. Prämienüberträge ergaben sich
574 290 (522 821 M.) Überschuß. Die Gewinnanteile der Ver¬
sicherten umfassen 326 494 M. (300 025 M.). Die Bilanz ver¬
zeichnet als Vermögensanlagen 0.94 Mill. M. (0.95 Mill. M.)
'Grundbesitz , 124.28 Mill. M. (125.69 Mül. M.) Hypotheken,
•5.80 Milk M. (3.90 Mit!. M.) Wertpapiere und 0.92 Mill. M,
'(0.38 Mill. M.) Bankguthaben.

Verkehrswesen.
* Ein internaiionaler Eüstenrchifier -Verhaue!. Heute findet

in Altona eine Versammlung der Küstenschiffer statt zwecks
Gründung eines internationalen Küstenschiifer- Verbandes und
Festlegung der Minimalfrachten.

Verschiedenes.
wb. Internationale Kautschuk-Ausstellung. Im Reichs-

kolonialämt bildete sieb der deutsche Arbeitsausschuß für die
unter dem Protektorat des Königs von England im Jahre 1911
stattfindende Rubber aild Allied Trades Exhibition ((Inter¬
nationale Ka.utschuk-Ausstellung). Dem Arbeitsausschuß ge¬
hören an die Vertreter des Auswärtigen Amts, des Reichsamts
des Innern und des Reiehs-Kolonialamts, der ständigen Aus¬
stellungskommission für die deutsche Industrie , des kolonial-
wirtschaftlichen Komitees, und des Zentralvereins deutscher
Kautschukwarenfabriken . Den Vorsitz des Arbeitsausschusses
hat der Abteilungsdirigent im Reichskolonialamt Geh. Lega¬
tionsrat Golrnelli  übernommen . Als Generalkommissar
der deutschen Abteilung wird der deutsche Generalkonsul in
London Dr.' Johannes  fungieren . Die Geschäfte führt das
kolonialwirtschäftffche Komitee in Berlin, Unter den Linden 43.

* Alkahoäprcdukiiou in Deutschland. An Alkohol wurde
im Mai im 'Reiche erzeugt 283 200 hl (i. V. 297 203 hl) ; steuer¬
frei abgelassen 145 975 hl (113 694 hl), davon denaturiert
115 952 hl (76 129 hl). Versteuert kamen in Verkehr 157 975 hl
(195 944 hl). Die steuerlich kontrollierten Bestände stellen sich
nunmehr auf 1458 321 hl (1573 811 hl). Mit Anspruch auf
Steuerfreiheit wurden ausgeführt im Mai Branntwein roh und
gereinigt 2229 hl, Branntweinfabrikate 711 hl.

Slarktbericls te.
* Kurzer Getreide-Wochenbericht der Preisberichtsstelle des

Deutschen Landwirtschaftsrats vom 7. bis 13. Juni . Das Wetter
hat auch in der Beiichtswoche seinen heißen und trockenen
Charakter beibehalten ; wohl sorgten Gewitter stellenweise für
die nötige Feuchtigkeit, aber in vielen Gebieten ist der Wunsch
nach durchdringenden Niederschlägen gar nicht oder nur teil¬
weise erfüllt worden. Wenn auch bisher von einer ernsthaften
Schädigung der Weizensaaten im allgemeinen nicht gesprochen
werden kann , so hält man doch andererseits den auf leichten
Boden gebauten Roggen und nicht minder die Sommersaaten
bei dem herrschenden Mangel an Feuchtigkeit führ gefährdet.
Mit derartigen Besorgnissen und anregenden Berichten vom
Auslände hing die zeitweise recht feste Tendenz auf dem
Berliner Lieferungsmarkte zusammen . Als jedoch im weiteren
Verlaufe Amerika schwächere Kurse meldete und Liverpool
daraufhin gleichfalls mit seiden Preisen zurückging, mußte
auch,,.Berlin einen Teil seines Preisgewinnes wieder aufgeben,
zumal die Auffassung,, daß die gestrigen Regenfälle den
Weizenfeldern vielfach die gewünschte Erfrischung gebracht
haben dürften , wieder vermehrte Lieferungsangebot veranlaßte.
Nach mehrfachen Schwankungen stellte sich der Weizen
schließlich ;lV± bis 3 *M. niedriger als vor 8 Tagen. Dem¬
gegenüber vermochte Roggen sein vor 8 Tagen eingenommenes
Preisniveau voll zu behaupten , da die eingangs erwähnten Be¬
sorgnisse Kauf- und Deckungsfrage für Herbstlieferung an¬
regten. Von Einfluß auf die Tendenz war aber auch der Um¬
stand, daß die Mühlen nach längerer Pause wieder mit An¬
sprüchen herantraten und zu anziehenden Preisen größere
Posten von dem hier lagernden Roggen erwarben . Das Angebot
aus der Provinz zeigt sich merklich zurückhaltender , so daß
man augenblicklich auf den Berliner Bodenroggen angewiesen
ist. Dadurch droht das Andionungsmaterial für Juli zusammen-
zifschrumpfen, und da die Haltbarkeit der Roggenqualitäten bei
der warmen Witterung zu wünschen übrig läßt , so machte sich
wohl aus diesen Erwägungen heraus Neigung zu Juli-Deckun¬
gen bemerkbar . Gleichfalls mit Befürchtungen wegen der
Dürre stand die Kauflust für Hafer-Herbstlieferung im Zu¬
sammenhänge, und da die Händler bei schwachem Angebot
etwas mehr Aufnahmefähigkeit für bessere Ware bekundeten,
so konnte sich auch Juli-Lieferung gut behaupten. Futtergerste
war zeitweise fester, zum Schluß aber billiger als vor 8 Tagen
käuflich. In Mais konnte sich weder zu den anfangs gesteiger¬
ten', noch zu den schließlich wieder billigeren Preisen ein
nennenswertes Geschäft entwickeln. — Es stellten sich die
Rrmsa  iür ialändtischies Getreide am letzten Markttage wie folgt .:

Weizen Koggen Haler
Königsberg . . . . — (- -) — (- —> — (- —>
Danzig. 190 (- 8i 137 (— -) 145 (+ 3)
Stettin. — -) 137 (4- 2) 147 (- -)
Posen. 193 (+ 3) 133 (4- 3) 140 (- -)
Breslau. 204 <+ 12) 140 (4- 7) 148 o- 5)
Berlin . . . 198 (- 1) 142 (4- 4) 164 (- 1)
Magdeburg. . . . 199 (- -> 142 <— -> 162 t— 1)
Halle. 200 (+ b) 147 (+ 1) 160 fl- 1)
Leipzig. 199 <+ 1) 147 (+- 1) 165 ( ~f~ 3,
Dresden . . . . . 203 (+ 5) 149 (+■ 3) 158 <+ 3r
Braunschweig . . 194 (— -) 142 c+ 2) 159 (f 1)
Rostock. (- -) (— —) (— —)
Hamburg. 195 (- 3) 148 (+ 2) 173 (+ 2)
Hannover . . . . — (— -) — c- -) — (— -)
Düsseldorf . . . . 196 (4- 1) 152 (- -) 160 (- -)
Frankfurt a. M. . — (- -) — (- —I - ■ i — —)
Mannheim . . . . 200 (+ 27,) 157», <— -) 157 V» (— -)
Straß bürg . . . . 205 (+ 5) ICO (- -) 170 (- —)
Stuttgart . . . . . 205 (— 10) — (- —) 152 (- 5)
München .. . . 200 (4- 2) 156 (- -) 155 (- -)

Weltmarktpreise ; Weizen ; Berlin Juli 196.75 (-— 1.25),
September 188 (— 3), Budapest Oktober 158.75 (— 1.75), Paris
Juni 203.20 (+ 0.40), Liverpool Juli 143.65 (— 3.35), Chicago
Juli 143.30 (— 0.65), Roggen: Berlin Juli 148.75 (+ 0.25),
September 151.75 (—), Hafer : Berlin Juli 157.50 (0.25), Sept
152.25 (+ 1.25) Mark.

Berliner Börse.
1Letite Notierungen vom 14. Juni.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Dir. °/0 _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft , * , 172.80 172.90
6 Commerz- u. Discontobank . > 114 114
61/» Dannstädter Bank. a 13 '.25 130.50

1273 Deutsche Bank . K » , 250.75 251.30
S' li Deutsch-Asiatische Bank . . . s 151,75 150.75
ß Deutsche Effekten- u. Wechselbanik s 109.01 109.10
97, D.sconto-Commandit . . , 187 187
8.7* Dresdener Bank . . . . . . B 157.80 157.90
67- Nationalbank für Deutschland . 123.60 124

10 Oesterreichische Kreditanstalt — 210
5.83 Beichsbank . . . . . . . . 114.20 141.20
77- Schaafhausener Bankverein . k v 142.50 142.80
77» Wiener Bankverein 137.50 —
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. a 146.50 146.50
87, Berliner Grosse Strassenbahai . 185.10 185.50
(W, Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 123.50 123.25
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt . . B s 144.50 144.80
0 Norddeutsche Lloyd-Actien » . . p 111 111
6% Oesterreich-Ung. Staatsbahn a —

24.100 Oesterr . Südbahn (Lombarden) . B 24.10
6-/5 Gotthard . . . . . . . . . . *

143.90
—

5 Oriental. Eisenb.-Betrieb . . 143.75
6 Baltimore u. Ohio . > , . » 110.60 110.80
6 Pennsylvania . a 132.10 132.25
57s Lux. Prinz Henri - :. . . . - p 139.75 139.70

10 Neue Bodengesellschaft Berlin b * 148 146.75
5 Südd. Immobilien 60 % • • • 92.10 92
0 Sehöfferhof Bürgerbräu . s , 93 96
0 Cementw. Lothringen - . . 116.10 116

27 u 480 477.75
32 Chem. Albert . . . « •.• . * » x 4 2̂.50 481
97, Deutsch Uebersee Elektr . Act. . s 182.40 183
8 Felten & Guilleaume Lahm. a -. » l 146.50 146.50
6 Lahmeyer , . . . * . . , . i g 114.80 114.Q0
6 8chuckert . •. k 163 164.10
9 Rhein.-Westfäl . Kalkwerke . > . g 8 170.10 170

25 Adler Kley er 8 K • 422 420.25
15 Zellstoff Waldhof > . . B S g 262.50 263.25
12 Bochumer Guss. 8 9 . 212 233.75
5 109 108.70

10 Deutsch-Luxemburg , , » , . ■i. 9. g 207 208.30
8 Eschweiler Bergw. . , » » , g 195 194
3 Friedrichshütte . . « . ? j» .« a 130
9 Gelsenkirchener Berg . 8 * s 208.60 209.00
0 do. Guss « s . s ;• £ 89.25 *89.75
8 Harpener » * 194.90 195.30
8 Phönix . B . B 222 223.10
4 Laurahütte s . . 174.90 174.50

13 Aligem. Elektr . Gesellseh. . , 8 B " 270.75
Tendenz:

270.25
matt.

Letzte Nachrichten.
Eine befriedigende Lösung in der Enzyklika Angelegenheit?

** Berlin , 14. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Wie der
„Berliner Lokalanzeiger " hört , steht die Veröffentlichung
einer Erklärung der preußischen Regierung
bevor , wonach der Streitfall wegen der Enzyklika des
Papstes eine befriedigende Lösung  gefunden habe.

Ein Zusammentreffen zwischen Kaiser Wilhelm und dem
Zaren?

** London , 14. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Aus
Petersburg wird dem „Daily Telegraph " gemeldet , daß dort
Gerüchte von einem Zusammentreffen  des Zaren mit
Kaiser Wilhelm im Umlauf sind, das am 17. Juli , nachdem
der Zar Riga verlassen hat , erfolgen soll.

Zur Reichstagsstichwahl in Swinemünde -Usedom-Wollin.
**  Stettin , 14 . Juni . ( Eigener Drahtbericht . ) Die Frei¬

sinnigen des Wahlkreises Usedom-Wollin stellen es ihren
Wählern anheim, bei der Stichwahl am 17. d. M. dem Konser¬
vativen oder dem Sozialdemokraten ihre Stimme zu geben.

Ein Flieger -Höhenrekord
wt). Jndianopolis , 14. Juni . Ter Aviatiker Walter

B r o cki n s stieg gestern mit einem Wrightschen Zwei¬
decker auf , erreichte eine Höhe von 4Z84ŝ Fuß und
stellte damit einen neuen Welt-Höhenrekord auf

Tie Bergung der Leichen des „Pluviose"
wb . Calais , 14. Juni . Die Bergungsarbeiten des

„Pluviose " wurden von dem Marinearzt Savidan mit
bewunderungswürdiger Selbstaufopferung bis gegen
Mitternacht  fortgesetzt . Die Ingenieure wollen
versuchen den „Pluviose ", jetzt wo das Leck einiger¬
maßen verstopft ist. durch Auspumpen  des einge-
drungenen Wassers flott zu machen. Vorher solle»
noch zwei Leichen, die im Maschinenraum bemerkt wur¬
det- geborgen werden : eine derselben soll die des Chefs
der Unterseebootflottille . Kapitän Prat , sein.

200 000 Kronen unterschlagen.
h<3. Budapest , 14. Juni . Bei den Einnahmen des

Kartenverkaufs zum hiesigen aviatischeu Meeting
wurden Fehlbeträge in Höhe von 200 000 Kr . entdeckt.
Mehrere städtische Beamte , welche den Verkauf der
Karten besorgten, wurden verhaftet . Weitere Verhaf¬
tungen stehen bevor.

M . Petersburg , 14. Juni . Das Zarenpaar reist
am 13. d. M . in die Schären . Für die Rückkehr ist vor¬
läufig der 19. Juli in Aussicht genommen.

wb . Paris , 14. Juni . In Mascara in Algerien
wurden die Frau eines früheren Fremdenlegionärs
namens Otto , und ein aus Österreich stammender
Fremdcnlegionär mit Namen Kern verhaftet , weil sie
dem Fremdenlegionär Moß bei dessen Desertion»
Vorschub geleistet haben.

Madrid , 14. Juni . In einer Versammlung libe¬
raler Senatoren und Deputierten hielt Ministerpräsi¬
dent Canalejas gestern eine Rede, in der er ausführle
was die religiöse  Frage anbetreffe , so regte dor
Protest  des heiligen Stuhles ihn nicht weiter auf
denn durch die in dem königlichen Erlasse vom 11. Jur :i
enthaltene Auslegung des Artikels 11 der Verfassung
sei die Verfassung in keiner Weise verletzt worden. Ti«
Verfassung von 1876 müsse in dem Geiste ausgelegt
werden, der die Verfassung von 1863 beseelte. (An¬
haltender Beifall .)

Letzt » gnirdsisnachirichter»
Telegraphischer Kursbericht

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasse lg,
Frankfurter Börse, 14. Juni , mittags 12%' Uhr. Kredit

Aktien 210. Diskonto-Kom. 187.10, Dresdener Bank ins
Deutsche Bank 251, Handelsgesellschaft 172.90, Staatsbahst
161.50, Lombarden 23.90, Baltimore und Ohio 111, Gelsen-
kirchen 209.50, Bochumer 232,50, Harpener 195,80, Türkenlosn
183,25, Nordd. Llotzd 111.10, Hamb.-Amer.-Paket 144.60
4proz. Russen 92.40, Phönix 22250 , Edison 271, Übersee 1822s’
Tendenz : ruhig,

Wiener Börse, 14. Juni . (Vorbörse.) Lst. Kredit-Aktien
669.70, Staatsbahn -Aktien 751.70, Lombarden 11820, 2)Jar£»noten 117,57. Tendenz : ruhig.

Öffentlicher Wetterdienst.
Wettervoraussage

der Dienststelle Ircrnkfurt a . M.
(Meteorolog. Abteilung deS Physika!. BereinN

für dm 15. Juni:

Wolkig, vereinzelt Regen, etwas kühler, nördliche
Winde.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tagblatt -HauS", Langgasse 81,

täglich angeschlagen werden.
IST* Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Hauptagentur, Wllhelmstraße 8, und in der
Tagblatt -Zweigstelle,Bismarckring 29, täglich auSgchängt._ ’—_ __ A

Meteorolog.Beobachtungen. Nation Wiesbaden.
13. Juni. ! 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf to u. Normal-
schwere.

Barometer a. d. Bleeresspiegel
Therlnometer (Celsius) . .
Dunstspannung (Aiillimeter)
Relative Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung . . . . . .
Niederschlagshöhe(Dlillim.) .
Höchste Temperatur (Celsius)

746.6
756.6
17.0
13.0
90

S . i z
!2.0. Ni

746.1
75 -.9
20.1
14.9
85

S . 1

drigste 2

747.0
756.8
19.4
14,2
85

N. 3
O.4

.emperatu

748.6
766.4

19.0
14.0
86.7

r 15.7.

Nene Kreta -Konferenz.
lick. Wien , 14. Juni . Zu den Nachrichten über die

Einberufung einer Konferenz in London zur Lösung
der Schwierigkeiten in der Kretafrage wird an hiesiger
maßgebender politischer Stelle erklärt , daß der Ge¬
danke. die Kretafrage auf dem Konferenzwege zu lösen,
nur dann verwirklicht werden könne, wenn Ö st e r -
reich und Deutschland  wieder in das Konzert
der Schutzmächte eintreten würden . Da diese beiden
Mächte aber nicht geneigt sind, ihre Haltung in der
Kreta -Angelegenheit zu ändern , scheint auch die Kon¬
ferenzidee gegenstandslos zu sein.

Ein Fliegerpreis von 10 000 Dollars aewonnen.
wb . New Jork , 14. Juni . Der Aviatiker Hamil¬

ton stieg gestern abend um 6 Uhr 10 Min . von Pertham-
boy wieder auf und landete um 6 Uhr 41 Min . auf
Governors Island . Er gewann damit den Preis von
10 000 Dollar , welcher von der „Public Ledger" in
Philadelphia und von der „New Jorker Times " aus-
gefefet ist.

Auf- und Untergang für Sonne (G) und Mond(®).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

Juni. im Süden ! Aufyanq
Uhr Min. Uhr Min,

Untergangs Aufgang lUntev
Uhr Min. Uhr Min. Uhr

15. 112 27 j4 1818 36 1 IN.  1 17 fg.

HebaffioneHe Einsendungen
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stet»
an die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richte«
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewah^

Ai» Atzerrd-AirsLabe « irifafft 10 Srttr « .
Leitung : SB. Schulte vom Brühl.

BerankwortlicherRedakteur für Politik u. Handel: 81. Hk gerhorft » Lrbenheim^
Höhe; für Feuilleton : SB. Schulte vom Brühl , Soime .bcrg ; für Wieibadene»
Nachrichten: I,V -: H. D >escnbach ; sür Nassau,fcheRachrichle»,An » der Umaebun,
und Nerscküsmal: H. Diesenbach ; für Vermischtes, Zoorl und Brrefkasten-
LLosacker : für die An,eigen u. Reklamen: H- D »rnauf ; sämtlich in 'iiiitibabtti
Liml mid Verlag derL. Lchellendergjcheaos-BuSdruckerei in Wiesbaden.



Nr. 270 .
Abend -Ausgabe.

S. Blatt.

Steuerfreie viereinlialbprocentige Priorität » - Anleihe von IOIO
der

Moskau - Kiew-Woronssch Eisenbahn - Gesellschaft
mit absoluter Garantie der Kaiserlich Klassischen Regierung.

Wiesbadener Tagblstl.
Dienstag,

14 . Juni 1910.
58 . Jahrgang.

Subskriptions -Einladung.
Auf Grund des im Deutschen Roichsanzeiger und Königlich Preussisohen Staatsanzeiger v er¬

öffentlichten Prospektes sind
Mk. 72,751,000.— 4 1/2°/o steuerfreie , von der Russischen Regiaruig garantierte

Prioritäts - Anleihe der Moskau- Kiew- Worone:ch Eisenbahn-
Gesellschaft von I9I0

— Rückzahlung auf Grund von Gesamtkiindignng oder verstärkter Verlosung bis zum
1 Januar 1920 n. St . ausgeschlossen —

zum Handel und zur Notierung an der hiesigen Börse zugelassen worden und werden hierdurch
zur Subskription aufgelegt. Die Notierung an der Börse in Frankfurt a. M. wird beantragt werden.

Die Subskription findet statt

Sonnabend ^ den iS » Juni S9fl0
in Seri !» bei dem Bankhause k̂ BüdsiSSOhtl Cd,,

„ „ „ 8. Bleichröder,
„ de. Direction der Disconto-Gesellschaft,
„ „ Berliner Handels-Gesellschaft,

mFrankfurt a. SV!. „ „ Direction der Disconto - Gesellschaft,
fowie in Imsterdam bei dem Bankhause Hope <& Co ..

„ „ „ lippmaau , Hosentlial
sk Co .,

zu »en Bedingungen,
wcv' iie diese Häuser
veröffentlichen-werden

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstundon, und zwar in Berlin und Frankfurt a.M.
zu nachfolgenden Bedingungen :

1. Der Subskriptionspreis beträgt O © ° /0 vom Nominalbeträge in Mark, zuzüglich 4V>°/o
Stückzinsen vom 1. April 1910 bis zum Tage der Abnahme. Den Stempel der Zuteilungs¬
schlussnote trägt der Zeichner zur Hälfte.

2. Die Subskription erfolgt auf Grund des zu diesem Prospekt gehörigen Anmeldungsformulares,
welches von den vorgenannten Stellen bezogen werden kann . Jeder Subskriptionsstelle ist
die Befugnis Vorbehalten, die Subskription auch schon vor Ablauf der festgesetzten Fnst
zu schliessen und nach ihrem Ermessen den Betrag jeder einzelnen Zuteilung zu bestimmen*
Dich Zuteilung erfolgt so bald wie möglich nach Schluss der Subskription.

3. Bei der Subskription ist eine Kaution von 5 °/o des gezeichneten Nominalbetrages in bat
oder in solchen Effekten zu hinterlegen , die die Subskriptionsstelle als zulässig erachten wird*

4. Die Abnahme der zugeteilten Beträge kann gegen Zahlung des Preises vom 28 . «Vunl
«I. j . an geschehen. Der Zeichner ist indessen gehalten,
die Hälfte des zugeteilten Betrages am 28 . Juni «I . J **
die andere Hälfte des zugeteilten Betrages spätestens am 28 . Juli ^ 7̂ «

abzunehmen. Zugeteilte Beträge bis 5000 Mark sind am 28 . Juni d . J . ungeteiü
zu ordnen. _ ,

Bei vollständiger Abnahme wird die hinterlegte Kaution verreehnet oder zuruckgegeben.
Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte können nur soweit berücksichtigt werden, als

dies nach dem Ermessen der Subskpriptionsstelle mit den Interessen der anderen Zeichner
verträglich ist.

5. An den deutschen Plätzen können nur die von den Berliner Häusern ausgestellten Intennis¬
scheine in Original-Obligationen umgetauscht werden. *

Berlin , im Juni 1910.

Mendelssohn tz Co. S. Bleiehröder. Sie Station der Diseonto-Gesellsehaft Berliner Kandels-Gesellschaft
Bekanntmachung.

Die am 1. Juli 1910 fälligen Hinsscheine hon Schuldverschreibungen
bet  Nassauischen Landcsbank werden Vom 18» d. Mts . ab bei unserer Haupt¬
kasse cingeläst. F504

Wiesbaden , den 13. Juni 1910.'
Direktion Ser Nassauischen Landesbank.

Saaibau -Restaurant,
Schwalbacher Strasse 8.

Heute fflittnoch , den 15 . Juni : —WG

Extra -191ilitifcr -Koiizert
vom gesamten Trompetcr -Itorps des llrugoner - He - t«. Vr . 6.

1/eitmigi Herr Musikmeister Hugo Barche.
Anfang 8 Ühr, Programm 10 Pf.

Tamschrrler des Herrn H. Grimm.
Am Sonntag:

Ausflug nach RamDach, „Zum Taunus".
(Bes.: U. Meister .) B12155

Echt in der Farbe,

Dauerhaft im Tragen,
Schick in den Fassons

sind

MARKE

Marke „ Duro “ .

Allo'nverkauf für Wiesbaden:

Heinrich Wels,
K27 J

Marktstraße 34.

Der grosse schattige Garten
mit gedeckter Halle

ist eröffnet.
Ycplar.KorrestanrantC. Hänser,

1 Schillerplatz 1- 5269

Frische kleine

= Eier =
E Stück d Pf.

empfiehlt 880

ElergrôRtz. P . Lehr,
Cllenbogeng. 4 — Teleph. 138.

unserer zu errichtenden Zweigniederlassung in Wiesbaden
wird ein Herr gesucht, der sich selbständig machen will. Das
Geschärt, Kontor und kleines Lager (kein Laden) wird fertig
eingerichtet übergebe». Es ist leicht zu übre» und bietet einem
strebsamen Herrn, auch Nichtkausmann. eine gediegene Existenz
mit einem schätzungsweiien Jahreseinkommen von 6000 Mark
und mehr. Besonderê Vorkenninissewerden nicht verlangt, da
Unterstützung vom Stammhause erfolgt. Reflektiert wird je¬
doch nur auf einen soliden Herrn, welchem an dauernder
Existenz gelegen ist, Offerten von Bewerbern, welche 30 >0 Mk.
flüssige, zur Uebernahme nötige Barmittel besitzen, u. H . A. «1«
an Kaasenstein & Vogler A .»G., Köln . F75

Wünschen 5ie
eine

Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an die ®®-̂

L . Schellenberg 'sche
hofbuchdruckerei

= Wiesbaden -------
Langgasse No. 21

■■cd  gegründet 1809 o

Welche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

AA

Kurhaus Wiesbaden.
3fittwocli . den 15 . Juni 1910 , ab 8 ‘/i ühr abends:

_ __  Gartenfest . >—

Schöne alte nassauische Krüge,
1 Spinnrad ü .gut erh. Kastenuhr zu
verk. Uorkstraste 3, Hth. I r . B 12140

Gut erh. Badewanne zu kauf. ges.
Ofs . 'ü. Z. 718 an den Tagol .-Berlag.

8Vs Uhr: Doppel - Kon *ert.
9>/fuhr: Grosses Feuerwerk.
Tagesfestkarte 2 Mk.; Vorzugskarte für Abonnenten 1 Mk., mit der

Abonnements - oder Knrtaxkarte vorzuzeigen . — Abonnements -, Kur-
taxkartOn und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche
der Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 7 Uhr nachmittags.

Bei ungünstiger Witterung i 1/ ., und 8Vs Uhr Abonnements.
Konzert im Saale . F 357

Rheinfahrt der Kurverwaltung
Donnerstag , den I » . Juni 1910.

Abfahrt 8 .80 vormittags Strasscnbahn — Haltestelle „Kurhau *“
(Kaiser-Friedrich -Platz).

§onder - Dampflioot der Köln -Düssoldorfer Dampfschiffährt nach
Assmannshausen—Rheinstein—Niederwald—Büdesheim.

An Bord: st onzert -Hnpellc.
Aufenthalt in Assmannshausen (Konzert in der Krorie ).

Besichtigung des Rheinsteins , gemeinschaftliches Mittagsmahl auf dem
Jagdschloss Niederwald.

Besuch der Aussichtspunkte und des National-Denkmals.
Während der Rückfahrt : Konzert und Ball.

Bengalische Beleuchtung des Schlosses und der Bheinufer zu Biebrich.
Hartenlösnn ; bis späte . ton » morgen Mittwoch , den

IS . Juni , mittags 12 Uhr , an der Tageskasse im Hauptportale des Kur¬
hauses. Breis einschl. Mittagsmahl ohne Wein, Elektrische Bahn, Schiffahrt
und Zahnradbahn ) 19 Mk. __ _ __ ___ __

Samstag , den 18 . Juni 1910 , ab 8V2 Uhr abends:

Rosenfest und grosser Ball
im Garten und in den blumengeschmückten Sälen.

Illumination des Kurgartens.
6 Uhr : Beginn des MoppelUonzertes im Kurgarten . — Oeffnung der

F>it - und Ball-Räume : 9 Uhr.
Anzug: Promenade-Anzug, möglichst mit Blumenabzeiohen.

Tagesfestkarte 4 11k., Vorzugskarte l'iir Abonneuten 2 Mk., mit
der Abonnements- ode - Kurtaxkarte vorzuzeigen. — Abonnements-, ICurtax-
karten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche der Wandel¬
halle und des Kurgartens nur bis 6'/» Ühr nachmittags.

Bei ringe igneter Witterung 8'/- Uhr : Grosser Ball . Die Eintritts¬
preise bleiben dieselben. _ ____ __ ^ ® ‘
TContag , den 29 . Juni 191 » , abends 8 UUr , im grossen Saale:

Grosses Extra -Konzert.
Arthur J¥ikisch,
ewandhaus-Konzerte zu Leipzig,
ionischen Konzerte zu Berlin etc.

Solistin: Fräul . Eli © B*iS SS 1*ffi 19 Ivonzeitsängerin.
Orchester : Städtisches Hurorcliester.

Uortragsfolge « 1. Ouvertüre zur Oper „ Oberon “, v. Weber . 2. Ge-
sangsvortväge mit Örchesterbegleitung : a) „Stehe still“, b) Träume, e) Schmerzen,
Wagner . (Fräulein Gerhardt .) 3. Symphonie pathetique (Nr. 6, H-moll),
Tsohaikowsky. — Pause. — 4. Ouvertüre und Bachanal aus der Oper „Tann¬
häuser “, Wagner . 5. Gesangsvorträge mit Klavierbegleitung : a) Morgen,
b) Ständchen, Richard Strauss. c) „Und willst du deinen Liebsten sterben
sehen“ und d) Heimweh, Hugo Wolf. 6. Ungarische Rhapsodie Nr. 1, F-dur,
Liszt. — Ende etwa 10'/« Uhr.

Logensitz rechts u. links 5 Mk., I. Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., I . Parkett
21.—26. Reihe und Mittelgalerie 3 Mk., II . Parkett und Ranggalerie 2 Mk.,
Ranggalerie Rücksitz 1 Mk. — Die Damen werden gebeten, auf den Parkett¬
plätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung :.

Leitung : Herr Professor
Leiter der Gewandhaus-Konzerte zu Leipzig,
der Philharmonischen Konzerte zu Berlin etc.
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Amtliche Anzeigen

ZWlWersteigeriW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Schierstein belegenen,
im Grundbuche von Schierstein

I . Band 24, Blatt 713,
II. Band 41, Blatt 1179,

Hur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen:
zu I . der Witwe des Tagelöhners

Friedrich Philipp Schäfer,
Katharine Phil ., geborene
Maurer , zu Schierstein und
deren Kinder:

1. Katharine Schäfer daselbst,
jetzt Ehefrau Bruno Albien,

2.  Lackierer August Schäfer da¬
selbst,

3.  Näherin Marie Schäfer da¬
selbst, jetzt Ehefrau Philipp
Träger,

4.  Fabrikarbeiter GeorgHeinrich
Schäfer II . daselbst,

8. MaurerReinhardSchäfcrlt.
daselbst,

6. Maurer Ludwig Schäfer V.
daselbst,

zu II . der Eheleute Ludwig
\ Schäfer V. und Theodore,

geb.DadifchechzuSchierstein
eingetragenen Grundstücke:
zu I. Kartenblatt 15, Parzelle 80,

groß 7 ar 78 qm,
Kartenblatt 15, Parzelle 8l,
2Aecker,Diebweg,3.Gewann,
groß 6 ar 19 qm,

zu II . Kartenblatt24.Parzelle 71/10
2C., groß 2 ar 94 qm,

a)  Wohnhaus mit abgesondertem
Holz- und Schweinestall und
Hofraum,

b) Hinterwohnhaus,
c) Seitenbau, Lindenstraße Nr. 4,

am 8. Angnst 1910.
nachmittags 3 Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht im
Rathause zu Schierstein versteigert
'werden. Der Versteigerungsvermerk
ist am 20. Mai 1910 in das Grund¬
buch eingetragen . F 374

Wiesbaden , den4. Juni 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt. 8.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 15. Juni 1910, vor¬
mittags 11% üfir , versteigere ich im
Berste rgerunaslokale

Helenenstraße 5
öffentlich meistbietend gegen Bar-
zaLnug : 1- ans einem Nachlaß her¬
rührend , freiwillw:

1 Partie Damenkleider , Leibwäsche,
Schuhe, 1 Taschenuhr u. A. m. ;

2. hieran anschließend zwangsweise:
1 Spiegelschrank, 1 Sofa , Teppich,
1 Klubsessel, 1 Jagdgewehr und ein
garnierter Hut . 8 12153

Wiesbaden , den 14. Juni 1910.
Meher , Gerichtsvollzieher,

Ranentaler Sffr. 14.

ZmiWersteWuilg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Schierstem belegenen,
im Grundbuche von Schierstein,
Band 41, Blatt Nr. 1179, zur
Zeit der Eintragung des Versteige-
rungsöermerkes auf den Namen der
Eheleute Ludwig Schäfer V.
und Theodora , geb. Dadischeck,
in Schierstein , als Gesamtgut
eingetragenen Grundstücke,
1. Kartenblatt 27, Parzelle Nr.

475/78, groß 1 ar 42 qm,
2. Kartenblatt 27, Parzelle Nr.

472/78, groß 1 ar 35 qm,
3. Kartenblatt 27, Parzelle Nr.

473/78, groß 73 qm,
zu 1. Wohnhaus mit Hofraum,

Mittclstraße 2,
zu 2. Wohnhaus mit Hofraum,

Mittelstraße 4,
zu 3. a) Wohnhaus mit Hofraum,

h) Stall, Mittelstraße Nr. 6,
Gebäudesteuernutzungsweri 270 Mk.,
am 17 . August 1910 , nachm.
3 V* Uhr, durch das Unterzeichnete
Gericht auf dem Rathause zu
Schierstein versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist am
18. Mai 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F374

Wiesbaden , 4. Juni 1910.
Königliches Amtsgericht,

__ Abt. 9. __
Bekanntmachung.
Mittwoch, den 15. Juni,

nachm. 2 Uhr beainnend,
versteigere iw Pfandlokale Heleucn-
stratze 24:

eine größere
Partie

Schnhwaren
auf Grund 8 1228 B. G. B. frei¬
willig für Rechnung des Auftrag¬
gebers.

Sidüff ,Gerichtsvollzieher,
Wiesbaden , Wörthstr. 11, 2.

/ßctaiitüindiutig.
Mittwoch, den 15. Juni 1910, vor¬

mittags 11% Uhr, wenden im Hause

Hclencnstraße 24:
1 Schreibmaschine, 1 Pferd , zwei
Regulateure , 1 Spieldose , 2 Sofas,
3 Schreibtische, 2 Vertikos , 1 Bett,
1 Grammophon , 1 Kleiberschrank,
2 Kom.. 1 Nähmaschine u. A. nt. ;

sodann nachmittags 3 Uhr:
3 Diwans , 1 Büfett , 1 Vertiko,
2 Schreibtische. Schrank , 1 Chaise¬
longue u. A. tu.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . B12146

Wiesbaden , den 14. Juni 1910.
Habermann,

Hevichtsvollzrehev,
Wallufer Straße 12».

Mresoaoenrr Dagman.

ZlMBMrsteWUng.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werden die in Schlangenbad
belegenen, im Grundbuche von
Schlangenbad, Blatt 54, zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs¬
vermerkes auf den Namen

1. des Kaufmanns Richard
Fritz» verheiratet, in 2. Ehe,
in Schlangenbad , zu zwei¬
drittel Jdealantcil,

2. der minderjährigen Kinder der
verstarb. 1. Ehefrau, Marie,
geb. Maus:

a) Lina , b) Heinrich,
von Schlangenbad,

zu eindrittel Jdcalanteil,
eingetragenen Grundstücke:

1. Kartenblatt 8, Parzelle 16,
Wiese an der Mühlstraße,
1 ar 95 qm, 23/100 Tlr.
Grundsteuerrcinertrag,

2. Kartenblatt8, Parzelle 18 u.
17, a) Wohnhaus mit Hof¬
raum und Hausgarten, mit
abgesonderter Breiterhalle,
Mühlstraße 10, 2 ar 50 qm
und 78 qm. 380 Mark Ge¬
bäudesteuernutzungswert,

am 18 . Juni I8IO , vor¬
mittags 8 IIhr» das Unter¬
zeichnete Gericht auf der Bürger¬
meisterei zu Schlangenbad auf Be¬
treiben dcS ersten Hypothekar-
gläubigers versteigert. F 374

Langen-Schwalbach,
den 6. Juni 1910.

Königliches Amtsgericht.

Nichtamtliche
; Anzügen

Damensalon Giersch,
neu renoviert — bedeutend vergrößert.

Slmmpoonicreii 1 tili . ,
mit Frisur « ml Omlitlation

int Abonnement SS I " I.
Spezialgeschäft aller Haararbeiten.

Goldgasse 18, ‘KÜSS-

Kleider , Blusen w. Hauskleider
werden schonu. preiswert angesertigt
Kellerstraße 11, Parterre.  _
Perf . Sckjnciderin fert . sof. el. D .-G-
zu Hanse . Sch arnhorststr . 19, 4_ r.

Mädchen u. Franenk. milt. Weißzeug-
nah. u. AuSb. erl. Westen dstr. 15, Giv. 1l.
Ml . Wchmng

Lage, nahe Kurpark, auf sof. od. spät,
bill. z. vm. Kostenloser Nachweis
Lnisenslr. 19 (Haus - u. Grundb.-Ber.).

Abend-Ausgabe , 2 . Blatt . Nr . S7N.. .. > . . ■ .. ... n . . . .
- - -- -- -— — - - S

Große Restaurationsräume . Vornehm , Speisesaal . Internat . Verkehr.
Erstklassige Speisen und Getränke. ■■•=

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 5271
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu , Pilsner
Urquell und Fürstenberg -Bräu , Tafelgetränk Sr. M. d. D. K,

V.
Fritz Iirieger , Hoflieferant u. Hoftralfeur... .. .. .

Wiesbadener
BestiMnugs-

Inllitut
Gebe. Uengebauer,

Damvk -Kchreinerei.
Gegr. 1858.

Welch vornehmer Herr
od. Dante würde von gr . Etage
einige eien. möbl. Zimmer ahmtet . ?
Auf Wunsch beste Verpsl . Briefe u.
„Wohnung " hauptpostlag . erbeten.

mit schöner Wohnung zur Gärtnerei zu
verpackten per August, September. Näh.
Neugasse ö.

M flimüiM. KWlei
von 13 I . Unterricht gesucht von englisch
sprechendem Lehrer oder Lehrerin, haupt¬
sächlich in Latein u. Algebra. Offerten
an .fär *. Messing , Kuranstalt
Ur . Stillos «, Sonnenbergerstraße.

Hausmädchen
(tf. Villa Esplanade , Ssofort ge

berger Straße.
Sonnen-

Zargmagazin
Schmaltzacherstr. 22.

Liefe rant des Vereins
für Feuerbestattung.
|BP "* Uebernahme von

Uebcriührungcnvon und nach
auswärt » mit eigenen Leichen¬
wagen.

Ein Alleinmäbchen,
welches selbständig kocht, mit guten
Zeu-gn., auf 1. Juli sei . Angenehme
Stellung . Sonnenberger Sir , 72, 2.

Gesucht Hausmädchen,
tüchtig im Zammerreimgen , Wäsche,
nähen . Offerten unter R . 717 an
den Tagbl .-Devlag._

Gesucht für 1. Juli
Mädchen für Küche u . Hausarbeit,
mit guten Zeugnissen. Offerten u.
P . 717 an den Tanbl .-Berlag.

Warnung!
Derjenige Arbeiter , der am Mon¬

tagabend 7 Uhr ein silb. Täschchenmit Inhalt aus einer Bank in der
Nähe des Nordsriedhof-es au-sgiehobrn
hat , wurde beobachtet u . erkannt.
Derselbe wird ersucht, selb. geg. gute
Belohnung int Hotel Kronprinz ab-
zugeben, andernfalls erfolgt Straf¬
anzeige. _

Verloren gold. Armband ~
mit gold. Herz u . Münze von Erben,
heim nach Wiesbaden . Gute Belohn.
Kirckgasse 18, Hutladen.

Foxterrier
mit 3 schwz. Flecken abhanden gckomm.
Geg. Bel, abzg. RüdeSheimer Str . 11. g.

EhesctiliEssuoo in England.
Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv- and Auskunftsbureaa
„Union “ ,

Am Römertor I . 5152
Hfingslwunfch.Bitte Brief unter Psingsttvwnte

Bismarckring abholen.

Berichtigung.
Der Name unserer lieben

Verstorbenen in der in Nr. 268
erschienenen Todesanzeige muß
heißen:
Frau Lina Krenxrr,

nicht Kreuzer.
Die tiektrauernden

Hinterbliebene ».

Danksagung.
Für die Velen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem un» so

schwer betroffenen Verluste unseres nun in Gott ruhenden unvergeß.
liehen lieben Kindes,

Hedwig,
sprechen wir unseren innigsten Dank au«, besonders den lieben
Schwester», Pfarrer Hoffman» für seine tröstenden Worte am Grabe,
seinen Lehrern und Schülerinnen, überhaupt allen Denen, die nn» in
dem großen Schmerze hilfreich zur Seite standen.

Die trauernden Hinterbliebene« :
Hermann Doll n. Familie.

yj ? v| vv ^
Wiesbadener Fremden - Liste.

vjy yj ? tqv yj?
_ __ __ «— . 1 ^ — - --

Münchner Hof,
Hochstättenstrasse 12.

Mös , Kfim. Köln
Boilider, Kfm . Köln
Kipling . Fr . St . Ingbert
Bleyll, Fr . Bautzen
Hotel Nassau n . Cecillc,

Kaiser -Friedrich -Platz und
WHlhelrmstrasse.

Kegen , Staatsanwalt Dr . Berlin
Engl«
Simonis, Faibnikbe#.
Arnolds , Br.
Lipper , ir>. Br.
Rati -ick , Brl.
Fnigeleniherg , Br.
Börner , Brl.
Wjober

Boston
Nfewrlteter

Teplitz
Amerika

Philadelphia
K ampen
Kämpen

Berlin
Funcke , Kommerz .-Rat , m . Ba .n.

u. Autormbilf.
Hecht , so.  Br.
Miller , Brl.
Memoesie-Bra «, m.

Visser , in . Farn,
van Es , Fr.
Milder , m. Br.
Iiamberb , Fr.

Fr.

Bp .« vi
Baltimore

Texas

Rotterdefn -i
Rotterdam
Rottsd *m.

Texas
Kämpen

Hotel National,
Taunnsptras ört 21.

IDiraigner, Druekereibes ., m . Fr.
Iserlohn

Hotel Nonnenhof.
Kirchgasse 15.

Miez , Kfm.
Bankier
Leckehuscli , Kfm.
Radiloff, Kfrmw
Erlev , Kfim.
Strintz , Kfm.
y. Rockenthin, Kfm.

München
Bonn

Barmen
Mannheim

Leipzig
Stuttgart

Berlin

Hotel Prinz Nikolas,
Nikolasstrasse 29/31.

Berkenbusch Dorsten
van Friesmdorf , Br ., Baronin

Helsingfors
Schütz , Kfm . Aachen
Schlösset , Kfm . Elberfeld
Hofmann , Kfm . Wien

Hotel Iflua.
Erankfuirter Strasse 28,

Ziegfer Duisburg
Schnitze , Baumschulenbes.

Zehlendorf
Prf . Pagenstechers Klinik.

Taumuisstrasse 63.
Khan , Fr ., m . Tocht . Bombay
Edien London

Palast - HotM.
Kranzplatz 5 u . 6.

Mannheimer Mannheim
Weinberg Breslau
Sinasohn Berlin
Knaska . Berl in
Schultz , BabHk . Düsseldorf

Zur neuen Post,
Bahnbefstrasse 11.

FHier
Müller
I.eiivelt
Voch
Rmsch, Brl.
Faust
Knipf
Knöchel

Essen
Alten bürg
Bergisdorf

Steiermark
Frankfurt
Frankfurt;
Frankfurt,
Frankfurt

Hotel Qnisisana.
Parkstrasse 5 und

Erahh &trassie 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12
Greif , Direktor Berlin
Säuberlich , Rent, , m . Tocht.

Berlin
Liebe , Rent . Liideritzbucht
Malgor , Ing ., m . Tocht . Madrid
van der Felitz, Dr ., m . Fr . Velp

Hotel Post.
Rheinstrasse 17.

Büttner , Kfm . Pirmasens
WßndersChreck , Rent . Berlin
Mandel , Rent. Berlin
MüEer , Kfm. Köln

Hotel Heichsliof,
Halinhofstrasse 16.

Klein , Kfm. Honnef
Metzger , Kfm. Metz
Thienes , Kfm. Bingorbrück
Müller , Kfm. Neuwied
Deutler , Ing. Düsseldorf
Hemtzmer, Kfm. Berlin
le Claire , in . Fr. Dortmund
Kneisel Köln
van Heuiterzyck , Stationsvorst.

St . Troud
Hoffmanm , Kfm. M .-Glaidbach
Bauer . Regietraitor Karlsruhe
LattemUnn , Kfm* 1. Hannover

Hotel Iteicjispost,,
Nikol asstrasse 16/18.

Bakpler , Kim. F'ra.rkfir -t
Kuid wigsen , F rl. L-anilv
Kaveavrtein , Kfm. Pei &se
Kawecki , Apotheker , ni . Fr.

M .-Glndbach
Bu)?ck , Kfm. Köln
Koffle Pillau
Everding , Fr . Sa<n Francisco
Haixlfing, Fri . San Francisco
Jörgensen , in . Fr. Portlia .ud
Müller , Kfm. Stuttgart
Pippig Haroibjrg
Horn , Fr. Schönberg
Baumann Düsseldorf
Ziffer , Pfr „ m. Fr. Heidelberg
Loaf , Kfm. Metz
Berg Ohligs
Bohnen , Kfm. Krefeld

ilesiri inz -Ko tel.
WiTheimstrasse 3 imd 5

Hornberger , Fr , Frankfurt

Rheinganer Hof.
Rheinstrasse 40.

Laminiert Eberswialde
Straus , Ivfm ., m . Fr . Breslau
Schmied , Kfsw. Wolsahl
Riege , Kfm ., m . Er . Danzig
Nied , Kfm . Denzig
Schwieg Berlin
Gross Kelkheim
Schmid Elbriik
Brinkman , Sekretär Berlin
Hamm , m . Fr . Trier

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16.

Flesch , Fr . Hannover
Wagstaff , Generalkonsul a. D .,

m . Fr . Easbboume
Neumann , Kfm . Aschaffenburg
Alexander London
Baltzer , Kfm ., m . Fr.

Frankfurt a . O.
Hocke , Hotelbes ., mit Frau

Frankfurt a.. O.
Scheitels , Prokurist , m . Fr.

Amcberdam
v. Ruxleben , Freiherr u. Frei fr.

Schloss Rottlaben
Hotei Ries.
Kranzplatz,

Mammen , Rent . Plauen
Berkholz Frankfurt
Gaimlich, Kfm . Linz
Pkeudenberg , Kfmi. Frankfurt

Hömci ’bad,
Becker , Dr . med ., m . Fr.

Breslau
Rieck , Architekt Stettin
Bodenheim , Fr . Stuttgart
Höhne , 2 Fri . Berlin
Büscliler , m .Fr . Charlottenburg
Zastrow , Kfm . Berlin
Thlenfeld , Kfm . Belgar :d
Witte , Ing . Leipzig
Fried , Kfm . Kldngenbcrg

Hotel Kose,
Kranzplatz 7, 8 und 9.

Firth , Fri . England
Tawse , Fri , England
Sierich , m . Fr . Hamburg
Orkan de Xivry , Baronm im . Familie In amu r
Baron v. Dieaelsky , Rittmeist.

Bonn
v. Eoiliitzsch , Frhr . München
Furth , Fr . England

Goldenes Koss,
Goldgasse 7.

Harriehausen , Gut *bes ., m . Er.
Volpriehausen

Weisscs Ross.
Koehbrunnenplatz 2.

dehne , Buchdrucl -rrteibes.
Dippg).l'd:iis'\valde

Pförtner , Fr . Rent . Elberfeld
Kirmse , Fr . Altonbuvg
v. Topinis'ki , Rittergutebes.

Felixowo
v. Topinski , Fri , Eeloxowo

Hotel Saalhttrg,
Saalgasse 30.

Ever .s, Kfm . Hagen
Fliaidrich, Ivfm ., m . T . Hagen

Savoy -Hotel
Bärenstrasse 3.

Gern er , Kfm . GoWanewsk
Kuranstalt Dr . Schloss.

Sonnenheaiger Strasse 11a.
Salomou , Fri . Manchester
Koch , Fr . Charkow
Messing , Fl ., m . 8 . Hew York

Schützenhof.
Schützenbofsfrasse 4

Börding , Fr . Dr . Solingen
Penning , Senator , m. Fr.

Emdein
Korf , Hotelbes . Seesen

Sendigs Eden - Hotel.
Sonmenberger Stmsse 22.

Wolf , m . Fr . KcirOrl eari .
Eisenmanr ., m . Fr . GLevelam#

Spiegel.
Krauzplatz 10.

Roseruberg , Kfim., m . Fr.
Peter &buffvaTanntis - Fo *" «,, «

Rheirhstrasse 19,
Wlagner , Fabrikant , m . Fr >a,u

Crouckeir , Rent ., m . Tochter **
Daybroob

vnn der Sande -Hendrick , Ret; 1-
mi. Fr . Bi 'eslau

Mo eil er , Pastor , m . Fr.
Stephan , Ing . Borte
Hupfermiann , Kfim. Essen
Geissitar , Frau Remt ., mit T

MeißSA»
Wohl , Kfm . Berte
Kreibenger , Fabrikant , m, Br

Ba.rmoT,
Herzog , Kfm ., m . Fr . Bannen
Lange , Hauptm, . Berlin

Hotel znr Tranhe.
Nerostrasse 7.

Simon , Rent ., m . Fr . Schrtr-ota
Hotel Union.

Neugasse 7.
Goerdt , K.fm. Dortrnnnd
Reuter , Kfm . Ivöl -n
Lielieinttbal, Kfm ). Gelsenkircher«

Viktoria -Hotel.
Moritz , Reg .-Baurait
Morrudt , Fri . Eondon,
de Groot -Bolithoven , Oberst ^

m. Fr . da ««
Gross , m . Fr . Nor
Loha , Geh . Reg .-Rat Dr. »’rtViclj

Volkmar, Fahrikbes. Kettv^
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Ein grosser
il !

Grosse
Posten

Grosse
Posten

Grosse
Posten

Batistbinsen,
Batistblasen,
Batistbinsen,

:pgpn

reiche Stickerei- und Spitzen-
garnierung, teils halsfrei,

viel unter Preis 2.50,
reiche Stickereidevants,
teils halsfrei,

viel nnter Preis 3.75,
hocheleg. Ausführungen, teils »* p* A
halsfrei und Pierrotkragen, Qi i| | |

viel Sinter Preis 5.75, y, " v

PASH 1
Sensationell

billige Preise
!

Grosse
Posten

Grosse
Posten

Grosse
Posten

Perkalblasen,
Zephir-r̂ r

entzückende Streifen, viel "| J k
unter Preis 1.95, 1.75,

m. Stickereieinsätzen, teils hals¬
frei, viel nnter Preis

u. Sbantiing-
‘Blusen, Imitat.

gesticktes Vorderteil,
viel unter Preis

Ein Unterpreisposten  AtzZNMTTsRS,
Kammgarn, Cheviots, Alpaka, vorzügliche
Qualitäten,

jet ;.t nur

2.95
im 6.75.

§ GZKirchgasse,
gegenüber dem

R/Iauritiusplatz.
Joseph l» olk Kirchgasse,

gegenüber dem

| Iflauritlusplatz.
K120

Lcheatliche Versammlang
Mittwoch , den 1». Juni , abends 8 '/- Uhr . im großen Saale der Loge Plato , Friedrichstr. 27.

Es werden sprechen:
Herr EL über:

„Die Vorromäur-LnzyMa und die politische Lage",
Herr Prediger Creorg?Wolfe©**über:

„Die ta !Ä .ßsj!Kiiii mft kt 1168  lGsWiDeriiiHDorosropIi"».
Freie Diskussion! — Jedermann. Herren und Damen jeder Anschauung, herzlich willkommen. ,

Zur Kostendeckung wird ein Beitrag von wenigstens 10 Pf. pro Person erbeten.
Eine kleine Anzahl reservierter : Plätze ä 1 Mk. ist vorgesehen. _

M 0W 1W GKleÄ6«ttM.
Infolge günstiger UmstänA ist cs uuS möglich, für die Kursust cilnehmer eine

SP Preisermäßigung PS
(intreten lassen zu können. Es kolvt jetzt:

die Dancrkartr pro Kursus . 8.00 Mark.
„ Tageskarte . 1.30 „

Mitglieder halbe Preise. _ _Mei’sWßeHölUW-1«ersMie.
Sitte Hortensien diese Woche Mk. 1.20, Geranien 1b, 80 u. 30 Pf. Ro'e-i

Dtzd. 30 und 5 ' Pf. Großer Umsatz, billige Preise. Ferner verkante ich im
Hofe Herderstrah « 5 einen großen Posten Palmen«EdNa ine») van 80 Pf. an.
Abönhc8 und 3 Mk., Lorbcerlugeln uno Pi,rannte.l sehr preiswert. Kränze von
w Pf. an. Lttxemvurastratz « 18 gebe ich 1Vx-oMfofnt für 20 Pf. Erdbeeren
Pfd. 35 und 80. Sp .rgcl W—45 Pf. Kirschen 25 Pf. Große Gurken ist. 15 Pt.

EZSGLZGSM , billig,
Herdsrstratzs 5, S«x«mbnrgftratze 13» Ecke Kcns.-Fnedr.-Rmg. —Tel. 6554.

Holland . Molkerei-

Süßrahm -Butter
(feinste Qualität)
Mk. p-r Md.

empfiehlt

EiergroßhandinngI®. I êSsr,
bvenbogengasse4. - Telephon 188. 865

OOOOOOOOO OO OOÖ -OOIOOO 'OOOO 'O

l DetekliybureanJ nk,!“ °
| 1 Am Römertor 1,^ Tel . 3539 . Ecke 3<anjf8a **e . Tel . 8S39.

o Ermittelungen, Beobachtungen, 0

°Mskünfts . = g
x jM - Grösstes und erfolgreichstes Institut . - WH 5330̂
OOOOOOOOOOO 'OOO ’OOOOOOOOOQ

k sa ®

Per neue

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe
= 1910 =
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen,
und im Tagblatt-Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
= = zu haben. =- ■—

Ei H E |11

t

Unschöne v.  lästige

SCi*r ,per ifIiSle
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I ulk.,
5 Pak. 4.50 Mk. — Nur
Kiteipp-u.fle{ormliaiiS
Jiirigborn, st »»r

59 Rheinstr. 59,
675

WlMMM„innpteil“.
Gardine » Gpauucrci.

Sei.4SI0. C. Holter , Oranirnstr. 35.

peUücrüljmte PymoW»
Maria Wesse . Täglich9—9 Uhr.
Adolfstraste5, Seitenb. rechts, Part.

Durch die Borromäus- Enzyklika des Papstes ist der ganze
Protestantismus auf schwerste beleidigt. Um unserer evangelischen Ehre
willen dürfen wir dazu nicht schweigen. Darum laden wir Euch, evangelische
Männer und Frauen, zu einer F 573

Protestversammlmrg
auf Donnerstag , den 16 . Juui , abends 8 lkhr , in den

gros;cu Saal der Turngcsellfchast,Schwaibachcr Str . 8.
Kommt alle ohne Unterschied der politischen und kirchlichen Richtung

und helft unseren! Protest zu dem nötigen Nachdruck.
Ackcnuann , Hauptmau» a. SD.'; Anacker , SDircfior der höheren
Ntädchcnschule 11; Auer von Herrenkirehen, Ohcrfta.D.; Härt¬
ling , Kommerzienrat, Nt.d.A.; Bindseil , Samtäisrat; £¥. Becker,
Bankier; W . Bauer , Rentner; Fr . Blank , Rentner; C. Burk,
Neuliier!W . Breidenstcfn , Rektor; Bickel, ©efgit; Beckmann,
Pfarrer ; Rob . Basler ; IriedrSch Hecht ; Will ». Cron,
Bankier; Ad . Cu nt ®, Rentner; Claas , Inspektor der Blindenan¬
stalt; P . Dapprich , Lehrer; Bichl , Pfarrer; von F>ck , Justiz¬
rat Prof. I)r . Wilhelm Fresenius ; Prof. Br . Heinrich
Fresenius , Geh. Reg.-Rat; füriuim , Landgerichts-Direktor; Hage-
n>unn , Ärchivrat; Hochlmth , Professor; Hoppe , Verwaltungs-
gcrichts-Dircktara. 25. ; Hengstenberg , Oberkriegsgcrichtsrata. 25.;
Hslseband , Rentner; Hoi mann , Pfarrer; Hartmannskenn,'
Lehrer; Br . Hofer , Qberrealschiil-Direktor; Hartwig , Professor;
Chr . HSppli , Fabrikant; Bz. kolb , Lehrer am Reform- Reat-
Gymnasiiim; B. Holl », Rektor: Keerl ,Rechnungsrat; C. fiappns;
W . Kimme ), Stadtrat ; W . Kraft , Stadtrat ; H . Koch,
Kommerzienrat; Krekel , Landeshauptmann; C. Kinnenkohl,
Rentner; Br . liohr , Professor, Maurer , Generalsilperintendent;
Maurer , Uhrmacher; H. Meyer , Reg.-Sekretär; Ad . Meyer,
Geh. Instizrat; Br . H . llcrbach , Professor; Mer ®, Pfarrer;
H . Hünxert , Lehrer; H. Müller , Stadtschulrat; H . Merkator,
Schneidermeister; W . Menen dort '. Rentner; R . Macke , Prof. ;
Philipp », Pfarrer; Pr . K. Pagenstecher , Oberarzt am
Panlinenstift; K . Pagenstecher , Professor; Br . Pröbsting,
Sanitätsrat ; Rosneis , Instizrat; Br . Schmidt , Gymnastat-
Direktor; Br . Spanier , Professor; H . Sehweissguth , Rentner;
Phi !. Steinmann ; Seebens , Pfarrer; Schmidt , Hilfs¬
prediger; Br . Kuppel , Professor; B . tlicol . H . Schlosser,
Pfarrer; Br . E . Schneider , Professor; Theod . Schneider,
Professor; ScMssler , Pfarrer ; Br . Thonine . Professor;
Sä. Treisbach , Schilhmachermeister; W . Voss , Rentner;
A . Vollmer , Aoothefer: Wilhelmy , Oberstleutnant a. 25. ;
Fl ieh Weber , Pfarrer; K. Maries , Rentner; von Stwolinskf,
Gen.-Major z. 25.; Karl Balxer , Kaufmann; Elze , Forst- und
Reg.-Rat; Will ». Horn , Seifenfabrikant; C. Beber , Rentner;
Fr . Hildner , Architekt: Br . Laqner , Arzt; Sf. Ritter , Stadt¬
baumeistera. D.; Ferüng , Divisionsprarrer; Bieber , Pfarrer;
Veesenaseyer , Pfarrer; Karl Byckerhoff ; <*eorg Bels.

öcrcin ehemaliger UrriersMiere,
gegründet L. Juli im2 r

zahlt beim Tode des Mannes 2FG Mk.,
und „ „ der Frau ZoB Mk.

MitgUederbeitragmonatlich Pf., sowie bei eintretendem Sterbe¬
fall 1 Mk. — Anmeldungen nimmt der Vorstand jederzeit entgegen. —
Das Vereinslokal befindet sich Dvtzhsinrcrstraste 15 „ Restaurant
„Kaise r faul " ._ __ Der Vorstand.

spezial- Berliner Weisse 20 Pf.
Ausschank nur Botel-Restaurant„Falstaf“,

»loritzatrasse 16.
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Eeopold Cohn
Spezialhaus

fir feine Dam«i-Koufektion
Grosse Burgstr. 5.

Wegen vorgerückter Saison empfehle ich als besonders vorteilhaft:

Li ein en -Kostüm © . von ML IZo.ZO an
Batl t̂ -Blu §en . von Mk. L.ZO an
ISatist -Kleider . von Mk. L8 .OG an
Kostüm -l &öcke , 5®aletots etc. in den verschiedensten

Stoffarten vom einfachsten bis zum elegantesten Genre.
Selbst meine billigste Konfektion zeichnet sieb durch verztlgjlielie

'Verarbeitung , gesellisaaeltvulSe Fassons und
tadellosen &Itz aus.

M
üptgel-

jtll
empfehle

meine Sperr,itttiiten t
Wiesbadener Rauchs!eisch, mild und

zart, ärztlich empfohlen für Kranke
und Magenleidende, im Stück von
3—8 Vfd. schwer, sowie im Aus¬
schnitt. _

Ochsenbrust, gesalzen.

Ochsenzungen , gesalzen oder frisch, in
allen Größen stets vorrätig.

Casseler Rippenspeer , sehr mild und
zart. _ _ _

Zervelatwurst (harte)
in ganzen Würsten pro Pfd . 1.60

Salami (harte)
in ganzen Würsten

Zervelatwurst (weiche)
in ganzen Würsten

1.60

1.40

1.40Teewurst . „
NB. Jeden abend von 6 Uhr ab:

Warmer «asseter Rippenspeer und
warme Ochsenbrust im Ausschnitt.

Conrad Heiter, Z
Rhrinstr . 77. _ Telepft. 542.
■, Brillantine

Crystallisse
macht Bart u.Kopfhaar weich». glänzend^
verleiht dem Haar keinen aufdringlichen
aber angenehmen Wohlgeruch. Der sein.
Damenwelt ganz besonders zu empfehlen.
In Glasdosen k 1 . 25 i. d. Parf .-Handl.
u. Friseurgesth. Ksilzitiacl », Bärenslr. 4.

Billigste , bequemste und
rationellste

Wohmmgs-
Rernigung

ist die mit unserer 857

MlUM-MlWlie
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer, 40 Mk .,
'/ --tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimnier, 23 Mk.

Lai« &Htolra.
Entstaubung v. GeschäftS-
u . Restaurations -Lokalen.

Asufen Sie 3brs Anrüge bet Gebr. JUUier!
Dann erfahren Sie sicher keine Enttäuschung , denn
unsere Anzüge haben bequeme Passform und fehler¬
freien, guten Sitz. 15 verschiedene Herren - Grössen
am Lager ermöglichen uns für jede Figur sofort den
passenden fertigen Anzug zu verkaufen . Die Anzüge
sind stets aus den neuesten Stoffen und Dessins nach
neuesten Modellen angefertigt und in denkbar grösster

Auswahl zur Besichtigung am Lager.

Spezial -Preislagen:  25 , 32 , 40 , 45 , 52 , 65 Mk.

Gebt. Alitier,
Kirchgasse 23 . »»

Spezialgeschäft für Herren - und
Tonangebend für Sitzn.Fasson. Jünglings -Kleidung.

krdbeerbMle
©

Ein jeder sollte die Wohltat genießen, dies köstliche Getränk in der Familie
einmal zu bereiten aus dem vorzüglichen

Apfelwein per Ltr. 32 Pf., bei 12 Ltr. 30 Pf.
Speierling „ „ 38 „ „ 12 „ 36 „

direkt von » LagerfaF.
Daselbst täglich frische Erdbeeren aus eigener Anlage, sowie

heidelbeer-, Stachelbeer-, Iohannisbeer-wein
in bekannter Güte.

T -lepllon x -, SBIjitfjnfli 'oßc 24.
gay “ Größte Obstweinkelterei am Platze . B11793

Alderei miü ttjcni. Wüstzluijillit
.iJ . fi.

(früher g . Gpusch ),
Krrchga -sc 34 , Tamrusstr . 19 , Uetteideckstv . 14.

xM - Telephorr 1062 . 875

unterlagen mit Deckhaar
von 4.50 Mk. an, Stirn-
srisliren. Saiuiioni,
Ecke Hafner- u. Goldgassc 2.

W*  4 große Gewächshäuser voll Hortensien
"in leuchtend rosa und tiefblauer Farbe von 95 Pf . an.

Ferner 1 Gewächshaus voll rosa gefüllter Geranie »» auch sehr billig.
Langstielige Rosen 3 Pf . Aufmerksamste , fachrnä,»Nische Bedienung.

Henri Arend, ISSZiU ans dem Markt.
Betreffs Bestellung genügt Postkarte. — Pnoatwodnung : Westcndstraßc 17, 2.

o0 ooooo 0
o° ^ °o

Z^̂ mferzfiräxnjjfe  °o
o
o
oo
oo
oo

Jocücherv
'-'jfcic/kchen
eaifxrs'

fflrzferf <Ieu {u.ng

o
o
ö
o
o
o
o
o
o
o

FßANZ -SCHIRG-Hofuee
°Q WEBERGASSE1D°

oJfOTEL NASSAU§
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K1C6

(ßrepe defyw ÄtjnfnJ;)' JÄW
£ . ‘eudbaJli ,

4%Sj&ufcc.
u»t-

$OA.&4n4jH)tüiH£ri(
afjujdz Ju/ltis C. & udLicz,

4 (t5 . -{bv -h,

y . fyfiufuuuwfa

Keifeloffer,
Rohrpl .-, Kaiser -, K»»pee«, SckUsfs.
uns Handtoster , Reisetasche «» «tssa
Körbe rc. s. billig Wevergaffe 3, H P
G&UhfSZ.

^ Straussfedern-ManufakturP
] * Blanck * \
a Export —Engros—Detail &
ß  nur:

1FrieäricMr. 3?, 2 SM, |
E gegenüber dem HI . Geisthospiz , h
Ä Grösstes Lager

in

Straussfedern , [«
gl Paradies- und Kronenreihern
j* etc . etc . etc.
G Bitte genau auf Firma Blanclt P

ö zu achten . | jj

InisiöDoli
Bestellg. übermittelt Alexi, LXichclsberg9*

Gelten günstige Gelegenheit!
Wegen "Umailü ^ muss mein Warenlager , bestehend ausKurz -, Weis«- untl Weil waren,

bis zum 30 * Juni möglichst vollständig geräumt sein. Zu diesem Zwecke habe ich sämt¬
liche Vorräte bis zu

HOB

357 *
im Preise herabgesetzt und bietet sich dadurch zu vorteilhaftestem Einkauf dieseifen günstige Gelegenheit.

(Eigene Maschinenstrickerei. A. Fay W MS . Ecke Moritz- und
ßerichtsstrasse.
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